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Lieblingsleserinnen, 
Lieblingsleser!

Editorial

raditionell ist ja der Novem-
ber, auf den wir just zusteu-
ern, stets der Monat der mie-

sen Laune – für viele von uns je-
denfalls. Allenthalben lauern Hus-
ten, Halsweh, Schnupfen, allüberall
stehen die Charity-Koberer diverser
Organisationen rum und schmei-
ßen sich noch dreister ran als so-
wieso schon das ganze Jahr über,
und die Zeitumstellung macht auch
mal wieder krank.

Aber wo eine Gefahr ist, wächst ja,
wie der Dichter sagt, das Rettende
auch: feiner Feldsalat, knackiger Ro-
senkohl, die ganzen schönen Winter-
gemüse. Apropos Gemüse: Während
wir dies Editorial schreiben – fast
noch im Morgengrauen, am Saume
eines der letzten aufziehenden Okto-
bertage –, nähern sich dieser unserer
geliebten kleinen Stadt Tausende von
Traktoren. Die Bauern kommen! Ja
was wollen sie denn?

Sie sind, da beißt die Feldmaus
keinen Faden ab, ziemlich wütend.
Ja warum denn? Und auf wen? 

Na auf die Bundesregierung na-
türlich. Speziell auf die Pläne, die da
aus dem sogenannten Landwirt-
schaftsministerium kommen, mit
Landwirtschaft – jedenfalls mit äh,
herkömmlich betriebener indus-
trieller Landwirtschaft – aber nichts
zu tun haben. »Tierwohllabel« für
Schweine und anderes Nutzvieh:
Spinnt die, die Klöckner? Ein-
schränkungen bei der Nitratdün-
gung: Pipigequatsche von Ballungs-
raumpissern. Verbot von Insektizi-
den: Da kriegt der Bauer doch die
Motten. Nein, mit solchen Schika-
nen lassen sich keine großen Erträ-
ge erzielen, so lässt es sich nicht
wirtschaften, auch und schon gar
nicht landwirtschaften.

Wie, ›die Biobauern können das
ja auch‹? Demeterspinner.

Wie, ›mehr Tierschutz ist ja
bloß freiwillig‹? Pah, wenn wer was
vom Schutz der Wutz versteht,
dann ja wohl der Bauer, dem sie ge-
hört und der aufs Kilo genau ihren
Wert kennt.

Spricht’s, fährt mit seinem Trak-
tor ein Stück Wiese in der Stadt
platt und macht ansonsten so un-
sanft weiter wie bisher.
Wer indes ebenfalls am liebsten im-
mer weitermachen möchte wie bis-

her und außerdem leider ziemlich
häufig den Wert guter Lebensmittel
nicht kennt – beziehungsweise
nicht anerkennen will –, ist: der Ver-
braucher. Wenn die Landwirte auf-
gefordert sind, Tierwohl und Um-
weltschutz stärker zu berücksichti-
gen, müssen die Preise für Lebens-
mittel steigen. Besser gesagt, sie
müssen endlich angemessen sein.
Solange Landwirte durch Dum-
pingpreisdiktate von Abnehmern
wie Lidl, Aldi und Konsorten zu im-
mer brutalerem Wirtschaften ge-
zwungen sind bzw werden können,
sind Klöckners Papiertigerpläne
vollends lächerlich.

Glaubt eigentlich wirklich noch
irgendwer, schlappe 99 Cent für ei-
nen Liter gute Vollmilch oder ein
Pfund Butter seien ein ›angemesse-
ner‹ Preis? Ein Pfund gutes Fleisch
sei mit 99 Cent pro hundert
Gramm fair bezahlt? Ein Kilo Äpfel
mit einem Euro? 

Die spinnen, die Verbraucher, vor
allem die deutschen. Jedenfalls die,
die frittierte Fleischabfälle für Frika-
dellen halten und Tiefkühlpizza und
Miracoli für italienisches Essen. Zu
doof, gutes Essen zu schätzen und zu
geizig, für gutes Essen gutes Geld zu
bezahlen, so ist er, der Kraut. Davon
künden die Aromen in der Bahn-
hofsunterführung mit ihren zahlrei-
chen Imbisshütten, aus denen der
Brodem der kulinarischen Hölle
quillt, davon künden die Werbepros-
pekte der Fleisch-Shops, davon kün-
det auch so manches feiste Antlitz, in
dem sich das grausige Schicksal tur-
bogemästeter Thönnies-Schweine
traurig widerspiegelt.

Wir Ballungsraumpisser von der
Schnüss wünschen allen Bauern fai-
re Bezahlung und allen Verbrau-
chern Verstand und Guten Hunger.
Danebst drücken wir allen Schwei-
nen, Kühen, Hühnern und Mar-
tinsgänsen (und natürlich auch der
Feldmaus) heimlich die Tierwohl-
daumen.

Der herzlichste Gruß zum No-
vember geht natürlich an alle, die
weder essen noch trinken, sondern
bloß lesen. Wow.

Bekömmlichen Monat wünscht

Die Redaktion

T

Magazin
Die Local Heroes

Werter Herr
Horst Burbulla:
Da Sie mich kürzlich postalisch mit
Ihrem Plan beglückten, in der Bon-
ner Rheinaue einen Turm von 166
Metern Höhe zu errichten, und
mich baten, Sie bei dem Vorhaben
mit meiner Unterschrift für ein Bür-
gerbegehren zu unterstützen,
möchte ich Ihnen (alles andere wäre
ja auch unhöflich) darauf gern ant-
worten.

Sie sind, lieber Herr Burbulla,
zweifellos ein höchst respektabler
Mann: Seit 40 Jahren leben Sie in
Bonn, haben als Krankenpfleger ge-
arbeitet, sind dann aber in die Film-
branche gewechselt und haben dort
nicht nur Dollars, sondern auch
Meriten verdient, die sogar mit ei-
nem Oscar geehrt wurden. Das ist
toll.

Nun zum Turm. Das Ding sieht
aus wie eine dieser Kronleuchteri-
mitationen, die man bei Woolworth
kaufen kann, aber niemals kaufen
sollte, weil eine solche Kronleucht-
erimitation in jeder Umgebung und
bei allen, die ihren Anblick ertragen
müssen, bleibende mentale
und/oder psychische Schäden verur-
sacht. Sorry, aber so ist es.

Deswegen kann ich nicht nur Ih-
rer Bitte leider nicht entsprechen,
sondern muss Ihnen leider mittei-
len, dass ich subito ein Kerzlein da-
für anzünde, dass Ihre Vision eine
bleiben möge.

Lieber Rat!
Aus dem GA habe ich erfahren, dass
sich auf dem Remigiusplatz in der
Bonner City anlässlich des Jubi-
läums auch ein Riesenrad rund um
das Thema Beethoven drehen könn-
te – »und zwar pünktlich zum Start
des Weihnachtsmarkts in diesem
Jahr bis zum nächsten Dezember«.
Eine entsprechende Genehmigung
ist bei der Stadt beantragt.

Wenn, lieber Rat, in der Sitzung
am 7. November darüber entschieden
wird, hält, solltest du es nicht tun
(solltest du aber!!), hoffentlich wenig-
stens Ludwig van seine untote Hand
schützend über das Schicksal dieser
Stadt und ihres ehemals so charman-
ten Remigiusplatzes. Weder der große
Musiker noch der kleine Platz haben
eine solche Kirmes verdient – was ist
das überhaupt für eine Schnapsidee? 

Ist der neue Kiosk dort im Übri-
gen nicht schon Schicksal genug?
Das barrierefreie WC mit Wickel-
tisch in allen Ehren (die 50 Cent Be-
nutzungsgebühr auch), das separate
Urinal ebenfalls (wieso ist das ei-
gentlich kostenfrei?). Aber musste
das kleine Klötzchen wirklich so
aberhässlich, trist, unattraktiv wer-
den? Gab es noch nicht mal für dies
Bauprojektchen eine bessere Idee?
Das Ding sieht aus wie die Objekt
gewordene Rache eines seine Fami-
lie, seine Nachbarn und Menschen
überhaupt verachtenden Muff-
kopps, den man mit zuckerfreien
Vollkornsmoothies großgezogen
und anschließend gezwungen hat,
Architekt zu werden. Seufz.

Gitta List 
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Für nur 18,– € bekommst Du die Schnüss für ein Jahr direkt nach Hause.

Ja, ich will die Schnüss ein Jahr lang für 18,- € frei Haus. Das Abo kann in-
nerhalb einer Woche widerrufen werden. Es verlängert sich um ein Jahr, wenn es
nicht einen Monat vor Ablauf gekündigt wird.

Name, Vorname

Straße, Nr. PLZ, Ort

Den Betrag von 18,- € zahle ich per:

Überweisung
Empfänger: Verein z. Förderung alternative Medien 
IBAN: DE35 3705 0198 0000 0256 84, Sparkasse Köln/Bonn. 
Verwendungszweck: ABO. Absender nicht vergessen!

Bankeinzug
Der Betrag darf bis auf Widerruf von meinem Konto abgebucht werden:

Kontoinhaber Geldinstitut

IBAN

Datum, Unterschrift

Bitte abschicken an: Schnüss Abo-Service · Prinz-Albert-Straße 54 · 53111 Bonn
Tel. (0228) 604 76 - 0 · Mail an: abo@schnuess.de

Abo

...DANN SUCHT
DIE SCHNÜSS DICH!

20
19

-1
1

✂

KEINE LUST DIE
SCHNÜSS ZU SUCHEN?

Wer gewinnen will, schickt eine eMail
mit dem richtigen Stichwort im Betreff
an: verlosungen@schnuess.de
Name und Adresse nicht vergessen,
damit wir Euch benachrichtigen
können, wenn Ihr gewonnen habt! 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!
Teilnahme ab 18 Jahre!

Schnüss verlost 2x2 Karten für
1 Bonn Stomp #68

am 08.11. im Bla
Einsendeschluss: 04.11.
Stichwort: »Bonn Stomp«

Schnüss verlost 3x2 Karten für
2 Starbugs Comedy

am 10.11. im Pantheon
Einsendeschluss: 06.11.
Stichwort: »Starbugs«

Schnüss verlost 3x2 Karten für
3 Powerwolf

am 12.11. im Palladium, Köln
Einsendeschluss: 07.11.
Stichwort: »Powerwolf«

Schnüss verlost 3x2 Karten für
4 Kom(m)ödchen Ensemble

am 15.11. im Haus der Springmaus
Einsendeschluss: 10.11.
Stichwort: »Kom(m)ödchen«

Schnüss verlost 3x2 Karten für
5 Vielfalt der Lieder

16.11., Telekom Forum
Einsendeschluss: 11.11.
Stichwort: »Vielfalt«

Schnüss verlost 3x2 Karten für
6 Sixx Paxx

17.11., Stadthalle Bad Godesberg
Einsendeschluss: 12.11.
Stichwort: »Sixx Paxx«

Schnüss verlost 3x2 Karten für
7 Dr. Magnus Heier

20.11., Haus der Springmaus
Einsendeschluss: 14.11.
Stichwort: »Dr. Magnus Heier«

Schnüss verlost 3x2 Karten für
8 Suchtpotenzial

21.11., Pantheon
Einsendeschluss: 17.11.19
Stichwort: »Suchtpotenzial«

Schnüss verlost 2x2 Karten für
9 Sieben

22.11., Kult41
Einsendeschluss: 17.11.
Stichwort: »Sieben«

Schnüss verlost 2x4 Familientickets
m Conni - Das Schulmusical

22.11., Rhein-Sieg-Halle, Siegburg
Einsendeschluss: 17.11.
Stichwort: »Conni«

Schnüss verlost 2x2 Karten für
q Welshly Arms

24.11., Carlswerk Victoria, Köln 
Einsendeschluss: 20.11.
Stichwort: »Welshly Arms«

Schnüss verlost 2x2 Karten für
. FKA Twigs

27.11., Carlswerk Victoria, Köln
Einsendeschluss: 20.11.
Stichwort: »FKA Twigs«

Schnüss verlost 3x2 Karten für
„ Lange Nacht der Weine

30.11., Helios37, Köln
Einsendeschluss: 24.11.
Stichwort: »Lange Nacht«
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Sie wollen nicht nur auf
Beistand von oben warten?

Dann beleben Sie Ihr Geschäft 
durch Anzeigen in der Schnüss!

Tel.: (0228) 60 47 612 · E-Mail: anzeigen@schnuess.de

• unkomplizierte Beratung
• kostenlose Gestaltung Ihres Anzeigenmotivs

An der Margarethenkirche 31 • 53117 Bonn-Graurheindorf
Telefon 02 28 / 33 62 966 • www.biomoebelbonn.de

Tyrannosaurus
Schnüss
Herzlichen Glückwunsch, liebe Leser. Mit dieser
Schnüss dürftet Ihr das unspektakulärste Jubi-
läumsheft der Menschheitsgeschichte in Händen
halten. Den Aufmerksamen unter Euch könnte
dennoch diese besonders runde Zahl auf der Ti-
telseite aufgefallen sein - links oben, direkt über
dem »Kostenlos!«. Ja, die Novemberausgabe des
Jahres 2019 ist tatsächlich die 500. Schnüss. Und
deren Macher machen einfach weiter als wäre nix
passiert.

Etliche andere Hefte hätten ihr 500er-Jubiläum
groß vorne drauf gepackt, innen drin garniert mit
einem Mega-Rückblick auf den Weg hin zum
Halbtausender. In den güldenen Zeiten der Print-
magazine wäre vielleicht sogar eine zünftige Party
drin gewesen. Oder zumindest irgendwas mit
Sekt. Die Schnüss-Redaktion hätte vermutlich
auch damals schon auf derlei Kapriziosen ver-
zichtet. In diesem Haus wurden Prioritäten schon
immer etwas anders gesetzt. Pi mal Daumen ent-
spricht ein Sektempfang schließlich rund drei
Stunden, in denen man an Heft Nummer 501 ar-
beiten könnte. Und heute? Heute ist der Branche
eh nicht mehr nach »Stößchen!« zumute. Die Zei-
ten sind längst nicht mehr gülden.

Es vergeht kaum ein Monat, in dem nicht weitere
Magazine für immer aus den Regalen der Kioske
genommen werden. Das große Heftesterben
macht auch vor alteingesessenen Namen nicht
halt. Die Dinosaurier werden immer trauriger.
Erst vor rund einem Jahr hat die Schnüss einen
vergleichsweise heftigen Einschlag zwar überlebt,
dabei aber die eigene Vergänglichkeit noch ein-
mal überlebensgroß vor Augen geführt bekom-
men. Da ist es vermutlich ganz pfiffig, weiterhin
einen anderen Weg zu wählen als etliche andere
Hefte: beim Jubiläum-nicht-Feiern, hoffentlich
aber auch beim Nicht-den-Bach-Runtergehen.

Herzlichen Glückwunsch zur 500, liebe Schnüss.
[ C . L . ]

De Schnüss

Ausgabe 1, 1978
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E wie Feldfrucht
»Der Nutri-Score setzt auf Mehrfar-
bigkeit: Eine fünfstufige Farbskala
von A bis E, die auf der Vorderseite
von Lebensmitteln stehen kann. Ein
hervorgehobenes A zum Beispiel
steht für einen hohen ernährungs-
physiologischen Wert und ein E be-
deutet, dass dieses Lebensmittel
nachteilig ist. Das Konzept für den
Nutri-Score haben unabhängige Er-
nährungswissenschaftler aus Frank-
reich und England entwickelt. Stu-
dien bestätigen, dass Verbraucher
diese Nährwertkennzeichnung als
verständlich empfinden und dass sie
ihre Lebensmittelauswahl positiv be-
einflussen kann. Auch der Verbrau-
cherzentrale Bundesverband sowie
Verbraucherschützer aus weiteren
Ländern Europas befürworten den
Nutri-Score, den Anbieter freiwillig
nutzen können. In Frankreich tragen
bereits seit 2017 einige verarbeitete
Lebensmittel den Nutri-Score, in
Belgien und Spanien seit 2018. Seit
März 2019 bietet auch der deutsche
Handel erste Lebensmittel mit Nu-
tri-Score an, zum Beispiel Danones
›Fruchtzwerge‹. Beim Tiefkühlkos-
thersteller Iglo finden Kunden die
Kennzeichnung auf der Website für
die Produkte; der Heimlieferdienst
Bofrost hat seine Ware im Online-
Shop entsprechend ausgezeichnet.«

Das ist supi, einfach mega. So kann
ich endlich herausfinden, ob
Fruchtzwerge nun A sind oder viel-
leicht doch eher E – ich hab mich
das lange gefragt und wusste die
Antwort immer nicht, weil die De-
klaration auf der Packung so klein
geschrieben ist und so viele Wörter
hat, die ich nicht verstehe. Prima,
dass mir nun ein einzelner farbiger
Buchstabe verrät, ob Fruchtzwerge
null Nutzen haben oder doch fett
machen.

Blöd finde ich aber, dass Gemüse
und so Zeugs nicht auch Buchsta-
ben kriegt. Kartoffeln sehen ja
irgendwie komisch aus, mit ihrer
Schale und dem Schmutz drauf:
Kann ich ihnen trauen?
Fragt

Dämli Donut

K wie Kampf
Wenn Sie, verehrte Kollegin, irgend-
einem Nahrungsmittel nicht trauen
können, niemals trauen dürfen,
dann der Kartoffel. Die tückische
Knolle gehört nämlich mit einem
fetten, roten K gekennzeichnet. K
wie Kohlenhydrate. Oder, schlim-
mer noch, K wie Kilos. Ganz recht,
Ernährung ist unter keinen Umstän-
den Genuss, sondern unbedingt:
Krampf, äh Kampf. Kampf!

Darum ist der Nutri-Score rigoros
abzulehnen, viel zu bunt, viel zu
harmlos das Ganze – ich kaufe da
doch keine Glühbirnen, ich kaufe
quasi C4 in der Packung, also kalo-
rientechnisch. Darauf müssen unse-
re Kinder vorbereitet werden. Am
besten schafft man die Sommer- ach
was, gleich sämtliche Ferien ab und
verpflichtet Heidi Klum als Ernäh-
rungsbeauftragte; die bringt den
Kleinen dann bei, was hier eigent-
lich auf dem Spiel steht. Denn mer-
ke: Der gemeine deutsche Bürger ist
nicht bloß dumm und des Lesens
meist nicht mächtig, was Essen und
Trinken angeht, verhält er sich regel-
recht fahrlässig, ja ist eigentlich
überhaupt nicht als mündig zu be-
zeichnen. Können wir wirklich wei-
tere Generationen verantwortungs-
und hemmungsloser Fresssäcke her-
anwachsen lassen, können wir das
allen Ernstes verantworten?
Nein!, sage ich.

Totenköpfe und Bilder verfette-
ter Herzen und kariöser Zähne auf
alles, was nicht grün ist, fordere ich,
ein Verbot für Zucker verlange ich.
Vater Staat ist nun gefragt, denn
noch ist es nicht zu spät, aber time’s
running up bzw. ist auch die Zeit
bald zu fett zum Rennen.

Ich jedenfalls mach’s wie Bela B., ich
ess einfach Blumen. Und zwar nur
noch.

Besorgt:
Prof. Dr. rer. subl.
P. Reinhardinger

Pro & Contra
Bald soll er kommen, der Nutri Score: »ein leicht
verständliches Element, das den ernährungsphysio-
logischen Wert eines Lebensmittels auf einen Blick
einordnet«. Ist das doof oder kann das weg?
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om 16. Dezember 2019 bis
zum 17. Dezember 2020 wird
das Beethoven-Jubiläum mit

mehr als 300 geförderten Projekten
in der Stadt begangen (mit oder oh-
ne Beethovenhalle). Bereits im Okto-
ber hat die Beethoven Jubiläums
GmbH den Beethoven-Rundgang er-
öffnet, der »als feste Installation
Bonn und der Region, auch über den
Geburtstag des Komponisten hinaus,
nachhaltig erhalten bleiben wird«, so
die Presse-Erklärung. Ein Konzept
mit »interaktiven Elementen« in
Form von elf Informationssäulen bil-
det das Leben und Wirken des Kom-
ponisten in Schrift, Bild und Ton ab.
Entworfen wurden die 2,5m hohen
Säulen von Monika Müller-Rieger,
sieben von ihnen zeigen im Bonner
Stadtgebiet dreisprachige Anima-

Feiern

Ludwig van wird virtuell
Beethovens 250. Geburtstag naht – 
auch in der Bonner Innenstadt

tionsfilme und Informationstexte,
z.B. direkt vor dem Beethoven-Haus
in der Bonngasse 20. Auch an der Re-
migiuskirche (hier befindet sich seit
1806 Beethovens Taufstein), am Re-
migiusplatz (wo Beethoven 1770 ge-
tauft wurde, als sich die Pfarrkirche
St. Remigius noch ebendort befand),
am Rheinufer (das musste wohl auch
ohne konkreten Bezug mit rein), an
der Redoute (wo sich Joseph Haydn
und Beethoven 1792 begegneten)
wurden Beethoven-Stelen errichtet.
Weitere elf Stationen im Umland mit
Bezug zu Beethoven sind zusätzlich
in den Rundgang integriert.

Mehr virtuelle Informationen
zum Rundgang finden sich unter
bthvn-story.de, ein Überblick der
Festivitäten ist unter btvhn2020.de
zu finden. [ K .T. ]
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n den Vormittagsstunden des 10.
November steckten SA- und SS-
Leute die Synagogen in Bonn,

Poppelsdorf, Beuel, Bad Godesberg
und Mehlem in Brand und zerstör-
ten sie. Zahlreiche Geschäfte wurden
demoliert. Es folgten Verhaftungen
von jüdischen Männern, die in KZs
eingeliefert wurden.

Ein Protokoll des Prozesses 1949 ge-
gen die Synagogenbrandstifter hielt
den Hergang für Bonn fest:

»Etwa gegen 9 Uhr erschien ein
weiterer Pkw mit 5 oder 6 SS-Leuten
in Uniform. Es wurden mehrere Ver-
suche gemacht, die Synagoge in
Brand zu setzen. Das Inventar der
Synagoge bestand jedoch aus schwe-
ren, eichenen Kirchenbänken, die
nur schlecht Feuer fingen. Es wurde
deshalb wiederholt Benzin in Kanis-
tern herangeholt. … Während dieser
Brandstiftungsversuche erschien …
die Bonner Feuerwehr, die … um
11.29 Uhr alarmiert worden war.
Dann erschien der Polizeidezernent,
Standartenführer Reinartz, und der
Leiter der Bonner Schutzpolizei, Ma-
jor Schäfer, in der Tempelstraße.
Reinartz gab den Befehl, die Feuer-
wehr habe sich auf die Sicherung der
umliegenden Straßenzüge zu be-
schränken, da die Synagoge abbren-
nen müsse. Es wurden nun zwei wei-
tere Benzinkanister herbeigeschafft;
Kirchenbänke wurden zertrümmert,
die Synagogenfenster wurden einge-
worfen, um dem Rauch Abzug zu
schaffen. Auf diese Weise gelang es
um die Mittagstunde, einen wirk-
lichen Brand zu entfachen. Die Sy-
nagoge ist damit völlig ausgebrannt.«

So war 1938 eine neue Stufe der Ge-
walt gegen die jüdischen Bürger und
Bürginnen erreicht. Viele verzweifel-
ten ob der Situation, einige hielten
den psychischen Druck nicht mehr
aus, so wie die Familie Salomon.
Deren Sohn Leonhard war am 10.
November in das KZ Dachau einge-
wiesen worden. Als Teilnehmer des
Ersten Weltkriegs entließ man ihn
am 23. Dezember wieder. Die Ster-
beurkunden Leonhards und seiner
Eltern, David und Elisabeth, doku-
mentieren am 24. Dezember: »Frei-
tod durch Gas.«

1963 wurden an der Bonner Rhein-
brücke und in Poppelsdorf Mahn-
male für die zerstörten Synagogen
eingeweiht, 1988 errichtete man ein
größeres Gedenkzeichen. Gegenü-
ber dem Ort der Zerstörung, am
Rhein, wurde es aus dort gefunde-
nen Synagogenresten gebaut. Jedes
Jahr um den 10. November trifft
sich nun hier die engagierte Bonner
Gesellschaft, um an die schreck-
lichen Ereignisse, die mit der Er-
mordung der Bonner Jüdinnen und
Juden enden sollte, zu erinnern.

[ TEXT UND FOTOS :  BOTH IEN/OT T ]

Gedenkstätte Synagoge Poppelsdorf 

Brennende Synagoge in Bonn 10. November 1938

Gedenken

10. November 1938: 
»Reichskristallnacht« in Bonn

I
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Bonner Influencer
An-Rheiner mit Einfluss

Folge (8):
Rainer SELmanN

ainer Selmann mag Smart-
phones nicht und er ist gern
im Freien unterwegs. Ersteres

verrät er selbst, letzteres verrät sein
leicht wettergegerbter Teint. Rainer
Selmann ist gewissermaßen profes-
sioneller Stadtstreicher: Der Histori-
ker (»kam auf die Welt, als Celan sie
verließ«)hat das Spazierengehen zu
seinem Beruf gemacht – und ver-
mittelt seit fast zehn Jahren den Teil-
nehmern an seinen Thementouren
durch Bonn höchst überraschende
Blicke auf und Einblicke in Historie
und Histörchen der Stadt.

Zwar führt er auch touristische
Gruppen durchs ehemalige Regie-
rungsviertel, durch die Innenstadt,
durchs Macke-Viertel, über den Al-
ten Friedhof. Vor allem sind es aber
die Bonner selbst, die sich Selmans
Special Edition-Spaziergängen an-
schließen, um en passant einen ganz
neuen Blick auf ihre Stadt zu bekom-
men. Ihnen erzählt er dann zum Bei-
spiel, was es eigentlich mit De Kuhl
auf sich hat, wo in Bonn wirklich mal
ein Löwe brüllte, was am Bonner
Norden mal »verrucht« und warum
die Wilhelm-Statue am Kaiserplatz
mal skandalös rot war. Zu alledem
hat Selmann jede Menge Fakten auf
Lager – und noch viel mehr kuriose
Geschichten. Von denen es im klei-
nen, aber dann doch wieder gar nicht
so kleinen alten Bonn mit seinen
(ungefähr – auch dazu kann Herr
Selmann etwas sagen) zweitausend
Jahren auf dem Buckel eine ganze
Menge gibt – er kennt sie nicht alle,
aber so viele davon, dass er noch viele
Führungen wird bestreiten können.

Gebürtiger Bonner ist Selmann übri-
gens nicht, vor dreißig Jahren kam er
aus dem Ruhrgebiet hierher, um an
der Rheinischen Friedrich-Wil-
helms-Universität Geschichte und Is-

lamwissenschaft zu studieren, ›auf
Magister‹ und eine angemessene An-
zahl von Semestern lang (26 waren
es, schließlich hat er neben dem Stu-
dium noch gejobbt). Er war außer-
dem im AStA-Kulturreferat aktiv –
und so fing eigentlich alles an: Ein
Vortrag, den er 2003 im Buchladen
Le Sabot hielt, war ausschlaggebend.
Es war ein Vortrag zu den Bücherver-
brennungen 1933 in Bonn. Speziali-
siert auf die Zeit zwischen 1933 und
45, hatte Student Selmann sich ein-
gehend damit befasst, wie das politi-
sche und intellektuelle Fanal hier vor
Ort vor sich gegangen war. Zu sei-
nem Vortrag kamen viele, das Le Sa-
bot konnte die Menge der interessier-
ten Besucher kaum fassen. Und dem
Studenten Selmann kam an diesem
Abend eine Idee in den Kopf.

Zur ersten Themenführung, die er
anbot, erschienen gerade mal drei
Teilnehmer und auch die nächsten
Termine waren nicht eben ermuti-
gend: Es erschien überhaupt nie-
mand. Selmann ließ sich aber weder
davon schrecken noch davon, dass
Freunde und Fachleute ihm abrie-
ten, das Vorhaben weiter zu verfol-
gen. Er glaubte daran und machte
beharrlich weiter. Und siehe da, En-

R
Telefonischer Notdienst für psychisch kranke

Menschen, Angehörige und Freunde

☎

BONNER VEREIN FÜR GEMEINDENAHE PSYCHIATRIE E.V.

Krisentelefon: (0228) 96 53 901
Sprechzeiten: 
20.00–23.00 Uhr (montags–freitags)
18.00–23.00 Uhr (samstags, sonntags, feiertags)

Wildkräuterseminare
und Baumwanderungen
in Bonn, Königswinter und Eifel

So., 17.11. 10-13 Uhr: Wildkräuterwanderung im Winter
So., 08.12. 10-13 Uhr: Riesen aus Holz - Baumwanderung
Sa., 21.12. 15-20 Uhr: Naturerlebnis zur Wintersonnenwende

Anmeldung unter: www.wildkräuterschule.de
0228 / 38 77 2443
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Die Fremdenführer
der Stadt werden
heute gelegentlich
zu ihm geschickt,
»damit sie mal
sehen, wie man
das macht«
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de des Jahres kam die erste Bu-
chung. Es sollte dann allerdings
doch noch eine ganze Weile dauern,
ehe er von der Tätigkeit leben konn-
te, fürs Erste brauchte er noch sei-
nen Job als Radio-Sportmoderator,
um über die Runden zu kommen.

15 Jahre ist das jetzt her, seit mittler-
weile zehn Jahren ist Selmann nun
vollprofessioneller Spaziergänger –
und die Fremdenführer der Stadt
werden heute gelegentlich zu ihm
geschickt, »damit sie mal sehen, wie
man das macht«. Im Laufe seiner
Recherchen hat er sich durch die Be-
stände des Stadtarchivs gewühlt, hat
unermüdlich alte Zeitungen ausge-
wertet (»die beste Quelle für Ge-
schichten«), Wochen und Monate
damit verbracht, Spuren nachzuge-
hen, Fakten zusammenzutragen und
seine Themen auszuarbeiten. Vom
Spickzettel ablesen muss er inzwi-
schen nichts mehr, umso aufmerk-
samer kann er sich der Stimmung
der Gruppe widmen, die er gerade
durch die Gegend lotst. Ein guter
Guide hat die Aufmerksamkeits-
spanne seiner ›Follower‹ immer im
Blick und muss schnell reagieren
können, wenn sie nachlässt oder
wenn es Irritationen gibt.

Und auch ein Guide lernt immer
wieder dazu: So ist es schon vorge-
kommen, dass Alteingesessene auf
die Spaziergänger aufmerksam wur-
den und Anekdoten ›aus dem Näh-
kästchen‹ beigetragen haben – sogar
zu einer spontanen Weinprobe wur-

de die Gruppe mal eingeladen. Das
schönste Kompliment sei für ihn,
»wenn die Leute nachher sagen:
›Diese zweieinhalb Stunden waren
wie Urlaub‹«. Dann ist gelungen,
was Spazierengehen zum Genuss
und zugleich spannend macht: mit

Muße Eindrücke wahrnehmen, sich
einlassen auf das, was zu sehen ist,
auf das, was die Straßen, Gassen,
Häuser und Hinterhöfe so alles zu
erzählen haben, sich vorstellen, was
sich dort alles zugetragen, wer dort
gewohnt, gelebt, Geschäfte geführt
hat.

Einem Berufsspaziergänger fällt na-
türlich nicht nur auf, wie und wo
überall in der Stadt die Spuren ver-
gangener Jahrhunderte zu finden
sind. In Bonns Vierteln, Straßen,
Parks wüten auch die Auswirkungen
der (verkehrspolitischen) Gegen-
wart rabiat: Viele Bäume sind in
jämmerlich schlechtem Zustand,
Autolastigkeit  und Versiegelung
grüner Flächen zugunsten von Stra-
ßen und Parkraum setzen der Stadt
schwer zu. Auch darauf macht Sel-
mann bei seinen Spaziergängen auf-
merksam – und darauf, dass es keine
schlechte Idee ist, mit der eigenen
Umgebung nicht schlampig oder gar
destruktiv, sondern umsichtig um-
zugehen. Sollte diese Anregung auf
das Denken seiner Mitspaziergänger
einen gewissen Einfluss haben: Ihn
würde es nicht stören. [G IT TA L I ST ]

www.kultnews.de

Des Kaisers stattliches Denkmal hat gleich zwei Geheimnisse
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Lesefest ahoi

Käpt’n Book nimmt wieder Kurs auf Bonn – 
an Bord hat er Reiseabenteuer, Sachbücher, Bil-
derbücher, Geschichten  und jede Menge Spaß

Ab sofort kann man sich auf der Website informie-
ren, welche Autorinnen und Autoren, Illustratorin-
nen und Illustratoren im November 2019 nach
Bonn und ins Umland kommen und welche neuen
Bücher sie im Gepäck haben werden. Übrigens: Et-
wa 45.000 Kinder, Jugendliche  und Erwachsene
haben im Jahr 2018 in Bonn und der Region Käp-
t’n Book besucht. Das Rheinische Lesefest war also
ein voller Erfolg – so soll es auch diesmal werden.

An den Festival-Wochenenden gibt es in Bonn
und der Region thematische Familienfeste mit Le-
sungen, Theater, Kino und Musik für Kleine und
Große. Die Familienfeste 2019 finden an folgen-
den Orten statt: Adenauerhaus in Bad Honnef,
Arp Museum Bahnhof Rolandseck, Deutsches
Museum Bonn, Glasmuseum Rheinbach, Haus
der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland,
Konfuzius-Institut Bonn e. V. der Rheinischen
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, Kulturzen-
trum Brotfabrik, Kunst- und Ausstellungshalle der
Bundesrepublik Deutschland, Kunstmuseum
Bonn, LVR-LandesMuseum Bonn, Max Ernst Mu-
seum Brühl, Museum August Macke Haus, Post
Tower und Schifffahrt auf der »Poseidon«, Schloss
Homburg, Skatepark Bonn, Stadtbücherei Rös-
rath, Villa Zanders Bergisch Gladbach, Zentralbi-
bliothek im Haus der Bildung.

9. bis 24. November 2019
kaeptnbook-lesefest.de

Lesecafé in der Burg
Endenich
In der Stadtteilbibliothek Endenich wird es wie-
der gemütlich und literarisch. In Zusammenar-
beit mit der Stadtbibliothek Bonn und dem För-
derverein Stadtteilbibliothek Endenich findet im
November das Lesecafé statt.
Am Montag, 25. November 2019, wird das Buch

Wovon wir träumen von Julie Otsuka besprochen.
Die Veranstaltung beginnt um 11 Uhr in der Stadt-
teilbibliothek Endenich in der Endenicher Burg,
Am Burggraben 18. Der Eintritt ist frei. Für Teil-
nehmende empfiehlt es sich, das Buch zu kennen.

Theater Uhu 
CARMEN – Die ganze Oper in einem Aufwisch!
(frei nach Prosper Merimee und Georges Bizet)

Nachts im Museum. Eine Putzkolonne ist in einer
Carmen-Ausstellung eingeschlossen. Neugier und
Sehnsucht verleitet die Zwangsgemeinschaft da-
zu, Carmen zu spielen und zu singen. Nach und
nach verwischt die Grenze zwischen Spiel und
Wirklichkeit. Exponate werden zu Requisiten, ei-
gene Geschichten mischen sich in die Opern-
handlung und führen auf den Schwingen der Mu-
sik in einen Strudel der Gefühle.

5., 7., und 8. November 2019  jeweils 20 Uhr
Kulturzentrum Brotfabrik, Kreuzstr. 16, 53225 Bonn  

Theater Uhu (= unter hundert) ist das reife En-
semble der Brotfabrik Bonn. Seit September 2008
arbeitet das Ensemble kontinuierlich mit dem Re-
gisseur Volker Maria Engel und der Dramaturgin
Sandra Van Slooten zusammen. Theater Uhu bie-
tet eine künstlerische Heimat und ein Theaterla-
bor für alle: So spielten in vergangenen Produk-
tionen bereits Schüler bzw. Schauspielaspiranten
und Absolventen der Schauspielschule Siegburg
im generationenübergreifenden Ensemble mit.

theater-uhu.de

50 Jahre Kraftwerk
Einziges Deutschland Konzert 2020 am 16. Mai
in Bonn anlässlich des 250. Geburtstags von
Ludwig van Beethoven 

2020 feiert Deutschland mit der ganzen Welt den
250. Geburtstag von Ludwig van Beethoven (1770
- 1827). Er gilt als der bedeutendste klassische
Komponist und seine Werke zählen zum kulturel-
len Erbe der Menschheit.

Kraftwerk haben in nunmehr fünf Jahrzehn-
ten Musikgeschichte geschrieben und gelten als
Urväter verschiedenster Musikrichtungen wie
Electro, Hip-Hop, Synthie Pop, Minimal und ins-
besondere Techno. Das Multimedia-Projekt
KRAFTWERK wurde 1970 von Ralf Hütter und
Florian Schneider im Umfeld der experimentellen
Kunstszene in Düsseldorf gegründet. Zur selben
Zeit errichteten sie ihr elektronisches Kling-
Klang-Studio, in dem sie alle Kraftwerk-Alben
konzipiert, komponiert und produziert haben.
Bereits seit den Anfängen in den frühen 70er-Jah-
ren sind die Electro Pioniere mit den Entwicklun-
gen modernster Technologien verbunden und ha-
ben den Soundtrack unserer Computer-Welt vor-
ausgeahnt und maßgeblich geprägt.

Mit den Klassikern »Die Roboter« und »Die
Mensch-Maschine« hat Ralf Hütter das Phäno-
men der Automatisierung unserer Gesellschaft
künstlerisch gestaltet und wurde 2014 mit dem
Grammy »Lifetime Achievement Award« für sein
Lebenswerk geehrt.

Im neuen Jahrtausend sind Kraftwerk mit ih-
rer 3-D Multimedia Performance »Der Katalog
12345678« in den führenden Kunstmuseen, Kon-
zertsälen und Galerien der Welt aufgetreten: Mu-
seum of Modern Art, New York; Tate Modern,
London; Kunstsammlung Düsseldorf, Neue Na-
tionalgalerie, Berlin, Sprueth Magers, Berlin;
Philharmonie, Paris; Burgtheater, Wien.

Die erfolgreichen Welt-Tourneen von Ralf
Hütter, Henning Schmitz, Fritz Hilpert und Falk
Grieffenhagen lösten bei Publikum und Medien
fantastische Reaktionen und einhellige Begeiste-
rung aus. Fünf Jahrzehnte Musikgeschichte bele-
gen das Alleinstellungsmerkmal des Gesamt-
kunstwerks Kraftwerk.

Kraftwerk 3-D
Samstag, 16. Mai 2020
Open-Air-Konzert. Hofgartenwiese - Bonn
Einlass: 18.00 Uhr, Beginn: 21.00 Uhr

Das Konzert ist ein Projekt in Rahmen von
BTHVN2020!

Pre-Sale läuft über
www.bonnticket.de und www.eventim.de
VVK über www.ticketmaster.de und alle bekannten
VVK Stellen
Es gibt nur Stehplätze! 
Ticketpreis: 55,00 Euro plus Gebühren.

Kulturnews
im November
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sprachigen Ländern das Mostge-
wicht zur Weinherstellung bestimmt
wird. In Deutschland wird dafür die
Einheit Oechsle, benannt nach Fer-
dinand Oechsle, verwendet.

Nach umfänglicher Renovierung
und Beseitigung hartnäckiger Spu-
ren aus der Zeit, als in Kneipen noch
wie bekloppt geraucht wurde, ver-
bindet das Lokal nun freigelegte
Fachwerk- und Stuckelemente mit
hölzerner Bestuhlung und gemüt-
lichen Pub-Elementen, zu denen
sich demnächst auch ein alter Ka-
min gesellt. Ein Hingucker sind die
changierend-burgunderfarbenen
Fliesen am Thekenbereich – insge-
samt herrscht Wohlfühl-Atmosphä-
re, die Woodward auch sehr wichtig
ist. »Eine klassische Kneipe, in der
man auch gemütlich ein gutes Glas
Wein trinken kann.« Der typische
Kneipengänger kann sich hier auch
mit Radeberger oder Peters Kölsch
(je 0,33l zu 2,80 Euro) abschießen.
Wer bei Wein aber an mehr denkt
als nur an »Rot«, »Weiß« und »Ro-
sé«, kann sich nun im Brix mit Stil
einen anschickern.

GASTRO · 132019 | 11 · SCHNÜSS

Gastro

ährend Tobias Epping als
Betreiber des Clubs
»Untergrund« und der

Kneipe »Die Wache« gerne und häu-
fig im Mittelpunkt steht, ist sein Ge-
schäftspartner Joe Woodward eher
ein leiser Zeitgenosse. Die Zu-
sammenarbeit für das »Unter-
grund« hat Woodward Anfang Sep-
tember freundschaftlich beendet,
um in der ehemaligen »Bar Rock«
im Zentrum der Altstadt eine Wein-
kneipe zu eröffnen. Die Betonung
liegt hier ausdrücklich auf »Wein«
und »Kneipe«, denn der vor acht
Jahren aus der Nähe von Birming-
ham nach Bonn gewechselte Brite
möchte den Wein von seinem elitä-
ren Image befreien.

»Das einzige wirkliche Weinlokal
in Bonn ist ›Der Weinkommissar‹,
aber da ist es nicht so gemütlich und
das Publikum wirkt etwas steif«, er-
klärt der sympathische Gastronom,
der selber kein Bier trinkt und sich
deshalb lieber dem Wein widmet.

Das nötige Fachwissen hat er sich
nach eigener Aussage angelesen und
angetrunken, die bestehenden Gas-

tronomie-Kontakte zu »Pandawein«
oder der Weinhandlung von Jakob
Antwerpen haben da natürlich auch
geholfen. Der Name »Brix« bezieht
sich übrigens auf den preußischen
Ingenieur Adolf Ferdinand Brix, der
1870 die gleichnamige Maßeinheit
zur relativen Dichte von Flüssigkei-
ten entwickelte, mit der in englisch-

BRIX

Wein für alle
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Derzeit sind rund 25 Weine im Glas
oder in der  Flasche verfügbar, das
Angebot wird ständig erweitert. Ein
Wein des Monats (im Oktober war
es eine ausdrücklich »sehr trockene«
Chardonnay Spätlese aus Rheinhes-
sen von der Weinkellerei Antwer-
pen, 0,2l zu 5,40 Euro, die Flasche zu
18,20 Euro) sorgt für zusätzliche
Abwechslung. Im Sortiment sind
nur europäische Weine, beim Weiß-
wein z.B. der Sauvignon Blanc Pe-
dro Luis Blanco (4,60 Euro für 0,2l,
16,80 Euro für die Flasche), der
Riesling Trachyt vom Weingut Pie-
per aus dem Siebengebirge
(5,60/19,40 Euro) oder ein Grüner
Veltliner Federspiel Steinborz aus
Österreich (7,20/24,60 Euro).
Bei den Roten wären der Primitivo
Salento IGT aus Apulien (6,40/22
Euro) oder der »S« de Saint-Pey Su-
périeur Rouge Bordeaux (eine Cu-
vée mit 90 Prozent Merlot zu
5,40/19 Euro) erwähnenswert. In
der Rubrik »Blanc De Noir/Rosé«
finden sich der Dagernova Hand-
schrift Spätburgunder von der Ahr
(5,80/19,80 Euro) sowie der Fr3un-
deskreis Rosé der Bonner Manufak-
tur (6,20/21,20 Euro). Wer Prickeln-
des mag, darf sich über den Sauvig-
non Blanc Brut Winzersekt von Pie-
per (nur als Flasche zu 29,50 Euro)
oder den Prosecco Frizzante IGT
von Montelliana aus Venetien
(3,60/18 Euro) freuen, eine Wein-
schorle sowie ein Traubensecco (al-
koholfrei) von Raumland gibt es
ebenfalls im Sortiment. Zum Knab-
bern werden im Brix u.a. Brot mit
hausgemachtem Dip (2,50 Euro),
anständige griechische Oliven (2,80
Euro) sowie eine Rheinische Platte
(8 Euro) mit Wurst, Gouda, Brot
und Schmalz serviert.

Und da Wein ein ungleich tiefgrün-
digeres Thema als Bier ist (ja, da
kommt auch das hippe Craftbeer
nicht mit), darf man mit Joe an der
Theke oder am Tisch gerne ein we-
nig über Wein quatschen, sich bera-
ten lassen – und selbstverständlich
auch eine Flasche zum Hausge-
brauch erwerben. [ K LAAS  T IGCHELAAR]

Weinkneipe Brix
Maxstraße 30 · 53111 Bonn
Di–Do 17:00–1:00 Uhr, 
Fr–Sa 17:00–3:00 Uhr
www.brix-bonn.de
facebook.com/brix.bonn
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großer Esstafel, acht Plätzen und
künstlerisch dekorierten Bücherre-
galen im Pop-Art-Stil. Zur Straße
hin wurde ein gesonderter Bar-Be-
reich mit schwarzen Metrofliesen
und drei Tischen geschaffen. Viele
der Gestaltungsideen kommen von
Sandro Rossi, der nicht nur in der
Gastronomie, sondern u.a. auch als
Schauspieler und Maler tätig ist.

as neue Lokal im ehemaligen
»Nanay« hinter der Oper
bloß als weitere Pizzeria zu

deklarieren, wird dem »Italiani« na-
türlich nicht wirklich gerecht. Ob-
wohl es von den Söhnen des be-
kannten Bonner Italo-Gastronomen
Santo Rossi (ehemals »Al Capone«
und »Borsalino«, seit 14 Jahren mit
dem »Ristorante Da Dante« im Ho-
tel Kanzler erfolgreich), Sandro und
Fabio, geführt wird und tatsächlich
quasi Papas Pizza-Angebot mit ei-
nem brandneuen Izzo-Steinofen aus
Neapel beerbt, gibt es hier noch ei-
niges mehr zu entdecken. Die ver-
winkelte Immobilie (in der zu
Hauptstadtzeiten sogar mal ein
Strip-Lokal beheimatet war) wurde
von Grund auf renoviert und strahlt
nun mit verschiedenen Sitzberei-
chen extravagantes, beinahe inter-
nationales Flair aus. Das ehemalige
Séparée, das nach fünf Monaten
Kernsanierung in dezenten Pastell-
tönen und mit weichen Samtpol-
stern frisch erstrahlt (der sogenann-
te »Rosa Salon« mit 20 Sitzplätzen)
grenzt an den Blauen Salon mit 37
Plätzen sowie den Art-Room mit

14 · GASTRO SCHNÜSS · 11 | 201914 · GASTRO14 · GASTRO14 · GASTRO14 · GASTRO

ITALIANI

Dantes Pizza
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Auch die kleine Karte ist auf der
Höhe der Zeit und bietet eine konti-
nuierlich-wechselnde Auswahl an
Speisen, die über Pizza weit hinaus-
geht. Gestartet werden kann z.B. mit
dem Rote-Bete-Carpaccio (mit Wal-
nuss-Basilikum-Pesto, Rucola, geba-
ckenem Ziegenkäse und Walnüssen
zu 12 Euro) einem »Vegana«-Salat
(mit Oliven, Tomaten, Rote Bete,
Weintrauben, Chia-Samen und
Sonnenblumenkernen zu 12 Euro),
oder dem Salat namens Manzo, mit
Rinderstreifen (dazu gegrilltes Ta-
gesgemüse, Zwiebeln, Basilikumpes-
to und Erdnüsse für 15 Euro). Zwei
Sorten Lasagne (»Classica« mit
Rindfleisch zu 12,90 Euro und Au-
berginen-Lasagne mit gegrillten Au-
berginen und Ricotta zu 11,90 Euro)

werden von der Pizza-Karte mit elf
verschiedenen Varianten flankiert,
die sich durch kreative Zutaten von
der Pizza-Systemgastronomie ab-
hebt. Gestartet wird mit Pizza Moz-
zarella (8,90 Euro) und Rustica (mit
Tomaten, Knoblauch, Parmigiano
und Rucola zu 11,90 Euro), weiter-
hin gibt es Pizza mit Salsiccia und
Mascarpone (13,90 Euro), Thun-
fisch (10,90 Euro), Salami (10,90
Euro), Lachs und Spinat (14 Euro)
und Mortadella und Pistazien (14
Euro). Eine Spezialität ist sicherlich
die »Pizza Bianca« (ohne Tomaten-
sauce), die es als Mozzarella und Pa-
tata-Variante (11,90 Euro) oder mit
Patata und Salsiccia (13,90 Euro)
gibt. Selbstverständlich können die
Pizzen auch zum Abholen bestellt
werden.

Zum Nachtisch werden auf
Wunsch Tiramisú, Panna Cotta (je 6
Euro) oder die »Pizza Nutella E Raf-
faello« (6,50 Euro) gereicht. Wer da
jetzt die Nase rümpft, sollte sich ver-
gegenwärtigen, dass der in Deutsch-
land so beliebte Brotaufstrich ur-
sprünglich aus Italien stammt: 1940
vom Konditor Pietro Ferrero im
Piemont kreiert, der ja noch einige
weitere Schokoladen-Nuss-Nougat-
Sünden ins Süßwarenregal gebracht
hat.

Neben Rhabarber Aperol-Spritz
(7,90 Euro) oder Basil Gin Tonic
(9,90 Euro) als Aperitif gibt es eine
ebenfalls übersichtlich gehaltene
Weinkarte, u.a. mit Weinen von
Pfaffmann (Grauburgunder 0,2l zu
6 Euro, Flasche zu 22 Euro), einem
Sacchetto Bianchetto Sauvignon
Trevenezie IGT zum gleichen Preis
oder einem Spätburgunder Weiß-
herbst von Martin Schmidt (0,2l zu
7 Euro, Flasche zu 25 Euro). In der
Kategorie Rot ist derzeit der Fantini
Sangiovese von Farnese Vini aus den
Abruzzen (6/22 Euro) vorrätig. Die
Flaschenweine kommen ebenfalls
aus Deutschland und Italien, der
Lugana Sirmiolino DOC von Cà
Maiol aus der Lombardei kostet 32
Euro, ein Weißburgunder QbA von
Dr. Köhler aus Rheinhessen ist für
22 Euro gelistet, und der rote Tenuta
Guado Al Tasso Il Brochiato Bol-
gheri DOC von Marchesi Antinori
aus der Toskana ist etwas für beson-
dere Anlässe: Er wird für 75 Euro
serviert. [ K LAAS  T IGCHELAAR]

Pizzeria Italiani
Rheingasse 14 · 53113 Bonn
Di–So 17:00–23:30 Uhr (Küchenzeiten)
www.italiani-bonn.de
facebook.com

Shellsons Kochmanufaktur
Neu! Ihre Kochschule in Bonn!
Kreativ, Spaßig, Ökologisch!

Königswinterer Str.116 • Bonn Beuel • www.shellsons-kochmanufaktur.de

Kochkurse für Erwachsene: 
Lecker&Gesund, Brühen&Saucen, 
Kräuter&Gewürze ...!

Kochkurse für Jugendliche 
und Kinder: gesunde Burger, 
Plätzchen backen ...!

Gutscheine, Firmenfeiern, 
Geburtstage! 

Jetzt zu Weihnachten 
verschenken! 

Online

buchen!

Inh.: Sonja Reul
Friedrichstr. 13
53111 Bonn 
Tel. (0228) 63 58 25
Fax (0228) 965 43 35

Der Herbst ist da!
Muschel- + Kesselskuchenzeit

im Sonjas
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tem auf, in dem schon seit Jahrzehnten über die
Gefahren, die sich aus der Wachstumsideologie
ergeben, diskutiert wird. Dieser Hintergrund
wird von fast allen Medien vernachlässigt. Ebenso
der, dass dort seit langer Zeit die Warnung der
Klimawissenschaftler nicht ausgeblendet werden.
Nicht wenige Politiker erwarten jetzt von Greta
Thunberg und den jungen Klimaaktivisten Lö-
sungen, um die Klimakatastrophe abzuwenden.
Aber sie und ihre Mitstreiter bleiben realistisch.
Sie verlangen, dass die Politiker aus den Erkennt-
nissen von 99 Prozent der Wissenschaftler endlich
die richtigen Konsequenzen ziehen und die Er-
gebnisse der Umweltkonferenzen umsetzen. Gre-
ta erwartet keine Utopien.
Im Politiksprech: Sie hat geliefert. Soll sie sich
jetzt noch anzünden?

Ein Blick zurück:
Am 15. Oktober 1972 veröffentlichte nach drei-
jähriger Arbeit der Club of Rome seinen »Bericht
zur Lage der Menschheit«. Dessen Kernaussage:
Der Raubbau an der Natur durch ein ungebrem-
stes Wachstum droht das ökologische System zu
zerstören und die Atmosphäre zu belasten. Die
Wissenschaftler forderten eine Wende zum selek-
tiven Wirtschaftswachstum. Der Bericht wurde
gelobt und bekämpft. Auf der ersten Umwelt-
schutzkonferenz 1973 in Stockholm machte sich
die indische Regierungschefin Indira Gandhi zu
Sprecherin der Schwellen und Dritte-Welt-Län-
der. Sie erkannte in der Forderung einen neuen

Es ist verschiedentlich zu hören und zu lesen, die
›Klimadebatte‹ sei im Grunde zugleich eine der
(Verteilungs-)Gerechtigkeit zwischen den Gene-
rationen, eine Frage, die für den ohnehin schwe-
lenden Konflikt ›Alt gegen Jung‹ nur die Lunte ist.
Ein solcher Konflikt (Unter-30-Aktivist Wolfgang
Gründinger beschwört ihn mit Hingabe und lebt
ganz gut davon) wäre nun wahrlich nichts Neues;
man muss sich noch nicht einmal mit den alten
Texten von Sokrates, Cicero et al. abmühen, um
dafür Belege zu finden. Siehe oben.

Aber ganz so schlicht ist die Sache – und die Lage
– nicht. Dazu nachfolgend zwei Stimmen aus
Bonn, die (ungeachtet eines gewissen Altersunter-
schieds und unterschiedlicher Erfahrungshori-
zonte) hinsichtlich der Frage, was jetzt nottut, zu
in vielem übereinstimmenden Einschätzungen
kommen.

Die Narren sind wir

Da steht man vor den Mächtigen und zugleich
Ohnmächtigen der UNO-Vollversammlung: der
schwedische Teenager Greta Thunberg. Man er-
kennt eine selbstbewusste Schüchternheit. In sich
gekehrt, beinahe zerbrechlich wirkend schleudert
das Mädchen wütend ihren Zuhörern aus der
Weltgemeinschaft entgegen: »Ich will, dass ihr in
Panik geratet.« 

Was tut ihr? Ihre Worte schreit sie als Anklage
in die Welt. Schlägt die Emotion den Verstand? Für
die einen ist die junge Klimaaktivistin bereits eine
Heilige, die mit ihrer Hartnäckigkeit unvergleich-
bar viel für den Bewusstseinswandel in der Welt er-
reicht hat. Von anderen, jenen Rückwärtsgewand-
ten, die schon immer alles gewusst haben, wird sie
als Geisteskranke gebrandmarkt. Alles eine große
Show, die Schwedin eine moderne Seherin, die uns
die Klimakatastrophe voraussagt?

Nichts davon. Sie ist das Kind schwedischer
Eltern, die ihr vor allem beigebracht haben, Hal-
tung zu zeigen. Sie wuchs in einem Bildungssys-
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Thema

Als die US-Radiostationen 1965 (zur
Zeit des Vietnamkriegs, der atomaren
Bedrohung, des Kalten Kriegs) erst-
mals den von Phil Sloan verfassten

und von Barry McGuire eingesungenen Protest-
song gegen den bedrohlichen und bedrohten Zu-
stand der Welt spielten, war ein Hit geboren –
und es hagelte sofort wütende Kommentare von
US-Bürgern, die die Aussage des Songs empörend
negativ und unpatriotisch fanden.

Was Greta Thunberg und ihre vielen Mitstrei-
terinnen und Mitstreiter erleben, ist vergleichbar.
Die Schülerin Thunberg hat mit ihrem beeindru-
ckenden Beharrungsvermögen dafür gesorgt, dass
der globale Skandal der globalen Klimakatastro-
phe zu einem Thema wird, zu dem politisch Ver-
antwortliche – aber eigentlich wir alle - Stellung
beziehen müssen. Dafür bekommt sie Beifall und
Zuspruch, aber sie wird auch angegriffen, und das
in einer Heftigkeit, die irritiert und erstaunt. Der
berufsjugendliche FDP-Chef Lindner riet ihr in
plötzlich ihn überkommender Altherrenarro-
ganz, sie solle (Umwelt-)Politik den Profis über-
lassen, SPD-Echtaltherr Steinbrück beschied
gleich den gesamten Fridays for Future-Streiken-
den, ihre Schulstreiks seien ein Verstoß gegen den
»Gesellschaftsvertrag« – womit sich die Frage er-
gibt, worin der denn besteht: darin, dass ›die Er-
wachsenen‹ ungehindert die Lebensbedingungen
kommender Generationen zerstören dürfen? 

EVE OF
DESTRUCTION

Nicht wenige Politiker
erwarten jetzt von Greta
Thunberg und den jungen
Klimaaktivisten Lösungen,
um die Klimakatastrophe
abzuwenden.
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Greta erwartet keine
Utopien. 
Im Politiksprech: Sie hat
geliefert. Soll sie sich jetzt 
noch anzünden?
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Gegen Kritik habe ich nichts auszusetzen, ein
konstruktiver Meinungsaustausch ist Kernele-
ment der Demokratie und wird von unserer
Bewegung besonders wertgeschätzt.

Jedoch erreichen uns auf Social Media vor
allem hasserfüllte Kommentare, mit schlecht
recherchierten oder einfach falschen Behaup-
tungen. Greta trifft diese Hasswelle natürlich
besonders, aber auch eine Menge anderer Kli-
maaktivisten bekommen diesen Hass ab. Es ist
sehr schwer, mit Hass im Netz umzugehen, weil
das Gegenüber meist den Schutz der Anony-
mität genießt. Ich kann nur von meinen eige-
nen Erfahrungen erzählen, aber man härtet lei-
der mit der Zeit ab. Kritik stelle ich mich immer
gerne und bin zu Konversationen bereit.

Wir danken Frau Beranek 
für die Beantwortung der Fragen

Sarah Beranek ist 17 Jahre alt und geht in die 11.
Klasse eines Gymnasiums. Mit dem Klimawan-
del beschäftigt sie sich seit drei Jahren intensiv.

Trick der Industrieländer, mit dem die Dritte Welt
an der Entwicklung gehindert werden sollte. Wil-
ly Brandt forderte kurz darauf den »blauen Him-
mel« über den dreckverhangenen Ruhrpott. Hel-
mut Schmidt vor dem Bundeskongress der Jusos,
sich auch mal um »Stelzvögel auf Helgoland« zu
kümmern. Beide wurden ausgelacht.

Seither wurden Bücher, Kommentare und zahllo-
se parlamentarische Anträge formuliert, disku-
tiert angenommen oder abgelehnt. Der Autor
stellte im Deutschen Bundestag bereits 1993 im
Rahmen eines Antrags an die Bundesregierung
zur Gründung eines deutschen Umwelt- und Ka-
tastrophenhilfswerks (Grünhelme) fest: »Die
Auswirkungen von neuen Bedrohungslagen im
Zusammenwirken mit wachsender Überbevölke-
rung und dem exzessiven Energie- und Rohstoff-
verbrauch führen zu Natur- und Umweltkatastro-
phen.« Seither ist wieder viel geschrieben, disku-
tiert und viel zu wenig getan worden. Tatsächlich
hat sich sogar der bayerische Ministerpräsident
Söder mit seinem Umweltminister Thorsten
Glauber mit eigenen Augen vom Rückzug der
Gletscher auf der Zugspitze überzeugt. Hat dieser
Politiker in den letzten Jahren in einer Schlafwa-
gengesellschaft gelebt? Hat er keine wissenschaft-
lichen Ergebnisse zur Kenntnis genommen, in de-
nen schon vor Jahren die bayerischen Meteorolo-
gen davor warnten?

Das Problem sind wir. Die Politiker, Wirt-
schafts- und Geschäftsführer, sowie Kirchenfüh-
rer. Jeder, der mit intellektueller Redlichkeit auf
die letzten Jahrzehnte zurückblickt, kann den
Zorn von Greta Thunberg und der jungen Gene-
ration in der Welt verstehen.

Jetzt müssen alle liefern. Die Jugend mit ihrer
mutigen Kraft, die Alten mit ihrer Erfahrung. Ge-
gen die repressive Wirkung der demokratischen
Langsamkeit. Jetzt, zehn nach zwölf, stellt sich die
Frage nach der Erkenntnisfähigkeit des Herren-
tiers Mensch. Von den Gierigen, Gleichgültigen
und Narren ist nichts zu erwarten. Um mit Fried-
rich Dürrenmatt zu fragen: Müssen die Herr-
schenden bewacht werden, nicht die Beherrsch-
ten? Die Bedrohung zwingt uns dazu, miteinan-
der zu leben oder als Narren unterzugehen. Also
tut endlich was, bevor die Wall Street unter Was-
ser steht.

Der Ex-US-Präsident Barack Obama, der sich
mit Greta Thunberg am Rande des UN-Gipfels
traf, sagte, wohl zu Recht: »Eine 16-Jährige sollte
das nicht tun müssen. Sie erinnert uns daran, dass
die von uns, die behaupten erwachsen zu sein, ih-
ren Verantwortungen oft nicht gerecht werden.«

[HANS  WALLOW]

Hans Wallow, Jahrgang 1939, war viele Jahre lang
aktiver (SPD-)Politiker, zwei Legislaturperioden
lang war er MdB. Seit 2001 ist er Autor und Dozent.
Er lebt in Bonn.
hans-wallow.com  
blog-der-republik.de
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EINIGE FRAGEN 
AN DIE BONNER
KLMA-AKTIVISTIN 
SARAH BERANEK

E ine Parole der FfF-Protestler lautet:
»Wir sind hier, wir sind laut, weil
ihr uns die Zukunft klaut.« Wer ge-
nau ist mit »ihr« gemeint? 

Mit »ihr« sind die Generationen gemeint, die
jetzt gerade in der Politik handlungsfähig sind,
und die, die es seit den 70er Jahren waren. Be-
sonders sind jedoch unsere Politiker gemeint,
wie auch Großkonzerne.

Welches sind die Forderungen von Fridays for
Future?
International fordern wir die Einhaltung der
Ziele des Pariser Abkommens und damit die
Einhaltung des 1,5°C Ziels. Natürlich haben
wir auch Forderungen direkt an die Bundesre-
gierung in Deutschland. Diese Forderungen
haben wir im Frühjahr in zwei Kategorien
unterteilt: Bis Ende 2019 und »in den kom-
menden Jahren«.
Bis Ende 2019 fordern wir:
• Ein Viertel der Kohlekraftwerke in Deutsch-

land abschaffen (7 der 10 schmutzigsten der
EU stehen in Deutschland)

• Das sofortige Ende der Subventionen für fos-
sile Energieträger

• Eine Steuer für alle Treibhausgasemissionen
in Höhe der Kosten der Folgen für kommen-
de Generationen (180 Euro pro Tonne CO2)

In den kommenden Jahren fordern wir:
• Bis 2035 eine erneuerbare Energieversorgung

von 100 Prozent
• Bis 2030 den vollständigen Kohleausstieg
• Netto-Null-Emissionen bis spätestens 2035
Darüber hinaus fordern wir eine Verkehrs-
wende, was sich darauf bezieht, den Zugver-
kehr für längere Strecken und den ÖPNV für
kurze Strecken attraktiver zu machen.
Zahlreiche Politiker (u.a. aus der Großen Ko-
alition) äußern, eine zu radikale Umsetzung
von nationalen Klimaprogrammen gefährde
die wirtschaftliche Stabilität und damit auch
den sozialen Frieden. Was sagen Sie dazu?
Ich finde diese Argumentation irrsinnig. Die
Zukunft liegt in der nachhaltigen Wirtschaft,
in erneuerbaren Energien und fairen Bedin-
gungen. Schon jetzt gibt es die Möglichkeit in
erneuerbare Wirtschaftszweige zu investieren
und damit Vorreiter zu sein. Es eröffnen sich
so viele neue Möglichkeiten. Meiner Meinung
nach ist es naiv an veralteten Wirtschaftszwei-
gen und Technologien festzuhalten, so funk-
tioniert die Wirtschaft nicht.

Trifft Sie die Heftigkeit der Kritik an Fridays for
Future und insbesondere an Greta Thunberg?
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Greta trifft die Hasswel-
le natürlich besonders,
aber auch eine Menge
anderer Klimaaktivisten
bekommen diesen Hass
ab. Es ist sehr schwer,
mit Hass im Netz umzu-
gehen, weil das Gegen-
über meist den Schutz
der Anonymität genießt.
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Querschnitt durch verschiedene Alben veran-
schaulicht.

Bei den Konzertgängern wird sich an diesem
Abend ohnehin eine gesunde Schnittmenge erge-
ben, da sowohl Refused als auch Thrice die bra-
chiale Gitarrenmusik mit Hardcore-Vergangen-
heit zur Jahrtausendwende auf ihre ganz eigene
Art geprägt haben. Und während Lyxzén neben-
bei noch mit der Rockgruppe The (International)
Noise Conspiracy für Furore und eine weitere
Verbreitung seiner linken politischen Überzeu-
gungen (inklusive einiger Partyhits wie »Capita-
lism Stole My Virginity« und »Smash It Up«)
sorgte, haben Thrice im Laufe ihrer Karriere eini-
ge grandiose Coverversionen (u.a. »Helter Skel-
ter« der Beatles, »1979« von den Smashing Pump-
kins und »The Earth Isn’t Humming« von Fro-
dus) abgeliefert, die zuweilen auch in ihr Live-Set
einfließen.

Dieser Abend liefert ein vielschichtiges Stück
Rock-Geschichte, das natürlich nicht ohne Head-
banging, schwingende Fäuste und reichlich
Schweiß auskommen darf. [ K .T. ]

Thrice & Refused plus Support
04. November ab 19.30 
im Carlswerk Viktoria, Köln.
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ährend das Quartett Thrice aus Irvine,
Kalifornien, die Dringlichkeit seiner
Reunion 2015 mit zwei durchaus

erfolgreichen nachfolgenden Alben besiegelt hat,
ging das Comeback-Album der Schweden von
Refused  namens »Freedom« im selben Jahr etwas
unter. Und auch das im Oktober 2019 veröffent-
lichte neue Refused-Album, etwas unspektakulär
mit »War Music« betitelt, konnte die Erwartun-
gen auf einen würdigen Nachfolger des Meister-
werks »The Shape Of Punk To Come« von 1998
nicht richtig erfüllen. Wut ist eben im Studio nur
dann authentisch, wenn sie von Herzen kommt
und nicht den vorgefertigten Erwartungen ent-
sprechen muss. Was natürlich keineswegs gegen

die Live-Qualitäten der Band um Dennis Lyxzén
spricht, die stets mit Intensität, Wut und kompro-
missloser Kraft durch ihre Setlist prügelt.

Thrice dagegen haben seit ihrem Erfolgsalbum
»The Artist In The Ambulance« (2003) eine kon-
tinuierliche Weiterentwicklung verfolgt, weg vom
Brechstangen-Skatepunk und hin zu einem ver-
spielteren Postrock, dem neben inspiriert-tief-
gründigen Texten von Sänger/Gitarrist Dustin
Kensrue auch immer eine gute Prise Abrissbirne
innewohnt, wie die Setlist der aktuellen Tour als

Musik
Die Wut 

ist zurück
REFUSED UND THRICE 

LIVE IN KÖLN

W

Thrice

Refused
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a, neben den zahlreichen Cover-
bands und Molotow Soda gibt es
noch eine weitere Band, die

Bonn musikalisch gebührend reprä-
sentiert und in diesem Monat auch
schon wieder das 25-jährige Bandju-
biläum feiert: Fluid To Gas um Sän-
ger/Gitarrist Christian »Fatzo« Cara-
zo gehörte in den 1990er-Jahren zu
den Bands, die sich um das Bonner
Label »Revolution Inside« gruppier-
ten, ein spannender und kreativer
Schmelztiegel, der seinen Kern in der
Bonner Altstadt hatte und politisch
wie DIY-mäßig auch außerhalb der
Stadt für Aufmerksamkeit sorgte.
Bands wie Guts Pie Earshot, Odd-
balls Band, Lunchbox, Popnauts, My
Lai oder auch Crank hatten bei die-
sem Label eine Heimat – umso trau-
riger, dass diese produktive Quelle
irgendwann versiegt ist. In Zeiten
sterbender Albumverkäufe und wild
shufflender Playlists aber dann auch
wieder nicht verwunderlich.

FTG-Frontmann Fatzo betreibt
trotz der Verkaufsflaute von Tonträ-
gern nebenbei noch sein Label F-
Spin, auf dem er neben Fluid To Gas
auch befreundeten Bands wie The
Low Frequency In Stereo, Blockshot
oder Kyodo einen Unterschlupf bie-
tet. Obendrein ist da die Verbun-
denheit zum Kult 41, in dem FTG
logischerweise dann auch ihren Ge-
burtstag mit prominenten Gästen
feiern. Los geht es schon um 17 Uhr

mit der »Fluid To Gas Past Show«,
die alte Hits der Band wieder aufle-
ben lässt, gefolgt von Auftritten der
Bands Trainer und This Girl Will
Self-Destruct (mit Alva von Block-
shot). Um 20 Uhr tauchen Crank
(nicht die Schweizer Band, sondern
die alte Revolution Inside-Band, mit
deren Frontmann Bastian Suhr Fat-
zo auch in dem Projekt Fuse And ge-
meinsam musiziert hat) wieder aus
der Versenkung auf, was für alte
Bonner Punk- und Indienasen ein
zusätzlicher Grund sein dürfte, die-
sen Konzertabend auf keinen Fall zu
verpassen. Nur kurze Zeit später
trommeln Fluid To Gas um 20:45
Uhr zum Finale mit der »Present +
Future Show«, bei der die mittler-
weile um Gitarrist Michael Imhof
zum Quartett ergänzte Band ihre
Definition der Einflüsse von Fugazi,
Girls Against Boys, Lungfish oder
Drive Like Jehu mit Spielfreude und
Intensität auf die Bühne bringen
wird. [ K .T. ]

Fluid To Gas - 25 Jahre Fest
23. November von 16 bis 22 Uhr, 
Kult 41 Bonn.

FLUID TO GAS

Jubiläum mit 
alten Freunden

J
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Your Arms« haben alle einen eigenen
Geschmack, da zeigt sich die wahre
Stärke von lilly among clouds. Aber
auch so ist Green Flash ein durchaus
eigenständiges angenehmes Stück
Indie-Pop geworden. [ K .K . ]

(Kompakt)

Verschiedene 
Künstler
Total 19
Geht der Sommer zu Ende, tischen
die Klanggourmets vom Kölner
Elektroniklabel Kompakt alljährlich
einen neuen Klassiker auf. In der
ununterbrochenen Flut elektroni-
scher Musik ist Kompakt auch nach
über 20 Jahren Labelgeschichte im-
mer noch eine Orientierungsmarke.
»Total 19« präsentiert nicht nur die
breite Palette der Labelmusikerin-
nen und -musiker, sondern auch ein
reichhaltiges Menü aus zeitgenössi-
schen Elektronika und natürlich
Techno. Von Wevals verträumter
Klangkaskade »Are You Even Real«
bis zum knatternden Clubsound
von Gui Borattos »618« im kompak-
ten Kölsch-Mix spannt die dreistün-
dige Kompilation einen spannenden
Bogen und bietet Connaisseusen
und Experten reichlich Stoff zum
Tanzen und Träumen. [ C . P. ]

(PIAS/Interna/
Rough Trade) 

Ali Barter
Hello, I’m Doing My Best
Diese Australierin rettet den Indie-
Rock! Seltsam genug, dass wir da
von so etwas wie einem Revival re-
den müssen, schrammelige Gitarren
und In-your-face-Gehabe scheinen
eben etwas aus der Mode gekom-
men zu sein. Barter nannte für ihr
Debütalbum »A Suitable Girl«
schon Veruca Salt, Juliana Hatfield
und Liz Phair als Einflüsse, und die
darf man auch für den Zweitling als
Vergleich heranziehen. Da in den
letzten 20 Jahre überdies in Sachen
Studiotechnik einige Fortschritte
gemacht wurden (und vieles sehr

viel preiswerter geworden ist), klingt
»Hello, I'm Doing My Best« oben-
drein bombastischer und lauter als
es die Vorbilder zu ihrer Zeit hätten
umsetzen können. Neben der fröh-
lichen Vollgas-Indierock-Hymne
des Jahres »Ur A Piece Of Shit« zei-
gen auch Mid-Temposongs wie »Big
Ones« oder das an exaltiert-aufspie-
lende, an die Smashing Pumpkins
erinnernde »This Girl«, dass eine
angenehm-präsente Stimme, ein
paar gute Harmonien und gutes
Songwriting die Popmusik weiter-
hin definieren – egal ob Folk-Pi-
cking oder eine E-Gitarrenwand das
Ganze einrahmen. Ein rundum ge-
lungenes, abwechslungsreiches Al-
bum, das in seiner eigenen Nische
schon jetzt auf den vorderen Plätzen
der Jahrescharts verharren darf. [ K .T. ]

(PIAS/
Rough Trade)

Geowulf
My Resignation
Noch mehr Alternative-Pop aus
Australien – was ist da nur los? Geo-
wulf, bestehend aus Star Kendrick
und Toma Banjanin, hat es in ihrem
Nomadendasein nach Stationen in
Berlin und Göteborg nun nach Lon-
don verschlagen, wo ihr selbstdefi-
nierter »Beach Pop« weiter mit dem
cremig-verwunschenen Gesang von
Sängerin Kendrick und den Synth-
Sounds, Wohlkling-Melodien und
perlenden Gitarren von Komponist
Banjanin in Endlosschleife musika-
lische Gischt erzeugt. Dieser kurze
Moment, in dem alles zu stimmen
scheint, das Wetter, die Euphorie,
das Wohlempfinden der gesamten
Welt – Geowulf scheinen das alles in
ihre Songs packen zu wollen. Und
deshalb gibt es zwischen der leicht
melancholischen Glückseligkeit in
ihrem Dreampop-Entwurf eine
Menge zu entdecken, kleine Geräu-
sche, Harmoniewendungen, Effekte,
die diesem zweiten Album eine ge-
wisse Tiefe inmitten der oberfläch-
lichen Popwelt einräumen. Dass sich
keine einzelnen Songs als Hits oder
Ohrwürmer herausschälen, sollte in
diesem Fall gar nicht als negative
Feststellung gewertet werden. Viel-
mehr gibt »My Resignation« sich
dadurch vollends dem Album-Kon-
zept hin, das so mancher Ü30-Mu-
sikfetischist mittlerweile bei so vie-
len Veröffentlichungen vermisst. [ K .T. ]

(Sturmfreie Bude/
Universal Music)

Deine Freunde
Helikopter
Das hätten sich Deine Freunde 2012
auch nicht gedacht, dass sie auch
sieben Jahre später noch Musik für
Kinder machen würden, die sich
auch Erwachsene gerne mal anhö-
ren bzw. sie wenigstens erträglich
finden. Doch damit sind sie auch in
die Comic-Falle getappt: Wie Do-
nald Duck, Homer Simpson und
Asterix sind sie dazu verdammt, im-
mer im gleichen Alter zu bleiben.
Denn sonst kämen sie ja irgend-
wann in die Pubertät. Doch so heißt
es: weiterhin Lieder über bekloppte
Erwachsene, die einen fotografieren
wollen oder von früher reden, Pre-
Teen-Bling-Bling-Rap, oder, als
träumerischer Old School House
getarnt, »Saymalaise«, eine Ode an
den Mittagsschlaf. Dazwischen Al-
bernes – »Der Wasserhahn Tropft«
und »Das Lied Vom Abholen« –
oder auch Schmunzelstoff für Eltern
in »Elternvertreterwahl in der Kita«.
Und immer wieder schielt man auf
die großen Brüder von Deichkind,
etwa in »Wieder Deine Freunde«
oder »Aua«. Aber wenn sie kein
Deichkind Light werden wollen,
müssen sie Deine Freunde bleiben.
Klingt nur auf den ersten Blick
schrecklich, denn AC/DC machen
schließlich seit über 40 Jahren im-
mer das gleiche Album. [ K .K . ]

(Smalltown
Supersound/

Cargo) 

Deathprod
Occulting Disk
Helge Sten, langjähriger Produzent
des norwegischen Rock-Monolithen
Motorpsycho und unruhig-bärtiger
Geist hinter Deathprod, bringt seine
erste neue Veröffentlichung seit
»Morals And Dogma« aus dem Jahr
2004 heraus. Aufgenommen wurde

dieser kratzende Horrortrip von ei-
ner Geräuschcollage zwischen 2012
und 2019 in Oslo, Reykjavik, Berlin,
Köln und Los Angeles und spannt
den Bogen zwischen Drone-Doom,
Electro-Klonk und Liner-Notes von
Will Oldham. Ja, die zehn Tracks
(überwiegend als »Occultation« mit
jeweils fortlaufender Nummer beti-
telt) sind nicht eben leicht zugäng-
lich, da sie sich völlig vom klassi-
schen Songrahmen gelöst haben.
Ohne Rhythmus- und Zeitgefühl
brettern die Sounds in den Raum,
Filter-Sweeps, verzerrte Synthesizer-
Exkremente und bedrohliches Rau-
schen, dass einer Horrorfilm-Ton-
spur oft näher ist, als dem gängigen
Musikverständnis. Mit Dunkelheit,
einem Glas Rotwein, Kopfhörern
und einer Uhrzeit weit nach Mitter-
nacht wirkt diese Art der progressi-
ven Kunst allerdings wie ein durch-
rüttelnder Trip mit beängstigend-
plausiblem Spannungsbogen. [ K .T. ]

([PIAS]/
Rough Trade)

lilly among clouds
Green Flash

Unter all den stromlinienförmigen
Dingen beim diesjährigen ESC-Vor-
entscheid – wer erinnert sich nicht
daran? – stach der Beitrag von lilly
among clouds durchaus hervor. Eine
Ballade, die in Richtung Adele zielte,
dazu eine verhalten-konzentrierte
und ganz bei sich agierende Künstle-
rin, mehr Kate Bush als Björk. Ihr
tolle Altstimme zeigt Elisabeth
Brüchner natürlich in ihrem ESC-
Showcase »Surprise«, aber auch
sonst ist ihre Stimme auf diesem Al-
bum das bestimmende Element.
Produzent Udo Rinkin hat für eine
abwechslungsreiche Produktion ge-
sorgt, mal verhangener Dream-Pop
im Lana Del Rey-Style bei »Girl Like
Me«, mal Uptempo-Top im Alice
Merton-Stil wie bei »Boy« oder
»Wasting My Time«. Und je länger
das Album dauert, desto mehr be-
dauert man, dass ein bisschen zu
sehr in Richtung Alice Merton und
ihrer rhythmusgetriebenen Pop-
Songs geschielt wurde. Denn die Bal-
laden, vor allem der Closer »Safer In

Tonträger
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(Zeitstrafe)

Deutsche Laichen
Deutsche Laichen
Wütend und mit voller Wucht zer-
schmettern Deutsche Laichen auf ih-
rem selbstbetitelten Debütalbum die
komplette Deutschpunkkomfortzo-
ne. Vorab hatte die Göttinger Queer-
punkband bereits mit dem Song
»Emanzenlesbenschlampen« für or-
dentlich Wirbel in der immer noch
männlich dominierten Punkwelt ge-
sorgt. Zornig und mit wilden, schnei-
denden Gitarrenriffs erinnern Deut-
sche Laichen nicht umsonst an Petrol
Girls aus England. Gleichzeitig sind
die Göttinger aber tief im 1980er
Deutschpunk verwurzelt und verbin-
den herrlich aufmüpfig das Beste
zweier Welten. Frust und Aggression
verwandeln sich in elf Songs voller
roher Punkrockenergie. Mit wildem
Protestgeschrei gegen Zwänge,
Unterdrückung, Lügen und Klischees
lassen Deutsche Laichen keinen
Zweifel daran, dass der Traum aus ist
und die Uhr auf back to the future
gedreht werden muss. [ C . P. ]

(4AD /Beggars
Group/Indigo)

Big Thief
Two Hands
Was eine Band besonders macht, das
ist immer wieder faszinierend. Big
Thief spielen einen gediegenen, lo-
cker aus der Hüfte schwingenden
amerikanischen Wüsten-Indie-Pop,
sauber gearbeitet, mit schönen Wen-
dungen, edlen Gitarrenklängen und
atmenden Arrangements. Dazu
kommt aber die Stimme von Adri-
anne Lenker. Eine grundsätzlich zar-
te Stimme, Suzanne Vega und Cow-
boy Junkies mit Country-Einfluss,
wenn man so will. Diese Stimme
presst sich aber immer wieder vor
lauter Dringlichkeit hinein in die
Noten, ohne Sicherheit, mit der Ge-
fahr zu scheitern, und das tut sie ge-
legentlich auch. Das ist toll, tut
manchmal fast weh vor Intensität,
und das macht die Musik von Big

Thief zum Erlebnis. Allein das Titel-
stück mit seinem zerklüfteten Ar-
rangement und der vibrierenden
Spannung ist schon stark, »Shoul-
ders« hat die langsame Wucht eines
Neil Young-Klassikers, und »Cut My
Hair« schließt das Album, ein finste-
rer Torch-Song, der vielleicht dem-
nächst im Abspann von »American
Horror Story« laufen wird. Keine
ganz leichte Kost, dieses Album,
aber kalt dürfte es niemanden las-
sen. [ K .K . ]

(Domino/
Goodtogo) 

Bonnie Prince Billy
I Made A Place
Will Oldham bzw. sein längst gefes-
tigter Alter Ego Bonnie »Prince« Bil-
ly ist trotz seiner Liebe für konserva-
tiv-geschwungene Country-Folk-
Musik immer wieder für eine Über-
raschung gut. Vor diesem Album hat
er sich vor allem dem Gebiet der Co-
versongs gewidmet (u.a. mit Inter-
pretationen der Everly Brothers, Me-
kons, Merle Haggard und sogar mit
Plagiaten des eigenen Materials),
auch weil er davon überzeugt war,
dass das altehrwürdige System der
Musikindustrie atomisiert wurde,
und er nur lange genug den Atem
würde anhalten müssen, bis der
Sturm vorbeigezogen wäre. Aber
dann hatte er plötzlich einen Haufen
neuer Songs, die eigentlich gar nicht
aufgenommen werden sollten, dann
aber doch den Weg ins Tonstudio
suchten. Inspiration fand er u.a. bei
hawaiianischen Musikern wie John-
ny Lum Ho und Edith Kanaka'ole
und der norwegischen Singer/Song-
writerin Susanna Wallumrod. Ein
langer Vorspann für eine doch typi-
sche Bonnie-Platte, die von sanften
Tönen, lieblichen Harmonien und
der zerbrechlich-hohen Stimme des
Bandkopfes bestimmt wird. »Squid
Eye« tätschelt mit Schlagzeug, Flö-
ten, Geige und Chören die zeitlose
Country-Melancholie, während
»Nothing Is Busted« unter dröhnen-
der Orgel und bedeutsamer Lang-
samkeit eine beklemmende Gospel-
Übersinnlichkeit verkörpert, die von
dezenten Bläsersätzen flankiert wird.
Tradition und Kreativität gehen bei
Oldham wie immer einen unge-
wöhnlichen Bund ein, der Country-
Folk-Hardliner über den Tellerrand
blicken lässt und die Indie-Schatzsu-
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cher mit musikalischem Background
versorgt – eine Platte wie ein pras-
selndes Lagerfeuer an einem klir-
rendkalten Winterwochenende. [ K .T. ]

(Loose Music/
Rough Trade) 

Vetiver
Up On High
Obwohl Andy Cabic mit Vetiver be-
reits sein siebtes Album vorlegt, ist
er den meisten Leuten wohl als mu-
sikalischer Partner von Devendra
Banhart oder Joanna Newsom be-
kannt. Ein umtriebiger Musiker und
Produzent also, der bei Vetiver sei-
nen Ruhepol findet. Cabics samtene
Stimme, die flirrenden Akustikgitar-
ren-Akkorde und das unaufgeregt
swingende Bandgefüge aus Schlag-
zeug und E-Bass strahlen gelassene
Entspannung aus, die in kompak-
ten, mitreißenden Songs münden.
Kleine Popmusik-Juwele, die sich so
sanft heranpirschen, dass man ihnen
besondere Aufmerksamkeit schen-
ken muss. Songs wie »All We Could
Want«, dessen Ekstase allein einer
schleppenden E-Gitarren-Linie und
den flinken Fills des Schlagzeugers
entspringt, sind ein wohltuender
Gegenentwurf zum hysterischen
Alltagswahnsinn. Mit stoischer Ge-
lassenheit tänzeln Cabic und Band
durch zehn eingängige Songs, denen
die Hysterie einer Ohrwurm-Melo-
die zwar bewusst abgeht, die aber
trotzdem noch lange und sehr ange-
nehm im Ohr nachhallen. Diese
Perfektion der unaufdringlichen
Eingängigkeit macht »Up On High«
noch ein kleines bisschen empfeh-
lenswerter als den ebenfalls schon
sehr guten, geringfügig lauteren
Vorgänger »Complete Strangers«
(2015). [ K .T. ]

(Sultan Günther
Music/Universal)

Deichkind
Wer Sagt Denn Das?
Da sind sie wieder, und mit Macht!
Natürlich kommen einem die musi-
kalischen Mittel Deutschlands be-
liebtester Rangel-Rumms-Truppe

mit Niveau inzwischen bekannt vor.
Aber das könnte man ja auch
AC/DC zum Vorwurf machen. Und
das, was Deichkind können, können
eben nur Deichkind. So erinnert der
Titeltrack an »So Ne Musik«, »Tau-
send Jahre Bier« setzt »Arbeit
Nervt« fort, »Party 2« ist ein »Rem-
midemmi«-Update, diesmal im Pro-
mi-Erwachsenen-Milieu. »Keine
Party« mit seinem sensationellen
Lars Eidinger-Video ist der absolute
Partyhit der Platte, ein klassisches
Deichkind-Brett. Wie immer wer-
den die Widrig- und Annehmlich-
keiten des modernen Lebens in kna-
ckige Slogans gepackt, egal, ob es
»Bingwatching« oder ein Loblied
auf die »Powerbank« ist, oder, mit
der Unterstützung von Olli Schulz,
in »Quasi« die Abrechnung mit den
ständigen Entschuldigungen für all-
gemeines Nichtstun geböllert wird.
Zum Ende dann doch noch mal so
ein entspannter Sommergroover wie
»Alles Außer Sunshine«, das ›It Was
A Good Day‹ der lieben Deichkin-
der. Wie immer gut, aber wie immer
auch: Egal wie die Platte ist, ihre
Shows sind »Leider Geil«. [ K .K . ]

(Staatsakt/Bertus/
Zebralution) 

Düsseldorf
Düsterboys
Nenn mich Musik
Die Düsseldorf Düsterboys bestehen
aus Peter Rubel und Pedro Goncal-
ves Crescenti, die sonst als »Interna-
tional Music« gemeinsame Sache
machen. Und schon vor der Veröf-
fentlichung dieses Debüts machten
sie mit ihrem prägnanten Namen
die Runde in zahlreichen Feuille-
tons: Die taz bezeichnete ihre Musik
als »Schnauzbartpop« und der
Zündfunk zieht Vergleiche mit Ha-
fenschunklern von Hans Albers und
Velvet Underground. Eine punktge-
naue und gleichzeitig reichlich ab-
surde Charakterisierung. Auch auf
diesem Debüt bleibt dabei stets un-
klar, wie hoch die Ironie-Fahne ge-
hängt werden darf, wenn beispiels-
weise Elemente der Doors auf
Mundorgel-Chöre treffen und die
halb gehauchten, halb gesungenen
Texte in schneller Abfolge improvi-
sierte Absurditäten aneinanderket-
ten. Hört man nicht genau hinein,
könnten die Düsterboys auch als et-

was amateurhafte Retro-Schlager-
Hintergrundberieselung herhalten,
für Menschen, die etwas mit wa-
ckelnden Nierentischen, orangefar-
benen Cordsofas und Pril-Blumen
anfangen können. Ob es dafür aller-
dings 16 Tracks braucht, die mit Ti-
teln wie »Kaffee aus der Küche«,
»Wie ein Henker« oder »Teneriffa
(Album Version)« eine schummrige,
dadaistisch-sarkastische Humor-
keule formen, sollte vielleicht die
Shuffle-Funktion in der Smartpho-
ne-Playlist entscheiden. [ K .T. ]

([PIAS]/
Rough Trade)

Editors
Black Gold
Ein Best Of Album, wie es sein soll:
ein Rundumschlag durch 15 Jahre
Bandgeschichte mit allen Hits, ein
paar neuen Tracks und, in der Delu-
xe-Version, noch acht Akustik-Ver-
sionen. Und so passt der neue Track
»Frankenstein« mit seiner düsteren
Variante von EDM perfekt zum Go-
thic-Disco-Hit »Papillon«, trifft das
noch extrem nach Bloc Party klin-
gende »Munich« auf den Massive

Attack-Coldplay-Groover »Sugar«.
Und es fällt auf, dass Editors es über
all die Jahre geschafft haben, ihre
Grufti-Grundstimmung in unter-
schiedlichsten musikalischen Kon-
stellationen zu bewahren und so
niemals auf der Stelle zu treten. Die
neuen Stücke deuten in eine insge-
samt tanzbarere, keyboardlastige
Richtung, wie das Titelstück und
»Upside Down«, beide eine Mi-
schung aus abgehangenem 80s-
Dandy-Synthie-Pop, gemischt mit
aktuellem skandinavischen Elektro.
Aber für die Gitarrenfreunde gibt es
ja immer noch die alten Kracher wie
»Smokers Outside The Hospital
Door« und die hübschen Akustik-
Versionen auf Disc 2. [ K .K . ]

(Tapete Records)

Comet Gain
Fireraisers Forever!
Krachend und scheppernd melden
sich Comet Gain zurück. Die Ver-
zerrer weit aufgerissen, schmettern
die Londoner Indiepsychpop-Poe-
ten einer durchgedrehten Welt ihre
Songs als magische Molotowcock-

PLATTE DES MONATS

Viech 
Niemand wird sich erin-
nern, dass wir hier waren 
Man kann kaum beschreiben, wie
unglaublich charmant und schön diese
Musik ist. Singer-Songwriter-Sound aus
Österreich von einem tollen Trio, melancholisch und lächelnd.
Musikalisch liegen, auch aufgrund des zweistimmigen Wortgesangs von
Martina Stranger und Paul Plut, Vergleiche mit den Weepies und Yo La
Tengo, aber auch FSK und JaKönigJa nahe. Aber je länger man hier
staunt, desto abwechslungsreicher wird der musikalische Kosmos dieser
Band. Die Texte bleiben im Kleinen, den alltagsmagischen
Verrückungen von Eric Pfeil nicht unähnlich, aber ohne ins Surreale
abzubiegen. Und was für tolle Songs das sind. Der Opener »FAQ« etwa,
ein munterer Reigen durch die Fragen, die man sich so stellt.
»Manchmal Ist Alles An Mir Falsch« konstatiert ohne zu jammern, »Ich
Liebe Dich (Tu Nur So)« ist dann fast schon euphorischer Pop, ebenso
wie »Sag Ja (Ich Bin Ruiniert)«. Und wie fein sie mit Sprache umgehen,
Humor, aber ohne Schmunzeln, Mini-Beobachtungen, aber ohne
Biederkeit, Romantik, aber ohne Pathos. Persönlicher Hit: »Küss Mich«,
der für ein paar Minuten in die Welt heimlicher Nachmittagsküsse im
Elternhaus entführt. Oder doch »In Der Nacht«, das beweist, dass man
Hymnen komplett ohne Schmock-Pathos schreiben kann.
Schockverliebt in diese Band! Und ein schöneres Album in deutscher
Sprache muss dieses Jahr noch gefunden werden. [K .K . ]

(Abgesang)
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tails entgegen. Mit brutaler Ver-
spieltheit schütteln Comet Gain
psychedelische Rohdiamanten wie
gezinkte Joker aus den übersteuer-
ten Verstärkern. Und wie die kleins-
ten Pflanzen Beton aufbrechen, win-
den sich aus den Ritzen der Songs
wunderbare melodische Blüten em-
por. »We Are All Fucking Morons«,
raunt Sängerin Rachel Evans. Alles
muss verrückt sein in einer Welt aus
den Fugen. Und weil das Kollektiv
Comet Gain mit dieser neunten
Scheibe immer noch quicklebendig
ist, lässt sich wider alle Wahrschein-
lichkeit hoffen. [ C . P. ]

(Wagonmaniac)

Down The Lees
Bury The Sun
Viele Jahre war die kanadische Mu-
sikerin Laura Lee Schultz in Vancou-
vers lebendiger Musikszene aktiv.
Vor einiger Zeit aber verschlug es sie
nach Gent, wo sie ihr Soloprojekt
Down The Lees zum klassischen
Rocktrio ausbaute. Und nun hat
niemand anderes als Steve Albini
dem Debütalbum dieses belgisch-
kanadischen Trios einen herrlichen
Indieschepperrockklang verpasst.
Laura Lee Schultz verwandelt mit
ihrem kraftvollen und mächtigen
Gesang die No Wave- und Postrock-
Orgien ihrer beiden Mitstreiter auf
»Bury The Sun« zu spannungsgela-
denen Powerrocksongs. Elegisch
elektrisierend schwingen Down The
Lees stilsicher zwischen rücksichts-
los vorwärtsgetriebenen Passagen
und verschleppten Abstürzen ins
Verzerrernichts. Und all das, ohne
aus der Zeit zu fallen. [ C . P. ]

(Partisan7[PIAS]/
Rough Trade)

Cigarettes After Sex
Cry
Obacht, Erziehungsberechtigte! So-
bald diese Musik im Teenagerzim-
mer erklingt, ist Fummelalarm an-
gesagt! Cigarettes After Sex, die ge-
fährlichste Band der Welt. Wie sich
hier in Herzen geschmeichelt und

geschmachtet wird, für Erwachsene
schwer zu ertragen, ohne loszula-
chen. Sänger Greg Gonzalez haucht
mit empfindsamer Frauenversteher-
stimme Zärtliches über Liebe, Sex
und Zärtlichkeit, dazu erklingt zeit-
loser Zeitlupenpop, je nach Färbung
Lana Del Rey, Cocteau Twins, Wüs-
tenballade, Badalamenti, Pierre Cos-
so oder Galaxy 500. Je länger, je
langsamer schleichen die Jungs da-
hin, die Songs fast schon erschre-
ckend gleichlang. Und spätestens,
wenn die an The Cures »Funeral
Party« erinnernde Keyboardmelodie
von »Falling In Love« erklingt, sollte
man mit ein paar sinnlosen Snacks
das Jugendzimmer stürmen. [ K .K . ]

(Apollon/
The Orchard)

Frank Hammersland
Atlantis
Norwegen scheint neben unglaub-
lichen Erdölvorkommen auch noch
über eine endlose Zahl von gnadenlos
begabten Musikkönnern zu verfügen.
Ok, Frank Hammersland ist nun
schon etwas länger dabei und war in
den 90ern mit dafür verantwortlich,
dass Bergen auf einmal auf der Pop-
Landkarte erschien. Nun legt er mit
Atlantis ein entspanntes Album von
und für ältere Damen und Herren
vor. Wie da die ersten Akkorde in ein
High Llamas- Listening-Traumland
entführen, hach. Mit der lässigen Ele-
ganz eines Conferenciers leitet Ham-
mersland durch seine Songs, halb
Yacht Rock, halb Hygge Listening.
Denn bei aller Slickness durchweht
hier immer noch ein Hauch Selbstge-
machtes die schicke Tapete. »Some-
thing for Nothing«, wer da nicht un-
ter den Lichreflexen der Disco Kugel
in bester Abendgarderobe leicht im
Kreise schwingen möchte, ist wahr-
scheinlich tot. Slick, aber nie schmie-
rig, lautet das Rezept. Mitten ins Mit-
ternachts-Crooning geht's mit dem
an Sendre Lerche erinnernden »West-
bound Sundown«, das dann auch fast
Bacharach'sche Dimensionen er-
reicht. Oder hört man bei »Monday«
nicht fast schon Roddy Doyles Aztec
Camera? Und wie da Mitt-80er-Le-
onhard Cohen auf Morricone in »No
Straight Line« trifft, herrlich. Man
sieht, für Abwechslung ist gesorgt.
Oder wie ein alter Werbespruch lau-
tete: Von Könnern für Kenner.
Harrrr! [K .K . ]
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(Fat Possum/
The Orchard) 

EMPATH 
Active Listening: 
Night On Earth
Man stelle sich MGMT an ihrem
verpeiltesten Tag vor, vielleicht ha-
ben ihnen auch die Flaming Lips was
in den Tee getan, dazu Halbmastau-
genlidergesang von Sängerin Cathe-
rine Elicson und man bekommt ei-
nen Eindruck vom Hit, der der Ope-
ner »Soft Shape« ist. Im weiteren:
Keine Gefangenen machender Noi-
se-Punk mit den krankesten Synthies
diesseits von Thundercat, als hätte
bei den frühen Sonic Youth nur Kim
Gordon den Lead gesungen und die
Gitarren durch eine Kombi aus Syn-
thies und Gitarre ersetzt. Das aber
alles mit einem Gespür für Pausen
und Songs, das macht so unglaub-
lichen Spaß. »Rowing« etwa rumpelt
wie ein Stumpfpunk der frühen 80er,
bekommt dann aber einen atmos-
phärischen Break, bevor es in ein al-
les verschlingendes Geknäuel mün-
det. Und dann dieser Besuch auf fer-
nen Planeten im Stil einer 70s Libra-
ry Musik auf »IV«: ungemein frei-
pustend, diese Musik, und auf eine
lärmige Art schön psychedelisch. [K .K . ]

(Columbia
Records/

Sony Music)

blink-182
Nine
Tja, ist das noch blink-182, so ohne
Tom DeLonge, der sich lieber mit
Außerirdischen und Verschwö-
rungstheorien abgibt? Zumindest
auf den ersten Blick macht Ersatz
Matt Skiba eine gute Figur, preschen
die Songs mit der gewohnt süßen
Euphorie daher, »The First Time«,
»Happy Days«, klassisches blink-182
Material, Frechdachsmucke mit eu-
phorischen Refrains, Skater-Rock
mit schäumendem Pop. Scheint al-
so, als sei die Band-DNA bei Matt
Skobus und natürlich Travis Barker
tiefer verankert als man vielleicht
befürchtet hatte. Seltsam altmodisch

ist das, wenn diese Band aus der
letzten Hochzeit von MTV wieder
von sich hören lässt, es entsteht eine
Nostalgie nach dem Jahr 2000. Auch
kleine Soundspielereien der Gegen-
wart können die ›Weißtdunoch‹-
Stimmung nicht trüben. Aber hey,
sie liefern, Song für Song, schöne
Pogo-Stimmung bei »Darkside«,
niedliche Linkin Park-Anklänge bei
»Run Away«, »Blame It On My
Youth« könnte als reines Audio viel-
leicht sogar Teenager verleiten, an
eine Band in ihrem Alter zu denken,
»No Heart To Speak Of« ist dann
fast schon 30 Seconds To Mars. Geht
also voll in Ordnung, dass die alten
Herren noch mal einen auf dicke
Partyhose machen. [ K .K . ]

(Playground
Music/Cargo)

Mando Diao
Bang
Mitte der jungen 2000er war Indie-
Rock aus Schweden der heiße
Scheiß: The Hellacopters, The
(International) Noise Conspiracy,
The Hives und allen voran die Ben-
gel von Mando Diao preschten in die
Charts, rochen nach gediegener Re-
bellion und hatten Spitzensongs. Ihr
exzellent kuratierter Garagen-Rock
und ihre arrogante Attitüde bescher-
ten ihnen glühende Anhänger und
immensen Erfolg. Zu diesen Zeiten
kehren sie zumindest musikalisch,
nach diversen Experimenten, Band-
pausen und Nebenprojekten, wieder
zurück. Und auch wenn die Stimme
von Bjorn Dixgard inzwischen be-
denklich Richtung Hans Hartz ten-
diert, machen sie damit eine gute Fi-
gur. »I Was Blind« etwa ist knarziger
Blues-Garagen-Rock mit schmieri-
ger Hendrix-Anspielung, für Indie-
Disco Nachschub sorgen »Get Free«,
»He Can’t Control You«, »Bang Your
Head« und »Don’t Tell Me«, letzteres
in gemäßigtem Tempo und mit ge-
schickt eingeschmuggeltem Reggae-
Feeling. »Long Long Way« ist mit
seinem Lagerfeuer-Shanty-Refrain
schon wieder Kandidat für die
nächste TV-Werbung. Aber das geht
alles in Ordnung, man merkt, dass
diese Band wieder Spaß hat. Und wie
»My Woman« zuerst Richtung
schmalziges Volkslied abzudriften
scheint, dann aber doch noch die
Kurve in Richtung 60s-Rock schlägt,
das ist schon schön. [K .K . ]

Bonns großer und preiswerter Gitarren-Shop

Am Johanneskreuz 2-4 (Kölnstraße) 53111 Bonn
Info: 0228/9813455            www.citymusicbonn.de

Bonns großer und preiswerter Gitarren-Shop
Garantiert günstiger als beim »Discounter« – bei vollem Service!

Am Johanneskreuz 2-4 (Kölnstraße) 53111 Bonn
Info: 0228/ 981 34 55 www.citymusicbonn.de

✓ Riesenauswahl/Starter-Pakete
✓ Persönliche Atmosphäre
✓ Individuelle & kompetente Beratung
✓ Inzahlungsnahme alter Instrumente
✓ Große Auswahl an Saiten & Zubehör

✓ Best-Price-Bestellservice –
siehe Homepage!

✓ Viele Second-Hand-Angebote
✓ Reparaturen – schnell & günstig
✓ Top-Service /  Ratenkauf
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In Concert
Black-Metal-Beschallung auf. So findet hier an
diesem Abend nicht bloß die einzige NRW-Show
von Dawn Ray'd und False statt, sondern zudem
ein Wiedersehen mit alten Bekannten des JKC:
Beltez aus Köln. (Troisdorf, Jugendkulturcafé,
19:30 Uhr)

SA. 23.11.

Die Kassierer
Alle Jahre wieder beehren die mächtigen Kas-
sierer kurz vor Jahresende die Kölner Essigfabrik.
Setzte sich das Publikum der Bochumer einst fast
ausschließlich aus Punks und Oi-Skins zusam-
men, sind Songs wie »Das Schlimmste ist, wenn
das Bier alle ist« oder »Blumenkohl am Pille-
mann« heute weit über diese Subkulturen hin-
aus bekannt – das Publikum hat sich entspre-
chend verändert. Was sich allerdings nicht ge-
ändert haben dürfte, ist die Bühnenshow, die
für gewöhnlich in der vollkommenen Entklei-
dung von Sänger Wolfgang »Wölfi« Wendland
ihren (ersten) Höhepunkt findet. Und dann war
da ja noch diese eine Sache mit dem Handschuh
… (Köln, Essigfabrik, 20:00 Uhr)

Doro
Deutschlands Heavy-Metal-Queen Doro (Pesch)
sollte eigentlich keiner weiteren Vorstellung be-
dürfen. Zuerst als Frontfrau der legendären For-
mation Warlock (»All We Are«, »Für immer«),
nach deren Auflösung als Solo-Künstlerin er-
folgreich, ist die Düsseldorferin nach über 35
Jahren im Geschäft verdientermaßen das weib-
liche Aushängeschild der Szene – mehr Metal als
Doro ist nicht einmal Krupp Stahl! Motto ihrer
aktuellen Europa-Tour: »Forever Warriors – Fo-
rever United«. (Bonn, Brückenforum, 20:00 Uhr)

Knorkator
Viel los an diesem Samstag: Während Doro Pesch
in Bonn das Brückenforum rockt und die Kassie-
rer sich in der Essigfabrik entblößen, verschlägt
es auch »Deutschlands meiste Band der Welt«
erneut in die Domstadt: Knorkator. Durch ihren
Auftritt bei der Vorentscheidung zum »Eurovi-
sion Song Contest« 2000 kurzzeitig zu Bekannt-
heit gelangt, konnte die Band im Mainstream
letztlich nicht wirklich Fuß fassen – dafür waren
Musik, Texte und Auftreten der Musiker wohl
doch eine Spur zu extrem. Aus der hiesigen Me-
tal-Szene sind Knorkator jedoch nicht mehr
wegzudenken. Im September haben sie ihr
zehntes Album »Widerstand ist zwecklos« veröf-
fentlicht. (Köln, Live Music Hall, 20:00 Uhr)

MI. 27.11.

Afrob
Mit seinem Debütalbum »Rolle mit Hip Hop« schuf
der Stuttgarter MC Afrob einen frühen Deutschrap-
Klassiker. Dessen Veröffentlichung jährt sich nun
zum zwanzigsten Mal, was im Rahmen einer Live-
Tour gefeiert werden soll. Das Hauptaugenmerk
liegt bei dieser »Nachholtour« auf besagtem De-
büt, allerdings hat das Hip-Hop-Urgestein ange-
kündigt, ebenfalls erstmals neue Songs vom kom-
menden, noch unbetitelten Album zum Besten zu
geben. (Köln, Live Music Hall, 20:00 Uhr)

FR. 29.11.

Japanische Kampfhörspiele
Die volle Ladung Deathgrind gibt es an diesem
Freitagabend im Sonic Ballroom auf die Ohren:
Während mit Japanische Kampfhörspiele die wohl
kultigste deutsche Grindcore-Combo den Headli-
ner gibt, sorgen die Excrementory Grindfuckers so-
wie die Newcomer Kinski für kongenial brutale
Unterstützung. Passend dazu der Leitsatz der letzt-
genannten Band: »Grindcore, wie eine Peitsche in
die Fresse!« (Köln, Sonic Ballroom, 20:00 Uhr)

SO. 03.11.

Jin Jim
Der NDR bezeichnete Jin Jim als »die absolute
Senkrechtstarterband der deutschen Jazzszene«.
Ihr markantestes Merkmal: die Querflöte als Le-
ad-Instrument, mit der sie ihren Mix aus Rock,
Latin, Jazz und Orient kreieren, rhythmisch
hochkomplex, dennoch harmonisch zugänglich
und mit Einflüssen von Flamenco über indische
Musik bis zum Pop. Unterstützt werden Jin Jim
vom Kama Quartett feat. Nippy Noya, einen der
bekanntesten Conga-Spieler Europas. Sie werden
ihre aktuelle CD »A Love Supreme / Universal To-
ne« präsentieren. (Bonn, Harmonie, 19:00 Uhr)

SO. 10.11.

Evelyn Huver & Sirius Quartet
Die Quadro Nuevo Harfenistin Evelyn Huber und
das Sirius Quartet aus New York spannen den
Bogen zwischen neuer und alter Welt. Letztere
verstehen sich als klassisches Streichquartett,
das mit Improvisation und Jazz neue Wege geht.
Eine Parallele zur ebenso klassisch ausgebildeten
Harfenistin Evelyn Huber, die in der Improvisa-
tion und der Weltmusik zuhause ist. (Bonn,
Harmonie, 19:00 Uhr)

MI. 13.11.

Opeth
Ursprünglich als Black – bzw. Death-Metal-Band
gestartet, stehen Opeth heutzutage für wesentlich
weniger extremen Prog-Rock im Stil der 70er Jahre
und feiern damit beachtliche Erfolge – das letzte
Album »Sorceress« schaffte es 2016 sogar auf die
Pole-Position der deutschen Albumcharts. Auf ih-
rer aktuellen Tour begleitet werden die Schweden
von der isländischen Psychedelic-Rockband The
Vintage Caravan, die mit ihrer Musik bei Fans von
Led Zeppelin und Konsorten ebenfalls für helle
Freude sorgen dürften. (Köln, E-Werk, 19:00 Uhr)

Spermbirds
Die 1982 in Kaiserslautern gegründeten Spermbirds
zählen zu Deutschlands dienstältesten Hardcore-
Punkbands. Im September ist ihr erstes Album seit
fast einem Jahrzehnt erschienen. Es trägt den Titel
»Go To Hell Then Turn Left« und wurde über das
renommierte Independent-Label Rookie Records
veröffentlicht – wenn das mal kein geeigneter An-
lass ist, ein weiteres Mal die Republik zu betouren.
Im Schlepptau haben Lee Hollis und Co. ihre La-
bel-Kollegen Karoshi. Die Kölner bezeichnen ihren
Musikstil als »Stuntpunk« – Punkrock mit Bläser-
satz. (Köln, Gebäude 9, 19:30 Uhr)

MO. 18.11.

Sick Of It All
Als die New Yorker Hardcore-Truppe 2007 beim
Rheinkultur-Festival auftrat, sprach der Mode-
rator der Roten Bühne vorab eine freundliche
Warnung an das Publikum aus: Wer sich keine
blutige Nase holen wollte, solle vorsichtshalber
doch lieber schleunigst das Weite suchen – kurz
darauf tobte der Moshpit auch schon los. Wer
auf wuchtigen Hardcore zwischen Punk und
Metal steht und besagtes Risiko nicht scheut,
sollte die Gelegenheit nutzen, Sick Of It All mal
wieder live zu sehen. Support:  Comeback Kid +
Cancer Bats. (Köln, Essigfabrik, 19:30 Uhr)

FR. 22.11.

Sixth Circle Fest IV
Anlässlich des vierten Sixth Circle Fests wartet das
Troisdorfer Jugendkulturcafé mal wieder mit ei-
nem exquisiten Programm für Freunde gepflegter
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ES GIBT UNS AUCH GRATIS IM INTERNET

2019_11_018-039_Kxx_005  23.10.2019  10:29 Uhr  Seite 25



Mit Official Secrets zeichnet Gavin Hood (Tsotsi)
ein konventionelles, aber grundsolides Heldinnen-
Porträt der Whistleblowerin, die sich als Geheim-
dienstangestellte ihrem Volk und nicht der briti-
schen Regierung verantwortlich sah. Keira Knight-
ley zeigt sich an heroischen Posen wenig interessiert
und macht die Selbstzweifel und Überforderungen
transparent, die mit einer solch weitreichenden
moralischen Entscheidung einhergehen. Im
Hintergrund der couragierten Protagonistin er-
weckt Hood das politische Klima jener Jahre zum
Leben, in denen allen Protesten zum Trotz und mit
fadenscheiniger Legitimierung ein Krieg vorange-
trieben wurde, dessen fatale Folgen bis in die heuti-
ge Gegenwart hineinwirken. [MARTIN SCHWICKERT]

GB/USA, 2019; Regie: Gavin Hood; mit Keira
Knightley, Ralph Fiennes, Rhys Ifans (ab 21.11.
Kinopolis, Sternlichtspiele)

abhören
Official Secrets
Gavin Hoods Official Secrets lenkt
die Aufmerksamkeit auf eine enga-
gierte Geheimnisverräterin, die be-
reits zehn Jahre vor Snowden die il-
legalen Machenschaften der NSA im
Zuge des Irakkriegs öffentlich ge-
macht hat. Als Übersetzerin arbeitet
Katharine Gun (Keira Knightley) für
die staatliche britische Abhöragen-
tur »Government Communications
Headquarters« (GCHQ), als am
31.Januar 2003 die E-Mail eines NSA-Mitarbei-
ters in ihrem Posteingang landet. Darin werden
die britischen Kollegen aufgefordert, kompromit-
tierendes Material über die UNO-Abgeordneten
von Angola, Kamerun, Chile, Bulgarien und Gui-
nea zu sammeln. Mit den Informationen sollen
die Parlamentarier unter Druck gesetzt werden,
damit sie dem US-Antrag für einen Einmarsch in
den Irak zustimmen. Die politische Debatte um
die Invasionspläne George W. Bushs, die der briti-
sche Premier Tony Blair vollumfänglich unter-
stützt, ist gerade im Vereinigten Königreich stark
aufgeheizt. Fast eine Millionen Menschen gehen
in London gegen den Krieg auf die Straße, und
auch Katharine glaubt nicht an die Mär von Mas-
senvernichtungswaffen, die Saddam Hussein an-
geblich im Irak hortet. Sie entscheidet sich, die
brisante Mail über eine Mittelsfrau an die Presse
weiterzuleiten.
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abtauchen
Invisible Sue – 
Plötzlich unsichtbar

Zuerst einmal: Chapeau! Es gehört
Mut dazu, sich mit den Mitteln des
deutschen Kinos (und Luxemburg
als Koproduzent) auf das Terrain
des Superheldenfilms zu begeben.
Autor und Regisseur Markus Diet-
rich hat es gewagt und die Superhel-
din Invisible Sue erschaffen. Doch
wie sich das gehört, ist Sue zuerst
ein ganz normaler Teenager namens
Susanne und eine ziemliche Außen-
seiterin. Am liebsten vertieft sich die
Zwölfjährige in die Comicabenteuer ihrer Heldin
Supermoon. Nun ist es so, dass Susannes Mutter
eine erfolgreiche Genetikerin ist. Als Sue und ihr
Vater die Mutter im Labor mit einem Geburts-
tagsständchen überraschen wollen, kommt es zu
einem folgenschweren Zwischenfall: Das Mäd-
chen wird durch ein Serum kontaminiert und
kann sich fortan unsichtbar machen. Doch das
Serum, offenbar nur wirksam in Verbindung mit
Sues Blut, ist von bösen Menschen heiß begehrt,
die fortan Jagd auf Invisible Sue machen. Unter-
stützung erhält das Super-Mädchen von dem
BMXer Tobi, der nerdigen Tüftlerin App und ei-
nem klugscheißenden Supercomputer.

Für seinen vorherigen Kinderfilm Sputnik war
Markus Dietrich für den Deutschen Filmpreis

nominiert, nun präsentiert er diesen rasanten
Mix aus Coming of Age und Actionspektakel.
Und das dürfte vor allem der anvisierten Ziel-
gruppe ab etwa acht Jahren gefallen, die sehen
dann bei so viel Identifikationspotenzial und nur
selten peinlichen Spezialeffekten bestimmt über
einige ungelenke Drehbuchschlenker und verwir-
rend inszenierte Szenen hinweg. Hübsch auch der
Gegensatz zwischen High Tech und der öfter prä-
sentierten Schlösser- und Altstadtidylle. Und
sympathisch ist das Ganze sowieso. [MART IN  SCHWARZ ]

D/LUX 2018; Regie: Markus Dietrich; mit Ruby M.
Lichtenberg, Anna Shirin Habedank (So. 24.11., 15
Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Kino
abfeiern
Lara
Erstmal eine Zigarette, dann beginnt für Lara
Jenkins ein besonderer Tag, der wie jeder Tag
beginnt. Auch heute hat sie mit familiären Pro-
blemen zu kämpfen. Genau an ihrem 60. Ge-
burtstag gibt ihr Sohn Viktor als talentierter Pia-
nist sein erstes großes Solokonzert. Doch Lara
ist ganz bewusst nicht dazu eingeladen. Statt-
dessen hat Viktor seinen Vater und dessen neue
Freundin begünstigt. Aber Lara macht sich
selbst ein Geburtstagsgeschenk: Sie hat ein Kon-
tingent an Restkarten aufgekauft. Eine für sich
selbst, die anderen verschenkt sie an Bekannte
und an Wildfremde. Eigenwillig war die ehema-
lige Beamtin schon immer. Weshalb sich ihr
Sohn, aber auch ihr Ehemann von ihr entfernt
haben. Sie selbst musste einst den Traum, eine
gefeierte Klavierspielerin zu werden, aufgeben.
Umso mehr wünscht Viktor Erfolg. Der Beginn
des Konzerts rückt immer näher – und im Saal
sammeln sich die Menschen, zu denen Lara ein
angespanntes Verhältnis hat.

Sieben Jahre sind mittlerweile vergangen,
seit Regisseur Jan Ole Gerster mit seinem De-
bütfilm einen Überraschungs-Coup gelandet
hat. Oh Boy war Kritiker- wie Publikumslieb-
ling. Daher verständlich, dass Gerster einiges
aus seinem Erstlingswerk in den neuen Film
hat einfließen lassen. Auch Lara weist eine epi-
sodenhafte Erzählstruktur auf. Kleine Ge-
schichten, die alle am selben Tag geschehen.
Auch Lara spielt in Berlin und präsentiert für
die Hauptstadt ungewöhnliche Schauplätze in
ungewöhnlichem Look. Die melancholische
Grundstimmung erfährt durch situative Ab-
surditäten und witzige Dialoge immer wieder
eine Aufhellung. Und auch Oh Boy-Darsteller
Tom Schilling ist wieder mit an Bord. Als Vik-
tor spielt er diesmal allerdings nur die zweite
Geige (bzw. das Klavier). Da im Mittelpunkt
diesmal eine Frau aus einer anderen Genera-
tion als Dreh- und Angelpunkt im Zentrum
des Geschehens steht, darf Corinna Harfouch
einmal mehr beweisen, dass sie zu den besten
deutschen Charakterdarstellerinnen zählt: Oh
Mother! [AK ]

D 2019; Regie: Jan-Ole Gerster; mit Corinna
Harfouch, Tom Schilling (ab 7.11. Filmbühne, Rex)

2019_11_018-039_Kxx_005  23.10.2019  11:20 Uhr  Seite 26



KINO · 272019 | 11 · SCHNÜSS

stützung erhält sie von der 15 Jahre jüngeren,
aber deutlich fester im Leben stehenden Anlage-
beraterin Trine. Die hat in einer Beziehung schon
Ähnliches erlebt. Währenddessen meldet sich Pe-
ter bei einem Datingportal an und trifft sich mit
einer Frau – was Helle sehr schmerzt. Wird sie es
schaffen, endlich ihr eigenes Ding durchzuzie-
hen? 

In dieser dänischen Beziehungskomödie er-
zählen Regisseurin Hella Joof, Autorin Mette
Heeno und Produzentin Mie Andreasen die Ge-
schichte einer Emanzipation aus Sicht der weib-
lichen Hauptfigur – die wirkt denn auch deutlich
nuancierter charakterisiert als ihr Göttergatte mit
Fönfrisur und Porsche. Überhaupt spielt die In-
szenierung mit Klischees, serviert konventionelle
Szenen, die mit internationalen Oldies als Sound-
track aufgepeppt werden. Ambitionierte Themen
wie Sexualität im Alter, Treue und Lebensentwür-

fe schwingen immer mit – und ei-
nen überraschenden Twist hat Auto-
rin Mette Heeno im letzten Drittel
noch parat. Sie hat sich übrigens
von ihren Eltern inspirieren lassen,
die sich mit 70 haben scheiden las-
sen. [MART IN  SCHWARZ ]

DK 2018; Regie: Hella Joof; mit Birthe
Neumann, Kurt Ravn (ab 7.11. Kino in
der Brotfabrik)

abarbeiten
Bis dann, mein Sohn
Ein kleiner Junge ertrinkt in der Nähe des Stau-
damms, sein bester Freund bleibt erschreckt an
der Unfallstelle zurück, Erwachsene eilen
schreiend, doch zu spät zu Hilfe. An diesem ganz
normalen Sommertag verändert sich das Leben
zweier Familien für immer. Jahre später haben die
Eltern des toten Jungen einen Sohn adoptiert und
sind in eine andere Stadt gezogen. Vater und Mut-
ter des überlebenden Kindes plagen immer noch
Schuldgefühle, wodurch ein Wiedersehen bisher
nicht möglich war. Als bei einem der Erwachse-
nen ein lebensbedrohlicher Tumor festgestellt
wird, führt das zu einer Rückkehr auch an den
Ort der damaligen Tragödie. Lang zurückgehalte-
ne Gefühle brechen wieder hervor.
Drei Jahrzehnte werden in dem chinesischen Melo-

dram Bis dann, mein Sohn in drei epische Stunden
komprimiert. Für den Wettbewerbsbeitrag der
diesjährigen Berlinale gab es die Bären für Schau-
spiel sowohl für den Hauptdarsteller (Wang jing)
als auch für die Hauptdarstellerin (Yong Mei). Bei-
de statten ihre Figuren mit Weisheit und Würde
aus, ohne dabei auch nur entfernt an die Grenzen
von Rührseligkeit und Gefühlsduselei zu geraten.
Regisseur Wang Xiaoshuai verwebt die chinesische
Historie von der Kulturrevolution in der ersten
Hälfte der Achtzigerjahre bis zum heute herrschen-
den Turbokapitalismus mit der sehr persönlichen
Geschichte zweier Familien, die vor allem durch ih-
re am selben Tag geborenen Söhne schicksalhaft
miteinander verbunden sind. Ohne künstlich ef-
fektvolle Höhepunkte bleibt die Geschichte latent
spannend. Ein feines Erzählnetz wird clever aus vie-
len kleinen Informationen gesponnen, die Gesamt-
handlung ergibt sich mosaikhaft aus Hinweisen

und Botschaften, wobei man sich an
die sprunghaften Wechsel zwischen
Zeitebenen zunächst einmal gewöh-
nen muss. Doch peu à peu ergibt alles
Sinn und gewinnt an Klarheit. Und
ein metaphorisches Bild für die chi-
nesische Verschmelzung von Kom-
munismus und Kapitalismus bleibt
besonders in Erinnerung: Eine Mao-
Statue steht vor dem Eingang des Ein-
kauf-Centers namens »Victory«. [AK]

China 2019; Regie: Wang Xiaoshuai;
mit Wang Jing, Yong Mei (ab 14.11.
Kino in der Brotfabrik)

abgucken
Porträt einer jungen 
Frau in Flammen
Nichts in diesem Film ist wichtiger als die Bli-
cke. Beobachtende Blicke, die ihr Gegenüber
genau studieren. Heimliche Blicke, die das Ge-
sehene in der Erinnerung abspeichern wollen.
Direkte Blicke, die sich treffen und in die Seele
der Anderen hineinschauen. Ein guter Blick ist
auch die wichtigste Eigenschaft für die Male-
rin Marianne (Noémie Merlant), die im Jahre
1770 in einem Ruderboot auf eine abgelegene
Insel vor der bretonischen Küste gebracht
wird. Hier soll sie ein Porträt der Tochter des
Hauses anfertigen, die sich allerdings weigert
Modell zu stehen und schon zwei Maler ver-
grault hat: Das Bild soll dem zukünftigen Ehe-
mann in Mailand vorgelegt werden, aber Hé-
loïse (Adèle Haenel) will sich nicht auf die ar-
rangierte Ehe mit dem unbekannten Mann
einlassen. Getarnt als Gesellschafterin, soll
Marianne das Vertrauen der Tochter gewinnen
und sie heimlich aus dem Gedächtnis heraus
malen. Auf langen Küstenspaziergängen stu-
diert sie Héloïse, die diese Aufmerksamkeit
zunehmend als Liebesbekundung deutet. Als
Marianne das Bild fertig hat, gesteht sie den
eigentlichen Grund ihres Besuchs und zeigt
Héloïse das Porträt. Die Enttäuschung in de-
ren Gesicht weicht einem herausfordernden
Blick: Marianne soll ein neues, besseres Bild
malen, das zeigt, wie sie wirklich ist – und da-
für werde sie ihr Modell stehen.

In Form eines historischen Kammerspiels,
das sich immer wieder in die wilde Weite bre-
tonischer Küstenlandschaften öffnet, hat Céli-
ne Sciamma ihr umwerfendes Liebesdrama
Porträt einer jungen Frau in Flammen in Szene
gesetzt. Der Film bezieht seine Spannung we-
niger aus den sparsam, aber genau dosierten
Plotwendungen, sondern aus den sich lang-
sam aufbauenden, unausgesprochenen Gefüh-
len der beiden Frauen füreinander, die sich
mit zunehmender Dynamik ihren Weg bah-
nen. Ein großartiger Liebesfilm von leiser In-
tensität, in dem Männer – vor und hinter der
Kamera – keine Rolle spielen und der sich
vollkommen konzentriert seinen Protagonis-
tinnen verschrieben hat. Noémie Merlant und
Adèle Haenel verdienen diese Aufmerksamkeit
und entfalten auf der Leinwand eine enorme
Anziehungskraft. [MART IN  SCHWICKERT ]

Frankreich 2019; Regie: Céline Sciamma; mit
Noémie Merlant, Adèle Haenel, Valeria Golino
(ab 31.10.2019, Filmbühne, Rex)

abgehen
Happy Ending

Nun soll endlich Schluss sein mit den 60-Stun-
den-Wochen für Peter – und mit dem vielen Al-
leinsein für seine Frau Helle. Doch der 71-jährige
Neu-Pensionär hat andere Pläne: Das gesamte Er-
sparte hat er in ein österreichisches Weingut in-
vestiert, hier will er sich engagieren. Als die 69-
jährige Helle energisch protestiert, zieht Peter
überraschend einen Schlussstrich. Er trennt sich
von ihr und zieht vorübergehend bei der gemein-
samen Tochter Nanna und ihrer Familie ein. Für
Helle bricht eine Welt zusammen, war sie es doch
über 40 Jahre gewohnt, alle Entscheidungen zu-
sammen mit ihrem Mann zu treffen, ihm treu,
fast ergeben zur Seite zu stehen. Echtes Selbstbe-
wusstsein konnte sich so nicht entwickeln. Unter-
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Kino ABC
Ab FR. 1.11.

Ailos Reise
Die Reise eines kleine Rentierjungen und seiner
Herde über Hunderte Kilometer durch unbe-
rührte Landschaften Lapplands. Empfohlen ab 5
Jahren. (So. 3.11., 15 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Aus heiterem Himmel
Im besten Geiste des Neorealismus erzähltes ita-
lienisches Drama über einen 17-Jährigen, der in
einer süditalienischen Kleinstadt mit seiner psy-
chisch labilen Mutter zurechtkommen muss.
(Mo. 4.11., 20.30 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Das Forum
Öko-Doku mit Donald Trump, Greta Thunberg
und Bolsonaro. (Mi. 6.11., 20 Uhr, Rex) 

Eine Geschichte ohne Namen
Valeria schreibt heimlich für ihren Geliebten, den
bestbezahlten Filmautor Alessandro, dessen
Drehbücher. Als ein Fremder Valeria den Plot ei-
nes Films schenkt, in dem es um den mysteriösen
Raub eines Gemäldes geht, überschlagen sich die
Ereignisse. Turbulenter italienischer Thriller. (Sa.
2.11.,20.30 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Immer und ewig
Doku über die Reise von Ehepaar Niggi und A-
nette in einem mobilen Pflegemobil durch Euro-
pa. Anette ist seit 20 Jahren gelähmt. (Mi. 6.11.,
18 Uhr, Filmbühne)

Ironwoman
Doku, wie der Extreme Ironman in Norwegen in
den persönlichen Kampf gegen Krebs involviert
wird. (So. 3.11., 11 Uhr, Rex) 

Eine Private Angelegenheit
Die italienischen Meisterregisseure Paolo und
Vittorio Taviani erzählen eine packende Ge-
schichte aus der Zeit des Zweiten Weltkriegs. (So.
3.11., 16.30 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Schütze mich 
auf allen Wegen
Roadmovie quer durch Sardinien. (Di. 5.11.,
20.30 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Sind denn alle durchgedreht?
Unterhaltsamer Mix aus augenzwinkernder Ja-
mes-Bond-Parodie und genauer Beobachtung
des gegenwärtigen italienischen Alltags. (Mi.
6.11., 20.30 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Van Gogh – An der Schwelle
zur Ewigkeit
Der Maler und Regisseur Julian Schnabel hat ei-
nen Film über den Maler Vincent van Gogh ge-
macht, über den Schaffensprozess und über das
Kunstverständnis der damaligen Zeit. (So. 3.11.,
14.30 Uhr, Kunstmuseum)

Zu viele Wunder
Die Landvermesserin Lucia hat mit verschiede-
nen irdischen Problemen zu kämpfen. Bei einer
ihrer Arbeiten erscheint ihr plötzlich die Jungfrau
Maria. Verblüffende italienische Story, gekonnt
balancierend zwischen Komödie und Drama.
(Fr. 1.11., 20.30 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Zwingli – Der Reformator
Biopic über einen der wichtigsten Reformatoren
neben Luther. (So. 3.11. + 10.11., 11 Uhr, Filmbüh-
ne)

Ab DO. 7.11.

2040 – Wir retten die Welt
Der preisgekrönte kanadische Filmemacher Da-
mon Gameau begibt sich auf eine Reise um die

Welt, auf der Suche nach Antworten auf die
drängendsten Fragen. Und er findet dabei zahl-
reiche erstaunliche Ansätze und bereits verfüg-
bare Lösungen. Bis 2040 könnte das Zusammen-
leben auf der Erde nachhaltig verbessert wer-
den. (ab 9.11. Filmbühne)

Astrid
Biopic über die Jugendjahre von Astrid Lindgren.
(So. 10.11., 14.30 Uhr,Kunstmuseum)

Checker Tobi und das Geheim-
nis unseres Planeten
Checker Tobi begibt sich auf eine Reise, die ihn
an den Rand eines aktiven Vulkans, in Unter-
wasserwelten, ins ewige Eis und in eine indische
Megacity führt. Empfohlen ab 9 Jahren. (So.
10.11., 15 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

La Proxima piel
Packender Thriller um einen Teenager, der ohne
Erinnerung aufgefunden wurde. Plötzlich gibt es
eine Spur zu seiner Familie, die in die spani-
schen Pyrenäen führt. (Mo. 11.11., 19 Uhr, Kino in
der Brotfabrik)

Marianne & Leonard: 
Words of Love
Filmemacher Nick Broomfield zeichnet in seinem
Dokumentarfilm mithilfe bisher unveröffentlich-
ten Materials die einmalige Liebesgeschichte von
Leonard Cohen und seiner Muse Marianne Ihen
nach. (ab 7.11. Filmbühne, Rex)

Viva, Zapatero!
Als ihre satirische Fernsehsendung gleich nach
der ersten Ausstrahlung aus dem Programm ge-
kippt wird, beschließt Komikerin Guzzanti, dar-
über eine Doku zu drehen. Im Stil von Michael
Moore nimmt sie uns mit in die italienische Po-
lit- und Medienlandschaft. (Do. 7.11., 20 Uhr, Ki-
no in der Brotfabrik)

Zombieland 2
Emma Stone, Jesse Eisenberg und Woody Harrel-
son erleben nach einer Zombie-Invasion weitere
Abenteuer. (ab 7.11. Kinopolis, WOKI)

Ab DO. 14.11.

El Rayo
Hassan, der als Flüchtling nach Spanien kam,
entscheidet sich, wieder zurück nach Marokko
zu gehen – auf einem alten Traktor. Roadmovie,
in dem alles, was passiert, echt ist, und alle Per-
sonen, die auftreten, sich selbst spielen. (Di.
19.11., 19 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Gott existiert, ihr Name ist
Petrunya
Ausgangspunkt ist eine Episode, die sich auf
dem Balkan zugetragen hat. Daraus entwickelt
sich ein satirischer Film über Religion, Machismo
und die Rolle der Frau. (ab 14.11. Kino in der
Brotfabrik)

Human Nature: 
Die CRISPR Revolution
Ein Durchbruch namens CRISPR hat uns eine
beispiellose Kontrolle über die grundlegenden
Bausteine des Lebens gegeben. Das öffnet die
Tür zur Heilung von Krankheiten und zur Gestal-
tung unserer Kinder. Doch natürlich wirft der
Einsatz der »Genschere« auch viele Fragen auf.
(Mo. 18.11., 20 Uhr, Rex)

Le Mans 66 – 
Gegen jede Chance
Im Fokus steht die Biografie von Henry Ford II
und der Konkurrenzkampf zwischen Ford und
Ferrari bei dem Rennen in Le Mans im Jahr 1966.
Mit Matt Damon und Christian Bale. (ab 14.11.
Sternlichtspiele)

Mein Lottaleben – 
Da tanzt ja der Flamingo
Über die 11-jährige Lotta und ihr »ultranerviges«
Leben mit Blödbrüdern, einem mies gelaunten
Papa und einer Mama auf Ayurveda-Trip. Emp-
fohlen ab 9 Jahren. (So. 17.11., 15 Uhr, Kino in der
Brotfabrik)

Paterson
Jim Jarmuschs Spielfilm von 2016 über einen
stillen Busfahrer, der gleichzeitig dichtender
Künstler ist und eine einzigartige Perspektive auf
die Welt hat. Mi. 20.11., 19 Uhr, Kino in der Brot-
fabrik)

PJ Harvey – 
A dog called money
In der Doku geht es um »The hope six Demoli-
tion Project«, PJ Harveys aktuelles Album. Im
Zuge dessen reiste die Künstlerin in den Kosovo,
nach Afghanistan und nach Washington D.C.(Mi.
20.11., 20.30 Uhr Filmbühne)

Viva la liberta!
Italienische Satire über einen unpolitischen
Zwillingsbruder, der plötzlich den Führer der
Oppositionspartei mimen muss. Das Double
funktioniert – selbst bei der deutschen Kanzle-
rin. (Do. 14.11., 20 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Ab DO. 21.11.

El Angel
Thriller über einen jugendlichen Serienkiller im
Buenos Aires der 1970er Jahre. War in Argenti-
nien im letzten Jahr ein Kassenknüller. (Mi.
27.11., 20 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Bernadette
Bernadettes Karriere als Architektin liegt 20 Jahre
zurück. So lange wuchs ihre Unzufriedenheit an,
die sie nörgelnd misanthropisch in einer feinen
Wohnsiedlung pflegt. Als ein neuerlicher Streit
mit einer Nachbarin eskaliert, verschwindet Ber-
nadette, wunderbar gespielt von Cate Blanchett.
Spuren führen doch tatsächlich in die Arktis…
Wenig überzeugende Adaption eines modernen
Briefromans durch Kultregisseur Richard Linkla-
ter. (ab 21.11. Filmbühne, Rex)

Carmen y Lola
Zwei Mädchen leben in einer Roma-Gemeinde
in einem Vorort von Madrid und bringen ihre Fa-
milien gegen sich auf, als sie sich ineinander ver-
lieben. (Mo. 25.11., 19 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Die Eiskönigin 2
Es geht u.a. darum: »Woher Elsa ihre besonde-
ren Fähigkeiten hat?« Und Schneemann Olaf
macht wieder viel lustigen Blödsinn. (ab 21.11.
Kinopolis, Sternlichtspiele, WOKI)

Das Fahrrad
Mit Empathie und realistischem Blick beschrieb
Regisseurin Evelyn Schmidt 1982 die emotionale
Krise einer jungen Mutter. (Do. 21.11., 19 Uhr, Ki-
no in der Brotfabrik)

Frauen bildet Banden – 
Eine Spurensuche zur
Geschichte der Roten Zora
Erzählungen von verschiedenen Zeitzeuginnen,
Interviews mit einer Historikerin und ehemali-

gen Zoras lassen die Geschichte der »Roten Zora«
und der damaligen Frauenbewegung wieder le-
bendig werden. Historische Aufnahmen der
Frauen- und Studentinnen*bewegung in der
BRD bringen Erinnerungen an die damaligen
Kämpfe zurück. FrauenLesben aus anderen Län-
dern berichten über ihre Begegnung mit dieser
Politik heute. (Mi. 27.11., 18 Uhr, Filmbühne)

Gaza – Leben an der Grenze
Die Filmemacher begleiten junge Männer im Ga-
zastreifen zu den brutalen Auseinandersetzun-
gen am Grenzzaun bis hinein in die Kranken-
häuser… (Mi. 27.11., 19 Uhr, Kino in der Brotfa-
brik)

La causa contra Franco
Wird es zu einem Prozess gegen die Verbrecher
der Franco-Diktatur kommen? Bisher verhindert
ein Amnestiegesetz von 1977 dies. Historisch-po-
litische Doku. (Di. 26.11., 20 Uhr, Kino in der
Brotfabrik)

Land des Honigs
Nordmazedonien. Die 50-jährige Imkerin Hatid-
ze führt ein Leben mit ihren Tieren. Doch als ei-
ne Nomadenfamilie sich auf dem Nachbar-
grundstück sesshaft macht, wird eine Entschei-
dung getroffen, die Hatidzes Leben zerstören
könnte. Doku, in der sich viel um die Rolle der
Bienen dreht. (ab 21.11. Kino in der Brotfabrik)

Pferde stehlen
Die düstere Historiengeschichte aus Skandina-
vien ist auch eine dramatische Vater-Sohn-Ge-
schichte. Merkwürdig emotionslos erzählt. (ab
21.11. Filmbühne, Rex)

Ab DO. 28.11.

Ab heute sind wir ehrlich
Ein bestechlicher Bürgermeister mit beachtlicher
Berlusconi-Ähnlichkeit verliert überraschend die
Wahl in einer sizilianischen Kleinstadt. Sein ide-
alistischer ›Yes we can‹-Gegenspieler sorgt, wie
versprochen, alsbald für Ordnung und Gesetzes-
treue. Kaum hagelt es Strafmandate, will das
Wahlvolk den Korruptionssumpf zurück. Flotte
italienische Politsatire. (Do. 28.11., 20 Uhr, Kino
in der Brotfabrik)

The Fading Valley
Im fruchtbaren Jordantal kämpfen palästinensi-
sche Bauern täglich um ihre Existenz. Ihre Län-
dereien wurden von den israelischen Behörden
zu militärischen Sperrgebieten erklärt. Politische
Doku. (Fr. 29.11. 19 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Die Geldwäscherei
Eine Witwe (Meryl Streep) wird um ihr Versiche-
rungsgeld betrogen. Ihre Suche nach Antworten
führt sie zu zwei Anwälten in Panama. Regisseur
Steven Soderbergh erzählt unterhaltsam über
den Panama-Papers-Skandal. (ab 28.11. Kino in
der Brotfabrik)

The Irishman
Martin Scorsese verfilmt fulminant die  jahr-
zehntelange Karriere des Mafia-Killers Frank
Sheeran. Mit dabei: Robert de Niro und Al Paci-
no. (ab 28.11., Kino in der Brotfabrik)

Der Leuchtturm
Willem Defoe als Leuchtturmwärter und Robert
Pattinson als sein junger Gehilfe werden in
klaustrophobischer Einsamkeit langsam wahn-
sinnig. Schwarzweiß-Horror mit cineastischem
Anspruch. (ab 28.11., Filmbühne, Rex)

Wir sind hier, 
Vorhang auf für Gaza
Doku, die eine Theatergruppe aus Gaza beglei-
tet, die ihr Stück über die Kriegserfahrungen von
Teenagern in Ramallah im Westjordanland auf-
führt. (Sa. 30.11., 19 Uhr, Kino in der Brotfabrik)

Le Mans 66
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dreas Lachnits Inszenierung zum Theaterjubi-
läum des JTB.

Die musikalische Revue für Zuschauer ab 7
Jahren ist aber weit mehr als »nur« eine schwung-
volle Interpretation von Kästners Klassiker. Unter
der musikalischen Leitung von Bernd Niemeyer
gerät »Emil und die Detektive« zu einer fulminan-
ten Feier von Kinder- und Jugendtheater, das Jung
und Alt viel zu erzählen hat und bestens unterhält.

Allen voran sind es die jungen Schauspielerinnen
und Schauspieler, die »Emil und die Detektive«
zu einem Musiktheatergenuss machen. Frech und
unverfroren stürzen sich alle nicht nur in ihre
Rollen, sondern lassen Pony Hütchen, Gustav mit
der Hupe, den kleinen Dienstag und Emil ›wie
natürlich‹ im Hier und Jetzt auftreten. Sogar die
ältesten Zuschauer finden in dieser Inszenierung
die Heldinnen und Helden ihrer Kindheit wieder.

um 50. Jubiläum startet das Junge Theater
Bonn gleich mit zwei neuen Produktionen

in die Spielzeit. Unterschiedlicher könnten »Emil
und die Detektive« und »Krabat« kaum sein, aber
in beiden Inszenierungen triumphieren wunder-
bare junge Ensembles.

»Emil und die Detektive« ist ein Klassiker der
deutschen Literatur, der einfach nicht alt werden
will. Erich Kästners Sprachwitz ist auch nach 90
Jahren unverwüstlich. Leichtes Spiel also für An-

Theater
Unter 

die Haut
»EMIL UND DIE DETEKTIVE« 

UND »KRABAT« 
IM JUNGEN THEATER BONN
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Lachnit verzichtet auf jeden unnötigen Aktuali-
sierungsschnickschnack, setzt auf swingende
Choreografien und präsentiert fast schon stolz
sein Ensemble in immer neuen Konstellationen.
Und wer Emils Geschichte um das gestohlene
Geld und die klamottige Verbrecherjagd der Kin-
der tatsächlich noch nicht kennt, kann den rasan-
ten Entwicklungen wie gebannt folgen.

Alles gipfelt in dem hitverdächtigen Song »Paro-
le Emil!«, der sich leitmotivisch durch die Inszenie-
rung zieht und von dem Jung und Alt im Publikum
am Ende einfach nicht genug bekommen können.
Kurzum: Mit »Emil und die Detektive« zeigt das
Junge Theater in voller Bandbreite, warum es zu
den führenden Jugendtheatern hierzulande gehört.
Aber auch, warum diese Art und Weise, mit Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen zusammen
Theater zu machen, so faszinierend ist.

Subtile Verführungskraft
Moritz Seiberts neue Inszenierung von Otfried
Preußlers »Krabat« für Zuschauer ab 10 Jahren
steht dem in nichts nach. Die Stimmung allerdings
ist bei diesem Klassiker weit weniger beschwingt
und mitreißend als bei Kästners »Emil«. Das Fan-
tastische kommt hier ziemlich düster daher.

Effektvoll mit Licht und Sound arbeitend, lässt
die Inszenierung trotzdem viel Raum für Begleit-
musik und -bilder im Kopf. Fast schon spärlich
ausgestattet wirkt die Drehbühne mit der aus
Holz gezimmerten Mühle, die auf den ersten
Blick gar nicht so düster erscheint.

Oliver Fleischer als finsterer Müller und Zau-
berer sorgt vom ersten Auftritt an für Grusel. Die
Verführungskraft des Schwarzmagiers schwingt
bei ihm auf so grandiose wie subtile Weise in al-
len Bewegungen und Intonationen mit. Im
Schlussbild steht er als gescheitertes Häufchen
Elend inmitten der Bühne, und vom mächtigen
Müller ist nur noch ein beinahe mitleiderregen-
des Menschlein übrig.

Elegant gerafft, erzählt Seiberts Inszenierung aber
vor allem die Dynamik der Gruppe von Müllerbur-
schen in der Schwarzen Schule. Trotz all der unter-
schiedlichen Charaktere lassen die jungen Schau-
spieler nie einen Zweifel daran, was all diese Typen
treibt: die Angst vor dem Opfertod in der nächsten
Silvesternacht. Und die Angst, aus dem Rahmen zu
fallen und beim Meister in Ungnade. Wenn sie alle
mit Rabenmaske sich unwohl auf der Stange win-
den und die Zauberformel nachkrächzen, ist der
Schrecken mit Händen zu greifen – aber eben auch
die Faszination der Schwarzen Kunst.

Die wahre Kunst aber ist und bleibt die Liebe.
Ganz in Weiß gekleidet, fordert die Kantorka
schließlich vom Meister die Herausgabe ihres ge-
liebten Krabat. Und obwohl das Ende eigentlich
klar ist, sorgt die finale Szene für ein letztes Pri-
ckeln in dieser Inszenierung. So lässt das Ensem-
ble mit fein in Szene gesetzten Körpern Otfried
Preußlers grandiose Pointe so richtig unter die
Haut fahren. [ CHR ISTOPH  PIERSCHKE ]

Die nächsten Aufführungen: »Emil und die
Detektive« am 9. bis 12. sowie 28. bis 30. Novem-
ber und »Krabat« am 7. und 8. November 2019. 
Infos und Karten: (0228) 46 36 72, www.jt-bonn.de

aus aus dem Märchen, rein ins Theater.
Doch vorsichtig! Der Wolf geht um in
»Hast du schon gehört?« Zu Gesicht

bekommt den gefährlichen Gesellen aber nie-
mand in der Inszenierung für Zuschauer ab 5
Jahren. Und doch wurde er bereits überall ge-
sichtet – gerüchteweise, versteht sich.

Und damit beginnen die Probleme des an
sich lieber faulenzenden Hütehunds. Musi-
zieren seine Schäfchen gerade noch friedlich
und verträumt, versinkt alles in Dissonanz,
wenn das Wörtchen »Wolf« auch nur geflüs-
tert wird. Das Grauen kommt in schrägen
Tönen daher. Die »Schafe« Silas Eifler
(Kontrabass), Tobias Gubesch (Klarinette),
Leonhard Spies (Gitarre) springen nicht nur
hektisch über den Weidezaun, sondern drin-
gen musikalisch in atonales Gelände vor.

Tina Jücker als Hütehund in Pelzjacke hat al-
so alle Pfoten voll zu tun mit der schreckhaf-
ten Herde. Gegen Gerüchte ist schließlich kei-
ne Melodie gewachsen. Das Stück in der In-
szenierung von Claus Overkamp entwickelt

sich mit viel Witz und Situationskomik zu ei-
ner musikalischen Achterbahnfahrt. Aber
auch zu einem Spiegel menschlicher Kom-
munikation. Fake News rule. Und die Angst
vorm bösen Wolf ist beispiellos. Es wird ge-
flüstert und geraunt über das gefräßige Tier
und dabei von Salami und Bratwurst mit Senf
geträumt. Da läuft  ja längst nicht nur dem
Wolf das Wasser im Munde zusammen.

Mit »Hast du schon gehört?« gelingt dem
Theater Marabu ein wunderbar leichtes und
verspieltes Plädoyer für offene Köpfchen bei
Jung und Alt. Nicht nur musikalisch laufen
Trampelpfade in Ab- und Umwege. Ge-
wohntes Terrain erscheint da mit einem Mal
anders. So herausfordernd wie einladend
nimmt das Stück alle auf eine Reise hinter
die Spiegel mit, wo sich Schaf und Wolf auch
mal Gute Nacht sagen. [ C . P. ]

Die nächsten Aufführungen: 28. November bis
3. Dezember 2019. Infos und Karten: (0228)
433 97 59 oder www.theater-marabu.de

Hinter die Spiegel
»HAST DU SCHON GEHÖRT?« IM THEATER MARABU
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schaft setzte auch dieser kulturellen Blüte ein Ende.
Diese Ausstellung ist ein gut gestaltetes, klug

zusammengestelltes Kaleidoskop; sie erzählt aus
vielen Perspektiven »die Geschichten der Bilder
und hinter den Bildern« und wirft »einen neuen
Blick auf eine unvergleichlich kreative Zeit«.

Es ist übrigens erfreulich, dass in der Schau
mehrere Exemplare des Begleitkatalogs ausliegen,
so kann man hineinblättern – und sich davon über-
zeugen, dass er die Anschaffung lohnt. [G IT TA L I ST ]

»Fotografie in der Weimarer
Republik«; bis 19.1.2020, 
LVR-LandesMuseum Bonn Col-
mantstraße 14-16,  
Dienstag bis Freitag + Sonntag:
11:00–18:00 Uhr, 
Samstag: 13:00–18:00 Uhr
www.landesmuseum-bonn.lvr.de

Hans Bresler

Proletarierin liest die Zeitschrift

»Der Arbeiter-Fotograf« (Schwä-

gerin des Fotografen), 1928.

Deutsche Fotothek Dresden. 

der Mode markieren deutlich, wie selbstbewusst
sich die modernen Frauen gaben oder zu geben
wünschten. Sie trugen Bubikopf statt Hochsteck-
frisur, wagten Bein zu zeigen, manche trugen gar
Hosenanzug: Herrenmode für die Frau, als eman-
zipatorische Geste. Nur fünfzehn Jahre währte die
Weimarer Republik, die gleichermaßen von Opti-
mismus einerseits wie von politischen und wirt-
schaftlichen Spannungen andererseits geprägt und
kulturell so überaus fruchtbar war. Die Naziherr-

FOTOAUSSTELLUNG IM LVR-LANDESMUSEUM

Die Kamera erzählt
»Wer blickt, wird rasch belehrt werden ...« – diesem Zitat von Alfred Döblin, das
eingangs der aktuellen Schau im Landesmuseum zu sehen ist, wird die Ausstellung
zur »Fotografie in der Weimarer Republik« unbedingt gerecht.

Albert Renger-Patzsch, Hans-Sachs-Haus Gelsenkirchen, 1920er Jahre. LVR-LandesMuseum Bonn. 

Kunst
ie Fotografie habe »wie kaum ein anderes
Medium das Gesicht der kurzlebigen Wei-
marer Republik zwischen 1918 und 1933

geprägt«, heißt es im Vorwort zum Ausstellungs-
katalog -in der Tat waren die technischen Neue-
rungen in Kamera- und Drucktechnik wie ge-
schaffen, die politischen Turbulenzen und gesell-
schaftlichen Veränderungen dieser Zeit fotogra-
fisch festzuhalten.

»Kurzlebig« war die Weimarer Republik nicht
allein, was ihre Dauer angeht. Was sich in diesen
wenigen Jahren ereignete, ist schier atemberau-
bend: Revolution und Fortschritt hielten nicht
nur auf politischer Ebene Einzug ins ehemalige
Kaiserreich - einfach alles wurde umgekrempelt.
Die Arbeitswelt nahm infolge der vielen techni-
schen Entwicklungen und Neuerungen zuneh-
mend an Tempo auf. Die Arbeiterbewegung for-
mierte und solidarisierte sich. Überkommene
Rollenbilder gerieten ins Wanken, Frauen wurden
selbstbewusster, begannen sich zu emanzipieren,
Freiheit (und auch Freizügigkeit) lag in der Luft.
Die Künste – Literatur, Theater, Film, Kabarett,
Malerei und eben die Fotografie – erlebten eine
Blütezeit. Das waren die Lichtseiten jener Jahre.
Ihre Schattenseiten: die bittere Armut vieler, die
zahlreichen infolge des Ersten Weltkriegs Versehr-
ten oder sogar Verkrüppelten, die eben keine Ar-
beit mehr fanden, die verbittert und haltlos wa-
ren, die hemmungslose Gier und Prasserei der
Reichen. Die gefährliche Unzufriedenheit derer,
die auf ›Satisfaktion für den zu Unrecht verlore-
nen‹ Krieg warteten, Rückwärtsgewandtheit und
Untertanengeist derer, die sich nach der Wieder-
herstellung alter (deutscher) Autorität sehnten.

Eine hoch spannende, spannungsvolle Zeit also,
von der diese Schau in vielen beeindruckenden
Bildern erzählt. Die Fotografien sind so angeord-
net, dass sie quasi ›abteilungsweise‹ unterschiedli-
che Begriffe aus den Bereichen Politik, Gesell-
schaft, Kultur thematisieren, wobei diese Anord-
nungen wiederum miteinander in Verbindung
stehen und aufeinander verweisen. Es sind etwa
Aufnahmen von führenden Politiker der Zeit zu
sehen und von heimkehrenden Soldaten; von In-
dustriearbeitern und von obdachlosen Familien
in Notunterkünften; von mondänen Abendgesell-
schaften und von Menschen, die beim Pfandlei-
hamt Schlange stehen, um ihr Hab und Gut zu
versetzen: Infolge der Inflation schwand der Wert
des Geldes förmlich stündlich.

Auch die Kamera selbst wird zum Thema der Fo-
tografie, ebenso das Tun der Fotografen und Fil-
mer, die mit kühnen Perspektiven und einer ganz
neuen Bildästhetik experimentierten, in Mode-,
Sport- und Objektfotografie: Die Bilder reprodu-
zierten Realität nicht mehr nur, sie produzierten
(künstlerische) Realität, wurden selbst zur Kunst.
Überhaupt hatte das Neue Konjunktur: Neues Se-
hen, Neue Sachlichkeit – das Bauhaus lässt grüßen.
Und dann die Neue Frau: Die Veränderungen in
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für seine verschrobeneren, verrätselten Werke aus
dem Fantasy- und Science-Fiction-Genre vor: Zu
nennen wären hier die teilweise sehr psychede-
lisch wirkenden, surrealen Serien Arzach, Die her-
metische Garage, Die Sternenwanderer und John
Difool, an denen er seit den Siebzigerjahren zeich-
nete. Viele Blätter hieraus sind in der Ausstellung
zu sehen. Obwohl diese Comics nach Girauds
Tod in Deutschland neu aufgelegt wurden, sind
die meisten, anders als im franko-belgischen
Raum, vor allem eingefleischten Fans bekannt.

Dennoch ist Moebius einem großen Publikum
ein Begriff, denn wie kaum ein bildender Künst-
ler beeinflusste er die zeitgenössische Popkultur.
Mit dem Starwatcher schuf Giraud den ersten
computeranimierten Film. Giraud, selber ein gro-
ßer Cineast, arbeitete an Science-Fiction-Filmen
mit, wie Luc Bessons Das fünfte Element und Ja-
mes Camerons Abyss – Abgrund des Todes, und er
beeinflusste maßgeblich Regisseure wie George
Lucas und Ridley Scott. Und so haben die weiten
Wüstenlandschaften, tiefen Straßenschluchten,
bizarren Aliens und Maschinenwelten, die Jean
Giraud geschaffen hat, unsere Vorstellungen und
Sehgewohnheiten von Science Fiction entschei-
dend geprägt.

Um der Fülle seines Oeuvres gerecht zu werden,
wurden die über 400 Bilder der Ausstellung nicht
chronologisch oder nach Werkgruppen gehängt,
sondern thematisch, wobei die Kuratoren ähnlich
assoziativ vorgingen wie der Künstler bei seinem
Werk. »Der Traum vom Fliegen und Fallen« heißt
eine Rubrik, in der man zum Beispiel den legen-
dären spitzhütigen Raumvermesser Arzak auf ei-
ner Art Flugsaurier durch den Raum gleiten sieht.
Dieser Effekt wird sogar noch weiter unterstützt
durch eine App, mit der einige Bilder der Ausstel-
lung lebendig zu werden scheinen und in Bewe-
gung geraten. Eine andere Rubrik zeigt kleinfor-
matige, mit feinem Strich gezeichnete Schwarz-
Weiß-Zeichnungen, die sich mit Spiritualität und
metaphysischen Metamorphosen auseinanderset-
zen. Giraud war von den Wüsten Mexikos faszi-
niert und verlegte viele seiner surrealen Bildwel-
ten in daran angelehnte Landschaften, wie das
Kapitel »Die innere Wüste und ihre Darstellung«
zeigt. Auch einige seiner unbekannteren abstrak-
ten Werke werden ausgestellt. Und immer wieder
begegnen dem Besucher selbstironische, skurrile
Selbstbildnisse, die oft Posen seiner Comichelden
aufgreifen: Giraud, der aus dem Rahmen steigt,
der sich mit sich selbst duelliert, der von einer
Mauer fliegt und fällt.

Zu der sehr sehenswerten, rundum gelunge-
nen Schau gibt es einen umfangreichen Katalog,
der wirklich keine Wünsche offen lässt. [ E LKE  ROTHE ]

Moebius. Max-Ernst-Museum, 
Comesstraße 42 / Max-Ernst-Allee 1, 50321 Brühl;
bis 16. Februar 2019; Di–So 11:00–18:00 Uhr. 

Wie seine Witwe Isabelle Giraud erzählt, begann
man anlässlich dieser Ausstellung zum ersten Mal
das umfangreiche, ja überbordende Werk Girauds
zu katalogisieren und systematisch zu erschlie-
ßen. Giraud war ein Vielzeichner – einer, der
kaum den Stift aus der Hand legte und Unmen-
gen an Notizbüchern – Carnets – mit Skizzen
füllte. Er hatte an der Akademie der Schönen
Künste in Paris angewandte Kunst studiert und
sich schon kurz nach dem Studium Comics zuge-
wandt. Bekannt wurde er durch die klassische
Western-Serie Leutnant Blueberry, die er mit dem
Kürzel »Gir« unterzeichnete und an der er fast 40
Jahre arbeitete. Ein Blatt dieser Serie, die sich an
der Ästhetik des Italo-Westerns orientierte, ist
auch in der Ausstellung zu sehen. Den Namen
»Moebius« hatte er dem berühmten Möbius-
Band und seinem Schöpfer, dem Mathematiker
August Möbius, entliehen, und er behielt ihn sich

s gibt wenige Künstler, die die Bilderwelt
des Science Fiction so sehr beeinflussten
wie der französische Zeichner Moebius –

mit bürgerlichem Namen Jean Giraud. Nebenher
krempelte er auch noch den Comic um und er-
weiterte das Medium um Techniken wie Écriture
automatique oder assoziatives Zeichnen. Anders
als in Deutschland, wo Comics über Jahrzehnte
als Schund galten und künstlerisch nicht ernst ge-
nommen wurden, kannte man im frankophonen
Raum diese Berührungsängste nicht. Jean Giraud
verstand sich auch deshalb, zu Recht, als Künstler.

Das Max-Ernst-Museum zeigt nun, sieben
Jahre nach Jean Girauds Tod, die erste große Ret-
rospektive seiner Werke in Deutschland. Und na-
türlich steht auch diese Ausstellung wieder in Re-
sonanz zum Oeuvre von Max Ernst, der ebenso
assoziativ arbeitete und wie Moebius ganze
Traumwelten und  -landschaften erschloss.

Traumwelten
MOEBIUS-RETROSPEKTIVE IN BRÜHL
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< Moebius, Starwatcher, 1985, Tusche und Aquarell

auf Papier, ohne Maße
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wo wir unseren Elektroschrott abladen, zertrüm-
mern Kinder elektronische Geräte, um die wert-
vollen Rohstoffe herauszuholen.

Das Feuer, nächstes Thema, gibt Leben, ver-
nichtet es aber ebenso. Von verheerenden Brän-
den spricht das Bild des Aert van der Neer »Feu-
ersbrunst in einem Schloss« aus dem 17. Jahrhun-
dert. Fast beschaulich wirkt dagegen in dem Bild
»Heereslager« von Philips Wouwerman das be-
scheidene Lagerfeuer, an dem Soldaten im Drei-
ßigjährigen Krieg die schreckliche Realität des
Kriegsgemetzels zu vergessen suchen. Ins Feuer
schauen in der Fotografie von Gordon Welters
auch die Bewohner einer modernen Wagenburg.
In der konsequenten Reduzierung ihrer Lebens-
bedürfnisse sind sie auf der Suche nach einer an-
deren, einer neuen Lebensform. [ULR IKE  BECKS -MALORNY]

Kunstkammer Rau: »Die vier Elemente«; 
Arp Museum Bahnhof Rolandseck, 
Hans-Arp-Allee 1, 53424 Remagen, 
bis 1.6. 2012, Di–So: 11:00–18:00 Uhr

Land verwüstet, Kinder schleppen (unsauberes)
Wasser über weite Strecken, um das Leben der Fa-
milie zu sichern, Unwetterkatastrophen zwingen
die Menschen zum Verlassen ihrer Heimat.

»Erde« ist ein weiteres Thema aus dem Spektrum.
In den opulenten Stillleben des Barock locken,
üppig und verführerisch, die Früchte der Erde
Vögel und Eichhörnchen an. Doch nicht alle pro-
fitieren in gleicher Weise von den reichen Gaben
unserer Erde: Auf den Giftmüllhalden in Ghana,

ein, so leicht kommen wir nicht davon.
Die neue Ausstellung im Arp Museum
führt uns mit großer Deutlichkeit vor Au-

gen, was aus unserer Erde geworden ist: ein Müll-
abladeplatz unseres Wohlstandsschrotts, ausge-
dorrtes Terrain, auf dem nichts mehr wächst,
überschwemmte Gebiete, aus denen die Men-
schen flüchtend ihre Haut zu retten suchen.

Die Ausstellung zum Thema der vier Elemente
– Erde, Wasser, Luft und Feuer – begibt sich auf
Spurensuche durch Bilderwelten, vom Mittelalter
bis in die Jetztzeit. Zweiundvierzig Gemälde aus
der Sammlung Rau werden konfrontiert mit
zwanzig  preisgekrönten Reportagefotografien
aus dem internationalen Wettbewerb »UNICEF-
Foto des Jahres« aus den Jahrgängen 2005 bis
2018. Die Schau fragt danach, wie in früheren
Zeiten die Urelemente das Dasein der Menschen
bestimmten, und konfrontiert diese Bilder mit
aktuellen Fotografien, die den Klimawandel ein-
dringlich veranschaulichen. Die historischen Ge-
mälde sind, ebenso wie die zeitgenössischen Foto-
grafien, ›Augenzeugen‹ für den Wandel der Gene-
rationen und die Bedrohung der Erde.

Die Reise beginnt im ersten Raum mit dem
Mittelalter und mit dem Element »Luft«: Luft ist
hier vor allem eine Spielfläche des Göttlichen und
wird als Lichtraum um Christus gezeigt. In dieser
hellen, mystischen Welt wird das Licht symbol-
haft durch Gold dargestellt. So thront also auch
die Jungfrau Maria von Engeln umgeben in einer
paradiesisch goldenen Sphäre. Ein realer Luft-
raum bildet sich erst später, nämlich in der Zeit
der Aufklärung aus, als der Himmel ›humanisiert‹
wird, real und damit auch bedrohlich wird: In
heftigen Stürmen ringen die Fischer um ihr Le-
ben. Gegen die Natur kommt der Mensch nicht
an, er erleidet Schiffbruch.

Symbolisch aufgeladen wird Luft in der Früh-
romantik. Davon zeugt der düstere Luftraum in
dem Bild um die kleine Rebecca Watson, die um
ihren Vater trauert. In hartem Kontrast dazu ste-
hen die Zeitdokumente des italienischen Fotogra-
fen Alex Masi (geb. 1969). Er schildert die Folgen
des größten Chemieunfalls aller Zeiten im indi-
schen Bhopal in den 80er Jahren, als hochgiftige
Stoffe in die Atmosphäre gelangten. Erblindun-
gen und Fehlbildungen sind die noch heute wirk-
samen schrecklichen Spätfolgen für die Menschen
dieser Region.

Im nächsten Raum zeigen die Bilder zum Ele-
ment »Wasser« die Vielschichtigkeit dieses von
Malern immer wieder thematisierten Elements.
Friedlich und romantisch oder gewaltig und zer-
störerisch kann es daherkommen. »Die Kaskade
von Tivoli« des Romantikers Johann Martin von
Rohden zeigt einen gewaltigen Wasserfall, der das
gesamte Landschaftsbild dominiert, winzig er-
scheinen dagegen die Menschen am rechten Bild-
rand. Dass die Wassermasse hier überreal gewaltig
dargestellt ist, will die Urgewalt dieses Elementes
verdeutlichen – vor der der Mensch Respekt ha-
ben soll.

Auch Überschwemmungen oder Dürren sind
aktuelle Themen, eindringlich dokumentiert in
den Fotografien aus dem Iran, Tansania oder
Bangladesch. Wo einst ein See war, ist jetzt das

N

< Die Kaskade von Tivoli, Johann Martin 

von Rohden, 1825, Arp Museum Bahnhof

Rolandseck / Sammlung Rau für UNICEF, 

Foto: Mick Vincenz
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Bangladesch: Der Exodus der Rohingya, K. M. Asad, 2017, 2. Preis 

KUNSTKAMMER RAU IM ARP MUSEUM

Elementare Spurensuche
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Kunst ABC
men geprägt von einer großen Prise des be-
rühmten englischen Humors (bis 10.11.). D Very
British. Ein deutscher Blick In acht unter-
schiedlich gestalteten Räumen greift die Ausstel-
lung verschiedene Aspekte der deutsch-briti-
schen Beziehung auf.Mit wertvollen Leihobjek-
ten aus dem britischen Königshaus, Klassikern
aus Musik und Film und auch dem »Dinner for
one«-Tigerfell nimmt die Ausstellung bewusst
die deutsche Perspektive ein und blickt auf die
vielen britischen Besonderheiten, die auch uns
beeinflusst haben (bis 8.3.2020). D Zugespitzt.
Kanzler in der Karikatur Die Ausstellung gibt
Einblicke in die deutsche Zeitgeschichte seit 1945
und den Wandel des Humors. Besucherinnen
und Besucher erfahren außerdem, wie Karika-
turen von professionellen Zeichnern entstehen,
und können selbst Karikaturen zeichnen und
Texte verfassen (bis 10.5.2020).

b Kunst- und Ausstellungshalle der BRD
Friedrich-Ebert-Allee 4, di-mi 10-21 h, do-so
und feiertags 10-19 h D Von Mossul nach Pal-
myra. Eine virtuelle Reise durch das Weltkul-
turerbe Mossul, Aleppo, Palmyra, Leptis Magna
– diese Städte sind Symbole für das sagenum-
wobene Weltkulturerbe vergangener Zivilisatio-
nen, aber auch für die Zerstörung ihrer Denk-
mäler durch Fanatismus und Kriege. Mit Hilfe
virtueller Rekonstruktionen erweckt die Schau
diese legendären und heute zerstörten Stätten
zu neuem Leben (bis 3.11.). D California Dre-
ams San Francisco. Ein Porträt Die Ausstellung
zeichnet ein vielfältiges Porträt San Franciscos
über vier Jahrhunderte und würdigt die Stadt
als einen Ort, dessen pluralistische Identität bis
heute stetig neu verhandelt werden muss (bis
12.1.2020). D Bundespreis für Kunststudieren-
de. 24. Bundeswettbewerb des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und Forschung Der
Wettbewerb richtet sich alle zwei Jahre an die
Studierenden der 24 Kunsthochschulen in
Deutschland und soll junge Künstlerinnen und
Künstler dabei unterstützen, Ausstellungserfah-
rung zu sammeln und den Sprung von der Aka-
demie in die freiberufliche Praxis zu meistern
(bis 5.1.2020). D Martin Kippenberg. Bitte-
schön Dankeschön. Eine Retrospektive Kip-
penberger (1953 – 1997) war einer der medial
und stilistisch vielseitigsten und wichtigsten
deutschen Künstler, der die 1980er- und
1990er-Jahre maßgeblich geprägt hat. Sein
Schaffen führte schon zu Lebzeiten zu einer her-
ausragenden Position innerhalb der zeitgenössi-
schen Kunstgeschichte und wirkt bis heute
international (1.11. bis 16.2.2020). D Carsten
Höller. Bonner Rutschbahn / Bonn Slide Der
belgische Künstler hat für die Bundeskunsthalle
eine spezielle, ortsbezogene Slide für die Ein-
gangsfassade entwickelt, die das Dach und den
Vorplatz verbindet (geöffnet).

b Kunstmuseum Bonn Friedrich-Ebert-Allee
2, di-so 11-18 h, mi 11-21 h D Große Geister. Die
Sammlungsneupräsentation Neuhängung der
Sammlung des Kunstmuseums Bonn (Daueraus-
stellung). D JETZT! Junge Malerei in Deutsch-
land Gezeigt werden rund 500 Werke von 53
Künstler*innen. Im Kunstmuseum Bonn, dem
Museum Wiesbaden und den Kunstsammlun-
gen Chemnitz – Museum Gunzenhauser werden
alle teilnehmenden Künstler*innen des Ausstel-
lungsprojektes mit jeweils mindestens drei Ar-
beiten parallel ausgestellt (bis 19.1.2020). D
Norbert Schwontkowski. Some of my secrets
Schwontkowski (1949 – 2013) gilt als einer der
bedeutendsten Vertreter der zeitgenössischen fi-
gurativen Malerei und Meister der malerischen
Verdichtung. Anlässlich des 70. Geburtstags des
Künstlers zeigt die Ausstellung rund 70 Gemälde
sowie 35 Skizzenbücher. Es ist die bislang um-
fassendste museale Präsentation zum Werk des
Bremer Malers (bis 16.02.2020).

Bonn
b August Macke Haus Hochstadenring 36, di,
mi, fr 11-17 h, do 13-21 h, sa-so 11-17 h D Dauer-
ausstellung Das ehemalige Wohn- und Atelier-
haus des Künstlers und seiner Familie vermittelt
die faszinierende Geschichte des Lebens von
Macke (Dauerausstellung). D Orpheus. Traum
und Mythos in der modernen Kunst Anlässlich
des Beethoven-Jubiläums und gefördert von der
BTHV2020 GmbH feiern wir den Prototyp aller
Musiker und Künstler mit einer Ausstellung (bis
16.2.2020).

b Beethoven-Haus Bonngasse 18-26, täglich
10-18 h D Beethovens Geburts- und Wohn-
haus Schon beim Betreten des Innenhofes fühlt
sich der Besucher durch das historische Ambien-
te des Hauses in Beethovens Zeit versetzt. Tiefere
Einsicht in Leben und Werk des großen Kompo-
nisten gewährt ein Rundgang durch die Mu-
seumsräume. Über 200 originale Ausstellungs-
stücke reflektieren Beethovens Denken und
Fühlen, Arbeiten und Wirken (Dauerausstellung,
seit September geöffnet. Ab dem 17. Dezember ist
das gesamte Beethoven-Haus mit allen neuen
Bereichen wieder zugänglich.)

b Deutsches Museum Bonn Ahrstraße 45, di-
fr 10-17 h, so 12-17 h, so 10-17 h D Museum für
zeitgenössische Forschung und Technik Na-
turwissenschaftliche und technische Höhepunk-
te aus zeitgenössischer Forschung und Technik in
Deutschland (Dauerausstellung). D Eine Expe-
rimentierausstellung mit Quizshow! Für Kin-
der, Jugendliche und Familien Über die Taug-
lichkeit von Dingen und Materialien, die wir im
Alltag nutzen, denken wir oftmals nicht nach.
Was wäre, wenn wir uns auf ihre Funktionsfä-
higkeit nicht verlassen könnten? Wenn das Klo-
papier immer im falschen Moment reißen würde
oder gleich ganze Bauwerke einstürzten? Muss
ein Wetterballon platzen und wenn ja, wann?
Diesen und anderen Fragen geht die Ausstellung
auf unterhaltsame und witzige Weise nach (bis
23.2.2020).

b Frauenmuseum Bonn Im Krausfeld 10, di-
sa 14-18 h, so 11-18 h D bauhaus*innen räume
1919 – 2019 Die Ausstellung erzählt von dem
Bauhaus Design der frühen Jahre bis zu den Ar-
chitektinnen von heute. Die Schau zeigt, wel-
chen Beitrag Frauen bei der Ausformulierung
dieser Moderne geleistet haben. Umgekehrt gilt
es aber auch aufzuzeigen, was Frauen dieser
Moderne zu verdanken haben (bis 22.11.). D
Hildegard Herget Hergets (1930-2019) Oeuvre
erstreckt sich über die Gestaltung von Mode, Öl-
malereien bis hin zur Erschaffung von Skulptu-
ren aus Bronzeguss (bis 24.11.).

b Haus der FrauenGeschichte Wolfstr. 41, mi-
so 14-18 h D Dauerausstellung Das Haus ist das
erste Museum, in dem unsere Geschichte von
ihren Anfängen bis heute aus der Perspektive
der Frauen und ihrer historischen Erinnerung
erzählt wird. Sieben ZeitRäume der Daueraus-
stellung sind zu einer Spirale der Zeit miteinan-
der verbunden (Dauerausstellung).

b Haus der Geschichte Willy-Brandt-Allee 14,
di-fr 9-19 h, sa, so und feiertags 10-18 h, U-
Bahn-Galerie ist 24 Stunden geöffnet D Unsere
Geschichte. Deutschland seit 1945 Begeben Sie
sich auf eine Zeitreise durch die deutsche Ge-
schichte seit 1945: Die Ausstellung beginnt mit
den Nachkriegsjahren, Neuanfängen und der
Teilung Deutschlands (Dauerausstellung). D
Made in England. Fotografien von Peter
Dench Denchs Fotos sind mehr als eine Doku-
mentation von alltäglichem und weniger alltäg-
lichem Leben in England. Er beschönigt und in-
szeniert nicht und begegnet seinen Landsleuten
auf Augenhöhe. Gleichzeitig sind seine Aufnah-

b LVR-LandesMuseum Bonn Colmantstraße
14-16, di-fr, so und feiertags 11-18 h, sa 13-18 h
D Vom Neandertaler in die Gegenwart Eine
erlebnisreiche Zeitreise von der Steinzeit bis in
die Gegenwart (Dauerausstellung). D Fotogra-
fie in der Weimarer Republik In Zusammenar-
beit mit der Deutschen Fotothek Dresden, der
Stiftung F.C. Gundlach Hamburg und mit Unter-
stützung von ullstein bild Berlin, gefördert durch
die Kunststiftung NRW (bis 19.1.2020). D Music!
Hören – Machen – Fühlen. Eine Mitmachaus-
stellung Die Ausstellung ist Teil des umfangrei-
chen Jubiläumsprogramms im Rahmen von
BTHVN 2020 zum 250. Geburtstage von Ludwig
van Beethoven (21.11. bis 13.9.2020).

Rheinbach
b Glasmuseum Rheinbach Himmeroder Wall
6, di-fr 10-12 h und 14-17 h, sa, so und feiertags
11-17 h D Dauerausstellung Aktuell werden drei
Ausstellungsräume komplett renoviert und kön-
nen nicht besichtigt werden. Die historische
Sammlung ist im Ratssaal zu sehen. Der Eintritt
wird ermäßigt. Wir bitten um Verständnis. Freu-
en Sie sich mit uns auf die rundum erneuerten
Ausstellungsräume, die wir Ihnen Ende des Jah-
res präsentieren werden (Dauerausstellung).

Remagen
b arp museum Bahnhof Rolandseck Hans-
Arp-Allee 1, di-so und feiertags 11-18 h D Im
Lichte der Medici. Barocke Kunst Italiens Die
Haukohl Familiy Collection European Tour (bis
8.9.). D Otto Piene. Alchemist und Himmels-
stürmer Als Mitbegründer der ZERO-Bewegung
1958 in Düsseldorf zählt Piene (1928–2014) zu
den Protagonisten der internationalen Abstrak-
tion nach 1945. Piene entwickelte seine Kunst
zeitlebens weiter, wie die Ausstellung in rund 60
Leinwänden, Keramiken und Lichtarbeiten zeigt
(bis 5.1.2020). D Sammlung Arp 2019. „Die
Natur ist eine versteinerte Zauberstadt“ Im
Anschluss an die Präsentation Arp'scher Reliefs

und Papierarbeiten steht 2019 der Schaffenspro-
zess seiner biomorphen Skulpturen im Fokus der
Ausstellung (bis 5.1.2020). D Collagen. Die
Sammlung Meerwein. Dritter Ausschnitt Der
Dritte Ausschnitt verbindet die Sammlung Meer-
wein mit dem Bestand des Museums und bildet
die künstlerischen sowie geschichtlichen
Schnittmengen ab, die die Faszination der Colla-
ge ausmachen (bis 5.1.2020). D Kunstkammer
Rau: Die vier Elemente Auf eine Spurensuche
vom Mittelalter bis in die Gegenwart begibt sich
die Schau mit 42 Gemälden und Skulpturen aus
der Sammlung Rau für UNICEF, die in einen
spannenden Dialog mit 20 preisgekrönten Do-
kumentar-Fotografien aus dem UNICEF-Wettbe-
werb »Foto des Jahres« treten (bis 1.6.2020).

Brühl
b Max Ernst Museum Brühl des LVR Comes-
straße 42 / Max-Ernst-Allee 1, di-so 11-18 h D
Sammlung Die Präsentation umfasst rund siebzig
Schaffensjahre von Max Ernst: die dadaistischen
Aktivitäten im Rheinland, die Beteiligung an der
surrealistischen Bewegung in Frankreich, das Exil
in den USA und schließlich die Rückkehr nach Eu-
ropa im Jahr 1953 (Dauerausstellung). DMœbius
Die Ausstellung widmet sich dem umfangreichen
zeichnerischen Werk des französischen Comic-
zeichners und Szenaristen Jean Giraud (1938-
2012), der unter dem Namen Mœbius internatio-
nal bekannt geworden ist (bis 16.2.2020).

Troisdorf
b Burg Wissem Bilderbuchmuseum der
Stadt Troisdorf Burgallee 1, di-fr 11-17 h, sa, so
und feiertags 10-18 h D Sammlung Beginnend
mit den Jahren vor dem Ersten Weltkrieg und
der Zeit der Weimarer Republik, liegt der zeitli-
che Schwerpunkt der Sammlung der Originalil-
lustrationen auf der Zeit nach 1945; Hier sind die
wichtigsten Künstlerinnen und Künstler vertre-
ten (Dauerausstellung). D Wir gratulieren. 20
Jahre Labor Ateliergemeinschaft Im Jahr 2019

Ludwig Forum Aachen:

Louisa Clement. Remote Control
Was macht einen Menschen im digitalen Zeitalter aus? Die Optimierung
und Manipulation des Körpers durch technische und medizinische Ein-
griffe wirft Fragen auf nach der menschlichen Identität, denen Louisa
Clement in ihrer künstlerischen Arbeit nachgeht. Ihre Fotografien, Vide-
os, Installationen, Skulpturen und Virtual-Reality-Arbeiten reflektieren
unsere Wirklichkeit auf verführerische und gleichzeitig abgründige
Weise. Im Zentrum steht meist der Körper selbst –  fragmentiert, anony-
misiert und nahezu entmenschlicht. Die abwesende Präsenz des Körper-
lichen führt dabei zu einem spannungsreichen Wechselspiel zwischen
Künstlichkeit und Menschlichkeit, zwischen Virtualität und Realität.
Clement (*1987 in Bonn) schloss 2015 ihr Studium an der Kunstakademie
Düsseldorf als Meisterschülerin bei Andreas Gursky ab. Die vom Sprengel
Museum Hannover in Kooperation mit dem Ludwig Forum Aachen konzi-
pierte Präsentation ist mit rund 130 Arbeiten ihre erste museale Über-
blicksausstellung (bis 26.1.2020).
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feiert die renommierte »LABOR Ateliergemein-
schaft « ihr 20jähriges Bestehen. Aus diesem An-
lass initiiert das Haus eine umfangreiche Aus-
stellung, die den Einzel- wie auch den Gemein-
schaftswerken der Künstler gewidmet ist (bis
10.11.). D Heike Herold. Gewinnerin des 8.
Troisdorfer Bilderbuchstipendiums Die Aus-
stellung zeigt die Illustrationen, die Herold für
das Buch gestaltete, und verdeutlicht anhand
von Skizzen und Storyboard den Entstehungs-
prozess des Buches (bis 24.11.).

Köln
b Käthe Kollwitz Museum Köln Neumarkt
18-24, di-fr 10-18 h, sa, so und feiertags 11-18 h
D Berliner Realismus. Von Käthe Kollwitz bis
Otto Dix Die Ausstellung spannt einen zeitlichen
Bogen von den 1890er bis zu den 1930er Jahren.
In Zusammenarbeit mit dem Bröhan-Museum,
Berlin (bis 5.1.2020).

b Museum Ludwig Heinrich-Böll-Platz, di-so
und feiertags 10-18 h, jeden 1. do bis 22 h D HIER
UND JETZT im Museum Ludwig. Transcorporea-
lities Unter dem Titel Transcorporealities widmet
sich die fünfte Ausstellung der Reihe HIER UND
JETZTdes Hauses der Komplexität von Körperlich-
keit, basierend auf neuen materialistischen und
posthumanistischen Theorien, alle Körper seien
poröse, offene Systeme (bis 19.1.2020). D Lucia
Moholy. Fotogeschichte schreiben Anlässlich
des Bauhaus Jubiläums wird die Präsentation
aufzeigen, inwiefern die Fotografin Lucia Moholy
die Geschichte der Fotografie neu schrieb (bis
2.2.2020). D Wade Guyton. Zwei Dekaden
MCMXCIX – MMXIX Nachdem das Haus bereits
mehrere Werke des Künstlers für die Sammlung
ankaufen konnte, richtet es ihm 2019 eine große
Überblicksausstellung aus, die sein künstlerisches
Schaffen von den Anfängen bis hin zu jüngsten
Arbeiten vorstellt (16.11. bis 1.3.2020).

b Wallraf-Richartz-Museum Obenmarspfor-
ten 40, di-so und feiertags 10-18 h, jeden 1. und
3. do bis 22 h D Der Amsterdam Machsor. Ein
Schatz kehrt heim Erstmals seit fünfzig Jahren
wird der kostbare „Amsterdam Machsor“, ein
jüdisches Gebetbuch aus dem 13. Jahrhundert,
wieder in Köln zu sehen sein. Die reich verzierte
Handschrift ist ein Einzelstück und gehört zu den
ältesten noch erhaltenen hebräischen illumi-
nierten Manuskripten im deutschsprachigen
Raum sowie zu den bedeutendsten ihrer Art
überhaupt (bis 12.1.2020). D Rembrandts gra-
phische Welt. Experiment. Wettstreit. Virtu-
osität Die Sonderschau zeigt eine Auswahl von
Radierungen aus der Hand des niederländi-
schen Meisters (bis 12.1.2020). D Inside Rem-
brandt Die Ausstellung ist eine Hommage an
den Maler zu seinem 350. Todestag. Sie taucht
ein in die Welt des Niederländers und erzählt
bildgewaltig von einem dramatischen Künstler-
leben zwischen Tragödie und Komödie (1.11. bis
1.3.2020).

Düsseldorf
b Kunsthalle Düsseldorf Grabbeplatz 4, di-so
und feiertags 11-18 h, die Ausstellung im Park-
haus ist 24 Stunden geöffnet D Karl Schmidt-
Rottluff Stipendium. Die Ausstellung 2019 Ab-
schlussausstellung der Stipendiat*Innen des re-
nommierten Karl Schmidt-Rottluff Stipendiums
mit Yalda Afsah, Charlotte Dualé, Serena Ferrario,
Susann Maria Hempel, Felix Leffrank, Sarah Leh-
nerer, Henrike Naumann, Raphael Sbrzesny, Arne
Schmitt, Fabian Treiber (bis 10.11.). D Blue is hot
and red is cold. Klasse A. R. Penck Eine Aus-
stellung der Klasse A. R. Penck in der Kunsthalle
Düsseldorf zu Ehren seines 80. Geburtstags (bis
10.11.). D Carroll Dunham / Albert Oehlen -
Bäume / Trees Die Ausstellung bringt Arbeiten
aus drei Jahrzehnten zusammen und präsentiert
zudem neu entstandene Werke. Ergänzt werden
diese von Zeichnungen, Radierungen und
Monotypien beider Maler (30.11. bis 1.3.2020). 

b K20 – Kunstsammlung NRW Grabbeplatz 5,
di-fr 10-18 h, sa, so und feiertags 11-18 h

b K21– Kunstsammlung NRW Ständehausstra-
ße 1, di-fr 10-18 h, sa, so und feiertags 11-18 h D
Sammlung Vor 50 Jahren ist in Düsseldorf ein
Museum gegründet worden, das heute eine ein-
zigartige Auswahl an Werken des 20. und 21.
Jahrhunderts besitzt (Dauerausstellung). D Anne
Teresa De Keersmaeker. Fase, Four Movements
to the Music of Steve Reich Die international re-
nommierte, belgische Choreografin und Tänzerin
De Keersmaeker (*1960) gehört zu den wichtigs-
ten Vertretern der internationalen Tanzszene (bis
10.11.). D Banu Cennetoglu Die Entstehung und
Bewahrung von Wissen und die zugrundeliegen-
den politischen, sozialen und kulturellen Mecha-
nismen sind das zentrale Thema im Werk der
Künstlerin (*1970, Ankara) (bis 10.11.). D Carsten
Nicolai. Parallax Symmetry Die Ausstellung gibt
einen Überblick über das Werk des Künstlers und
Musikers Nicolai, der seit den frühen 1990er Jah-
ren an der Schnittstelle von bildender Kunst, Mu-
sik und Naturwissenschaft arbeitet (bis 19.1.2020).
D Edvard Munch. Gesehen von Karl Ove
Knausgård Mit rund 140 selten oder noch nie in
Deutschland gezeigten Werken zeigt die Schau ei-
nen ›unbekannten‹ Munch (1863 – 1944). Ausge-
wählt hat die Gemälde, Druckgrafiken und
Skulpturen der international gefeierte, norwegi-
sche Schriftsteller Knausgård (*1968) (bis
1.3.2020). D Tomás Saraceno. in orbit Über der
Piazza des K21 schwebt inüber 25 Metern Höhe die
riesige Rauminstallation in orbit des Künstlers To-
más Saraceno (seit März 2017).

b Museum Kunst Palast Ehrenhof 4-5, di-so
11-18 h, do 11-21 h D Sammlungsbereiche.
Fünf Sammlungen unter einem Dach Gemäl-
degalerie, Moderne, Graphik, Skulptur und An-
gewandte Kunst, Glas (Dauerausstellungen). D
Utopie und Untergang. Kunst in der DDR 30
Jahre nach dem Mauerfall widmet sich die große
Sonderausstellung der in der DDR entstandenen
Kunst. Mehr als 130 Gemälde und Arbeiten auf
Papier von 13 unterschiedlichen Künstler*innen
verdeutlichen eine spannungsreiche, oft wider-
sprüchliche Kunstepoche (bis 5.1.2020). D Pierre
Cardin. Fashion Futurist Cardin (*1922) – Mo-
deschöpfer, Designer, Pionier der Prêt-à-porter-
Mode und Meister der Vermarktung. Die Schau
bietet mit mehr als 60 Styles sowie Fotos und
Filmmaterial Einblicke in Cardins großen kreati-
ven Kosmos (bis 5.1.2020). D Otto Piene. Werke
aus der Sammlung Kemp Anhand der Arbeiten
der Sammlung lässt sich Pienes Werk zwischen
den 1960er-Jahren bis in die frühen 2000er-
Jahre darstellen. Die Ausstellung legt einen
Schwerpunkt auf die Feuerbilder des Künstlers,
mit denen er sein Interesse am Licht als künstle-
risches Medium besonders überzeugend zum
Ausdruck brachte (bis 5.1.2020). D Norbert Ta-
deusz Das Haus zeigt mit etwa 40 Gemälden
und Arbeiten auf Papier die erste Museumsaus-
stellung von Tadeusz (1940–2011) in Düsseldorf
seit fast 30 Jahren (bis 2.2.2020).

D Kosmos Hanck Wolfgang Hanck, katholischer
Pfarrer, ist ein leidenschaftlicher Sammler zeit-
genössischer Zeichnungskunst. Bereits vor elf
Jahren hat er dem Kunstpalast über 1800 Werke
geschenkt. Anlässlich seines 80. Geburtstags be-
denkt Hanck den Kunstpalast erneut mit einer
großzügigen Schenkung (3.10. bis 12.1.2020).

Zülpich
b Museum der Badekultur Andreas-Broicher-
Platz 1, di-fr 10-17 h, sa, so und feiertags 11-18 h
D Dauerausstellung Erleben Sie in vier Abtei-
lungen die Geschichte der Badekultur von der
Antike bis zur Gegenwart (Dauerausstellung). D
Wasser ist nicht nur zum Waschen da. Bä-
derarchitektur zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts Die Ausstellung gibt einen kleinen Über-
blick über Neubauten, die zwischen 1893 und
1934 als Schwimm- oder Volksbäder oder im Be-
reich der Kurbäder erbaut wurden (bis 5.1.2020).

2019_11_018-039_Kxx_005  23.10.2019  10:31 Uhr  Seite 35



36 · LITERATUR SCHNÜSS · 11 | 2019

Literatur

émoires sind die Lebenser-
innerungen in der französi-
schen Originalausgabe be-

titelt, Memoiren eines Davongekom-
menen, lautet der Untertitel der deut-
schen Ausgabe. In der Tat: Die Chan-
cen dafür, dass der Jude und
Résistance-Aktivist Poliakov in den
Zeiten dieses Irrsinns nicht ermordet
werden würde, standen nicht gut. Als
Jude war er ohnehin stets in Gefahr,
als Fluchthelfer riskierte er Kopf und
Kragen. Aber er hatte Glück, überleb-
te. Und so konnte er nach der Befrei-
ung und dem Ende der Besatzung zu
einem der scharfsichtigsten und in-
sofern bedeutendsten Archivare und
Historiker zur Geschichte der natio-
nalsozialistischen Verbrechen wer-
den. Mit deren Dokumentation hatte
er indes schon begonnen, »als die
Vernichtung noch im Gange war«.

Poliakov, geboren 1910, entstammte
einer gutbürgerlichen, gut situierten
russischen Familie aus St. Peters-
burg, die, wiewohl jüdisch, eher sä-
kular orientiert war: »Metaphysi-
sches trieb meinen Vater, der vor al-
lem ein Mann der Tat war, jedenfalls
nicht um. Seine Achtung für Litera-
tur und geistige Arbeit jedoch waren
(sic) klassisch jüdisch.« 1920 emi-
grierte die Familie, um den Revolu-
tionswirren zu entgehen, über Ita-
lien nach Frankreich, dann nach
Berlin. Auch im Exil standen der Fa-
milie noch Mittel für ein gutbürger-
liches Leben zur Verfügung, Léon
genoss eine entsprechende Bildung
und Erziehung - und auch eine édu-
cation sentimentale. Seine Erinne-
rungen an die Jugendjahre in Berlin,

nicht Kern dieser Autobiographie,
aber ein schönes Intro, schildern das
mit dem für Poliakov typischen Hu-
mor, einem Humor, der sich durch
diese ganzen autobiographische
Aufzeichnungen zieht und von jener
Art ist, die mit »Etwas wird ja nicht
weniger traurig dadurch, dass man
darüber auch lachen kann« (Yasmi-
na Reza) in etwa beschrieben wäre.

Dann kamen die Jahre der nazisti-
schen Verfolgung, kam der Krieg.
Waren Juden zuvor schon verfolgt
worden (auch im zaristischen Russ-
land), schwebten sie nun fast überall
in Europa ständig in Lebensgefahr.
Das Ausmaß des Vernichtungswil-
lens der Nazis war so verheerend,
wie es zugleich in deutscher Gründ-
lichkeit strukturiert und adminis-
triert war – dennoch gab es unter

den Millionen Verfolgten die, die
sich widersetzten (und die Chance
dazu hatten). Poliakov schloss sich
ihnen an, fungierte als Fluchthelfer,
Organisator, Informant. Und begeg-
nete in dieser Zeit, während der
quasi kaum ein Tag ohne Lebensge-
fahr verging, seinem Jüdischsein auf
eine Weise, die er so nicht gekannt
hatte. Bis endlich der Krieg beendet,
der NS-Terror ›vorüber‹ war. Und
eine Zeit begann, in der es galt, Fra-
gen nach alldem zu stellen, nach den
Strukturen, die so Ungeheuerliches,
millionenfachen, industrialisierten
Mord, ermöglicht, gestützt, ›gedul-
det‹ hatten. Und in der es wiederum
darauf ankam, die Fragen danach
nicht unter der Wucht des Verdrän-
gungswillens einerseits und der lei-
der (wie gerade wieder festzustellen)
stabil vitalen Tradition des Antise-
mitismus verschüttet zu sehen.

Von all dem erzählen diese Memoi-
ren. Sie erzählen von einem halben
Jahrhundert, das vergangen ist, aber
nicht vorbei. Sie erzählen davon
»bar jeder pathetischen oder melo-
dramatischen Nuance«; was in die-
ser Zeit geschah, benötigt Verstär-
kungen dieser Art auch nicht. Wohl
aber sind die Fragen, die diese Zeit,
aber auch der Antisemitismus auf-
werfen, keineswegs erledigt. »Ich
wollte wissen, warum man mich tö-
ten wollte – gemeinsam mit Millio-
nen anderer menschlicher Wesen«:
Poliakov hat diese Frage gestellt, hat
als Dokumentar und Forscher zum
Thema Hervorragendes geleistet.

Diese Frage zu beantworten, ist
aber vielleicht im Grunde nicht
möglich. Weil sie einen Aspekt im-
pliziert, der sich der Vernunft bereits
entzieht: Ressentiment. Das Ressen-
timent – ob antisemitisch, rassistisch
– benötigt weder Vernunft noch Ver-
stand, um zu wirken, es nährt sich
allein aus sich selbst und braucht
letztlich kein Argument, nur »Erre-
gung« – dies Phänomen ist sogar in
der Aufklärung nachweisbar, sowohl
Voltaire (»der unsterbliche Vor-
kämpfer der Toleranz, dem dieser
Titel in allen Lehrbüchern unter al-
len Regimen zuerkannt wird«) als
auch Kant haben sich diesbezüglich
nicht mit Ruhm bekleckert. Auch
hierzu hat Poliakov Bedeutendes ge-
schrieben. Seine Analysen zur Ge-
schichte des Antisemitismus und der
Judenverfolgung loten tief.

Die im Verlag Tiamat bestens edi-
tierte (und von klugem Vor- wie
auch Nachwort flankierte) Autobio-
graphie gibt alle Hinweise, wie und
wo mehr über und von seinem Werk
zu erfahren ist. Sie ist aber auch so
schon ein beeindruckendes Zeugnis:
von einem, der auszog und, wenn er
auch fürchten musste, doch Wider-
stand geleistet hat. Intellektuell, po-
litisch, emotional.
Léon Poliakov starb 1997 in Orsay.

[G IT TA L I ST ]

Léon Poliakov: St. Petersburg – 
Berlin – Paris. Memoiren eines
Davongekommenen. Hg von
Alexander Carstiuc. ÜS Jonas Empen,
Jasper Stabenow, Alexander Carstiuc.
Edition Tiamat 2019, 24 Euro

»Im Fall des
Falles immer
alles«

ie hätte in die Oktoberausgabe
gehört, die Rezension zum er-
baulichen Buch Wiglaf Droste

- Die schönen Jahre ab dreiunddrei-
ßig. Enthält der Band »mit seinen
schönsten und den Lieblingstexten
seiner Freunde« doch einen 1989
verfassten Aufsatz, in dem es heißt:
»Mögen andere Nationen um nichts
besser sein – diese ist die unsere; es
gilt, zuallererst die eigene Vaterlän-
derei zu hassen und zu verachten.
Hierbei ist die Mauer wenn nicht
edel, so doch hilfreich und gut. 47
Tage vor ihrem Bau bin ich geboren,
und gerne möchte ich mit ihr alt
werden. Halten wir die Mauer hoch
– sie kann gar nicht hoch genug
sein.« Ende zwanzig war der angry
young man aus Westfalen, als er das
schrieb – und da schon recht(s) weit-
sichtig, wenn man bedenkt, welch
garstige Auswüchse deutsche Vater-
länderei heute wieder treibt, in Ost
und West. Das muss Droste nun nicht
mehr erleben, im Mai dieses Jahres ist
er, erst 57-jährig, verstorben.

Ohne Rücksicht auf Verluste hat
Droste, wann und wo immer er die
Witterung von Vaterlandsrausch,
von Gerechtigkeits- und Gesin-
nungsbesoffenheit aufnahm, verbale
Maulschellen verteilt, zahlte man-
ches Mal Strafe dafür. Immer zärt-
lich war er aber mit der Sprache. Ihr
machte er den Hof, verwöhnte sie im
Verhöhnen, verteidigte sie, poussier-

Von Krieg
und großem Leid

BAR JEDER PATHETISCHEN NUANCE

»Im Jahr 1946 verspürte ich den Drang, von meinen Erlebnissen 
zwischen 1940 und 1944 zu berichten, die mir selbst 

vor dem Hintergrund des nationalsozialistischen Irrsinns 
außergewöhnlich schienen.« 

Léon Poliakov

M

S
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ebastian Lörschers Making
Friends in Bangalore. Mit dem
Skizzenbuch in Indien entstand

nach einem Aufenthalt in der südindi-
schen IT-Metropole. Das Gewimmel
der riesigen Stadt wird schon auf dem
Cover deutlich, in kleinteiligen, vielfar-
bigen Buntstiftzeichnungen von Stra-
ßenbildern, in denen sich einzelne Ge-
sichter, Autos, Gebäude in abstrakte
Formen auflösen. Zwischen die dyna-
misch erzählten, bunten Szenen sind
Faksimile-Seiten mit ruhigeren Tuschezeichnungen aus Lörschers
Skizzenbuch geschnitten.

Lörscher zeichnet konsequent aus seiner Perspektive, ist also selbst
nie im Bild zu sehen – abgesehen von der zeichnenden Hand. Die ein-
zelnen Bilder samt Sprechblasen oder kurzen Untertiteln sind ohne
Rahmen auf den Seiten angeordnet.

Besonders ins Auge fällt etwa das Kapitel, das einem Kunstmaler
und Galeristen gewidmet ist, der die Seiten seiner Skizzenbücher mit
berühmten Menschen aus dem indischen Fernsehen füllt. Die Figur,
die stolz und gestikulierend immer neue Zeichnungen in den Heften
präsentiert, ist in der Abfolge immer kleiner und kleiner gezeichnet,
so dass am Ende nur noch farbige Striche zu erkennen sind.

Lörschers Graphic Journey ist humorvoll und (selbst-)ironisch gehal-
ten, dabei sympathisch, auch was die Haltung des Erzählers angeht.
Die gesammelten Eindrücke sind dramaturgisch so aufbereitet, dass
sich ein sehr unterhaltsamer, aber nicht oberflächlicher Bericht ergibt.

Sämtliche Dialoge sind auf Englisch wiedergegeben, das ist der
Authentizität geschuldet, denn in dieser Sprache verständigte sich der
Zeichner vor Ort. Im Vorwort und im Epilog aber erklärt Lörscher auf
Deutsch Hintergründe, die den Comic selbst schwerfällig gemacht
hätten. Wie das Fazit des Zeichners am Ende ausfällt, verwundert
nach Lektüre des Buches nicht: »Noch nie habe ich ein so gastfreund-
liches, offenes und herzliches Volk getroffen. Und selten fiel es mir so
leicht, neue Freunde zu gewinnen.« [ B. B. ]

Sebastian Lörscher: Making Friends in Bangalore: Mit dem Skizzenbuch
in Indien. Eine Graphic Journey. Edition Büchergilde, 
144 S., ca. 20 Euro, bestellbar über www.sebastian-loerscher.de

COMIC IM NOVEMBER

S

Mit dem Skizzenbuch 
ins Gewimmel

te mit ihr – und sie poussierte zu-
rück. Dieser Liebesbeziehung ist
allerlei feines Vokabular zu verdan-
ken, eine Menge famoser Texte eben-
falls: zorneswütige, aber auch ver-
liebte. Droste war nicht nur in Rage
ein Poet von Rang. Er hat der Kasta-
nie gehuldigt, der Aspirin-Tablette
einen feinen Minnesang gewidmet.
Und eine literarische Hausapotheke
gegen Blödigkeit hinterlassen. [G . L . ]

Wiglaf Droste: Die schweren Jahre ab
dreiunddreißig. Herausgegeben von
Klaus Bitterman, mit einem Vorwort
von Friedrich Küppersbusch. Edition
Tiamat 2019, 303 S., 18 Euro

Ganz normale
Fieslinge

in selbsternannter Dadaist
namens Urs mischt mit einer
›kühnen‹ Performance den

biederen Bonn-Beueler Kunstverein
auf – und der Skandal, den er damit

auslöst, ist ein voller und sogar
überregionales Aufsehen erregender
Erfolg. (Der eigentliche Clou dabei
liegt allerdings woanders - aber wir
wollen ja nicht spoilern.)

Ein Kunstprofessor (und ziem-
licher Stutzer) feiert – »jeglicher
Dogmen entbunden« – eine höchst
denkwürdige Silvesterparty; ein ver-
lassener Liebhaber übt fiese Rache
am neuen Lover seiner Ex; eine be-
trogene Frau wiederum rächt sich ri-
goros an »dem Mistkerl«, mit dem sie
»acht Jahre verschwendet« hat, »nur
damit er jetzt, in der Midlife Crisis,
von einem Tag auf den anderen mit
einer Jüngeren verschwindet«.

Es treten ziemlich viele Unsympa-
then auf in den zwanzig Stories, die
Harald Gesterkamp frisch vorgelegt
hat – »Charaktere, denen man nicht
unbedingt begegnen möchte«, wie es
im Klappentext heißt. Denen man
aber dauernd und überall begegnet,
weil Gesterkamp in diesen Stories
keine ungewöhnlichen Typen be-
schreibt, sondern ganz gewöhnliche
Spießer. Nur dass einige von ihnen
eben ein bisschen austicken, aber
kommen Betrug und Verrat, ja selbst
Mord und Totschlag nicht in den
unauffälligsten Familien vor? 

Nicht so sehr der literarische Biss
wirkt in Rückkehr nach Schapdetten,
Gesterkamps Erzählweise ist (auch
sprachlich) nicht auf Effekt und Ef-
fekte aus, nicht auf Volten und Raf-
finement – vielmehr ist sie so lin-
denstraßenhaft bieder (ja fast reiz-
los) wie die Figuren, die auftreten.
Nur haben, wie bereits angedeutet,
diese meist mittelalten, meist auch
bloß mittel interessanten Bieder-
männer und Durchschnittsfrauen es
eben doch faustdick hinter den Oh-
ren und also kein Problem damit,
niederträchtig, rachsüchtig und ver-
logen zu sein. Der nette Nachbar ist
ein Nazi, die brave Dame, die mit
der besten Freundin Wellness
macht, wird (aus nichtigem Anlass)
zur Mörderin. Und überhaupt ist
der ganze auf den ersten Blick
kreuzbrave, unspektakuläre, im
Grunde sogar stinklangweilige Spie-
ßeralltag auf den zweiten Blick vol-
ler Tücke und Kabale, ein Psycho-
sumpf und nicht selten richtig ge-
fährlich. [G . L . ]

Harald Gesterkamp: Rückkehr nach
Schapdetten. Kid Verlag, 156 S., 14,80
Euro     

E
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Vom Stapel

I
Cornelius Pollmer (SZ-
Korrespondent Ost-D)
hat ein Buch geschrie-
ben: Heut ist irgendwie
ein komischer Tag – was
dem Untertitel »Meine
Wanderungen durch
die Mark Branden-
burg« schon mal den
Fontaneschrecken nimmt.

Pollmer war einen Sommer lang ›im Osten
unterwegs‹, in Gegenden, die er, gebürtiger
Dresdner, auch erst noch beschnüffelte, die aber
doch schon mal insofern heimatlich waren, als
hier jedenfalls kein Wesse altklug durch eine Welt
gestreunt ist, von der er nichts versteht.

Im Buch kann Pollmer freier (literarisch) er-
zählen, als er das in seinen Reportagen tut, das
macht ihm spürbar Freude und dem Leser eben-
falls. Was er aber als guter Journalist mitbringt:
echtes Interesse an Leuten und Landstrich; die
Gabe und den Willen, zuzuhören. Und weil Leute
(egal wo) es spüren, wenn man ihnen mit echtem
Interesse begegnet, und weil sie dann auch gern
mit Geschichten und Schwänken aus ihrem Alltag
rausrücken, ins Erzählen kommen – und weil
Pollmer wiederum davon so fein zu erzählen ver-
steht, ist Heut ... ein famoses Buch geworden. [G . L . ]

Cornelius Pollmer: Heut ist irgendwie ein komi-
scher Tag. Penguin 2019, 235 S., 20 Euro   

II
Die ganz steile Karrie-
re, der ganz große Er-
folg, ankommen in der
oberen Etage. Dort das
ganz fette Blatt auf die
Hand kriegen. So sieht
der Plan von Fernando
Retencio aus. In der
Consultingfirma, für
die er arbeitet, hat der
ersehnte Status einen
sportlich anmutenden
Namen: der Schwarze
Gürtel. Den will Fernando um jeden Preis. Dieser
Preis ist hoch (Sklaven bleiben Sklaven, auch
wenn sie Krawatte tragen), die Konkurrenz hart
(primus inter pares ist auch unter Sklaven ein be-
gehrter Titel).

Weiterer unangenehm störender Haken in
dem ganzen Spiel um die Trophäe: Gibt es sie
überhaupt? Besonders unangenehm an der Frage:
dass es nicht ganz damit getan ist, sie auszublen-
den. Sie existiert, einer Fruchtfliege gleich, einfach
weiter, so wie die Fäulnis, auf der sie lebt.

Bienen als Retter

Mit Egidius Arimond hat Nor-
bert Scheuer einen wirklich
spannenden Protagonisten er-
schaffen: einen an Epilepsie lei-
denden Ex-Lehrer, der Bienen
züchtet und zum Ende des
Zweiten Weltkrieges als Flucht-
helfer jüdischen Menschen das
Leben rettet. Winterbienen
spielt – wie bisher jedes Buch
von Scheuer – im Eifelort Kall
und ist ein perfekt verdichteter
Roman, verpackt als Tagebuch.

Arimond ist ein kleines Glied in der Kette der
Fluchthelfer. In einer Bibliothek, in der er
nach einem Ahnen forscht, der die Bienen in
die Eifel gebracht haben soll, findet er anony-
me Nachrichten, aus denen er erfährt, wann er
wieder Flüchtlinge an die belgische Grenze
bringen soll. Zunächst versteckt er die Juden
in einer Höhle, später transportiert er in prä-
parierten Bienenkörben an den Zielort. Der
Bienenkorb entpuppt sich als perfekte Tar-
nung, denn Arimond wird nicht kontrolliert,
und wenn doch, dann hat er Königinnen an
der Kleidung der Flüchtlinge befestigt, so dass
sie von den Bienen restlos bedeckt sind.

Er ist kein Held, kein Idealist, sondern kas-
siert Geld für seine Fluchthilfe. Geld, das er

auch dringend braucht, um
sich die teuren Medikamente
gegen seine Krankheit zu kau-
fen. Wenn diese nämlich offen
ausbricht, gerät er in Gefahr,
von den Nazis getötet zu wer-
den. Und über ihm kreisen täg-
lich die Bomber, die zum
Kriegsende hin ihre tödliche
Last auch über der Eifel abwer-
fen. Als Arimond schließlich
die Medikamente ausgehen,
wird die Lage brisant.

Es ist vor allem der für Scheuer
so typische, unaufgeregte

Schreibstil, der Winterbienen zu einem literari-
schen Erlebnis macht und dem Leser die Ge-
schehnisse am Ende des Krieges ganz im Westen
Deutschlands eindringlich vor Augen führt.
Scheuer skizziert präzise und beeindruckend
knapp Handlungen, verzichtet dabei auf Be-
schreibungen von Gefühlen, erzählt fast beiläu-
fig eine Geschichte von ungeheurer Wucht. Äu-
ßerst geschickt verwebt er die politischen Bege-
benheiten mit Beschreibungen der Welt der Bie-
nenvölker und erweist sich dabei als fundierter
Kenner dieser Welt. [G.  H . ]

Norbert Scheuer: Winterbienen. C.H. Beck,
München 2019, 320 S., 22 Euro.

Zensierte Lieder

Wer bei ›Zensur‹ an längst ver-
gangene Zeiten oder nur an
autoritäre Regimes denkt, der
irrt. Auch heutzutage werden
Texte aus den unterschiedlichs-
ten Gründen auf den Index ge-
setzt, auch in westlichen Län-
dern – auch Liedtexte. So etwa
»Army Dreamers« von Kate
Bush, das während des Golf-
kriegs nicht von der BBC ge-
spielt werden durfte und damit
ziemlich in Vergessenheit geriet.
Was kaum jemand weiß: Die BBC hatte damals
eine lange »schwarze Liste« mit insgesamt 67
Liedern erstellt, darunter Songs wie Phil Collins
»In the Air Tonight« oder eben der genannte
Titel von Kate Bush.

Den norwegischen Liedermacher Pal Mod-
di Knudsen, kurz »Moddi«, haben Geschich-
ten wie diese neugierig gemacht, mehr über
die Zensur von Songs zu erfahren. Seine Re-
cherchen hatten dann 2017 nicht nur eine
Tour und eine CD unter dem Titel »Unsongs«
zur Folge, sondern auch ein sehr lesenswertes
Buch mit Geschichten zu zehn Beispielen die-
ser Art aus der ganzen Welt. Unter dem Titel

Verbotene Lieder ist es bei Edi-
tion Nautilus auch auf Deutsch
erschienen.

Das Spektrum der darin
porträtierten verbotenen Lie-
der reicht dabei von »Der Scha-
mane und der Dieb» (das ca.
1830 in Norwegen entstand)
über Billie Holidays »Strange
Fruit« aus dem Jahr 1939 bis
hin zu »Punk Prayer« von Pus-
sy Riot, das 2012 in Russland
auf den Index wanderte. Be-
kanntes vom chilenischen Sän-
ger und Volkshelden Victor Jara

trifft auf hierzulande eher Unbekanntes wie
»Where is my Vietnam?« von Viêt Khang.

Eine interessante Lektüre nicht nur für
Musikliebhaber, sondern auch für alle, die um
die Fragilität des Menschenrechts auf Gedan-
ken- und Meinungsfreiheit wissen und sie
schützen wollen. [MONA GROSCHE ]

Moddi: Verbotene Lieder. 
10 Geschichten von 5 Kontinenten. ÜS Karoline
Hippe und Günther Frauenlob. Edition Nautilus
2019, 240 S., 20 Euro 

mehr Bücher
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Eduardo Rabasas Farce auf eine Arbeits-, Karriere- und Lebens und Lie-
beswelt (die auch Fata Morgana heißen könnte) ist böse und oft auch –
nein, nicht wirklich lustig. Aber finster komisch. [G . L . ]

Eduardo Rabasa: Der Schwarze Gürtel. 
ÜS Hans-Jochim Hartstein. Kunstmann 2018, 396 S., 24 Euro   

III
Falls Sie elend schlechte Laune krie-
gen, sich dabei aber intellektuell ver-
sorgt wissen möchten: Leïla Slimani,
Goncourt-Preisträgerin, ist »die
neue Stimme der französischen Li-
teratur« (Zeit) und, da sind sich
auch die übrigen Feuilletons einig,
die Verkündigerin weiblicher Zerris-
senheit, die »furchtlos den Vorhang
aufzieht«.

Ihre Heldinnen sind – des Wei-
bes Leben ist ein Scheiß, aber ohne
Scheiß kein Preis – tragische, trost-
los zerrissene Frauenspersonen.
Hoffnungslos gefangen im patriar-
chalen Wohlstandskäfig ist die Protagonistin des jüngsten Romans All
das zu verlieren; auf der Nannygaleere saß die ›Milieu-Medea‹ des zuvor
erschienenen Werks fest. Alles endet im Desaster, wo sonst. Nichts da au-
ßer Schmerz, Auswege gibt es nicht, noch nicht einmal Sex ist einer, gibt
es doch keine richtige Lust im Falschen. Das Leben – im Grunde nichts
als ein Peitschenschlag ins Gesicht: der Frau. Strick gefällig? Weiterleben
und Yasmina Reza lesen wäre eine Alternative. [G . L . ]

Leila Slimani: All das zu verlieren. 
ÜS Amelie Thoma. Luchterhand 2019, 218 S., 22 Euro  

IV
»Agatha Christie meets ›Und täg-
lich grüßt das Murmeltier‹«. So
heißt es im Umschlagtext, mehr
zu lesen empfiehlt sich eigentlich
nicht.

Der Wind heult, es regnet
heftig, es gibt eine Leiche. Es gibt
einen verwirrten Menschen, der
das Gedächtnis verloren hat, ein
Herrenhaus, eine Partygesell-
schaft. Später gibt es weitere Lei-
chen (oder ist es nur eine, die
aber immer wieder aufs Neue
Leiche sein muss?). So oder so, es
scheint sich alles irgendwie um
(ein?) Verbrechen zu handeln.
Leider ist dieser Roman selbst ei-
nes: mit seinem Zuviel an Erscheinungen und Gesichten, an Geheimnis-
sen und Familienaufstellung und vielen, vielen Seufzern und Dauerqual
des Ich-Erzählers. Die Lösung des Ganzen: das Buch in die Ecke zu
feuern. [G . L . ]

Stuart Turton: Die sieben Tode der Evelyn Hardcastle. 
ÜS Dorothee Merkel. Tropen 2019,  604 S, 24 Euro 
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Beruf/
Weiterbildung

AUSBILDUNG

Alanus Hochschule für Kunst und
Gesellschaft Villestraße 3, 53347 Alfter/
Bonn. Studiengänge: Architektur, BWL,
Bildhauerei, Malerei, Eurythmie, Kunst-
therapie, Lehramt Kunst, Pädagogik, Heil-
pädagogik, Kindheitspädagogik, Schau-
spiel. Tel. 02222 / 9321-0, 
info@alanus.edu, www.alanus.edu 

Ausbildung als Ernährungs- und
GesundheitsberaterIn: ganzheitlich,

vielseitig, praxisorientiert. Familien- und
Gesundheitszentrum ,Villa Schaaffhausen’,

53604 Bad Honnef, Tel. 0 22 24/91 70

Ausbildung "Psychologische Astrologie"
Weiterbildung "Familien-, System- und

Trauma-Aufstellungen"
Zentrum für ganzheitliches Heilen 

und Weiterbildungen 
Tel.: 02633-2002431, 

www.breuer-becker.de. 

IndiTO 
Bildung, Training und Beratung

Fortbildung, Coaching,
Organisationsentwicklung

Estermannstr. 204, 53117 Bonn
Tel. 0228 / 67 46 63

www.indito.de

Neu! Clown-Seminare in Bonn! Halb-
jahres-/Jahreskurse/Workshops ab Novem-
ber 2018 in der Brotfabrik. Infos unter:
www.clown-tic.de/clown-seminare

www.AufstellerAkademie.de
Anerkannte 2-jährige Weiterbildung 

in Systemaufstellungen

Schottisch-Gälisch lernen in Bonn. 
Abendkurse/Workshops/Sommerkurse, 

auch in Schottland.
Dt. Zentrum für gälische Sprachkultur.

Tel. 0151-547 55 225 
www.schottisch-gaelisch.de

Beruf: Theaterpädagogik! 
Weiterbildung für alle Sinne
3neu: Modulsystem
3Theaterkurse für alle ab 8

www.TPZ-KOELN.de
Genter Str. 23, Tel. 0221 52 17 18

Auf der Suche 
nach einer Ausbildung in Teilzeit?
Coaching- und Beratungsstelle ModUs

unterstützt Eltern kostenfrei bei der
Suche nach einer Ausbildungsstelle in
Teilzeit. Ebenso beraten wir kostenfrei
Ausbildungsbetriebe, die gerne in Teil-

zeit ausbilden möchten. 
Sie erreichen uns unter:

cjd.bonn.modus@cjd.de oder fon:
0228/60889440.

2-jähr. berufsbegleitende Yogalehrer/In
Ausbildung in Bonn, Yoga-Vidya
Leben und Lernen in Harmonie - eine
neue berufl. Perspektive finden !
In dieser umfassenden Ausbildung

lernst Du nicht nur zu unterrichten,
sondern entwickelst Dich auch per-
sönlich weiter.
www.yoga-vidya.de/bonn; 

Tel. 961 08 260

BILDUNG

Alanus Werkhaus, Weiterbildungszen-
trum, Johannishof, 53347 Alfter/Bonn.
Kunstkurse, Mappenkurs, Seminare und
Weiterbildungen zu beruflichen Themen
(Kommunikation, Führung), Kurse zur per-
sönlichen Entwicklung, Ferienkurse. 
Tel. 0 22 22.93 21 -- 17 13,
weiterbildung@alanus.edu,
www.alanus.edu/werkhaus 

Bonnatours Wildkräuterschule:
Seminare und Fortbildungen zu Wild- und
Heilkräutern. In- und Outdoor-Kochen
mit Wildkräutern. Infos unter Tel. 0228/ 38
77 2443,  www.wildkräuterschule.de

Mathe-Nachhilfe, Abiseminare,   
Schülercoaching, Elternberatung 

– die andere Matheunterstützung 
im Lerninstitut SMS in Godesberg-City,

auch für hochbegabte Schüler, 
seit 16 Jahren, von Lerntherapeut

& Mathelehrer. Tel.: 0228 / 390 24 01,
www.matheferien.de

SUPERVISION/ COACHING

Supervision und Coaching für Mitar-
beiterInnen, Gruppen und Teams 

Ursula Cordes, Supervisorin DGSv, Praxis:
Friedrichstraße 50, 53111 Bonn, Tel: 0228-

9108953, www.ullacordes.de

OPEN your MIND 
Erfrischendes Intensivcoaching 

für einen wachen Geist
klar . direkt . charmant

Katrin Raum Berlin . Bonn
Tel. 0228 . 76368945

www.katrin-raum.de

Projektmanagement, Waldpädagogik,
Berufliche Neuorientierung
Persönlich weiterkommen

WILA Bildungszentrum
Wissenschaftsladen Bonn e.V.

0228 - 20 161 66
www.wila-bildungszentrum.de

Knut Koslowski
Dipl.-Informatiker

Gestalt-Therapeut BVPPT

● Kreative Lebensgestaltung
● Kommunikation verbessern
● Coaching / Supervision
● Systemische Aufstellungen

für Einzelpersonen, Gruppen & Teams
Bonner Talweg 84a ● 53113 Bonn ● Tel. 47 71 04

email: Knut.Koslowski@Gestalttherapie.de

Johannes-Albers-Bildungsforum/ 
Arbeitnehmer-Zentrum direkt am Rhein 
J.-Albers-Allee 3, 53639 Königswinter
Seminare/Fortbildungen/Bildungsur-
laube in den Bereichen Gesellschafts-
politik, Betriebs- und Personalräte,
Jugendbildung. 
Informationen: 02223-73119 
info@azk.de, www.azk-csp.de 

Frauenkolleg Bonn
Marianne Gühlcke, Diplom Volkswirtin –
Gestalttherapeutin (BVPPT) – Mediatorin
Beratungen – Coaching – Seminare:
Karriereberatung – Bewerbungsstrategien,
Konfliktregelung, Kommunikation,
Führungspraxis.
Info: Hinter Aue 12, 53123 Bonn 
Tel. & Fax: 02 28 / 66 59 22
Email: FrauenkollegBonn@t-online.de
www.frauenkollegbonn.de

Supervision und Coaching für Fachkräfte
aus Wirtschaft, Verwaltung und Sozialein-
richtungen. Tel. 0 26 42/ 12 09

TAGUNGSHÄUSER

TAGUNGSRÄUME

Bonner Norden: Seminar- und Bera-
tungsräume mit Blick auf den Rhein.
IndiTO Bildung, Training und Beratung, 
Estermannstr. 204, 53117 Bonn, 
Tel.: 02 28 - 674 663, www.indito.de

PRAXISRÄUME

Behandlungsräume und Seminarraum
im Gesundheits-Zentrum pur natur! Kesse-
nich tage-/stundenweise zu vermieten.
info@pur-bonn.de oder 0177-383 90 40 

Helle und freundliche Räume in Grün-
derzeithaus in der Bonner Südstadt stun-
den- bzw. tageweise als Beratungs- und
/oder Bewegungsräume zu vermieten.
Raum für Achtsamkeit & Yoga. 0228-
97479570 www.mbsr-bonn-koeln.de 

Schöner heller Raum, 85qm, Korkboden,
z.B. für Einzelarbeit oder Gruppen mit
ruhiger Körperarbeit o.ä. in HP-Praxis in
Bonn stunden-  bzw. tageweise zu ver-
mieten. Infos unter: 0228-227 337 5 

Suche Mitnutzer für preiswerte Unter-
richts-/ Behandlungsräume in der Eller-
straße. 19, 26 oder 51 qm (Holzboden für
Yoga etc.) Anmietung Tage oder halbe Tage
oder Wochenenden möglich. Tel. 0228/ 
608 77 290. www.seminarhaus-bonn.de

Location für Seminare, Events,
Privatfeiern, Weihnachtsfeiern  

direkt am Rhein,
unmittelbar im Bonner Zentrum.

Bieten Sie Ihren Gästen das Besondere !
Machen Sie sich selbst ein Bild vor Ort

oder nach Terminvereinbarung vondieser
wirklich einzigartigen Location mit

einem traumhaften Ausblick direkt auf
den Rhein, Siebengebirge und die Bon-

ner Skyline.
Rheinpavillon, Rathenauufer 1,

53113 BN
Kontakt:

rheinpavillon.bonn@gmail.com

Das Studio 52
bietet großzügige Räumlichkeiten

in der Südstadt, die Sie für verschiedene
Kurse, Seminare, Sitzungen oder

Behandlungen anmieten können. 
Auch an den Wochenenden. Infos

unter www.studio-52.de 
oder 0228-41 02 76 76.

Tagungshaus – bei Gerolstein 
30 Plätze überwiegend 2-Bettzimmer

Großer Saal, mehrere Aufenthaltsräume

Tel. 06591-985083 
Mail: freizeitheim@gruppenhaus.org

www.gruppenhaus.org

Büro & Computer

Dienstleistungen
FOTOGRAFIE

FRISEURE

Bernd Bracklow / Friseurmeister.  
Friseurgeschäft in der Altstadt, Heer-
straße 20a, Tel. 01573-9398 254, Di–Fr 9–19
(teilw. auch 20)  Uhr, Sa 9–14 Uhr.

GRAFIK

HOLZ

Holzmanufaktur, Entwurf und Reali-
sation von Einbaumöbeln, Küchen.
Biologische Oberflächen, einheimische
Hölzer. Galileistr. 218, 53177 Bonn, 
Tel. 31 20 99, Fax 31 20 05

KAVA-DESIGN

Büro für Print- und Webdesign
kontakt@kava-design.de, T.: 5389912

www.kava-design.de

JUCAPIX

Hochzeits- & Familienfilme //
Portraits // kreative Fotokunst //

Image- & Werbefilme

www.jucapix.com

Fotostudio Lichtblick
Tel. 0 22 8 / 24 27 27 90

www.lichtblick-bonn.de

da Vinci Denkmöbel
Ergonomie und Service

www.denkmoebel.de

Datenbankanwenderin
bietet Hilfe und Unterricht

für Datenbank-Produkt Access
Kundenverwaltung
Tel. 0228 987 66 43 

e-Mail: sophian@tronet.de

Branchenbuch
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RAT & HILFE

Kinder und Jugencoaching (NLP)
Kinder stark machen bei Schulangst, Prü-
fungsangst, Rechtschreibschwäche, Mob-
bing etc. in nur wenigen Sitzungen (keine
Psychotherapie). Marion Platen (Kinder-

und Jugendcoach, Naturpädagogin)
0157/740 86 870

MEDIATION öffnet Wege
Trennung/Scheidung? Erbschaftsstreit?

Nachbarschaftskonflikte?
Mediation erspart Ihnen langwierige 

und oft kostspielige Gerichtsverfahren.
Mediatorin Ruth Schneider

0228 - 522 64675
www.mediation-öffnet-wege.de 

RECHTSANWÄLTE

TRANSPORTE

Fachmännisch + preiswert umziehen 
Umzüge Nathaus GmbH

Tel. 0228-47 65 65
info@nathaus-umzuege.de

VERSCHIEDENES

Welt-Läden

Weltladen e.V., Kaffee, Tee, Feinkost,
Kunsthandwerk und mehr aus  fairem
Handel; Infos, Veranstaltungen, Bildungs-
arbeit. Maxstraße 36, Tel. 69 70 52. 
Mo–Fr 13:00 bis 19:00 Uhr, Sa 12:00 bis
15:00 Uhr. www.weltladen-bonn.org

Fahrzeugmarkt

Rent an Eventmobil
Trucks und Busse für Veranstaltungen,

Präsentationen, Konferenzen 
Informationen unter 0 22 41 / 6 36 02

Mongolei Shop Bonn
Bücher, Filme, Kleidung, Kunsthand-
werk, Möbel, Musik, Wodka, Wolle ...
aus fairem Handel zu Buddhismus, aus
der Mongolei und zu Schamanismus.

Mongolei Zentrum Bonn, 
Kurfürstenstr. 54, Tel. 0228 / 62 99 662 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder
Online www.mongoleishop.de

Rent an American Schoolbus
Komplett eingerichtetes Eventmobil mit
Küche, Musikanlage, Internetanschluß

etc. 
Informationen unter 0 22 41 / 6 36 02

Dr. jur. U. M. Hambitzer
Hermannstr. 61

53225 Bonn

Tätigkeitsschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Familienrecht, Mietrecht

Tel. 02 28 / 46 55 52
Fax: 02 28 / 47 01 50

mailto: info@drumh.de
www.drumh.de

Frauen

Fraueninitiative04 e.V.
Würdevolle Pflege für Frauen 
bei Krankheit und im Alter.
www.fraueninitative04.de

Tel. 02256-959 87 69

GELD & ROSEN GbR 
Unternehmensberatung für Frauen 

und soziale Einrichtungen 
Jahresprogramm bundesweit, Gründungs-
beratung und fachkundige Stellungnah-
men, Coaching (kfw), Potentialberatung,
Organisationsentwicklung, Supervision,

Autorinnen von Fachbüchern. 
Iversheimer Str. 17, 53894 Mechernich,

02256-959 87 68
info@geld-und-rosen.de
www.geld-und-rosen.de 

Neuer Tai Ji Kurs in Graurheindorf. Yang-
stil nach W.C.C. Chen, Schüler von Cheng
Man Ching. Maximal 8 Teilnehmerinnen,
kostenlose Schnupperstunde! Informatio-
nen: 0 22 24 / 98 56 69, Sabine Heide,
Tai-Ji-Lehrerin

NOUWELLE – Frauen-Aktiv-Reisen
Skireisen für Langlaufen und Alpin/ Snow-
board. Sommer: Segeln, Surfen, Kajak,
Wandern, Klettern u.a.m.  Informationen
unter 040/441456 o. 069/515280.

Gastronomie
FESTE & FETEN

Internet
Internet, Workshops & Fotografie
Internetauftritt mit CMS Joomla & Word-
press, Suchmaschinenoptimierung (SEO)
und Google Adwords (SEA). Fotostudio: Pro-
fessionelles Fotoshooting für Businessfotos
& Portraits.
NEU: Homepage-Workshops als Einzel-
oder Gruppenschulung.
Tel. 0228-2400 2603 (10-18 Uhr)
www.pixel40.de

Eventmobile zu vermieten
40 qm Dancefloor-Bus, mit Video-

screen und Kitchenboard 
- für laue Sommernachtparties im Frei-
en! Info’s zu unseren Veranstaltungs-

trucks unter
0 22 41 / 6 36 02

Frauenspezifische Sexualtherapie 
Hilfe bei Lustlosigkeit, Orgasmus-/Erre-
gungsproblemen, Schmerzen, Ängsten.
Praxis: Mo.–Fr. bis 22:00 Uhr.
R. Diwisch, Steinstr. 32, 53175 Bonn
Tel. 0228-35 02 879, 
www.diwisch-therapie.de

Cordula Ehms
seit 25 Jahren

Coaching
Seminare

Selbstverteidigung
Weiterbildungen für Frauen

in Bonn
www.TheBarefootSchool.com

Kinder
Bonnatours Lernen mit allen Sinnen:
Schul- und Kindergartenprogramme, Kin-
dergeburtstage und Ferienprogramme in
und mit der Natur. Schnitzkurse für Groß
und Klein. Infos unter Tel. 0228 / 38 77 24 43,
www.bonnatours.de,
www.schnitzschule-bonn.de

Fröhliche Kinderfeste für kleine Ent-
deckerInnen veranstaltet Trudes Kinder-
Events. Kommt mit auf die Reise ins Land
der Phantasie, wo alles möglich ist. Auch
Ferienabenteuer warten auf euch!
Gertrud Markja Tel. 0228-92658690 
email: trude.markja@gmx.de.

Kunstpädagogik und Kunsttherapie
für Kinder und Jugendliche. Kunst ent-
decken als Ausdrucksmöglichkeit und als
Entlastung in schwieriger Zeit. Einzel- und
Kleingruppenangebote auf Anfrage. Regina
Wenzel, Tel. 0172 / 21 71 766

Lerntherapie & Lerncoaching für Kinder
und Jugendliche, auch für besonders
Begabte. Sich selbst organisieren, Lernstra-
tegien kennen und anwenden. 
Tel. 02 28 - 68 96 970. 
www.lernen-kreativ.de

Körper/Seele
GESUNDHEIT

Gymnastische Bewegung  
Über eine intensive Wahrnehmung unserer

Bewegung entsteht Beweglichkeit und 
Entspannung für Körper, Geist und Seele.

Gemeinsam entwickeln wir Formen im Raum.
Tel 02223 4359 

Kurse in: Bonn Beuel Oberkassel Hangelar 
www.lohelandgymnastik.de

Bionome Kosmetik und Wellness
Madira Irina Behrens, 

Kurt-Schumacher-Str. 4, 
53113 Bonn, 0228/85 02 99 00. 
Termine nach Vereinbarung. 

www.madira-bonn.de

Bewußtsein erweitern:
Yoga & Meditation 

chakrenbezogene Körperarbeit

Sylvia Dachsel (HP)
Praxengemeinschaft für

Psychotherapie & Körperarbeit
Rochusstr. 110, 53123 Bonn

Tel. 0228 - 227 337 5

ATEM-Praxis Sabine Materlik
Atemzentrierte Körperarbeit

in Einzel- und Gruppenstunden und
Atem-Massage

Präventiv oder Symptombezogen
Mechenstr. 57 / 53129 Bonn-Kessenich

0151-53561807
www.atem-materlik.com

"der kleine laden" e. V. 
Kinder- und Jugendbuchhandlung

Budapester Str. 5
53111 Bonn

Tel. 0228-634335

www.kinderbuch-bonn.de
info@kinderbuch-bonn.de

Massage trifft Meditation
Rebalancing & ARUN Conscious Touch

Tief entspannt im Hier und Jetzt
Zeit zu sein – Marion Endmann

Niebuhrstr. 52, 53113 Bonn
0176-30 47 24 48  www.zeit-zu-sein.de

Praxis für Gesundheitsbildung
Yoga, Autogenes Training, Stressbewältigung,
MBSR, Kommunikation, Team-Begleitung.

Gruppen + Einzelberatung, Seminare für Fir-
men. Kooperationspartner der Krankenkassen.

Dr. Nikolaus Nagel, 
Friedrich-Breuer-Str. 35, 53225 Bonn, 

Tel. 9091900.
www.nagel-teamkommunikation.de
www.gesundheitsbildung-bonn.de

pur natur!
Gesundheits-Zentrum Kessenich

Wir bieten Einzeltherapien, Kurse, Workshops
zu:  Naturheilverfahren + Fußpflege 

+ Dr. Hauschka-Kosmetikbehandlungen 
+ Homöopathie + Massagen + Manual-

therapie + Klang-Balance + Liquid Balance 
+ Tuina + Akupunktur + BioScan + Eigenblut

+ Physiotherapie + Osteopathie  + Cranio-
sacrale Behandlung + Atemtherapie 

+ Neuraltherapie + Kristallheilung + Bowen
+ Dorn-Breuss + Blutegel + Schröpfen 

+ Vitametik + Hormontherapie + P-TDR 
+ Lymphdrainage + Hypnosetherapie 

+ Psychotherapie + Persönlichkeitsentwick-
lung + Yoga + Qi Gong etc. 

Mechenstr. 57, Bonn, Tel.: 0228-3388220  
www.pur-bonn.de

www.qi-gong-tai-chi-bonn.de
Fortlaufende Kurse fon 3919968 
Bad Godesberg Montag + 9.20; ++11 Uhr, 
Freitag +14.30 (Qigong); ++16.15 Uhr, 
Einstieg NEU ab 21.1./25.1. jederzeit.

HEILPRAKTIKER

Malen mit Demenzkranken  
Motivierend und bestärkend, Gefühle und
Erinnerungen malend ausdrücken. 
Anja Neimöck, Maltherapeutin/ 
Heilpraktikerin www.farbennest.de

AUF DIE FÜßE – FERTIG – LOS
Reflexzonentherapie am Fuß 

nach Hanne Marquardt. 
Entdecke die Möglichkeiten der Verän-
derung auf der geistigen, körperlichen

und emotionalen Ebene.
Heilpraktikerin Bettina Fink, 

Tel. 0 22 26 / 89 59 299 

Qigong
Zehn Kursleiter und -leiterinnen

unterrichten Qigong in kleinen Gruppen
in der Colmantstraße 9, 53115 Bonn.

Unsere Kursangebote finden Sie unter:
www.qigong-yangsheng-bonn.de

Wir freuen uns auf Sie.

Praxis für Naturheilkunde
Rita Stallmeister, Heilpraktikerin
• Wirbelsäulentherapie nach Dorn

• Breuss-Massage • Bachblütentherapie
• Medizinische Heilhypnose

Bonn-Poppelsdorf, Tel. 0228-21 92 31

Osteopathie Schomisch
Leben ist Bewegung ist Leben 

Osteopathiepraxis im Haus der Gesundheit
Bonn, Wehrhausweg 42,

Tel. 0228 62 94 922
www.hdgbonn.de  

www.osteopathinbonn.de
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Yoga & Psychotherapie 
Yogakurse als Prävention von gesetzli-
chen Krankenkassen bezuschusst
bei Unruhe, Konzentrationsmangel,
Erschöpfung, Ängsten, Traumata, Depres-
sionen. Einzel- und Gruppenstunden.
Kerstin Löwenstein, Dipl. Biologin, HP
Psychotherapie, Tanztherapeutin, Supervi-
sorin, Yogalehrerin und -Therapeutin.
www.yoga-psychotherapie.de
Tel. 02224/986730 

PSYCHE

Dr. phil. I. Durdiak, Dipl. Psych.,
Praxis für Psychotherapie, alle Kassen

Lösungsorientierte Beratung/Verhal-
tenstherapie:
• Berufliches (Studium/Prüfungen etc.)
• Persönliches (Ängste, Essprobleme etc.)
• Zwischenmenschliches (soz. Kompetenz, 

Partnerschaft)
Gottfried-Claren-Str. 28-30, 53225 Bonn
Tel. 02 28 / 69 02 48; www.durdiak.de

Auflösung von Folgen
traumatischer Erfahrungen

für Frauen & Männer
Sylvia Dachsel (HP)
Coreina Wild (HP)

Praxengemeinschaft für
Psychotherapie & Körperarbeit

Rochusstr.110, 53123 Bonn
Tel. 0228 - 227 337 5

Veränderung ist immer möglich
Gespräche und Psychotherapie 

für Frauen und Männer
Vanessa Raub (HP) 
0228 - 38 77 95 37 

www.bonn-beratung-und-therapie.de

Hypno-systemisches Coaching
Myga Hünewinckell, Dipl. Psych.

Tel. 0177 468 03 83

Kunsttherapie für Krebspatienten und
deren Angehörige bietet erfahrene

Kunsttherapeutin in Bonn.
Einzel- und Gruppenangebote 

auf Anfrage. 
Regina Wenzel, Tel. 0172 - 21 71 766

Osho UTA Institut & UTA Akademie 
Spirituelle Therapie und Meditation
Aus- und Weiterbildung für Körper,

Geist & Seele
Venloer Str. 5-7, 50672 

Köln; 0221-57407-0
www.oshouta.de; 

www.uta-akademie.de

Lebenshilfe und Orientierung 
Stress abbauen – 

Beruflich weiterkommen – Probleme in
der Partnerschaft lösen.

Dr. Peter Plöger
Lösungsfokussierter Berater & Coach

30-40-50@posteo.de, 0176-516 18 286

Emotionsfokussierte Paartherapie
wertschätzend – fundiert – wirksam

Dr. med. Ursula Becker

Herseler Weg 7, 53347 Alfter, 
Tel. 02222 9059578

kontakt@ursulabecker-bonn.de /
www.eft-paartherapie-bonn.de

SKAN Körperarbeit nach Wilhelm Reich

Atmen – Fühlen – Ausdruck Lebendigkeit

·  Abendgruppe in Köln
·  Männergruppe
·  Jahresgruppe
·  Einzelarbeit

www.skankoerperarbeit.de
Tel. 0151-46797150

SYSTEMA
Institut für Kommunikation 
und Systemische Beratung

NLP · Systemische Therapie
Körpertherapie

Konstantinstraße 27 · 53179 Bonn

02 28/956 32 17

RAUM für ZWEI
Einzel- und Paartherapie 

Berlin . Bonn

Katrin Raum 
Tel. 0228 . 76368945 

www.katrin-raum.de

Praxis für Psychosynthese
• therapeutische Psychosynthese
• therapeutische Arbeit

mit der Phyllis-Krystal-Methode
Einzel-, Gruppen- und Paartherapie

Friederike Erhardt,
Hennef, Tel. 02242-84507

www.psychosynthesepraxis.de

Praxis für Gestalttherapie 
Einzel- & Paartherapie

Selbsterfahrungsgruppen
Supervision & Ausbildung

Fritz Wagner, Gestalttherapeut
www.fritzwagner.de | Tel. 0163-7753 926

Systemische Beratung in persönlichen
und beruflichen Krisen, Unterstützung
beim Wunsch nach Veränderung bietet
Antje Pollok, Systemische Beraterin und
Therapeutin/Familientherapeutin (DGSF)
Tel. 0228/643520; 
www.sprachraum-bonn.de 

Transpersonale Psychotherapie (Spiritu-
elle Krisen etc.), Tiefenpsychologisch fun-
dierte Psychotherapie (alle Kassen),
Gestaltpsychotherapie, Paartherapie,
Supervision. Dipl.-Psych. Helmut Kames,
Psychologischer Psychotherapeut. Praxis:
Gottfried-Claren-Str. 28-30, 53225 Bonn,
Tel 0228-9738036 

ESOTERISCHES

Weg des Herzens. Spirituelle Begleitung,
frühere Leben, Befreiungsarbeit, Clearings.
Joachim G. Sevenich, Tel. 0 22 92/78 10

HON-DAHJA®
Schamanische Heilweisen /

Methoden
Seelenrückholung 

– Shamanic Counseling
Seminare – Ausbildung – Beratung

Horizont-Zentrum Beate Ehlen 
Grabenstr. 5a, 56598 Rheinbrohl, 

Tel. 02635-31 64
www.hon-dahja.de /
info@hon-dahja.de

Tobias Gräßer

Systemische Therapie
Paar- und Sexualberatung

Neuropsychologie

0228 - 24005933
www.tobiasgraesser.de

Firma/Name, Vorname

Straße, Nr PLZ, Ort

e-Mail-Adresse Telefon

Dtum, Unterschrift

Kontoinhaber Geldinstitut

IBAN

Datum, Unterschrift

als Kleinanzeige in der Schnüss, Ausgabe: als Branchenbucheintrag in der Schnüss

Ausschließlich für gewerbliche Kunden (maximal 8 Zeilen)

1

2

3

4

5

6
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40

Bitte Buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab
(nur bei gewerblichen Kleinanzeigen und Branchenbuch-Einträgen)

Rubriken
Wohnen 
Frauen
Jobs
Dienstleistungen
Aus-/Fortbildung
An- und Verkauf
Reisen
Kontakte
Kinder
Seminare/Workshops
Büro-/Praxisräume
Psycho
Misch-Masch
Musik/-Unterricht
Männer

private Kleinanzeige
pro Rubrik: bis zu 5 Zeilen 3,– €, je weitere Zeile 1,– €

Zahlungsart:

Bar Briefmarken in kleinen Werten   

gewerbliche Kleinanzeigen
pro Rubrik: pro Zeile 2,50 € (zzgl. MwSt)
Zahlungsart:

Bar Rechnung   Briefmarken  Bankeinzug   

Chiffre (zusätzlich 5,– €)

als Fließtext
1/1 Jahr (70,– €)     1/2 Jahr (40,– €)

als Text mit Rahmen
1/1 Jahr (110,– €)   1/2 Jahr (60,– €)

als Negativ
1/1 Jahr (120,– €)   1/2 Jahr (70,– €)

Zahlungsart:

Rechnung   Bankeinzug 

Rubriken
Berufe/Weiterbildung
Büro/Computer
Dienstleistungen
Dritte-Welt-Läden
Fahrzeugmarkt
Frauen
Gastronomie
Internet
Kinder
Körper/Seele
Lesen/Schreiben
Mode
Ökologisches Leben
Reisen
Sound/Vision
Sport/Fitness
Wohnen/Einrichten

..............................
Unterrubrik (falls vorhanden)

Keine telefonische Anzeigenannahme!
Keine Anzeigenannahme im Schnüss-Büro!

Preise für Branchenbucheinträge sind Nettopreise ohne MwSt.!
Der Branchenbuch-Eintrag verlängert sich um die erteilte Laufzeit,
wenn er nicht einen Monat vor Ablauf gekündigt wird.

✂

Absender

Anzeigenauftrag Abschicken an: Schnüss · Prinz-Albert-Straße 54 · 53113 Bonn Tel. (0228) 604 76-0 · eMail: kleinanzeigen@schnuess.de
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TANTRA

... BERÜHRUNG ... Du willst endlich dei-
nen Körper wieder spüren und genießen
Dann komm, lass Dich fallen!
Wunderschöne, sinnlich-intuitive TANTRA-
Massage.
Terminvereinbarungen täglich 9 bis 21 Uhr
Info unter : 0163-285 1831

YOGA/MEDITATION

* 3 schätze *
Meditations- & Yogabedarf

Heerstr. 167 | 53111 Bonn
T. 0228 | 92 61 64 57
www.3-schaetze.de

Ruhe und Gelassenheit durch Acht-
samkeit Kurse zur Stressbewältigung
durch Achtsamkeit (MBSR) nach Jon Kabat-
Zinn  und Kurse für Achtsamkeits-Yoga im
Raum für Achtsamkeit, Brigitte Mailänder,
Kaiserstr. 237, 53113 Bonn-Südstadt. Park-
plätze am Haus.  
Tel. 0228-97479570. www.mbsr-bonn-
koeln.de 

Zen-Meditation
Die Praxis des Soto-Zen-Buddhismus ent-

decken, meditieren lernen, den Geist
ruhig und klar werden lassen.

Zentrum für Bewegung und Lebenskunst
www.lebenskunst-bonn.de;

0228 / 74 88 72 39

KUNST/UNTERRICHT

Kunstschule für kreatives Malen und
Zeichnen, Mal- und Zeichenkurse, Porträt,
Aquarell, Öl, Radierungen, Airbrush,
Zeichnen, Günther Maria Knauth, Aner-
kannter Kunstmaler, Endenicher Str. 300,
Tel. 0228/ 624260

Malraum-Bonn. Hier können Jung und
Alt, Anfänger und Fortgeschrittene zeich-
nen, malen, drucken und plastische
Gestaltungsmöglichkeiten kennenlernen.
Niebuhrstr. 46, 53113 Bonn,
www.malraum-bonn.de

arte fact – Werkstatt für Kunst e.V.
bietet Kurse in den Bereichen Malerei, 
Zeichnung, Druckgrafik, Plastik sowie 

berufsbegleitende Intensivstudiengänge
und Mappenkurse an.

• für Anfänger und Fortgeschrittene • 
Telefon 0228-9768440

www.artefact-bonn.de
Heerstr. 84, 53111 Bonn 

Yoga-Vidya-Bonn
Yogakurse, alle Levels, tw. Kranken-

kassengefördert (70 -80%).
Meditationskurse u. Ausbildungen:

Yogalehrer, Y-Therapeut, Rückenkurs-
leiter u. Ayurveda Massage.
www.yoga-vidya.de/bonn

Tel.: 0228 96108260

Studio 52
Yoga in der Südstadt

Zahlreiche Kurse 
für Anfänger und Fortgeschrittene,

Schwangere, Mütter & Kinder
www.studio-52.de 

oder 0228-41 02 76 76

Töpfer- und Keramikkurse im Atelier
Rolf Seebach Intensiv-Wochenendkurse,
Drehen an der Töpferscheibe, Ton-Aktio-
nen für Kinder (z.B. KiGeb), Familien und
Erwachsene, ca. 30 Min. von Bonn im Ber-
gischen. www.seebach-keramik.de Tel.
02245 61 93 25

MUSIK/STIMME

Stimmentfaltung: Stimmbildungsunter-
richt und Atembehandlungen zur berufli-
chen und/ oder persönlichen Weiterent-

wicklung Ihres stimmlichen und
körperlichen Ausdrucks. S. Koch (Atem-,
Sprech- und Stimmlehrerin),  Tel. 02 28/

26 19 119 oder
kontakt@stimmentfaltung.de

Singen in Endenich bei Hansjörg Schall, 
Einzel oder kleine Gruppen – Pop/Jazzge-
sang für alle Niveaus. 02 28/ 973 72 16, 
www.voice-connection.de

Lesen/Schreiben
BÜCHER

Altstadtbuchhandlung & Büchergilde
Belletristik, Krimis, Kinderbuch, Ausgefalle-
nes... Wir bestellen jedes lieferbare Buch.
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–18.30, Sa
10–14.00 Uhr – Breite Str. 47 – 53111 Bonn
info@altstadtbuchhandlung-bonn.de

Buchladen ,Le Sabot’, LEsen als SABOTage
Literatur, Kinderbücher, Linke Politik &
Pop, Graffitibedarf, Klamotten & Veganes
Essen. Mo.-Fr. 10-18.30 Sa. 10-16 Uhr
Breite Str. 76, 53111 Bonn, 0228/695193
buchladen@lesabot.de - www.lesabot.de

"der kleine laden" e. V. 
Kinder- und Jugendbuchhandlung

Budapester Str. 5
53111 Bonn

Tel. 0228-634335
www.kinderbuch-bonn.de
info@kinderbuch-bonn.de

buchladen 46
Kaiserstraße 46, 53113 Bonn, 

0228.223608, info@buchladen46.de

«Reich bin ich durch ich weiß nicht was,
man liest ein Buch und liegt im Gras.«

(Robert Walser)

Gesangsunterricht
Funktionale Stimmbildung 

für Einsteiger und Fortgeschrittene. 
Leichter, höher, lauter Singen. 

Alle Musikstile – von Klassik bis Musical
Wochenendkurse Stimmbildung oder

Atemtechnik für Chor- und Laiensänger

Besser sprechen
– für Lehrer und Schauspieler etc.

Neu:
Durchlaufende Stimmbildungskurse

für die Sprech- oder Singstimme

Stimmschmiede Bonn
Ltg.: Mathias Knuth, 

staatl. gepr. Stimmbildner.
www.stimmschmiede-bonn.de

Tel. 0228-608 77 290

LEKTORAT

Freiberufliche Lektorin (Anglistin/ Sprach-
wissenschaftlerin M.A.) übernimmt
• Schreibarbeiten, • Lektorat/Korrektorat
• Übersetzungen Englisch–Deutsch von
Examensarbeiten, Dissertationen, Büchern
etc. – zuverlässig und zu günstigen Preisen.
Tel. 02244/92 79 028 
E-Mail:buerobaecker@t-online.de

Ökologisches
Leben

BIOLÄDEN

BIO-METZGEREIEN

Biometzger Huth 

im Momo-Bioladen in Beuel 

Hans-Böckler-Str. 1

0228- 47 83 39

Bioladen MOMO
www.bioladen.com
Hans-Böckler-Strasse 1
53225 Bonn-Beuel
Bioladen seit 1983, Bistro, Biometzger,
Lieferdienst, Gemüseabo
Telefon 0800Bioladen - 0228-462765.

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Bad Godesberg

Alte Bahnhofstr. 20
53173 Bonn

Tel 0228-359449; Fax 0228-359707
8–19 Uhr, Sa 8–16 Uhr

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Poppelsdorf

Clemens-August-Str. 40
53115 Bonn

Tel. 0228-2426856; Fax 0228-2426857
8–19 Uhr, Sa 8–15 Uhr

Bergfeld’s Biomarkt
Bonn-Hofgarten

(direkt am Bonner Markt)
Stockenstr. 15

53113 Bonn
Tel 0228-94498941; Fax 0228-94498942

8-20 Uhr, Sa 8-18 Uhr

La Libreria, Iberoamerikanische Buch-
handlung, Inh. Angela Baron
Justus-von-Liebig-Str. 24  (schräg
gegenüber vom General Anzeiger) 
Eingang rechts, 1. Etage, 53121 Bonn
0228-659215 Mail: libros@lalibreria.de
www.lalibreria.de 
Mo.-Fr. 12.00-19.00 
Sa. 11.00-14.00/16.00 (auf Nachfrage)

Die Buchhandlung 
auf der Sonnenseite Bonns!

Bücher Bartz GmbH
Gottfried-Claren-Str. 3

53225 Bonn-Beuel
0228/476006, verkauf@buecherbartz.de

www.buecherbartz.de
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr Sa. 9.30-14 Uhr

ENERGIE & UMWELT

VOLLWERT-SPEISEN

Reisen
Bonnatours Naturerlebnis Siebenge-
birge: Naturkundlich-historische Ausflüge
für private Gruppen und Teams. Team-
training in und mit der Natur. Infos unter
Tel. 0228 / 38 77 2443, www.bonnatours.de

Segeln in den schönsten Revieren der
Welt. Zu jeder Jahreszeit auch ohne Segel-
kenntnisse. www.arkadia-Segelreisen.de
Tel. 040 / 280 50 823

Sport & Fitness

Studio 50 – das reifere Sportkonzept
+ Prävention + Rehabilitation + Fitness

für alle ab 45 Jahren.
Gerätetraining / Kurse / Sauna / 

individuelle Trainingsplangestaltung 
& Betreuung. 

Kontakt: 0228-3367184 / studio50-bonn.de

MITTELPUNKT
Zentrum für Bewegung

PILATES - TAI CHI
Fitness, Faszientr., Kurse für Schwangere
www.mittelpunkt-bewegung.de 
Dipl. Sportl. Simone Koch u Iris Thiem 

Mirecourtstr. 14, Bonn - Beuel 
0228/47 92 71 oder 0151-54 833 961 

Gezielt abnehmen und Problem-
zonen festigen durch die neue

Supergymnastik ,Callanetics’ aus den
USA. 

Tolle Figur auch für Sie:
Fitness-Club Fit & Figur,

Tel. 02 28/47 60 36

StattReisen Bonn erleben e.V.

Herwarthstr. 11
53115 Bonn

Tel.: 0228/654553
Fax: 0228/2425255

info@stattreisen-bonn.de
Stadtführungen auf neuen Wegen. 

Umland-Touren. Bonn-Programme.

CASSIUS-Garten
Das Vollwertrestaurant

Riesige Auswahl – unübertroffen in
Frische und Qualität

Durchgehend warme Küche
Mo-Sa, 11-20 h

Frühstück ab 8.00 h
PARTYSERVICE

53111 Bonn, Maximilianstr. 28d, 
Cassius-Bastei –

vis-á-vis Hauptbahnhof

Institut für Baubiologie 
u. Umweltanalytik

Beratung und wissenschaftliche Messun-
gen von Mobilfunk, Wohngiften, Schim-
melpilzen, Radon, geologischen Störun-

gen, Elektrosmog; Vorträge und
Gutachten. Bonn (02 28)/97 666 97.
www.Institut-fuer-Baubiologie.de
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Freizeit
www.humandreams.org sucht für die Ein-
kaufssamstage vor Heiligabend für Köln-
Schildergasse/Hohe Straße und Bonn/Mün-
sterplatz zahlreiche ehrenamtliche Helfer und
4 Teamplayer. Wir finanzieren eine tierge-
stützte Therapiestätte für schwerstbehinderte
Kinder in Namibia. Wer macht mit? Ihr könnt
dafür später in Namibia frei logieren!
Bewerbung: peternippes1@gmail.com

Wohnen
Niederbachem, stadtnah im Grünen, 70
qm-Wohnung mit Balkon in 2partmenthaus
an freundliche/n ruhigen Mitbewohner/in,
NR, zu vermieten, KM 565+NK. Tel. 0228 -
335421, Mail: carolaphilips@gmx.de

An- und Verkauf
Kleiner engl. Sekretär abzugeben
T.: 0228 - 218932

Kontakte
denn‘s, 4.9., 15 Uhr. Reizende Frau mit der
grünen FREITAG-Tasche gesucht.
spiegelneuronen@gmx.net

Freizeitclub 40+ in Köln, Bonn und Sieg-
burg. Neue Freunde finden bei Wandern,
Kultur, Party, Spieleabenden und vieles mehr.
Komm zum Infoabend am 5./6. November:
www.salz-freizeit.de

Wider die Vereinzelung! Gemeinsam
reden, lachen, schmausen... Raum für unvor-
eingenommene Begegnungen zwischen Frau-
en und Männern von smalltalk bis philoso-
phischem Austausch in offener, entspannter
Runde. Soviel zur Idee. Nun zur Praxis:

Was: einmal monatlich treffen sich Menschen
ab 40 J. mit offenem Herzen und Freude am
Entdecken von Gemeinsamkeiten

Wann: Samstag 23.11.2019, 14 bis 16 Uhr

Wo: Cassius Garten gegenüber vom Haupt-
bahnhof, 1.OG, einige Tische in der Nische
vor dem Klavier

Wie: Jede/r der mag kommt vor oder nach
ihren/seinen samstäglichen Erledigungen.
Wer mag bringt auch gleich noch eine/n wei-
tere/n netten Freund/ in, Arbeitskollegen
oder Nachbarin die ebenfalls Interesse haben
mit...

Da wir die Anzahl der zu reservierenden
Tische rechtzeitig festlegen müssen, bitten
wir darum, dass ihr uns bis Donnerstag
21.11.2019 - 13 Uhr via Mail Bescheid gebt.
wimpernschlag@posteo.de

www.Gleichklang.de - Die ganz besondere
Partner- und Freundschaftsvermittlung im
Internet.

Büro- / Praxisräume
SESSION- und SEMINARRÄUME zu ver-
mieten. www.artemisa.de / 0228 / 660
110

Psyche & Therapie
www.humandreams.org sucht nette Print-
Shops oder Druckereien, die für die Errich-
tung einer tiergestützten Therapiestätte für
schwerstbehinderte Kinder in Namibia Flyer
& Co. zum Selbstkostenpreis druckt. Infos:
peternippes1@gmail.com

Wohnen/Einrichten

Bio-Möbel-Bonn Massivholzmöbel, Bio-
küchen (Team 7, Wasa). Polstermöbel,
Lampen, Schlaf-systeme (Hüsler Nest),
Naturmatratzen und Bettwaren, Kinder-
möbel, Wiegenverleih.
An der Margarethenkirche 31, 
Bonn-Graurheindorf, Tel. 0228-33 62 966
www.biomoebelbonn.de

Was hindert Sie am Wohlfühlen?
Wir finden es heraus!
Wohnwerke Institut

für Innenarchitektur + Feng Shui
www.wohnwerke.de

Thomas Mann Straße 38 in Bonn
Tel: 0228/97685704 

Wolfes & Wolfes
Massivholzbetten, Naturmatratzen,

Futons, Stühle, Mobiles.
Adenauerallee 12-14, 53113 Bonn

Tel. 0228/ 69 29 07
www.wolfes-wolfes.de
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da Vinci Denkmöbel
Ergonomie und Service

www.denkmoebel.de

Reisen
Segeln in den schönsten Revieren der
Welt, zu jeder Jahreszeit, auch ohne Segel-
kenntnis. www.arkadia-segelreisen.de,
Tel.: 02401-8968822, Fax: 02401-
8968823

www.Gleichklang.de - Das etwas andere
Kennenlern-Forum für Reisepartner.

Schenken
www.humandreams.org sucht nette Print-
Shops oder Druckereien, die für die Errich-
tung einer tiergestützten Therapiestätte für
schwerstbehinderte Kinder in Namibia Flyer
& Co. zum Selbstkostenpreis druckt. Infos:
peternippes1@gmail.com

Seminare / 
Workshops

Alte Schachteln oder Golden Girls?
Gestalt-Jahresgruppe für Frauen jenseits der
Lebensmitte in Bonn. Austausch und gemein-
same Weiterentwicklung, psychotherapeu-
tisch begleitet. Start 20.11.2019. 
Weitere Infos: https://www.standop.de/
aktuelle-angebote/frauen-jenseits-der-
lebensmitte/ oder 0178-1893893

Ashtanga Yoga: Gesundheit-Kraft mon-
tags: 19-20 Uhr & mittwochs: 18-19 Uhr bei:
Dependance, Kaufmannstr. 15, Bonn. Probe-
stunde: Euro 10,- / 10er Karte: Euro 120,-.
Bitte eigene rutschfeste Matte mitbringen.

Lichtfeldtransformation der Ener-
giekörper, 29.11.2019 und Spirituelle
Numerologie, Seelenplan, 08.11.2019,
jeweils 18-19.30 in Bonn. Heidemarie
A.Schneider, Info/Anmeldung: 0176 -
50 300 282

Offener Stammtisch Hochbegabung des
BildungsGuts - Akademie für Anderslerner am
4.11.19 ab 18:30 Uhr im Sicilia Bella,
Koblenzer Str. 8, Bad Godesberg. Infos &
Anmeldung: kontakt@bgut-bonn.de

Persönliche Entwicklung und Wachstum
durch intensive und wirksame Workshops
und Bildungsurlaube regelmäßig in Bonn.
Mehr unter: www.losloesung-coaching.de

Tibetische Energiearbeit »Neuer Ein-
blick in altes Wissen« Vortrag am 1.11.
um 18 Uhr, Tajet Garden, Alteburger Str. 250,
Köln. www.tibetische-energiearbeit.de

Musik / -Unterricht
Chor FUNNY THURSDAYS Endenicher
Burg, Do, 19:00. Leitung:Hansjörg Schall.
Info unter: www.voice-connection.de &
Tel. 0228 - 973 72 16

ChorsängerInnen finden Chöre, Chöre
finden ChorsängerInnen: www.chor-in-
bonn.de - Chorkonzerte finden und annoncie-
ren: www.chorkonzerte-in-bonn.de

GROOVY FRIDAY: Lachen, swingen, a cap-
pella singen. Freitag 18:00. Leitung Hansjörg
Schall.
Infos: 9737216 voice-connection.de

Singen1: Gruppe für Einsteiger/-innen
Mittwoch 20:00. Leitung Hansjörg Schall.
Frosch im Hals? Mitbringen! Infos:
9737216 voice-connection.de

Frauen
Alte Schachteln oder Golden Girls?
Gestalt-Jahresgruppe für Frauen jenseits der
Lebensmitte in Bonn. Austausch und gemein-
same Weiterentwicklung, psychotherapeu-
tisch begleitet. Start 20.11.2019. 
Weitere Infos: https://www.standop.de/
aktuelle-angebote/frauen-jenseits-der-
lebensmitte/ oder 0178-1893893

Suche 2-Zi-Whg. in Bonn-Mitte / Kessenich
/ umzu - biete Unterstützung im Alltag gegen
mietfreies Wohnen. Zuschriften bitte an:
hyhexe@yahoo.de

Suche interessierte, kluge Sie für Rei-
sen, (Fern-)Wanderungen und Gedankenaus-
tausch und vielleicht wird auch mehr daraus,
ohne Anspruch. Ich bin 50, sportlich,
genießend, natürlich und kommunikativ.
Mail to: schritt-ins-glueck@gmx.de

Jobs
Holzspielzeug Verkäufer/in für Weih-
nachtsmarkt Bonn gesucht. Stunden oder
Tage weise.Bewerbungen bitte an. norbert-
stock@gmail.com, Info: www.madera-
spielzeug.de

www.humandreams.org sucht Ehrenamtli-
che, die 100 Flyer für schwerstbehinderte
Kinder in Namibia sorgfältig verteilen. Bitte
Adresse an peternippes1@gmail.com und ich
schicke euch die Flyer zu. DANKE!

Kleinanzeigen

Atmen, Bewegen, Entspannen

A i k i d o
Ja p a n i s c h e  K a m p f k u n s t

Aikido Schule  Heinz Patt

8. DAN Aikido

Buschdorfer Str. 26 • 53117 Bonn
Tel.: 0228 - 67 47 27
www.aikido-bonn.de

Sprechen und Singen leicht erleben
Ltg.: Mathias Knuth

• Gesangsunterricht
für alle Altersklassen 
(Klassik, Chor- und Popgesang)

• Sprechtraining für Lehre, Vortrag,
Schauspiel und Moderation
– auch als betriebliche Schulung

• Kostenlose Stimmberatung
• Stimmbildungskurse
• Geschenkgutscheine
• Inhouse Schulungen für

Mitarbeiter und Lehrer
• Tag der Offenen Tür am 06.06.20

www.stimmschmiede-bonn.de 
oder telefonisch 0228-60877290

2019_11_040-043_BB&KAZ_002  23.10.2019  9:26 Uhr  Seite 44



genau beobachtet und ohne
Rücksicht auf Glaubenssätze oder
politische Korrektheit. Eintritt: VVK
29,60 D Theater am Tanzbrun-
nen, Rheinparkweg 1

320:00 Leyers & Wagner - »Liebes-
lieder braucht die Welt« Musik-
Comedy im Rahmen des Köln Co-
medy Festivals. Eintritt: VVK 17,-
/12,- AK 20,-/15,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

KUNST
KÖLN

319:00 Eröffnung: »Children of the
80s« Ausstellung von Birde Van-
heerswynghels, Amy Hilton, Kari-
ne Rougier, Sylvie De Meerleer
und Erik De Bre. D Galerie Martin
Kudlek, Schaafenstr. 25

LITERATUR
BONN

317:00 »Herbstlied« Herbstgedichte
von Rainer Maria Rilke und An-
deren. Es lesen Christoph Pfeiffer
und Guido Grollmann in der Bi-
bliothek. Eintritt: 20,- (mit Ge-
tränken). D »Blaues Haus«, Ber-
ta-Lungstras-Str. 45

KÖLN
318:00 Köster liest! Ausverkauft! D

Eltzhof, St. Sebastianusstr. 10

KINDER
BONN

316:00 Der Bär, der nicht da war
Musiktheater für Kinder ab 4 Jah-
ren nach dem gleichnamigen Bil-
derbuch von Oren Lavie. Eintritt:
8,-/6,- D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS
BONN

311:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« zur Ausstel-
lung »Ist das möglich?« für Kinder
von 4 bis 10 Jahren gemeinsam
mit ihren begleitenden Erwach-
senen. D Deutsches Museum
Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Jüdischer Friedhof
Schwarz-Rheindorf Führung von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Männliche Teilnehmer werden
gebeten, eine Kopfbedeckung zu
tragen. Beitrag: 8,-/6,- D Treff-
punkt: Am Gedenkstein auf dem
alten Rheindamm

319:00 Bonner Stadtspaziergang
an Allerheiligen mit Rainer Sel-
mann über den Poppelsdorfer
Friedhof. Kreuzberg & Heilige
Stiege - Ein Friedhof zwischen alt
und neu u.a. Kekulé, Hausdorff,
Hempel-Soos. Bitte Taschenlam-
pen mitbringen. Dauer: ca. 2,5
Std. Beitrag: 9,- D Treffpunkt:
Eingang Poppelsdorfer Friedhof
(unten), Wallfahrtsweg

320:00 Flügelschlag Werkbühne
Leipzig - »Clara im Rückspie-
gel« Konzertinstallation für Stim-
me, Viola, Klavier und Video. Ein-
tritt: 17,-/9,- D Brotfabrik, Kreuz-
str. 16

320:00 Tai Chi Kostenlose Probe-
stunde. Bitte bequeme Kleidung
mitbringen. D Tai Chi Zentrum
Bonn, Frongasse 9

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreibe eine E-Mail an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Dezember 2019 ist der:

12. November
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tential ausschöpft. Eintritt: VVK
29,- D Kantine, Neußer Landstr. 2

320:00 Simeon Funky-Pop. Special
Guests: Felicia Theis & Bongens.
D Blue Shell, Luxemburger Str. 32

320:30 Die Liga der gewöhnlichen
Gentlemen Pop. Eintritt: VVK 15,-
D Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-
Str. 127-129

321:30 Heavy Breathers Rock aus
Finnland. Support: The Paintbox.
Eintritt: 10,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
318:00 LivinGospel Choir - »The

Best of Gospel!« Viele Stars der
Gospelszene sind auf der Livin-
Gospel Bühne: Whitney Tawiah,
Collins Owusu, Sonja Lavoice u.a.
Eintritt: ab 18,90 D Stadthalle
Troisdorf, Kölner Str. 167

321:00 Reggatta de Blanc meets
Sting The Police- und Sting-Tibu-
teband. Eintritt: VVK 16,50 AK
19,50 D Kubana, Zeithstr. 100,
Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:30 Schwarzmarkt Musik Indie-,
Rock- & Electro-Party. Eintritt: 3,-
D Namenlos, Bornheimer Str. 20

323:00 After Halloween mit Ben
Dust.  D N8Lounge, Franzstr. 41

KÖLN
322:00 80er/90er Party Pop-Perlen

der 80er und 90er. D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

323:00 BallroomBlitz! Pun-
kRockRollHitz. Eintritt frei. D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

323:00 Cosmic Slop Simeon Afters-
how mit DJ Daft Funk. Eintritt frei.
D Blue Shell, Luxemburger Str. 32

323:00 Rockmaggedon Hardrock-
Party mit DJ Glen. Eintritt: 5,-
MVZ. D MTC, Zülpicherstr. 10

BÜHNE
BONN

316:00 Dr. Stephan Eisel - »Ludwig
lächelt« Klavierkabarett. Spen-
den willkommen. D Stiftung
Pfennigsdorf, Poppelsdorfer Allee
108

318:00 Der Rosenkavalier Oper von
Richard Strauss. Text von Hugo
von Hofmannsthal. Eintritt: 11,-
bis 57,20 D Opernhaus Bonn,
Foyer, Am Boeselagerhof 1

318:00, 21:00 Kawumm Die wun-
dersame Geschichte vom dicken
Mann, der beinahe nichts konnte
- Eine Geschichte vom überleben
in der Tristesse des Alltags, durch
die Macht der Phantasie. Eintritt:
VVK ab 34,-/15,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

318:00 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:00 Michael Hatzius - »Echso-
terik« Der mehrfach ausgezeich-
nete Puppenspieler und seine
grandiose Echsen-Figur mit neu-
em Programm. Eintritt:
24,20/18,50 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

319:30 99 Luftballons - Der 80er
Jahre Spaß Musikalische 80er Jah-
re-Comedy-Revue mit der Familie
Malente und Ensemble. Eintritt:
VVK ab 25,- DMalentes Theater
Palast, Godesberger Allee 69

320:00 Ingolf Lück - »Sehr erfreut!
Die Comedy-Tour 2019« Char-
mant, aber direkt seziert Lück eine
Welt, die sich so schnell dreht,
dass es sich manchmal lohnt, ein-
fach stehen zu bleiben und sich
umzuschauen. Eintritt: 22,-/18,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 »Sie haben es geschafft,
bitte legen Sie nicht auf…!« Ei-
ne vergnügliche Vision vom Leben
nach dem Tod von Virginie Cointe.
Eintritt: 18,-/12,- D Die Patholo-
gie, Weberstr. 43

KÖLN
319:30 Bodyguard - Das Musical

Der Musical-Welterfolg. Eintritt:
VVK ab 40,- D Musical Dome, am
Kölner Hbf.

320:00 Hagen Rether - »Liebe« Ha-
gen Rether bringt im Plauderton
böse Wahrheiten unters Volk -Ve
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Freitag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

319:30 Ensemble Shoshana Das Re-
pertoire des 2004 gegründeten
Ensembles Shoshana umfasst
überlieferte jiddische und hebräi-
sche Lieder, aber auch Instru-
mentalstücke, die sich auf über-
lieferte Melodien der Aschkenasim
stützen. Eintritt: 12,- D Augusti-
num Bonn, Römerstr. 118

320:00 Achtung Baby! A Tribute to
U2. Eintritt: 21,50 D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 Hang On Sloopy - Die größ-
ten Hits der 60er Jahre! Eine
neunköpfige Bigband überführt
die populären Melodien ins neue
Jahrtausend und präsentiert die
frisch arrangierten Klassiker. D
Brückenforum, Friedrich-Breuer-
Str. 17

320:00 Soundtrips NRW-Festival
mit dem norwegischen Saxofoni-
sten Torben Snekkestad Solo und
Nakama. Nakama ist eine fünf-
köpfige Band unter der Leitung
des norwegischen Bassisten Chri-
stian Meaas Svendsen. Ihre Musik
speist sich aus Einflüssen aus der
modernen zeitgenössischen Musik
und verschiedenartiger traditio-
neller Musik aus der ganzen Welt.
D Dialograum Kreuzung an
Sankt Helena, Bornheimer Str. 130

320:30 Van Holzen Alternative-
Rockband aus Ulm. Eintritt: VVK
17,- D Bla, Bornheimer Str./Ecke
Franzstr.

KÖLN
319:30 Blanco White Special guest:

Malena Zavala. Eintritt: VVK 17,- D
Jaki – Klub im Stadtgarten, Ven-
loer Str. 40

319:30 Heather Nova Ausverkauft!
D Gloria Theater, Apostelnstr. 11

319:30 Mars Red Sky Stoner-Rock-
band aus Frankreich. Eintritt: VVK
15,- D Helios37, Heliosstr. 37

320:00 Brit Floyd Die Pink Floyd Tri-
bute Band spielt »The Wall« und
mehr zum 40. Jubiläum des Al-
bums. Eintritt: VVK 65,- D E-
Werk, Schanzenstrasse 37

320:00 Dawes Die Kalifornier um die
Brüder Taylor und Griffin Golds-
mith spielen wieder ihren großar-
tigen West-Coast-Rock, der sich
aus so vielen kreativen Quellen
speist. Zwischen West Coast, folki-
gen Zitaten, Country-Gitarren-
Blitzern und Jazz-Klavier ent-
wickelt sich eine einzigartige mu-
sikalische Poesie. Eintritt: VVK 22,-
D ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Fettes Brot Hip-Hop- und
Pop-Gruppe aus Hamburg. Sup-
port: Mädness. Ausverkauft! D
Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Ivan Ivanovich & The Kreml
Krauts Abschiedstour der Trierer
Polkapunks. Eintritt: VVK 12,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Periphery Special guests:
Astronoid & Plini. Eintritt: VVK 19,-
D Essigfabrik, Siegburgerstr. 110

320:00 Real Friends Pop-Punk. Ein-
tritt: VVK 19,- D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

320:00 Red Hot Chilli Pipers Die Red
Hot Chilli Pipers bringen mit ihren
außergewöhnlichen Dudelsack-
Covern bekannter Rock- und
Pop-Hymnen weltweit Kon-
zertsäle zum Kochen. Alle Lieder
erfahren eine eigenwillige Neuin-
terpretation, die aus den Origina-
len das gesamte »Bagrock«-Po-

Es ist schon nicht einfach: Kaum fühlt man sich innerlich dem
Bobby Car entstiegen, ist da überall diese Verantwortung. Alles
ist nur noch ökologisch, alle sind fit und ständig soll man im
Einklang mit sich selbst sein, auf dass der eigene Darm noch
charmanter werde. Vier Jahre nach »Ach Lück mich doch« ist
Ingolf Lück mit seinem neuen Programm »Sehr erfreut! Die Co-
medy-Tour 2019“ zurück.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

1. Freitag BÜHNE

Ingolf Lück

2
Samstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KÖLN
316:00 European Outdoor Film

Festival 19/20 Die besten Outdo-
or- und Abenteuerfilme des Jah-
res. Eintritt: VVK 17,50 D E-Werk,
Schanzenstrasse 37

KONZERT
BONN

319:00 Still Collins - »Ballads &
Lovesongs« Phil Collins- und Ge-
nesis Tributeband. Eintritt: 27,70
D Haus der Springmaus, Fron-
gasse 8-10

319:00 Vox Bona - »Lullaby - Lie-
der der Nacht« Die stilistische
Bandbreite der Werke reicht von
Romantik über zeitgenössische
Vokalkunst bis hin zu Jazz und
Pop. Eintritt: 12,-/8,- D Kreuzkir-
che am Kaiserplatz

319:30 Chor- und Orchesterkonzert
zum Allerseelentag Die Chorge-
meinschaft St. Maria Magdalena,
das 2. Endenicher-Chor-Projekt,
das Orchester »Concerto antinico«
und Vokalsolisten präsentieren:
Gabriel Fauré - Requiem und Felix
Mendelssohn-Bartholdy - Der 42.
Psalm »Wie der Hirsch schreit«.
Eintritt: 20,-/15,- D St. Maria
Magdalena, Magdalenenstr. 25

320:00 Frogcodile Wuppertaler Art-
Rock Band. Support: P.R. Unplug-
ged. Eintritt: 8,- D Kult41, Hoch-
stadenring 41

320:00 Music Monks A Tribute to
Seeed & Peter Fox. Eintritt: 21,50
D Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
319:00 Beast In Black - »From Hell

With Love«-Tour Heavy Metal.
Support: Myrath. Eintritt: VVK 28,-
D Live Music Hall, Lichtstr. 30

319:00 Halbtags Kantige deutsche
Lyrics treffen auf eingängige Har-
monien und Melodien gepaart
mit einem rebellischen Rock -und
Punk-Spirit. Special Guests: Re-
bell Duck, Druckphase und Foll.
D MTC, Zülpicherstr. 10

319:00 Marathonmann Post-Hard-
core. Special Guest: The Pariah.
VVK 17,50 D Helios37, Heliosstr. 37

319:30 Mipso Americana. Eintritt:
VVK 18,- D Jaki – Klub im Stadt-
garten, Venloer Str. 40

320:00 10 Years of SBU Thrash-
/Black-Metal mit Ketzer, Volture &
Nocturnal Witch. VVK 18,- AK 20,-
D Club Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Fettes Brot Hip-Hop- und
Pop-Gruppe aus Hamburg. Sup-
port: Mädness. Ausverkauft! D
Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Frau Musica Nova Werke
zeitgenössischer Komponistinnen.
D ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Sarah Connor Nach über 1,2
Millionen verkauften Exemplaren
ihres Albums »Muttersprache«
veröffentlicht Sarah Connor ein
weiteres deutsches Album. Ein-
tritt: VVK 47,- bis 71,- D Lanxess
Arena, Willy-Brandt-Platz 3

320:00 The Libertines Ausverkauft!
D Carlswerk Victoria, Schanzen-
straße 6-20

320:00 Udo Jürgens - unvergessen
Eine musikalische Erinnerung an
eine Legende von und mit Alex
Parker (Klavier und Gesang). Ein-
tritt: VVK 22,- AK 26,- D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

321:30 Nitrovolt Speedrock. Sup-
port: Speedözer. Eintritt: 10,- D
Sonic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190
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JOTT WE DE
320:00 Nightgroove Musikfestival

mit 20 Livebands und 3 DJs. Ein-
tritt: 13,- D Div. Veranstaltungs-
orte in Euskirchen

321:00 Demon’s Eye - »The Purple
Rainbow«-Tour Die Deep-Pur-
ple-Tribute-Band spielt das Beste
aus dem Schaffen zweier legen-
därer Hardrockacts an einem
Abend: nicht nur die größten
Purple-Songs aus der Lord-
/Blackmore-Ära, sondern auch
die Top-Lieder von Rainbow
während der Ronnie-James-Dio-
Jahre. Eintritt: VVK 16,50 AK 19,50
D Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,
Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
Black Music & Classics mit DJ Kim.
Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
320:30 The Stompin’ Saturday Live:

Jive Tanzsalon - Rockabilly Jive
dance lesson mit anschließendem
Record Hop. D Blue Shell, Lu-
xemburger Str. 32

323:00 Balkan Express Balkanmusik
mit Kosta Kostov. D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

323:00 Living on Video 80s Pop &
Wave mit Reptile und Action!Mi-
ke. Eintritt: 6,- D Tsunami-Club,
Im Ferkulum 9

323:00 Rockgarden Classics Old
School (Hard) Rock. D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR & Punkrock. Ein-
tritt frei. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Sleepwalker Night - The
Endless Dark EBM, Synthpop, Fu-
turepop, New Wave, Industrial,
Electro, Dark Wave mit den DJs El-
vis & Frank Ahdafi. Achtung: Strict
Dresscode. Eintritt: 7,- D Luxor,
Luxemburger Str. 40

323:00 Sweet Child Of Rock Party
mit DJ Freddy. Eintritt: 5,- MVZ. D
MTC, Zülpicherstr. 10

BÜHNE
BONN

315:30, 19:30 99 Luftballons - Der
80er Jahre Spaß Musikalische

Moltkestr. 10 – 12 
Bonn-Bad Godesberg
www.drahtesel-bonn.de

Indian
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%

320:00 Fischer-Z - »Swimming in
Thunderstorms«-Tour Fischer-Z
feiern nicht nur ihr neues Album
»Swimming In Thunderstorms«:
Für Fischer-Z sind genau 40 Jahre
seit ihrem Durchbruch mit ihrem
Album »Word Salad« vergangen
und für Frontman John Watts sind
es nunmehr 20 veröffentlichte und
knapp 2 Millionen verkaufte Alben.
Support: Luke Elliot. Eintritt: VVK
33,- D Kantine, Neußer Landstr. 2

320:00 Freddie Dickson Britischer
Singer-Songwriter mit einer Kom-
bination aus klassischem
Singer/Songwriter-Stil mit einem
dunklen, mystischen Sound. Sup-
port: Vera. Eintritt: VVK 15,- D Ts-
unami-Club, Im Ferkulum 9

320:00 Girl in Red Support: Isaac
Dunbar. Ausverkauft! D Luxor,
Luxemburger Str. 40

320:00 Peter Pankas Jane Jane sind
eine der wegbereitenden Bands
des Krautrock. Aufgrund von Na-
menssteitigkeiten sind sie seit
1974 nur noch unter dem Namen
Peter Pankas Jane unterwegs –
auch ohne den 2007 verstorbenen
Namensgeber und Gründungs-
drummer. Mit dabei sind aber
immer noch Jane-Urgesteine
Charly Maucher am Bass und
Klaus Walz an der Gitarre. Eintritt:
VVK 20,- AK 25,- D Yard Club,
Neußer Landstr. 2

JOTT WE DE
317:00 Weltklassik am Klavier Eka-

terina Litvintseva spielt Klavier-
stücke von Beethoven, Schubert,
Chopin und Robert Schumann.
Eintritt: 20,./15,- D Burg Namedy,
Schlossstr. 28, Andernach

PARTY
BONN

319:00 Neolonga St. Adelheid Mix
aus Non-, Neo- und Elektrotango.
Schnupperstunde für Anfänger um
18 Uhr. D Gemeindesaal St. Adel-
heid, Adelheidisplatz 13

BÜHNE
BONN

314:00, 17:00 Kawumm Die wun-
dersame Geschichte vom dicken
Mann, der beinahe nichts konnte
- Eine Geschichte vom überleben
in der Tristesse des Alltags, durch
die Macht der Phantasie. Eintritt:
VVK ab 34,-/15,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

316:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

318:00 99 Luftballons - Der 80er
Jahre Spaß Musikalische 80er Jah-
re-Comedy-Revue mit der Familie
Malente und Ensemble. Eintritt:
VVK ab 25,- DMalentes Theater
Palast, Godesberger Allee 69

318:00 Good Game Gretel Eine Mi-
schung aus Märchen, Computer-
spiel und realen Erfahrungen für
Zuschauer ab 11 Jahren. Eintritt:
8,-/6,- D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

318:00 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

318:00 »Sie haben es geschafft,
bitte legen Sie nicht auf…!« Ei-
ne vergnügliche Vision vom Leben
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80er Jahre-Comedy-Revue mit
der Familie Malente und Ensem-
ble. Eintritt: VVK ab 25,- D Ma-
lentes Theater Palast, Godesber-
ger Allee 69

318:00, 21:00 Kawumm Die wun-
dersame Geschichte vom dicken
Mann, der beinahe nichts konnte
- Eine Geschichte vom überleben
in der Tristesse des Alltags, durch
die Macht der Phantasie. Eintritt:
VVK ab 34,-/15,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:30 Frau Müller muss weg
Komödie von Lutz Hübner und
Sarah Nemitz. Eintritt: 9,90 bis
29,70 D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

320:00 »Fräulein Wunder« Eine li-
terarisch-musikalische Revue
über die Pionierinnen in der
Nachkriegszeit. Eintritt: 18,-/12,-
D Die Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Lisa Eckhart - »Die Vorteile
des Lasters« Kabarett. Eintritt:
VVK 24,-/22,- D Brückenforum,
Friedrich-Breuer-Str. 17

320:00 Oh wie schön ist Malta Ein
Recherche-Thriller über europäi-
sche Steueroasen und die Hinter-
gründe des Mordes an der malte-
sischen Journalistin Daphne
Caruana Galizia. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Premiere: Draußen vor der
Tür Schauspiel von Wolfgang Bor-
chert mit Janosch Roloff, Mike
Reichenbach, Richard Hucke,
Frank Baumstark, Leonie Houber
und Yannick Hehlgans. Eintritt:
11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Tina Teuber Und Ben Süver-
krüpp - »Wenn Du mich verläs-
st komm ich mit« Tina Teubner,
begnadete Komikerin und Musi-
kerin, Kernkompetenz auf dem
Gebiet des autoritären Liebeslie-
des, hat die Erziehung ihres Man-
nes erfolgreich abgeschlossen und
sucht nach neuen Herausforde-
rungen. Eintritt: 18,-/14,- D Pan-
theon, Siegburger Str. 42

320:15 Der Vorname Komödie von
Matthieu Delaporte und Alexand-
re de la Patellière. Eintritt: 10,-/7,-
D tik theater im keller, Rochus-
straße 30

KÖLN
315:00, 19:30 Bodyguard - Das

Musical Der Musical-Welterfolg.
Eintritt: VVK ab 40,- D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

319:00 Andre Kramer - »Zuckerbrot
ist alle!« Mit liebevoller Boshaf-
tigkeit seziert Kramer genüsslich
Szene-Klischees, aber ebenso Poli-
tik, Gesellschaft und das Leben an
sich. Im Rahmen des Köln Comedy
Festivals 2019. Eintritt: VVK 18,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 BlöZinger - »bis morgen«
Kabarett & Comedy im Rahmen des
Köln Comedy Festivals. Eintritt: VVK
17,-/12,- AK 20,-/15,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Torsten Sträter - »Schnee,
der auf Ceran fällt« D Theater
am Tanzbrunnen, Rheinparkweg 1

320:00 Zum Lachen in den Keller
Heute: Tim Whelan - »Gemüse«.
Im Rahmen des Köln Comedy
Festivals 2019. Eintritt: VVK 13,- D
Subway, Aachener Str. 82

LITERATUR
BONN

317:00 »Herbstlied« Herbstgedichte
von Rainer Maria Rilke und An-
deren. Es lesen Christoph Pfeiffer
und Guido Grollmann in der Bi-
bliothek. Eintritt: 20,- (mit Ge-
tränken). D »Blaues Haus«, Ber-
ta-Lungstras-Str. 45

320:00 Martin Suter - »Allmen und
der Koi« Moderation: Dr. David
Eisermann. Im Rahmen des
»Quatsch keine Oper«-Lesefesti-
vals. VVK 18,-bis 26,- D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1

KINDER
BONN

315:00, 18:30 Die Schatzinsel Das
JTB nach dem Abenteuerroman
von Robert Louis Stevenson für
Kinder ab 8 Jahren. D Thalia
Bonn, Markt 24

315:00 Finger, Steine, Knoten In
diesem Programm lernen die Kin-
der ab 5 Jahren unterschiedliche
Arten des Zählens kennen, z.B.
das Zählen mit den Fingern. Die
Inkas haben Quipus, eine An-
sammlung von Baumwoll-
schnüren mit Knoten, als Spei-
chermedium für Zahlen verwen-
det. Auch Tontafeln sind archai-
sche Hilfen zum Speichern von
Informationen. Manche der Me-
thoden helfen auch heute noch
beim Zählenlernen und Rechnen.
Anmeldung unter 0228 - 738790
erbeten. Kosten: 6,- (inkl. Mate-
rial). D Arithmeum, Lennéstr. 2

315:00 Premiere: Michel aus Lön-
neberga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

JOTT WE DE
315:00 Theater Liberi - »Die Schö-

ne und das Biest« Musical für
Kinder ab 4 Jahren. Eintritt: 15,-
/13,- D Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Str. 167

MARKTPLATZ
KÖLN

308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-
markt 8-16h. D Vorplatz Agnes-
Kirche / Neusser Platz, K.-Nippes

EXTRAS
BONN

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann durch die
Altstadt. Das ehemalige Arbeiter-
und Handwerksviertel - ein be-
sonderes Viertel hinter dem
Stadthaus. Dauer: ca. 2,5 Std.
Beitrag: 9,- D Treffpunkt: Max-
straße/Ecke Breite Straße

314:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« zur Ausstel-
lung »Ist das möglich?« für Kinder
von 4 bis 10 Jahren gemeinsam
mit ihren begleitenden Erwach-
senen. D Deutsches Museum
Bonn, Ahrstraße 45

318:00 Brauereien und Bierkultur
in Bonn Führung von StattReisen
- Bonn erleben e.V. mit Kölsch-
Proben in ausgesuchten Wirts-
häusern. Dauer: ca 2,5 Std. Bei-
trag: 13,-/10,- (Getränke auf
Selbstzahlerbasis). D Treffpunkt:
Eingang Münsterbasilika, Mün-
sterplatz

320:00 Flügelschlag Werkbühne
Leipzig - »Clara im Rückspiegel«
Konzertinstallation für Stimme,
Viola, Klavier und Video. Eintritt:
17,-/9,- D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 – 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt
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Lisa Eckhart beschwört »Die Vorteile des Lasters«: Wie widersetzt
man sich der Spaßgesellschaft ohne den eigenen Spaß einzubü-
ßen? Wie empört man seine Umwelt ohne als Künstler verleum-
det zu werden? Wie verweigert man sich dem Konsumerismus
ohne auf irgendetwas zu verzichten? Wie verachtet man die
Unterhaltungsindustrie ohne Adorno schmeichelnd ans Gemächt
zu fassen? Wie wird man zum Ketzer einer säkularisierten Welt?

20:00 Uhr D Bonn, Brückenforum

2. Samstag BÜHNE

Lisa Eckhart
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Sonntag

KINO
BONN

314:30 Van Gogh – An der Schwel-
le zur Ewigkeit USA 2018 - Regie:
Julian Schnabel – mit Willem Da-
foe. Der Maler Julian Schnabel hat
einen Film über den Maler Vin-
cent van Gogh gemacht, der
weitab von den Konventionen
herkömmlicher Künstlerbiografien
tief in die Persönlichkeit van Go-
ghs eintaucht, um die fieberhafte
Entstehung von dessen Bildern
und die Andersartigkeit seines
Wesens als Künstler auszuloten.
D Kino im Kunstmuseum Bonn,
Friedrich-Ebert-Allee 2

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KÖLN
316:00 European Outdoor Film

Festival 19/20 Die besten Outdo-
or- und Abenteuerfilme des Jah-
res. Eintritt: VVK 17,50 D E-Werk,
Schanzenstrasse 37

KONZERT
BONN

311:00 5grad Das a-capella Quintett
bestreiten ihr Programm mit
Stücken aus Pop und Chansons
der letzten Jahre. In der Reihe
Hardtberger Herbst. Eintritt frei.
D Kulturzentrum Hardtberg, Ro-
chusstr. 276

316:00 »SonJA’ZZ« Heute: Willi Bel-
linghausen – »Das Hütchen-Kon-
zert«. Eintritt frei. D Sonja’s,
Friedrichstr. 13

317:00 Bonner Saxophonensemble
Benefizkonzert zugunsten der Or-
gel der Lutherkirche. Eintritt frei,
Spenden erbeten. D Lutherkirche,
Reuterstr. 11

318:00 Brotfabrikchor - »Let’s
swing!« Jazz, Swing, Blues,
schwungvolle Rhythmen und
schräge Harmonien mit Pianist
und Percussionist. Eintritt: 12,-
/7,50 D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

318:00 Preisträgerkonzert da capo!
Heute mit dem Duo Schepansky-
Stier. »Bach plus« nennen die
beiden Stipendiaten des Deut-
schen Musikwettbewerbs ihr Pro-
gramm. Es beinhaltet die kom-
pletten dreistimmigen Sinfonien
Johann Sebastian Bachs, deren
Polyphonie in der Bearbeitung für
Fagott und Akkordeon in einem
ganz neuen Licht erstrahlt. Als In-
termezzi dienen Werke von Zeit-
genossen Bachs.  Eintritt: 15,- D
Augustinum Bonn, Römerstr. 118

318:00 Wiener Klassik Bonn Die
Klassische Philharmonie Bonn
präsentiert Werke von Georg Frie-
drich Händel, Wolfgang Amadeus
Mozart und Franz Schubert. Ein-
führung um 17:15 Uhr. Eintritt: VVK
23,- bis 45,- D Maritim Hotel
Bonn, Godesberger Allee

319:00 75. Bonner Orgeltriduum
Heute: Improvisationen in ver-
schiedenen Stilrichtungen mit
Thierry Escaich aus Paris. Eintritt:
10,- D St. Josef, Hermannstr. 35

319:00 Jin Jim Der NDR bezeichnete
Jin Jim als »die absolute Senk-
rechtstarterband der deutschen
Jazzszene«. Support: Kama Quar-
tet feat. Nippy Noya. Eintritt: 21,50
D Harmonie, Frongasse 28-30

320:00 Tommy Engel - »Dat köl-
sche Songbook Vol 2« Perlen aus
dem Fundus kölscher Songs prä-
sentiert von »der Stimme Kölns«.
Ausverkauft! D Pantheon, Sieg-
burger Str. 42

KÖLN
319:30 Angel Witch Heavy Metal.

Eintritt: VVK 20,- D Helios37,
Heliosstr. 3719:30 Uhr D Köln, Jaki - Klub im Stadtgarten

2. Samstag KONZERT
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nach dem Tod von Virginie Cointe.
Eintritt: 18,-/12,- D Die Patholo-
gie, Weberstr. 43

318:00 Vor Sonnenaufgang von
Ewald Palmetshofer nach Gerhart
Hauptmann. Eintritt: 9,90 bis
35,20 D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

319:00 Sven Bensmann - »Comedy.
Musik. Liebe.« Musikcomedy mit
dem musikalischen Sidekick der
Kult-Comedy-Show NightWash.
Eintritt: 19,60/13,90 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 West Side Story Musical von
Leonard Bernstein. Eintritt: 11,-
bis 62,70 D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

KÖLN
314:00, 18:30 Bodyguard - Das

Musical Der Musical-Welterfolg.
Eintritt: VVK ab 40,- D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

318:00 »Menschen – Tiere – Eska-
paden« Slapstick-Comedy-Mix-
Show im Rahmen des Köln Come-
dy Festivals mit dem Duo Diago-
nal, dem WallStreetTheatre und
Doris Friedmann. Eintritt: VVK 17,-
/12,- AK 20,-/15,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

319:00 Mundstuhl - »Flamongos«
Die beiden Comedians Lars Nie-
dereichholz und Ande Werner
gelten seit über 20 Jahren als das
wandelbarste Comedy-Doppel-
pack Deutschlands. Mit ihrer un-

verwechselbaren Gratwanderung
zwischen Nonsens, hintergründi-
gen Wortgefechten, derben
Späßen und politischen Inkor-
rektheiten halten sie der Gesell-
schaft in ihrem neuen Programm
erneut einen irrwitzig komischen
Zerrspiegel vor. Im Rahmen des
Köln Comedy Festivals 2019. Ein-
tritt: VVK 27,- D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

320:00 Zum Lachen in den Keller
Heute: Serkan Ates-Stein. Im
Rahmen des Köln Comedy Festi-
vals 2019. Eintritt: VVK 13,- D
Subway, Aachener Str. 82

KUNST
BONN

311:30 Orpheus – Traum und My-
thos in der modernen Kunst
Sonntagsführung. Kosten: 3,- zz-
gl. Eintritt. D Museum August
Macke Haus, Hochstadenring 36

312:00 Eröffnung: Art 7 – »Detail«
Die Künstlergruppe Art 7 widmet
sich, zusammen mit der Gast-
künstlerin Mirjam Wingender,
dem Thema »Detail« auf den
Ebenen der Malerei, Zeichnung,
Fotografie, Papierschöpfungen
und Collage. Eröffnung mit musi-
kalischer Begleitung von Antje Ten
Hoevel. D Künstlerforum Bonn,
Hochstadenring 22-24

LITERATUR
JOTT WE DE

311:00 Weltliteratur im Pumpwerk
Heute: Barbara Teuber liest aus
Herman Melville - »Moby Dick«.
Eintritt: 6,- D Pumpwerk, Bonner
Str. 65, Siegburg

KINDER
BONN

311:00 Clara! Familienkonzert für
Kinder ab 7 Jahren mit Werken

von Clara Schumann, Fanny Men-
delssohn, Robert Schumann u.a.
Aufführende: Beethoven Orche-
ster Bonn und Solisten. Eintritt:
10,-/5,- D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

314:00 Familienführung durch die
Ausstellungen und zu den High-
lights des Museums. Kosten: Nur
Eintritt. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 »Die Schöne und das Biest
- das Musical« Das für seine fan-
tasievollen Musicals bekannte
Theater Liberi präsentiert das
französische Volksmärchen in ei-
ner zeitgemäßen und unterhalt-
samen Fassung. Eintritt: VVK 19,-
bis 26,- D Brückenforum, Frie-
drich-Breuer-Str. 17

315:00 Kino für Kids Heute: »Ailos
Reise« -  D 2018 - Regie: Guillau-
me Maidatchevsky - DF. Die Reise
eines kleinen Rentierjungen und
seiner Herde durch unberührte
Landschaften Lapplands. Emp-
fohlen ab 5 Jahren. D Kino in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

315:00 Kulturrucksackfest Auf der
Kulturrucksack-Feier gibt es Aus-
stellungen und ein cooles Pro-
gramm mit Theater, Tanz, Musik,
Film und Kunst. Außerdem gibt es
leckere Speisen und Getränke und
eine Verlosung. Eintritt frei. D
Frauenmuseum Bonn, Im Kraus-
feld 10

315:00 Michel aus Lönneberga
nach dem Roman von Astrid
Lindgren für Kinder ab 5 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

SPORT
BONN

314:00 Bonner SC - 1. FC Köln II
Regionalliga West. D Sportpark
Nord, Kölnstr. 250

MARKTPLATZ
BONN

314:00 Frauenklamotte Fashion-
Flohmarkt. Eintritt: 3,- D N8Lo-
unge, Franzstr. 41

KÖLN
311:00 Mädelsflohmarkt Flohmarkt

nur für Mädels. Eintritt: 2,- D
Eltzhof, St. Sebastianusstr. 10

JOTT WE DE
311:00 Rhein-Antik Kunst- & Desi-

gnermarkt von 11-18 Uhr. Eintritt:
3,- D Stadthalle Troisdorf, Kölner
Str. 167

EXTRAS
BONN

310:00 Sonntags-Frühstücksbuffet
von 10-14h. Anmeldung erbeten.
Erwachsene: 13,90, Kinder von 6-
11 Jahre: 6,50, Kinder unter 6
Jahren: 1,- pro Lebensjahr. D
PAUKE -Life- KulturBistro, Endeni-
cher Str. 43

311:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« zur Ausstel-
lung »Ist das möglich?« für Kinder
von 4 bis 10 Jahren gemeinsam
mit ihren begleitenden Erwach-
senen. D Deutsches Museum
Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Das Bonn der frühen Jahre
Was sich in den Jahren 1949 und
1950 in Bonn tat, ist mit dem Be-
griff »Provisorium« kaum zu be-
schreiben. Die neue Tour von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Altes Rathaus,
Markt

316:00 Grimms Märchen mit Er-
zählvirtuosin Rose Wolfgarten.
Spenden willkommen. D Stiftung
Pfennigsdorf, Poppelsdorfer Allee
108

KÖLN
315:30 Global Diffusion Zigeuner-

wagenfest in Ehrenfeld. D Nep-
tunplatz, Köln-Ehrenfeld
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Die britische Rockband um Sänger, Gitarristen und Dichter John
Watts stellt auf der »Swimming in Thunderstorms«-Tour ihr
neues gleichnamiges Album vor –  knapp 40 Jahre nach ihrem
großen Durchbruch kann Watts auf 20 Alben und rund 20 Milli-
onen verkaufte Scheiben zurückblicken. Auch in neuer Forma-
tion bestechen seine Songs noch immer durch eigenwilligen Be-
obachtungswitz und Songwriting-Talent auf höchstem Niveau. 
Support: der amerikanische Singer/Songwriter Luke Elliot.

20:00 Uhr D Köln, Kantine

3. Sonntag KONZERT

Fischer-Z
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319:30 Dr. Simone Scharbert -
»Sterben, Lieben, Spielen … «
Ein Streifzug durch Norwegens
Gegenwartsliteratur - Norwegen
ist Gastland der Frankfurter Buch-
messe 2019. Eintritt: 8,- (inkl. Ge-
tränke). D Altstadtbuchhandlung
Büchergilde, Breite Str. 47 

320:00 Christine Westermann -
»Manchmal ist es federleicht«
Von kleinen und großen Abschie-
den - Autorenlesung. Eine kluge,
kurzweilige Reflexion über eine
existenzielle menschliche Erfah-
rung. Eintritt: 9,- bis 23,- D Klei-
nes Theater Bad Godesberg, Ko-
blenzer Str. 78

KINDER
BONN

310:00 Michel aus Lönneberga
nach dem Roman von Astrid
Lindgren für Kinder ab 5 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

310:00 Viele Grüsse, Deine Giraffe
nach dem Kinderbuch von Megu-
mi Iwasa für Kinder ab 5 Jahren .
Eintritt: 12,-/6,- D Schauspiel-
haus, Foyer, Am Michaelshof 9

EXTRAS
BONN

318:15 Aspekte der Erderwärmung
Ringvorlesung zum Klimawandel.
Heute: »Der Zusammenhang zwi-
schen Klima und Meeresspiegel«
mit Privatdozent Dr. Gösta Hoff-
mann. D Hörsaal 1, Campus Pop-
pelsdorf, Endenicher Allee 19c

319:00 »Camino mi amor« Ja-
kobspilger Winand Kerkhoff erin-
nert an Erfahrungen und Erleb-
nisse in 15 Jahren auf Jakobswe-
gen in Europa. D Stiftung Pfen-
nigsdorf, Poppelsdorfer Allee 108

319:00 Jonglieren im Kult Offener
Jongliertreff. Eintritt frei. D
Kult41, Hochstadenring 41

FEHLT HIER
DEIN KONZERT?

Schreibe eine E-Mail an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Dezember 2019 ist der:

12. November

KÖLN
320:00 »Da Billi Jean is ned mei

Bua« Ein Liederabend mit Stefan
Leonhardsberger & Martin Schmid
im Rahmen des Köln Comedy
Festivals. Eintritt: VVK 17,-/12,- AK
20,-/15,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Escht Kabarett mit Jürgen
Becker, David Kebekus, Barbara
Ruscher, Thorsten Schlosser, Sertaç
Mutlu und Vera Deckers. D Sar-
tory Säle, Friesenstr. 44-48

320:00 Simon Stäblein - »Heul
doch!« Im Rahmen des Köln Co-
medy Festivals 2019. VVK 20,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Zum Lachen in den Keller
Heute: Tutty Tran - »Augen zu und
durch«. Im Rahmen des Köln Co-
medy Festivals 2019. Ausverkauft!
D Subway, Aachener Str. 82

JOTT WE DE
320:00 KGB - Kunst gegen Bares

Offene Bühne Show: 5-8 Künst-
lerinnen und Künstler präsentie-
ren auf der Bühne ihre Talente. D
Kur-Theater Hennef, Königstr.
19a, Hennef

LITERATUR
BONN

320:00 Literarena Poetry Slam ohne
Wettbewerb - Von Studenten für
Studenten. Eintritt frei. D Pan-
theon, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:00 Poesiekrieg Poetry Slam.

Eintritt: 5,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

KINDER
BONN

310:00 Die Schatzinsel Das JTB nach
dem Abenteuerroman von Robert
Louis Stevenson für Kinder ab 8
Jahren. D Thalia Bonn, Markt 24

EXTRAS
JOTT WE DE

318:00 Alle meine Daten Abschlus-
sbericht der Datenethikkommissi-
on - Ulrich Kelber, Bundesdaten-
schutzbeauftragter und Honorar-
professor für Datenethik, stellt die
wichtigsten Ergebnisse des Be-
richtes vor und diskutiert die Er-
gebnisse. Anmeldung erbeten.
Eintritt frei. D Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg, Grantham-Allee 20,
Sankt Augustin

Becker. Eintritt: 15,40 D Werk-
statt, Rheingasse 1

320:00 Jürgen Becker - »Volksbe-
gehren – die Kulturgeschichte
der Fortpflanzung« Der »WDR-
Mitternachtsspitzen«-Gastgeber
und Prix-Pantheon-Sonder-
preisträger bittet zum Blick durchs
Schlüsselloch. Eintritt: 22,-/18,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Theater Uhu - »Carmen -
Die ganze Oper in einem Auf-
wisch!« frei nach Prosper Mérimée
und Georges Bizet. Eintritt: 15,-
/9,- D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

KÖLN
319:30 Friedemann Weise – »Bin-

go - Drei Akkorde, die Wahr-
heit und andere Lügen« Mi-
schung aus Klavierkabarett, Pan-
tomime und Improtheater. Im
Rahmen des Köln Comedy Festi-
vals 2019. Eintritt: VVK 16,- D AR-
Theater, Ehrenfeldgürtel 127

319:30 Science Slam Möglichkeit für
Studierende und Nachwuchswis-
senschaftler, ihre Forschungspro-
jekte in einem 10-Minuten-Vor-
trag auf die Bühne zu bringen.
Eintritt: VVK 10,-/8,- D Gebäude
9, Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

320:00 »Must be Love« Comedy-
Show mit Arthur Senkrecht (Arnd
Schimkat) und Sven Hussock im
Rahmen des Köln Comedy Festi-
vals. Eintritt: VVK 17,-/12,- AK 20,-
/15,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

320:00 Olaf Schubert - »Sexy Fore-
ver« Comedy. Eintritt: VVK 30,- D
E-Werk, Schanzenstrasse 37

320:00 Zum Lachen in den Keller
Heute: Benni Stark - »The Fashio-
nist Tour – #kleider. lachen. leu-
te«. Im Rahmen des Köln Comedy
Festivals 2019. Eintritt: VVK 13,- D
Subway, Aachener Str. 82

KUNST
BONN

319:00 Vernissage: Ralf Knoblauch
- »Königlich. Menschlich. Wür-
de.« Der Bonner Diakon und
Bildhauer Ralf Knoblauch zeigt
seine Holzskulpturen. Eintritt frei.
D »Kulturraum Auerberg«, SKM-
Aufbruch gGmbH, Kölnstr. 367

LITERATUR
BONN

319:00 Boubacar Boris Diop -
»Murambi, das Buch der Gebei-
ne« Begegnung mit dem senega-
lesischen Schriftsteller, Journalist
und Drehbuchautor zu seinem
Klassiker. Beitrag: 8,-/6,- D In-
stitut français, Adenauerallee 35
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Nachts im Museum. Eine Putzkolonne ist in einer »Carmen«-
Ausstellung eingeschlossen. Neugier und Sehnsucht verleitet
die Zwangsgemeinschaft dazu, »Carmen« zu spielen und zu
singen. Die Grenze zwischen Spiel und Wirklichkeit verwischt.
Exponate werden zu Requisiten, eigene Geschichten mischen
sich in die Opernhandlung und führen auf den Schwingen der
Musik zu Liebe, Eifersucht und Freiheit. Das Theater UHU prä-
sentiert »die ganze Oper in einem Aufwisch«.

20:00 Uhr D Bonn, Brotfabrik

5. Dienstag BÜHNE

Theater Uhu

4
Montag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
KÖLN

319:30 Thrice & Refused Post-Hard-
core, Alternative Rock. Eintritt:
VVK 35,- D Carlswerk Victoria,
Schanzenstraße 6-20

320:00 An Evening with Bruce
Hornsby Der 64-Jährige Bruce
Hornsby war Mitglied bei The
Greatful Dead und hat mit der le-
gendären Band über 100 Konzerte
gespielt. Eintritt: VVK ab 40,- D
Theater am Tanzbrunnen, Rhein-
parkweg 1

320:00 High Reeper Stoner. Support:
Crypt Trip. D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 The Midnight Das Duo besteht
aus dem New Yorker Singer/Son-
gwriter Tyler Lyle und dem dänisch-
stämmigen Produzenten Tim McE-
wan. Die beiden machen gemein-
sam Musik, seit sie 2012 den Film
»Drive«gesehen hatten. Die kühle
Neon-Ästhetik des Films und vor
allem der Retro-Synthie-Sound hat
es dem Duo auf der Stelle angetan.
Ausverkauft! D Luxor, Luxemburger
Str. 40

320:30 Fontaines D.C. Garage, Post
Punk und Indie aus Irland. Ein-
tritt: VVK 16,- D Kantine, Neußer
Landstr. 2

PARTY
BONN

322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

310:00 Good Game Gretel Eine Mi-
schung aus Märchen, Computer-
spiel und realen Erfahrungen für
Zuschauer ab 11 Jahren. Eintritt:
8,-/6,- D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

5
Dienstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

320:00 Kieran Goss & Annie Kin-
sella - »Irish Songs« Der irische
Singer/Songwriter Kieran Goss und
die Sängerin Annie Kinsella prä-
sentieren ihr erstes Duo-Album
»Oh, the Starlings«. Eintritt: 26,50
D Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 Felix Meyer & Project Île

Special guest: Christina Lux. Ein-
tritt: VVK 25,- D Stadtgarten,
Konzertsaal, Venloer Str. 40

320:00 Keywest Pop-Rock Band aus
Irland. Eintritt: VVK 20,- D Heli-
os37, Heliosstr. 37

320:00 Leprous Prog-Rock aus Nor-
wegen. Support: The Ocean. Ein-
tritt: VVK 24,- D Kantine, Neußer
Landstr. 2

320:00 Michael Bublé - »Liebe«-
Tour Mischung aus Swing, Pop
und Soul - Der kanadische Super-
star präsentiert seine Hits und die
aktuellen Songs. Eintritt: VVK 63,-
bis 293,- D Lanxess Arena, Willy-
Brandt-Platz 3

320:00 Roachford Eintritt: VVK 30,- D
Kulturkirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Shura Auf dem Debütalbum
»Nothing’s Real« hat Shura aka
Aleksandra Denton die Themen
Angst, unerwiderte Liebe und
Außenseitertum in fantastischem
Schlafzimmer-Pop zum Ausdruck
gebracht. Support: Rosie Lowe. VVK
18,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Tall Heights & Dan Owen In-
die-Folk & Singer/Songwriter Co-
Headliner Tour. Eintritt: VVK 15,- D
Blue Shell, Luxemburger Str. 32

320:15 Smokey Brights Retro-Pop &
Fleetwood Psych aus Seattle. Ein-
tritt: VVK 8,- AK 10,- D Tsunami-
Club, Im Ferkulum 9

321:00 The Gentlemens Rock’n’Roll.
Support: The Destroit. Eintritt: 8,-
D Sonic Ballroom, Oskar-Jäger-
Str. 190

321:30 Jazz-O-Rama Heute: Tribute
to Franz Rabl. Eintritt: 5,- D AR-
Theater, Ehrenfeldgürtel 127

PARTY
BONN

322:00 Cool Tuesday Charts, 90s,
Elektro, Deutschrap, HipHop &
Party Hits. Eintritt: 5,-/2,- D Car-
pe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

310:00, 18:00 Good Game Gretel
Eine Mischung aus Märchen, Com-
puterspiel und realen Erfahrungen
für Zuschauer ab 11 Jahren. Ein-
tritt: 8,-/6,- D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

318:00 Der Sandmann von E.T.A.
Hoffmann in einer Bearbeitung
von Laura Tetzlaff und Nina Dahl.
Es spielt das Euro Theater Central
übergangsweise im Kuppelsaal.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

320:00 GTD Comedy Slam Der größte
Comedy-Wettbewerb Deutsch-
lands. Eintritt: 18,50/13,90 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Jakob der Lügner Ein Mär-
chen aus der Hölle nach dem Ro-
man des jüdischen Autors Jurek

6
Mittwoch

KINO
BONN

320:00 European Outdoor Film
Tour 2019/20 Das aktuelle Film-
programm besteht aus sieben Fil-
men. D Brückenforum, Friedrich-
Breuer-Str. 17

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

320:00 Aynsley Lister & Band Der
britische Gitarrist, Sänger und
Songwriter hat sich in der
Blues/Rock-Szene in den letzten
18 Jahren einen exzellenten Ruf
erspielt. Eintritt: 21,50 D Harmo-
nie, Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 American Cajun, Blues &

Zydeco Festival mit Joe Hall &
the Canecutters, Dwight »Black-
cat« Carrier Band und Michael
Juan Nunez. Eintritt: VVK 26,- AK
32,- D Altes Pfandhaus, Kartäu-
serwall 20

320:00 Ben Zucker Schlagersänger.
Eintritt: VVK 37,- bis 57,- D Lan-
xess Arena, Willy-Brandt-Platz 3

320:00 Frank Carter & The Rattles-
nakes Die britische Punklegende
Frank Carter ist mit seiner Band
The Rattlesnakes zur Feier des
dritten Albums »End Of Suffering«
auf Tour. 2005 mit den Gallows
noch im härtesten Hardcore Punk
gestartet, ist Carter mit den Ratt-
lesnakes mittlerweile beim melo-
discheren Alternative Rock gelan-
det. Eintritt: VVK 20,- D Kantine,
Neußer Landstr. 2

320:00 Goodbye June Rockband aus
den USA. Eintritt: VVK 17,50 D
Helios37, Heliosstr. 37

320:00 Madeline Juno Singer/Son-
gwriter. Eintritt: VVK 24,- D Club
Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Matthew And The Atlas
Special guest: Kim Janssen. Ein-
tritt: VVK 17,- D Yuca, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

320:00 The Parlotones The Parloto-
nes sind die erfolgreichste Rock-
band Südafrikas, mit über
600.000 verkauften Platten,
Doppel-Platin, Platin und Gold
für ihre Veröffentlichungen. Ein-
tritt: VVK 22,- D Luxor, Luxembur-
ger Str. 40

320:00 The Trouble Notes - »Unity
in Diversity«-Tour Eintritt: VVK
18,- D ARTheater, Ehrenfeldgürtel
127

320:00 The Vamps Englische Pop-
Band. D Live Music Hall, Lichtstr.
30

320:00 Willie Watson Special guest:
C. Gibbs. Eintritt: VVK 20,- D Jaki
– Klub im Stadtgarten, Venloer
Str. 40

320:30 Lightning Bolt Avantgarde-
Noise-Band aus den USA. Sup-
port: DJ. Flugvél Og Geimskip.
Eintritt: VVK 16,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

321:00 Oscar Jerome Jazz, HipHop &
Punk. Eintritt: VVK 16,- D Blue
Shell, Luxemburger Str. 32

JOTT WE DE
320:00 Eclipse - »Viva La Victou-

ria«-Tour Schwedische Rock-
band. Support: Junkyard Drive.
Eintritt: VVK 22,- AK 26,- D Kuba-
na, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

Bruce Hornsby mag den meisten bekannt sein für seinen Mul-
tiplatin-Welthit »The Way It Is«, den er 1986 zusammen mit The
Range veröffentlicht hat. Aber den Amerikaner darauf zu redu-
zieren wäre mehr als fahrlässig. Bei seinen Auftritten wird Altes
mit Neuem gemischt, Eingängiges mit Schrägem, Jazz mit Pop
mit Rock mit Bluegrass mit Klassik und allem anderen.

20:00 Uhr D Köln, Tanzbrunnen

4. Montag KONZERT

Bruce Hornsby
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KÖLN
320:00 2 Stündchen Indie Indie-

Hits mit Marcus Can’t Dance. D
Tsunami-Club, Im Ferkulum 9

BÜHNE
BONN

310:00 Good Game Gretel Eine Mi-
schung aus Märchen, Computer-
spiel und realen Erfahrungen für
Zuschauer ab 11 Jahren. Eintritt:
8,-/6,- D Theater Marabu in der
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 99 Luftballons - Der 80er
Jahre Spaß Musikalische 80er Jah-
re-Comedy-Revue mit der Familie
Malente und Ensemble. Eintritt:
VVK ab 25,- DMalentes Theater
Palast, Godesberger Allee 69

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

320:00 Die Installation der Angst
von Rui Zink. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Kunst gegen Bares Bonn
Open Stage: Künstlerinnen und
Künstler, Unentdeckte und Profis
präsentieren in maximal zehn
Minuten ihre Talente. Eintritt: 6,-
D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Simon & Jan - »Alles wird
gut!« Zwei junge Männer mit Gi-

319:00 Vernissage: »Menschen –
Tiere – Sensationen« Ausstel-
lung von Alin Klass und Huriye
Hallac. D Fabrik45, Hochstaden-
ring 45

LITERATUR
BONN

319:30 Espen Ytreberg - »Kap
Herzstein« Die Geschichte ovn
Nita Kakot Amundsen, Camilla
Carpendale und Roald Amund-
sen. Moderation: Thomas Fech-
ner-Smarsly. Eintritt: VVK 12,-/6,-
AK 14,-/8,- D Buchhandlung
Jost, Hausdorffstr. 160

320:00 Heidi Möhker - »Fräulein
Broich« Historischer Kriminalro-
man: Eine spannende Zeitreise
durch die alten Gassen von Bonn
mit einer Protagonistin die im
Jahre 1900 beweisen will, dass sie
als Frau ebenso mündig ist wie
ein Mann. Denn ein Mörder treibt
in Bonn sein Unwesen und jeder
könnte der Täter, sowie Opfer
sein. Eintritt: 8,-/5,- D Thalia
Bonn, Markt 24

EXTRAS
BONN

319:00 70 Jahre Grundgesetz Sind
die Eckpfeiler des Bundesstaates
morsch geworden? Über die Fö-
deralismusreformen der Jahre
2006 und 2009 sowie die jüng-
sten Verfassungsänderungen
sprechen der Ko-Vorsitzende der
ersten Föderalismusreformkom-
mission, Vizekanzler a. D. Franz
Müntefering und der ehemalige
Vizepräsident des Bundesverfas-
sungsgerichts, Prof. Dr. Ferdinand
Kirchhof. Anmeldung erbeten
unter anmeldung@hdg.de. Ein-
tritt frei. D Haus der Geschichte,
Willy-Brandt-Allee 14

319:00 Der Beginn einer neuen
Zeit? Vermessung und Beobach-
tung von Schwarzen Löchern.
Vortrag von Professor Dr. Michael
Kramer, Max-Planck-Institut für
Radioastronomie, Bonn. D Deut-
sches Museum Bonn, Ahrstraße 45

319:00 Science On: »Antibiotika -
Wie stoppen wir resistente Kei-
me?« Der massenhafte Einsatz
von Antibiotika beim Menschen
und in der Tierhaltung hat dazu
geführt, dass sich immer mehr re-
sistente Bakterien entwickeln, ge-

gen die es kein Gegenmittel mehr
gibt. Es diskutierten Till Bärnig-
hausen, Professor am Institut für
Global Health, Heidelberg, Antje
Büll, Medizinjournalistin, Ham-
burg, Petra Gastmeier, Professorin
am Institut für Hygiene und Um-
weltmedizin, Berlin, Lothar Wie-
ler, Präsident des RKI, Berlin, Ste-
fan Teepker, Vorstand des Bun-
desverbands bäuerlicher Hähn-
chenerzeuger e. V. Moderatorin:
Cécile Schortmann, HR/3sat. Ein-
tritt: 10,-/5,- D Bundeskunsthal-
le, Friedrich-Ebert-Allee 4

319:30 Neue und alte Paradigmen
in der entwicklungspolitischen
Zusammenarbeit mit Südame-
rika? Vortrag und Diskussion mit
Dr. Franz-Birger Marrè, Referats-
leiter Südamerika, Bundesmini-
sterium für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit. D Musikschule
Bad Godesberg, Kurfürstenallee 8

320:30 Wortklangraum 87 »wenn
aber« Musik & Dichtung. Eintritt
frei, Spenden erbeten. D Kreu-
zung an St. Helena, Bornheimer
Str. 130

tarren und hinterhältigen Texten,
velfach preisgekrönt u.a.: Prix
Pantheon-Jurypreisträger 2014.
Eintritt: 17,-/13,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

KÖLN
320:00 Jürgen B. Hausmann -

»Jung, wat biste jroß jewor-
den!« Rheinische Comedy. Ein-
tritt: VVK 35,- D E-Werk, Schan-
zenstrasse 37

320:00 Jürgen Becker - »Volksbe-
gehren« Kabarett. Eintritt: VVK
23,- D Kulturkirche Köln, Sie-
bachstr. 85

320:00 Matthias Reuter - »Wenn
ich groß bin, werd’ ich Klein-
künstler« Kabarett im Rahmen des
Köln Comedy Festivals. Eintritt: VVK
17,-/12,- AK 20,-/15,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Nightwash Live Stand-up
Comedy im Rahmen des Köln Co-
medy Festivals 2019. Ausverkauft!
D Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Zum Lachen in den Keller
Heute: Tiere streicheln Menschen
mit Martin »Gotti« Gottschild und
Sven van Thom. Im Rahmen des
Köln Comedy Festivals 2019. Ein-
tritt: VVK 13,- D Subway, Aache-
ner Str. 82

JOTT WE DE
320:00 Martin Rütter - »Frei-

spruch!« Im seinem aktuellen
Programm hält Martin Rütter, der
einzig wahre Anwalt der Hunde,
ein bellendes Plädoyer für die
Beziehung zwischen Hasso und
Herrchen. Eintritt: VVK 38,- D
Rhein-Sieg-Halle, Bachstr. 1,
Siegburg

KUNST
BONN

319:00 Eröffnung: »Ausgezeichnet
#4« Stipendiaten der Stiftung
Kunstfonds – Agnes Meyer-Bran-
dis. D Kunstmuseum Bonn, Frie-
drich-Ebert-Allee 2
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Simon & Jan sind gekommen um zu retten. Mit ihrem neuen
Programm lösen sie die Probleme der Menschheit – nicht mehr,
aber auch nicht weniger. Dabei tun die beiden preisgekrönten
Liedermacher genau das, wofür das Publikum sie kennt und
liebt: Sie balancieren auf der Borderline nachts um halb eins
durch die Irrungen und Wirrungen unserer Welt, jodeln gegen
ungezähmten Fleischkonsum und begleiten unsere Spezies vor
das letzte Gericht.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

6. Mittwoch BÜHNE

Simon & Jan

2019_11_045-069_VK_013  23.10.2019  10:20 Uhr  Seite 49



drei Veranstaltungsorten in Bonn
auf. Eintritt: 21,25 D Haus der
Springmaus, Meyer’s und Wirts-
haus Salvator

319:30 99 Luftballons - Der 80er
Jahre Spaß Musikalische 80er Jah-
re-Comedy-Revue mit der Familie
Malente und Ensemble. Eintritt:
VVK ab 25,- DMalentes Theater
Palast, Godesberger Allee 69

319:30 Die Konferenz der Vögel
»Die Konferenz der Vögel« ist eine
große mystische Dichtung der
persischen Literatur. Sie wurde im
12. Jahrhundert von Farid ud-Din
Attar im Iran verfasst. In Anleh-
nung an diesen Mythos macht
sich das Junge Ensemble Marabu
auf die Reise und stellt sich den
drängenden Fragen der Gegen-
wart. Empfohlen ab 14 Jahren.
Eintritt: 11,-/7,50 D Theater Mara-
bu in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 Die Ratte Nachwuchs-Projekt
von und mit Sandrine Zenner.
Eintritt: 9,90 D Schauspielhaus,
Foyer, Am Michaelshof 9

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Premiere: Schatten (Eurydi-
ke sagt) von Elfriede Jelinek. Es
spielt das Theater die Pathologie.
Eintritt: VVK 18,- AK 20,-/18,- D
Museum August Macke Haus,
Hochstadenring 36

320:00 Alfons - »Le Best of« Der
Puschelmikro-Kultreporter der
ARD mit dem Besten aus seinen
langjährigen Studien zum Verhal-
ten der Deutschen in freier Wild-
bahn. Eintritt: 20,-/16,- D Pan-
theon, Siegburger Str. 42

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 fringe ensemble - »Rau-
schen« Mit einem international
aufgestellten Ensemble arbeitet
Regisseur Frank Heuel mit der ma-
gischen Kraft der Sprache(n), die es
vermag, Themen zu fokussieren
und im vielstimmigen Klang zu
berauschen. Eintritt: 15,-/9,- D
Theater im Ballsaal, Frongasse 9

320:00 Theater Uhu - »Carmen -
Die ganze Oper in einem Auf-
wisch!« frei nach Prosper
Mérimée und Georges Bizet. Ein-
tritt: 15,-/9,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

KÖLN
319:30 The Book of Mormon Die

unverschämte Musical-Komödie
der South Park Schöpfer Trey Par-
ker und Matt Stone. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Chin Meyer - »Leben im
Plus+« Kabarett, Geld und mehr
im Rahmen des Köln Comedy
Festivals. Eintritt: VVK 17,-/12,- AK
20,-/15,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Die drei Fragezeichen und
der dunkle Taipan Die drei ???
feiern ihr 40. Hörspiel-Jubiläum
mit den Original-Sprechern der
Kult-Detektive. Eintritt: VVK 25,-
bis 55,- D Lanxess Arena, Willy-
Brandt-Platz 3

320:00 Quichotte - »Best of Grea-
test Hits!« Stand-up Comedy mit
Musik und ein bisschen Poesie im
Rahmen des Köln Comedy Festi-

FEHLT HIER
DEINE PARTY?

Schreibe eine E-Mail an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Dezember 2019 ist der:

12. November

320:00 Pup Punkband aus Toronto.
Eintritt: VVK 18,- D Luxor, Luxem-
burger Str. 40

320:00 Trixie Whitley Special guest:
Echo Beatty. VVK 18,- D Jaki – Klub
im Stadtgarten, Venloer Str. 40

321:00 The Blue Stones Blues Rock.
Support: The Sonic Brewery. Ein-
tritt: VVK 14,- D Blue Shell, Lu-
xemburger Str. 32

JOTT WE DE
319:30 Jane & Fargo Für Jane-Fans

wird dies die letzte Gelegenheit
sein, ihre Idole auf der Bühne zu
erleben, denn die Hannoveraner
Formation verabschiedet sich auf
der Tour. Eintritt: VVK 24,- AK 28,-
D Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

320:00 Folk im Feuerschlösschen
Heute: High Time – »Music and
Steps from Connemara«. Modern
Folk & A-Capella-Gesang aus Ir-
land. Eintritt: 15,-/11,- D Feuer-
schlösschen, Rommersdorfer Str.
78, Bad Honnef 

PARTY
BONN

322:00 bonnFM Semesteropening-
party Eintritt: VVK 3,- AK 5,- D
N8Lounge, Franzstr. 41

322:00 Ladies Night Partyclassics,
R’n’B & House mit den DJs Ak
Spoon und Ill-C. D N8schicht,
Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 Throwback Thursday Trap &

Afro mit dem T.B.T. DJ Team. Ein-
tritt: 6,- (frei bis 24 Uhr). D Sub-
way, Aachener Str. 82

BÜHNE
BONN

318:00 Die Verwandlung nach Franz
Kafka. Es spielt das Euro Theater
Central übergangsweise im Kup-
pelsaal. Eintritt: 15,-/9,- D Thalia
Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

319:30 4. Komische Nacht Bonn
mit Dr. Pop, Christiane Olivier, Da-
vid Werker und Ill-Young Kim. Die
Comedians treten im Wechsel in

vals 2019. Eintritt: VVK 18,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Strictly Stand Up The English
Comedy Night. Eintritt: VVK
36,10/31,60 D Theater am Tanz-
brunnen, Rheinparkweg 1

320:00 Wilfried Schmickler - »Kein
zurück« Kabarett. Eintritt: 25,- D
Eltzhof, St. Sebastianusstr. 10

320:00 Zum Lachen in den Keller
Heute: Christin Jugsch - »Ginger‘s
Paradise –Rothaarige an die
Macht!«. Im Rahmen des Köln Co-
medy Festivals 2019. Eintritt: VVK
13,- D Subway, Aachener Str. 82

LITERATUR
BONN

319:30 Dunkle Geschichten aus
Bonn Lesung mit Gigi Louisoder.
Anmeldung unter info@borgers-
lieblingswein.de bis zum 6.11.
Eintritt frei. D Borgers Lieblings-
wein, Konstantinstr. 64

320:00 Kat Menschik Buchvorstel-
lung, Lesung und Ausstellungs-
eröffnung mit der Illustratorin und
Zeichnerin. D Buchhandlung
Böttger, Maximilianstraße 44

KINDER
BONN

310:00 Michel aus Lönneberga nach
dem Roman von Astrid Lindgren
für Kinder ab 5 J. D Junges Thea-
ter Bonn, Hermannstr. 50

318:30 Krabat Schauspiel nach dem
Roman von Otfried Preußler für
Zuschauer ab 10 Jahren. D Jun-
ges Theater Bonn, Hermannstr. 50

EXTRAS
BONN

314:00 Gesundheitsbündnis
Bonn/Rhein-Sieg Thema: »Gute
Gesundheit für alle - flächen-
deckend - bedarfsgerecht und in
öffentlicher Hand«. D DGB-Haus,
Endenicher Str. 127

317:00 Denkmalschutz & Energeti-
sche Modernisierung VHS-Info-
abend der Bonner Energie Agen-
tur mit Einstiegsvorträgen und
persönlicher Beratung an The-
mentischen, u.a. mit der Unteren
Denkmalbehörde und dem Bund
Deutscher Architekten. Anmel-
dung erbeten unter anmel-
dung@bea.bonn.de o. 0228 -
775060. Eintritt frei. D Haus der
Bildung, Mülheimer Platz 1

318:00 1929-1929 - ein Jahrzehnt
der Emanzipation Vortrag von
Isabel Busch (M. A.). Mittels Bild-
, Ton- und Filmmaterial wird ein
Kaleidoskop der Emanzipation der
Frauen in der Weimarer Republik
gezeigt. Eintritt: 7,-/5,- D Haus
der FrauenGeschichte, Wolfstr. 41

319:00 Chinas Einfluss in Afrika
Klaus Thüsing gibt einen Einblick
in die wirtschaftspolitischen Akti-
vitäten Chinas. Spenden willkom-
men. D Stiftung Pfennigsdorf,
Poppelsdorfer Allee 108

320:00 Gedächtnis – Fluch und Se-
gen Vortrag von PD Dr. Özgür
Onur, Köln. D Hörsaal VII,
Hauptgebäude Uni Bonn

320:00 Gehirn – Bewusstsein –
Person Heute: »Gedächtnis –
Fluch und Segen« mit PD Dr. Öz-
gür Onur, Köln. D Hörsaal VII,
Hauptgebäude Uni Bonn

320:00 Geschichten vom Scheitern
Die Universität Bonn lädt erstmals
zu einer »FuckUp Night« speziell
für Studierende ein. Tickets ko-
stenlos unter uni-bonn.de/studi-
um/fuckupnight. D Wolfgang-
Paul-Hörsaal, Kreuzbergweg 28

320:00 Tumult61 Kneipenabend mit
Musik.DKult41, Hochstadenring 41

JOTT WE DE
318:30 Schottisch-Gälisch Porträt

einer Sprache mit Susannah Kan-
nen (M.A. Keltologie Universität
Bonn). Eintritt: 4,-/3,- D Kunst-
forum Palastweiher, Winzerstr. 7,
Königswinter

320:00 Jan Luley & Cleo feat. Rick
Trolsen Reflections of New Orle-
ans Swing, Blues & Ballads. Ein-
tritt: VVK 22,- AK 26,- D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

320:00 Johnny Rakete - »Kummer
& Qualm«-Tour Hip-Hop/Rap.
Eintritt: VVK 15,- D Helios37,
Heliosstr. 37

320:00 Joshi Mizu Rap. VVK 19,- D
Club Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Neonschwarz Hip-Hop-
Band aus Hamburg. Eintritt: VVK
18,- D Gebäude 9, Deutz-Mül-
heimer-Str. 127-129

320:00 Vetusta Morla Spanischer Al-
ternative-Rock. Eintritt: VVK 32,-
D Carlswerk Victoria, Schanzen-
straße 6-20

320:00 Wallis Bird - »New Moon«-
Tour Synthese von folkigen Roots
& Soul. Ausverkauft! D Kulturkir-
che Köln, Siebachstr. 85

320:00 Zed Mitchell Bluesrock. Sup-
port: Amida Falls. VVK 16,- AK 20,-
D Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:30 Die Achse Das Produzenten-
duo, bestehend aus den beiden
Producern Bazzazian und Farhot,
meldet sich mit ihrer neuen EP
»Hooligan« auf der Bildfläche
zurück und sorgt mal wieder für
einen wahnwitzigen Sound, der
zwischen eleganter Dsystopie und
aggressiven Harmonien pendelt.
Eintritt: VVK 15,- D ARTheater, Eh-
renfeldgürtel 127

321:00 DxBxSx Wüstenpunk. Sup-
port: Sheepy / Hellpetrol. Eintritt:
8,- D Sonic Ballroom, Oskar-Jä-
ger-Str. 190

321:00 Tones and I Ausverkauft! D
Stereo Wonderland, Trierer Str. 65

JOTT WE DE
321:00 It’s All Pink Pink Tribute

Show. Eintritt: VVK 17,- AK 20,- D
Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:00 Psyday Friday iDirty Label
Special mit Necmi Live. D N8Lo-
unge, Franzstr. 41

KÖLN
323:00 BallroomBlitz! PunkRockRoll

Hitz. Eintritt frei. D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Neon Paradise Synthwave
and 80s Wave. Special Guest (Li-
ve): Sierra. Eintritt: 8,- D Blue
Shell, Luxemburger Str. 32
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Donnerstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

318:00 Frau Höpker bittet zum Ge-
sang Mitsingkonzert. Anmeldung
über frauhoepker.de. Eintritt: 14,-
D Brückenforum, Friedrich-Breu-
er-Str. 17

319:00 Clavier-Übung IV. Teil Stefan
Horz (Cembalo) spielt J.S. Bachs
Goldbergvariationen. In der Reihe
»am 7. um 7«. Eintritt: 10,-/7,- D
Kreuzkirche am Kaiserplatz

319:30 Girls Rock! Alle Einnahmen
gehen als Spende an eine gem-
einnützige Institution. D Rock &
Pop Zentrum Bonn, Moltkestr. 41

319:30 The Blues Family feat. Big
Daddy Wilson, Abi Wallenstein,
Kai Strauss & Dave Goodman.
Eintritt: 29,50 D Harmonie, Fron-
gasse 28-30

320:00 Das Füllhorn Das Beethoven
Orchester Bonn und Solisten spie-
len Werke von Joseph Reicha,
Andreas Romberg, Ludwig van
Beethoven und Paul Wineberger.
Eintritt: 20,- D La Redoute, Kur-
fürstenallee 1

KÖLN
319:30 Ryan McMullan Singer/Son-

gwriter aus Nordirland. Eintritt:
VVK 18,- D Helios37, Heliosstr. 37

320:00 Brenner Rock. Eintritt: VVK
37,- D Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 Cellar Darling Progressive
Folk-Band aus der Schweiz. D
MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Gerd Köster und Frank
Hocker - »Wupp« Mit neuer CD.
Eintritt: VVK 25,- D Kulturkirche
Köln, Siebachstr. 85

Die »Komische Nacht« ist eines der erfolgreichsten Live-Come-
dy-Formate in Deutschland und gastiert wieder in Bonn. In der
Springmaus, dem Meyer’s und dem Wirtshaus Salvator gibt es
beste Unterhaltung mit verschiedenen Comedians, Kabarettis-
ten, Zauberern und anderen Komikern, die von Club zu Club
ziehen. Mit dabei: Christiane Olivier, Ill-Young Kim, David Wer-
ker und Dr. Pop.

19:30 Uhr D Bonn, 
Haus der Springmaus, Meyer’s und Wirtshaus Salvator

7. Donnerstag BÜHNE

4. Komische Nacht Bonn
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Freitag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

319:00 Folk Club Bonn Thema heu-
te: »Feuerwerk«. Featured Artist:
Juhana Iivonen (Finnland). Ein-
tritt frei. D Dotty’s Sportsbar (Ver-
einshaus des BTHV), Christian-
Miesen-Str. 1

319:00 Toys2Masters Soundclash
mit den Bands Aire, Myself Outsi-
de, Ramble & Son Of A Gun. Ein-
tritt: VVK 4,- AK 6,- D Rock &
Pop Zentrum Bonn, Moltkestr. 41

320:00 Banda Senderos Die
neunköpfige Reggae & Dance-
hall-Band aus Essen präsentiert
ihr neues Album »Oase«. Eintritt:
16,50 D Harmonie, Frongasse 28-
30

320:00 Geneses Genesis Tribute
Show. D Brückenforum, Frie-
drich-Breuer-Str. 17

320:00 live arts Die Reihe widmet
sich den darstellenden Künsten,
insbesondere Tanz, Theater, Musik
und Performance. Heute: Konzert
- Das Submotion Orchestra be-
wegt sich nahtlos zwischen Elek-
tronica, Jazz, Soul und Ambient-
Musik. Eintritt: 19,-/13,- D Bun-
deskunsthalle, Friedrich-Ebert-
Allee 4

320:30 Bonn Stomp #68 Heute mit
Trixie & The Trainwrecks (Overdri-
ven Blues Trash Country). Sup-
port: Dirk Geil an seiner Holzgi-
tarre. Eintritt: 10,- D Bla, Born-
heimer Str./Ecke Franzstr.

KÖLN
317:30 Impericon Never Say Die!

Tour 2019 mit Crystal Lake, In
Hearts Wake, King 810, Polar, Our
Hollow Our Home, Alpha Wolf &
Great American Ghost. Eintritt:
VVK 25,- D Essigfabrik, Siegbur-
gerstr. 110

319:30 Immanu El Dream Pop-Band
um die Zwillinge Claes und Per
Strängberg aus Schweden. Ein-
tritt: VVK 15,- D Blue Shell, Lu-
xemburger Str. 32

319:30 Joseph Eintritt: VVK 16,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Chilly Gonzalez pres. The
Gonzervatory The Graduation
Concert. Eintritt: VVK 20,- D Kan-
tine, Neußer Landstr. 2

19:30 Uhr D Köln, Luxor

8. Freitag KONZERT

Joseph
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323:00 Stranger Sounds Chapter 5
Party auf 2 Floors mit Damned
Dan und Caulfield. D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

323:00 Sweet Child Of Metal Party
mit DJ Freddy. Eintritt: 5,- MVZD
MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 Teenage Dirtbag Oldschool
College Party mit College Rock,
Punkrock & Alternative. Eintritt:
6,- D Tsunami-Club, Im Ferku-
lum 9

BÜHNE
BONN

310:00, 19:30 Die Konferenz der
Vögel »Die Konferenz der Vögel«
ist eine große mystische Dichtung
der persischen Literatur. Sie wur-
de im 12. Jahrhundert von Farid
ud-Din Attar im Iran verfasst. In
Anlehnung an diesen Mythos
macht sich das Junge Ensemble
Marabu auf die Reise und stellt
sich den drängenden Fragen der
Gegenwart. Empfohlen ab 14 Jah-
ren. Eintritt: 11,-/7,50 D Theater
Marabu in der Brotfabrik, Kreuz-
str. 16

319:30 99 Luftballons - Der 80er
Jahre Spaß Musikalische 80er
Jahre-Comedy-Revue mit der Fa-
milie Malente und Ensemble.
Eintritt: VVK ab 25,- D Malentes
Theater Palast, Godesberger Allee
69

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 West Side Story Musical von
Leonard Bernstein. Eintritt: 11,-
bis 62,70 D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

320:00 Daphne De Luxe - »Comedy
in Hülle und Fülle« Daphne ze-
lebriert ihr Showkonzept aus Ka-
barett, Comedy, Live-Gesang und
hautnahem Kontakt zum Publi-
kum. Eintritt: 18,-/14,- D Pan-
theon, Siegburger Str. 42

320:00 Die Installation der Angst
von Rui Zink. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Die Verwandlung nach Franz
Kafka. Es spielt das Euro Theater
Central übergangsweise im Kup-
pelsaal. Eintritt: 15,-/9,- D Thalia
Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 fringe ensemble - »Rau-
schen« Mit einem international
aufgestellten Ensemble arbeitet
Regisseur Frank Heuel mit der
magischen Kraft der Sprache(n),
die es vermag, Themen zu fokus-
sieren und im vielstimmigen
Klang zu berauschen. Eintritt: 15,-
/9,- D Theater im Ballsaal, Fron-
gasse 9

320:00 LoL - Das Comedy StartUp
Die Stand Up-Newcomershow mit
wechselndem Moderator und
Gastkünstlern. Ausverkauft! D
Post Tower Lounge, Charles-de-
Gaulle-Str. 20

320:00 Premiere: Kollegen III -
»Ende der Schonzeit« Andreas
Etienne, Michael Müller und Cosi-
ma Seitz werden als Kollegen ihr
neues Programm auf die Bühne
bringen. Eintritt: 26,50/20,80 D
Haus der Springmaus, Frongasse
8-10

320:00 Premiere: Song Trang In
Zusammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele,
mit dreizehn tief in der dortigen
Kultur verwurzelten Künstlern.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

320:00 Theater Uhu - »Carmen -
Die ganze Oper in einem Auf-
wisch!« frei nach Prosper
Mérimée und Georges Bizet. Ein-
tritt: 15,-/9,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

KÖLN
319:00 Reis Against The Spülma-

chine Musik-Comedy-Duo. Im
Rahmen des Köln Comedy Festi-
vals 2019. Eintritt: VVK 17,- D Club
Bahnhof Ehrenfeld, Bartho-
lomäus-Schink-Str. 65/67

319:30 Sarah Hakenberg - »Dann
kam lange nichts« Musik-Kaba-
rett im Rahmen des Köln Comedy
Festivals 2019. Eintritt: VVK 23,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

319:30 The Book of Mormon Die
unverschämte Musical-Komödie

der South Park Schöpfer Trey Par-
ker und Matt Stone. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Der Dennis - »Ich seh voll
reich aus!« Comedy. Eintritt: VVK
35,- D E-Werk, Schanzenstrasse
37

320:00 Die drei Fragezeichen und
der dunkle Taipan Die drei ???
feiern ihr 40. Hörspiel-Jubiläum
mit den Original-Sprechern der
Kult-Detektive. Eintritt: VVK 25,-
bis 55,- D Lanxess Arena, Willy-
Brandt-Platz 3

320:00 Matze Knop - »Willkom-
men in Matzeknopien« Eintritt:
VVK 33,- D Theater am Tanzbrun-
nen, Rheinparkweg 1

320:00 Thomas Schreckenberger -
»Hirn für alle« Kabarett im Rah-
men des Köln Comedy Festivals.
Eintritt: VVK 17,-/12,- AK 20,-/15,-
D Bürgerhaus Stollwerck, Dreikö-
nigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Kaya Yanar - »Ausrasten!

für Anfänger« Zwei Stunden Le-
benshilfe mit Doktor Yanar: Wit-
zig, intelligent, humorvoll,
selbstironisch und lustig. D
Rhein-Sieg-Halle, Bachstr. 1,
Siegburg

320:00 Ralf Schmitz - »Schmitzel-
jagd« Der Comedian auf die Su-
che nach dem Unsinn des Lebens.
D City-Forum Euskirchen, Hoch-
str. 39-41

LITERATUR
KÖLN

320:00 Jürgen von der Lippe liest
»Nudel im Wind« plus Best of.
Ausverkauft! D Eltzhof, St. Seba-
stianusstr. 10

KINDER
BONN

310:00, 18:30 Krabat Schauspiel
nach dem Roman von Otfried
Preußler für Zuschauer ab 10 Jah-
ren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

EXTRAS
BONN

318:00 1. Nacht der Technik
Bonn/Rhein-Sieg Mehr als
dreißig Technikadressen bieten
ein gemeinsames Technikerlebnis
an. Informationen: brs.nacht-
der-technik.de. D Diverse Veran-
staltungsorte in und um Bonn

319:30 »Bring mir vom Wasser des
Lebens…« Europäische Märchen
von Heilung und Erlösung mit
Märchenerzähler Gidon Horowitz.
Eintritt: 6,- D Augustinum Bonn,
Römerstr. 118

319:30 Premiere: Die Marquise von
O. von Heinrich von Kleist. Ein-
tritt: VVK 9,90 bis 35,20 D Schau-
spielhaus, Am Michaelshof 9

320:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Stat-
tReisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

320:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 – 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt

320:00 Oliver Steller - »Hell &
Schnell« Oliver Steller (Gitarre,
Gesang, Rezitation und Konzept)
spielt Robert Gernhardt. Eintritt:
20,- D BuchLaden 46, Kaiserstr. 46

JOTT WE DE
320:00 Das Hennefer Sofa Der Hen-

nefer Kult-Talk mit dem neuen
Moderatoren-Duo Ralf Rohrmoser
von Glasow & Freerk Baumann.
Ausverkauft! D Kur-Theater Hen-
nef, Königstr. 19a, Hennef
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Die Konzertreihe für den etwas anderen Musikgeschmack geht
nun bereits in die 68. Runde und heizt Freunden von moder-
nem Rock’n’Roll, Surf, Trash oder schrägem Country wieder
kräftig ein. Diesmal mit dem überspannten Blues Trash von Tri-
xie & The Trainwrecks und lokaler Unterstützung vom Gründer-
vater höchstselbst – dem legendären Dirk Geil mit seiner Holz-
gitarre, der die Veranstaltungsreihe 2005 ins Leben rief. Es wird
wie immer heiß!

20:30 Uhr D Bonn, Bla

8. Freitag KONZERT

68. Bonn Stomp
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Samstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

319:00 The Rhubarbs - »Jazz und
Gesang am Bahnübergang« Mit
ihrem Programm bieten die Bar-
bershop-Sängerinnen zusammen
mit der Jazzband Semmels Hots-
hots beschwingte Unterhaltung
im Schrankenbereich. In der Rei-
he Hardtberger Herbst. Eintritt
frei. D Kulturzentrum Hardtberg,
Rochusstr. 276

320:00 Afrika Mamas – A Cappella
Zulu Sextett In Ihren Gesängen
spiegelt sich die eindrucksvolle
Vokaltradition der Zulu: kraftvol-
ler, mehrstimmiger Gesang und
starke Solo-Stimmen mit unbän-
diger Lebensfreude. Es wird ge-
klatscht, kunstvoll gepfiffen, mit
der Zunge geschnalzt und rhyth-
misch-pulsierend mit den Füßen
auf den Boden gestampft. In der
Reihe »Klangkosmos: Weltmusik
in NRW«. Eintritt: 9,- bis 15,- D
Nachfolge-Christi-Kirche, Die-
trich-Bonhoeffer-Str. 8

320:00 Bat Signal Dunkler, melodi-
scher Punkrock aus Griechenland.
Support: Warning! & Null Agen-
da. Eintritt: 8,- D Kult41, Hoch-
stadenring 41

320:00 Irish Stew Celtic Folk Rock.
Eintritt: 16,50 D Harmonie, Fron-
gasse 28-30

320:00 Klassische persische Musik
Werke von Qajar Musik und Hos-
sein Meimani mit dem Ensemble
»Ehtemale Baran« und der Sän-
gerin Tahereh Falahati. D Kam-
mermusiksaal, Beethoven-Haus,
Bonngasse 24

320:00 Steve Crawford & Sabrina
Palm - »Fresh Folk from Scot-
land« Steve Craword ist Sänger
und Gitarrist aus Aberdeen. Ge-
meinsam mit der Bonner Fiddle-
rin Sabrina Palm präsentiert der
junge Schotte Musik aus seiner
Heimat. Eintritt: 13,70/9,70 D
»Kulturraum Auerberg«, SKM-
Aufbruch gGmbH, Kölnstr. 367

KÖLN
316:30 Night of the Headbanger

Vol.2 mit Exarion (Heavy/Thrash
Metal), Averblack (Melodic Metal),
Voidemolition (Individual Metal)
und Ghost Empire (Modern Melo-
dic Metal). Eintritt: 7,- D Halle
am Rhein, Am Faulbach 2

319:00 Elfter im Elften Mit Bläck
Fööss, Höhner, Brings, Paveier,
Räuber, Cat Ballou, Marita Köll-
ner, Kasalla, Querbeat, Et Klim-
permännche, Klüngelköpp, Dom-
stürmer, Micky Brühl Band, Miljö,
Cöllner, Pläsier, Kuhl un de Gäng,
Kempes Feinest und Willy Ketzer
Big Band. Moderation: Marc
Metzger. VVK 39,- bis 45,- D Lan-
xess Arena, Willy-Brandt-Platz 3

320:00 Montez - »Breakups & But-
terflies«-Tour Rap. Eintritt: VVK
17,- D Helios37, Heliosstr. 37

320:00 Paul Smith Wenn der Sänger
der britischen Indie-Rock-Band
Maxïmo Park auf Solopfaden un-
terwegs ist, sind die weit ver-
schlungener als der gerade Indie-
Rock seiner Hauptband. D MTC,
Zülpicherstr. 10

320:00 Root of Sound Rock. Special
Guests: Rebell Duck & Gemini. D
Blue Shell, Luxemburger Str. 32

320:00 Steel Panther Special guest:
Eat The Gun. Eintritt: VVK 33,- D
Essigfabrik, Siegburgerstr. 110

320:00 Triosence - »Scorpio Ri-
sing« 20 Years Anniversary Tour.

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5
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Eintritt: VVK 22,- AK 26,- D Altes
Pfandhaus, Kartäuserwall 20

320:30 She Past Away Dark Wave-
Band aus der Türkei. Eintritt: VVK
20,- D Gebäude 9, Deutz-Mül-
heimer-Str. 127-129

321:00 Big Billa’s Funk Empire
Funk. Eintritt: VVK 6,- D Tsuna-
mi-Club, Im Ferkulum 9

321:30 Cutthroat Brothers Garage
Punk. Support: Underdog Diva.
Eintritt: 9,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
320:00 Still Collins Phil Collins- und

Genesis-Tribute. D City-Forum
Euskirchen, Hochstr. 39-41

320:30 MAM BAP-Cover-Band. Ein-
tritt: VVK 15,50 AK 18,50 D Kuba-
na, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,
Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 One World Party Bonn Glo-
bal Beats von Orient bis Occident
ft. Cosmic Radio. D Namenlos,
Bornheimer Str. 20

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
Black Music & Classics mit DJ Kim.
Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
319:30 Ufftata Die Grosse Countdo-

wn Party. VVK 33,- D Theater am
Tanzbrunnen, Rheinparkweg 1

323:00 Age Of Rock & Metal Party
mit DJ Wulf. Eintritt: 5,- MVZ. D
MTC, Zülpicherstr. 10

sten und Autor Peter Wensierski.
D Haus der Geschichte, Willy-
Brandt-Allee 14

314:30 Krümelmucke: Musik für
die Kleinsten! Familienkonzert
für Kinder ab 3 Jahren. Gesang:
Filipina Henoch, Gitarre: Marcus
Kötter. Eintritt: 15,80/10,30 D
Haus der Springmaus, Frongasse
8-10

315:00, 18:30 Emil und die Detek-
tive nach dem Roman von Erich
Kästner für Kinder ab 7 Jahren. D
Junges Theater Bonn, Hermann-
str. 50

315:00 Wir lesen vor Tiergeschich-
ten, Märchen und spannende Er-
lebnisberichte für Kinder ab 4
Jahren. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

MARKTPLATZ
KÖLN

308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-
markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Friesenplatz, Venloer Str./Ring,
vor dem Geschäft »Weingarten«

EXTRAS
BONN

310:00 Mikroskopieren für Einstei-
ger Nur mit Anmeldung. Kosten:
50,- D Museum Koenig, Aden-
auerallee 160 

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann über den
Südfriedhof - Die grüne Oase Dot-
tendorfs. Dauer: ca. 2,5 Std. Gut-
scheine erhältlich bei der Fried-
hofsgärtner-Genossenschaft eG
unter: 0228 / 672655. D Treff-
punkt: Haupteingang Südfriehof
/ Servatiusstraße

314:00 Bonn in der NS-Zeit Der
Stadtrundgang von StattReisen
Bonn erleben e.V. thematisiert
den Weg zur Machtergreifung, die
Haltung der Universität, die Arbeit
des politischen Widerstandes und
die brutale Verfolgung während
des Nationalsozialismus. Dauer:
ca. 2-2,5 Std. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Mahnmal auf dem
Kaiserplatz

314:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« zur Ausstel-
lung »Ist das möglich?« für Kinder
von 4 bis 10 Jahren gemeinsam
mit ihren begleitenden Erwach-
senen. D Deutsches Museum
Bonn, Ahrstraße 45

315:00 »Musical Express - Endsta-
tion Broadway« Sängerin und
Regisseurin Katharina Wingen ist
mit Schülern aus ihrem Musical-
Kurs zu Gast. Gemeinsam und mit
dem Publikum singen sie eine
Auswahl von bekannten Musical-
Songs. Eintritt frei, Spenden gehen
an das Hospiz Alfter/Bornheim. D
Kulturzentrum Altes Rathaus
Oberkassel, Königswinterer Str. 720

JOTT WE DE
315:00 Vom Hünengrab zum Hoch-

kreuz Eine Reise ins vorchristliche
Irland mit Archäologin Leonore
Fischer. Eintritt: 5,-/3,- D Kunst-
forum Palastweiher, Winzerstr. 7,
Königswinter

320:00 Troisdorf steht Kopp Sessi-
onseröffnung. Ausverkauft! D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

DRINK NO EVIL

9.11. VON 11 BIS 14 UHR

WERKSVERKAUF BONNER

KAFFEEBRENNEREI

KLARA-M.FASSBINDER-STR. 6,  BONN

323:00 Alrite! Indie & BritPop Clas-
sics mit Marcus Can’t Dance. Ein-
tritt: 5,- D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

323:00 Dis-or-der Indie, Wave,
Shoegaze, Postpunk, Pop, Mini-
mal, Goth & More mit DJ
HM_Rough & Charlotte Someti-
mes. Eintritt: 6,- D Blue Shell,
Luxemburger Str. 32

323:00 Rockgarden Alternative, Har-
dcore, Emo/Screamo & Metal mit
den DJs Marcel und Mario. D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR & Punkrock. Ein-
tritt frei. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein Blick
in die vietnamesische Seele, mit
dreizehn tief in der dortigen Kultur
verwurzelten Künstlern. Eintritt:
VVK ab 42,-/21,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:30 99 Luftballons - Der 80er
Jahre Spaß Musikalische 80er Jah-
re-Comedy-Revue mit der Familie
Malente und Ensemble. Eintritt:
VVK ab 25,- DMalentes Theater
Palast, Godesberger Allee 69

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Premiere: Cavalleria rusti-
cana / Pagliacci Opern von Pietro
Mascagni und Ruggero Leoncaval-
lo. VVK 13,20 bis 73,70 D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1

319:30 Vor Sonnenaufgang von
Ewald Palmetshofer nach Gerhart
Hauptmann. Eintritt: 9,90 bis
35,20 D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 fringe ensemble - »Rau-
schen« Mit einem international
aufgestellten Ensemble arbeitet
Regisseur Frank Heuel mit der ma-
gischen Kraft der Sprache(n), die es

vermag, Themen zu fokussieren
und im vielstimmigen Klang zu
berauschen. Eintritt: 15,-/9,- D
Theater im Ballsaal, Frongasse 9

320:00 Nizar Comedy. Eintritt: VVK
17,-/15,- D Untergrund, Kessel-
gasse 1

320:00 Pause & Alich als  »Fritz und
Hermann« in »Alles neu!« Das
aktuelle Programm der Rheini-
schen Ausgabe der Marx Brothers -
versponnen, bekloppt und böse
wie eh und je. Eintritt: 22,-/18,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Premiere: Kollegen III - »En-
de der Schonzeit« Andreas Etien-
ne, Michael Müller und Cosima
Seitz werden als Kollegen ihr neues
Programm auf die Bühne bringen.
Eintritt: 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

KÖLN
314:30, 19:30 The Book of Mor-

mon Die unverschämte Musical-
Komödie der South Park Schöpfer
Trey Parker und Matt Stone. D
Musical Dome, am Kölner Hbf.

320:00 4 Türken und kein Hallelu-
ja! Moderator Serhat Dogan prä-
sentiert die Créme de la Créme der
türkischen Comedy-Szene: Aydin
Isik, Sertac Mutlu und Bora. Im
Rahmen des Köln Comedy Festi-
vals. Eintritt: VVK 17,-/12,- AK 20,-
/15,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

320:00 Die Nacht der Preisträger
Die Abschlussgala des Köln Come-
dy Festivals 2019 mit den Gewin-
nern der Kabarett- und Comedy-
preise. Ausverkauft! D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Zum Lachen in den Keller
Heute: Stand-Up mit Tobi Freu-
denthal. Im Rahmen des Köln Co-
medy Festivals 2019. Eintritt: VVK
13,- D Subway, Aachener Str. 82

KUNST
BONN

314:00 SüdstArt - Offene Ateliers in
der Südstadt Die Künstler/innen
von Südstart Bonn öffnen ihre
Ateliers von 14-19 Uhr. Das Spek-
trum umfasst Malerei, Objekt-
kunst, Installation, Druckgrafik,
Schmuck und Fotografie. Informa-
tionen unter www.suedstart.de.
D Ateliers in der Bonner Südstadt

LITERATUR
BONN

317:00 »Absurd« 30 Jahre Fall der
Mauer mit absurden Texten: Chri-
stian Morgensterns »Galgenlieder«
& Joachim Ringelnatzens Kut-
teldaddeldu und anderer Stumpf-
sinn in Versen. Es lesen Christoph
Pfeiffer und Guido Grollmann in
der Bibliothek. Eintritt: 20,- (mit
Getränken). D »Blaues Haus«,
Berta-Lungstras-Str. 45

JOTT WE DE
320:00 »Adressat unbekannt« Die

amerikanische Autorin Kathrine
Kressmann Taylor beschreibt in
ihrem 1938 erschienenen Briefro-
man, wie die langjährige Freund-
schaft zwischen dem jüdischen
Kunsthändler Max Eisenstein (gele-
sen von Paul Remmel) und seinem
ehemaligen Geschäftspartner Mar-
tin Schulse  (gelesen von Andreas
Remmel) an der Indoktrination der
Nationalsozialisten zugrunde geht
und sich ins Gegenteil wendet. Die
Lesung wird musikalisch umrahmt
von Georg Brinkmann (Klarinette).
Eintritt frei. D Pumpwerk, Bonner
Str. 65, Siegburg

KINDER
BONN

314:00 Käpt’n Book Familienfest
und Eröffnungsfeier mit Lesungen
aus aktuellen Kinder- und Ju-
gendbüchern rund um das Thema
Mauerfall und deutsche Teilung
sowie einer Abendveranstaltung
mit dem renommierten Journali-

New Wave und Metal. Eintritt:
VVK 23,- D Gebäude 9, Deutz-
Mülheimer-Str. 127-129

320:00 Gozu Rock aus den USA. D
MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Nosoyo Alternative Pop-Duo.
Eintritt: VVK 16,- D Jaki – Klub im
Stadtgarten, Venloer Str. 40

320:00 Steel Panther Special guest:
Fools Errant. Eintritt: VVK 33,- D
Essigfabrik, Siegburgerstr. 110

320:00 Whitney Eintritt: VVK 19,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

321:00 Vodka Juniors Punkrock.
Eintritt: 8,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
317:00 Beethoven Orchester Bonn

Werke von Ludwig van Beetho-
ven. D Stadttheater Rheinbach,
Königsberger Str. 29

318:00 Landesjugendorchester
NRW Eintritt: VVK 18,- D Stadt-
halle Troisdorf, Kölner Str. 167

PARTY
BONN

318:00 Bonner Tangosalon mit Live-
musik. Eintritt: 7,- D Ortszentrum
Dottendorf, Dottendorfer Str. 41

BÜHNE
BONN

311:00 »Es gibt nichts Gutes,
außer man tut es« Benefizver-
anstaltung zugunsten des Zen-
trums für Palliativmedizin Malt-
eser Krankenhaus in Bonn, prä-
sentiert von Bill Mockridge. Mit
von der Partie sind der Comedian
Dave Davis, Deutschlands lustigste
Pflegekraft Sybille Bullatschek, die
Band Klang und Leben, Semmel‘s
Hot Shots und (per Videobot-
schaft) Eckart von Hirschhausen.
Eintritt: 27,70/21,90 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

314:00, 17:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele,
mit dreizehn tief in der dortigen
Kultur verwurzelten Künstlern.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

316:00 Figaros Hochzeit (Le Nozze
di Figaro) Opera Buffa von Wolf-
gang Amadé Mozart. Eintritt: VVK
11,- bis 57,20 D Opernhaus Bonn,
Am Boeselagerhof 1

318:00 99 Luftballons - Der 80er
Jahre Spaß Musikalische 80er Jah-
re-Comedy-Revue mit der Familie
Malente und Ensemble. Eintritt:
VVK ab 25,- DMalentes Theater
Palast, Godesberger Allee 69

318:00 Minna von Barnhelm Lust-
spiel von Gotthold Ephraim Les-
sing. Eintritt: 9,90 bis 35,20 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof 9

318:00 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5
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Die Rituale unter Kollegen scheinen in der Evolution des Men-
schen genetisch angelegt, etwa wie bei einem Hirschrudel: Wer
ist der Platzhirsch? Wer hat das größte Geweih? Wer macht wem
das Revier streitig, wem folgen die Ricken, die Kitze? Andreas
Etienne, Michael Müller und Cosima Seitz spielen sich wieder
mitten rein ins pralle Leben, da bleibt kein Auge trocken.

20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

9. Samstag BÜHNE

Kollegen III

10
Sonntag

KINO
BONN

314:30 Astrid Schweden 2018 - Re-
gie: Pernille Fischer Christensen –
mit Alba August, Trine Dyrholm.
Astrid-Lindgren-Biopic. D Kino
im Kunstmuseum Bonn, Frie-
drich-Ebert-Allee 2

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

311:00 Matineekonzert Das Chur
Cölnische Orchester Bonn präsen-
tiert Werke von Carl August Niel-
sen, Felix Mendelssohn, Jean Si-
belius und Ottorino Respighi. Ein-
tritt: VVK 20,- D Kleine Beetho-
venhalle, Hopmannstr. 19

315:30 Salon Ensemble Beda -
»Jacques Offenbach zum
200sten« Das Trio spannt seinen
Bogen von Offenbach zur Unter-
haltungsmusik der 1920er Jahre
mit seinen humorvollen, frechen
Texten und modisch frech-flotten
Rhythmen. In der Reihe Hardt-
berger Herbst. Eintritt frei. D Kul-
turzentrum Hardtberg, Rochusstr.
276

318:00 OrgelHerbst Heute: 3. Kon-
zert mit Barbara Kortmann (Flöte)
und Heinz-Peter Kortmann (Orgel)
aus Krefeld. Eintritt frei, Spenden
erbeten. D St. Maria Magdalena,
Magdalenenstr. 25

319:00 75. Bonner Orgeltriduum
Heute: Werke von Widor (8. Sym-
phonie) und Improvisation mit
Jean-Baptiste Dupont aus Borde-
aux. Eintritt: 10,- D St. Josef,
Hermannstr. 35

319:00 Evelyn Huver & Sirius Quar-
tet Die Quadro Nuevo Harfenistin
Evelyn Huber und das Sirius
Quartet aus New York spannen
den Bogen zwischen der neuen
und der alten Welt. Eintritt: 21,50
D Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
319:30 Herbstschatten Black Metal.

Special Guests: Necrotic Woods,
Steorrah & Sober Truth. Eintritt:
10,- D Blue Shell, Luxemburger
Str. 32

320:00 Airbourne Australiens
Hardrock-Superstars. Special
Guest: Tyler Bryant & The Shake-
down. Eintritt: VVK 35,- D E-
Werk, Schanzenstrasse 37

320:00 Being As An Ocean Punk
und Hardcore aus Kalifornien.
Eintritt: VVK 25,- D Kantine,
Neußer Landstr. 2

320:00 Electric Six - »Bride Of The
Devil«-Tour Explosive Mischung
aus Garage, Disco, Punk Rock,

20:00 Uhr D Köln, Luxor

10. Sonntag KONZERT

Whitney
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318:00 Premiere: Schatten (Eurydi-
ke sagt) von Elfriede Jelinek. Ein-
tritt: 18,-/12,- D Die Pathologie,
Weberstr. 43

318:15 Bewegte Zeiten Eine Revue
durch rund hundert Jahre deut-
scher Geschichte. Eintritt: 10,-/7,-
D tik theater im keller, Rochus-
straße 30

319:00 Premiere: Kollegen III - »En-
de der Schonzeit« Andreas Etien-
ne, Michael Müller und Cosima
Seitz werden als Kollegen ihr neues
Programm auf die Bühne bringen.
Eintritt: 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 In Stanniolpapier von Björn
Sc Deigner. Auf der Basis von Ge-
sprächen mit einer Prostituierten
entstanden, entfaltet der ein-
dringliche Text seine besondere
Wirkung durch Glaubwürdigkeit
fern von jeder Konstruktion einer
Geschichte. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Starbugs Comedy - »Jump!«
Die Prix Pantheon-Publikums-
preisträger 2017 und Überflieger
der Schweizer Showszene mit
ihrem neuen Programm. Eintritt:
20,-/16,- D Pantheon, Siegbur-
ger Str. 42

KÖLN
314:00, 18:30 The Book of Mor-

mon Die unverschämte Musical-
Komödie der South Park Schöpfer
Trey Parker und Matt Stone. D
Musical Dome, am Kölner Hbf.

319:00 Cesar Millan - »It’s All Ab-
out Family« Der Hundeflüsterer
aus den USA mit seinem neuen
Programm. Eintritt: VVK 25,- bis
163,- D Lanxess Arena, Willy-
Brandt-Platz 3

320:00 Dittsche Seit 2004 läuft Olli
Dittrich allsonntäglich als der ar-
beitslose Verlierertyp Dittsche in
seinem Hamburger Stamm-Grill
zu Höchstform auf und philoso-
phiert wortreich und unbeküm-
mert über das aktuelle Weltge-
schehen und die Tücken des All-

tags. Ausverkauft! D Gloria Thea-
ter, Apostelnstr. 11

320:00 Reisen Reisen Der Live-Pod-
cast mit Michael Dietz & Jochen
Schliemann. Eintritt: VVK 18,- D
ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

KUNST
BONN

312:00 Eröffnung : »Wie kommt
die Zitrone auf den Mond?«
Ausstellung mit Sky Art: Astrono-
mische Objekte, Planeten und das
Weltall dienen der Malerin Irm-
gard Hofmann als Inspiration und
die bizarren Geschöpfe von Mar-
tin Langer machen die Ausstel-
lung zu einem extraterrestrischen
Erlebnis. D Galerie 62, Germa-
nenstr. 62

314:00 SüdstArt - Offene Ateliers
in der Südstadt Die Künstler/in-
nen von Südstart Bonn öffnen ih-
re Ateliers von 14-19 Uhr. Das
Spektrum umfasst Malerei, Ob-
jektkunst, Installation, Druckgra-
fik, Schmuck und Fotografie. In-
formationen unter www.sued-
start.de. D Ateliers in der Bonner
Südstadt

315:00 Eröffnung: »Nichts soll dich
ängstigen – Nada te turbe« Der
in Brühl geborene Künstler Nor-
bert Hanrath zeigt seine neuen
Werke aus Holz und Metall. D St.
Elisabeth, Bernard-Custodis-Str. 1

315:00 Vernissage: »Jinwar - ein
ökologisches Frauendorf in Sy-
rien« Ende der Fotoausstellung.
Eintritt frei. D Kult41, Hochsta-
denring 41

KINDER
BONN

310:00 Käpt’n Book Eröffnungsfest
des Rheinisches Lesefestes von 10-
18 Uhr mit Lesungen, Mitsing-
Konzerten, spannenden Bastel-
Aktionen, Mitmach-Workshops
und Kinderkino. D Bundeskunst-
halle, Friedrich-Ebert-Allee 4

311:00 Gross, Grösser - Dinosauri-
er Familiensonntag für Kinder
von 6-9 Jahren. Kosten: 6,-/4,-

D Museum Koenig, Adenaueral-
lee 160 

314:00 Familienführung durch die
Ausstellungen und zu den High-
lights des Museums. Kosten: Nur
Eintritt. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Emil und die Detektive nach
dem Roman von Erich Kästner für
Kinder ab 7 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

315:00 Kino für Kids Heute:
»Checker Tobi und das Geheimnis
unseres Planeten« D 2018 – R.:
Martin Tischner – mit Tobias Krell.
Empfohlen ab 9 Jahren. D Kino
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

315:00 Viele Grüsse, Deine Giraffe
nach dem Kinderbuch von Megu-
mi Iwasa für Kinder ab 5 Jahren .
Eintritt: 12,-/6,- D Schauspiel-
haus, Foyer, Am Michaelshof 9

316:00 Die Winterreise Familien-
konzert für Kinder ab 6 Jahren.
Eintritt: 9,-/5,- D Beethoven-
Haus, Bonngasse 20

KÖLN
316:00 theater monteure - »krims

krams« Theater, Klang und Ge-
dichte für Kinder von 2-6 Jahren
und Familien. Kartentelefon: 0177 -
9256318. Eintritt: 9,-/7,- D Bürger-
haus Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
310:00 Käpt’n Book: »Anker lich-

ten im Adenauerhaus!« Famili-
enfest von 10-18 Uhr. Eintritt frei.
D Adenauer-Haus, Konrad-
Adenauer-Str. 8c, Bad Honnef-
Rhöndorf

SPORT
BONN

318:00 Telekom Baskets Bonn -
Brose Bamberg easyCredit BBL.
D Telekom Dome, Basketsring 1

MARKTPLATZ
BONN

311:00 »Verliebt! Verlobt! Wir hei-
raten!« Hochzeitsmesse. D
Brückenforum, Friedrich-Breuer-
Str. 17

EXTRAS
BONN

311:00 Das Villenviertel in Godes-
berg Führung von StattReisen -
Bonn erleben e.V. Dauer: ca. 2
Std. Beitrag: 10,-/8,- D Treff-
punkt: Bahnhof Bad Godesberg,
Bahnhofshalle

311:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« zur Ausstel-
lung »Ist das möglich?« für Kinder
von 4 bis 10 Jahren gemeinsam
mit ihren begleitenden Erwach-
senen. D Deutsches Museum
Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Bonnerinnen, berühmt und
berüchtigt Führung zur Bonner
Frauengeschichte durch die Bon-
ner Innenstadt von StattReisen -
Bonn erleben e.V. Dauer: ca. 2
Std. Beitrag: 10,-/8,- D Treff-
punkt: Hauptportal Bonner Mün-
ster

314:00 Nordstadt - Buntes aus der
sogenannten Altstadt Führung
von StattReisen - Bonn erleben
e.V. Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-
/8,- D Treffpunkt: Maxstraße/Ecke
Breite Straße

314:00 Schau ins Tier! Dr. Benjamin
Wipfler und Juliane Vehof geben
Einblicke in ihre Forschungsarbeit
und erklären, mit welchen mo-
dernen bildgebenden Verfahren
die Wissenschaftler am Museum
Koenig arbeiten. D Museum Koe-
nig, Adenauerallee 160 

316:00 »Umgangsformen« Bot-
schafter a.D. Dr. Wolfgang Schult-
heiß zu Umgangsformen im Beruf
und im privaten Leben. Spenden
willkommen. D Stiftung Pfen-
nigsdorf, Poppelsdorfer Allee 108
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»Jump!«, die neue Starbugs Comedy Show, hat die Welt noch
nicht gesehen. Mit hinreißender, verblüffender Dynamik ver-
lassen Starbugs Comedy in ihrer neuen Show die bekannten
Sphären der Comedy. Die drei coolen Typen ziehen ihr Publi-
kum so umwerfend fantasievoll, witzig und listig herein, dass
es aus dem Staunen nicht mehr herausfindet.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

10. Sonntag BÜHNE

Starbugs Comedy
KARTEN

ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5
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pelsaal. Eintritt: 15,-/9,- D Thalia
Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 Ildikó von Kürthy & Cordu-
la Stratmann - »Es wird Zeit -
Die Show zum Buch!« Bestsel-
lerautorin von Kürthy liest, lacht
und spielt Szenen aus ihrem neu-
en Roman, lautstark begleitet von
Cordula Stratmann. Eintritt: 20,-
/16,- D Pantheon, Siegburger Str.
42

320:00 In And Out Hannah Arendt
Ein Plädoyer für die hartnäckige
Suche nach einer eigenen Stimme
und ein wütend-komisches Pam-
phlet gegen die Beschränkung
des Menschen auf Geschlechter-
rollen. Eintritt: 15,40 D Werkstatt,
Rheingasse 1

320:00 Sisters of Comedy 130 Komi-
kerinnen gehen als Sisters of Co-
medy in mehr als 120 Städten in
die Offensive. In der Springmaus
mit Margie Kinsky (Patin und Mo-
deration), Frieda Braun, Rosemie
Warth, Zucchini Sistaz, Ham & Egg
und Marie Diot. Eintritt: 27,70 D
Haus der Springmaus, Frongasse
8-10

320:00 The Bonn Players -
»Ghosts« von Henrik Ibsen. Auf-
führung in englischer Sprache.
Eintritt: 20,-/15,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

KÖLN
319:30 The Book of Mormon Die

unverschämte Musical-Komödie
der South Park Schöpfer Trey Par-

ES GIBT UNS AUCH 
GRATIS IM INTERNET

ALS PDF-DOWNLOAD 
ODER READER

www.schnuess.de

mit Drunk Walter Steinmeier &
Granate Künast. Eintritt: 8,- D
Tsunami-Club, Im Ferkulum 9

313:00 Ramba Zamba Karnelval-
sparty. D MTC, Zülpicherstr. 10

313:15 Alaaf & Remmidemmi Party
mit DJ und 8 Bands. Eintritt: VVK
30,- D Gloria Theater, Aposteln-
str. 11

313:15 Stonn op un danz! Party Hits
& Kölsche Tön mit DJ Phillip Geu-
enich. Eintritt: 5,- D Luxor, Lu-
xemburger Str. 40

BÜHNE
BONN

309:10, 19:30 Und auch so bitter-
kalt nach dem Roman von Lara
Schützsack für Zuschauer ab 14
Jahren. Eintritt: 11,-/7,50 D Thea-
ter Marabu in der Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

KÖLN
320:00 Kunst gegen Bares Offene

Bühne Show. D ARTheater, Eh-
renfeldgürtel 127

LITERATUR
BONN

320:00 Prof. Dr.Dr. Udo Di Fabio -
»Die Weimarer Republik. Auf-
bruch und Scheitern« Der Bun-
desdverfassungsrichter a.D. zu
Aufstieg und Niedergang der Wei-
marer Verfassung. D Buchhand-
lung Böttger, Maximilianstraße
44

KINDER
BONN

310:00 Emil und die Detektive nach
dem Roman von Erich Kästner für
Kinder ab 7 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

EXTRAS
KÖLN

311:00 7 Stunden Kult-Benefiz
Karnevalsparty. Eintritt: 27,- D
Gürzenich Köln, Martinstr. 29-37

ker und Matt Stone. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Sisters of Comedy - »Nach-
gelacht« Kabarett/Comedy Show
mit Dagmar Schönleber, Anka Zink,
Mirja Regensburg und Sabine Wie-
gand als dat Rosi. Eintritt: VVK 16,-
/11,- AK 19,-/14,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

KINDER
BONN

310:00 Emil und die Detektive nach
dem Roman von Erich Kästner für
Kinder ab 7 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

EXTRAS
BONN

318:15 Aspekte der Erderwärmung
Ringvorlesung zum Klimawandel.
Heute: »Klimawandel und die
Auswirkungen auf Permafrost-
Regionen« mit Prof. Dr. Lothar
Schrott. D Hörsaal 1, Campus
Poppelsdorf, Endenicher Allee 19c

319:00 Aufbruch in eine neue Zeit?
Die Wahl Willy Brandts zum Bun-
deskanzler vor 50 Jahren. Anmel-
dung erbeten unter anmel-
dung@hdg.de. Eintritt frei. D
Haus der Geschichte, Willy-
Brandt-Allee 14

319:00 SternenHimmel Live »Pauls
portables Planetarium« von und
mit Paul Hombach vermittelt die
Faszination der Astronomie an-
schaulich und unterhaltsam. Ein-
tritt frei. D Deutsches Museum
Bonn, Ahrstraße 45

319:00 Treffen der Bonner Initiati-
ve Grundeinkommen mit Info-
austausch, Planung aktueller Vor-
haben und Suche nach neuen
Ideen. D Macke-Treff, Vorge-
birgsstr. 43

319:15 Zukunft fängt beim Essen
an! Investieren in Klimaschutz
mit der Regionalwert AG Rhein-
land. Die Regionalwert AG Rhein-
land ist eine Bürgeraktiengesell-
schaft, die durch finanzielle Be-
teiligungen und ein regionales
Netzwerk von Biobetrieben eine
nachhaltige Landwirtschaft und
regionales Ernährungshandwerk
fördert. Referentinnen: Dorle Go-
the (Regionalwert AG Rheinland)
und Monika Rönn (Obsthof
Rönn). Eintritt frei, Spenden will-
kommen. D Weltladen Bonn,
Maxstr. 36

320:00 Klezmer on the spot - tune
learning session Klezmerstücke
lernen und spielen mit Georg
Brinkmann. Alle Instrumente
willkommen. Eintritt frei, Min-
destverzehr: 10,- D Anno Tubac,
Kölnstr. 47
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Powerwolf spielen ihre letzte Deutschlandshow in diesem Jahr
in Köln. Die Metalband aus Saarbrücken rockt längst über die
ganze Welt. Sie spielen Festivals wie Summer Breeze, Wacken,
Masters Of Rock und viele andere. Als feste Größe der hiesigen
Musiklandschaft feiern Powerwolf bei jedem Auftritt gemein-
sam mit ihren Fans eine riesige Metal-Party.

19:00 Uhr D Köln, Palladium

12. Dienstag KONZERT

Powerwolf
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Montag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

320:00 Masha Bijlsma Quartet feat.
Martin Sasse & Martin Gjako-
novski Bluesige Farbe und saftige
Sinnlichkeit fließt der holländi-
schen Sängerin immer reichlich
aus der Kehle. Ein Konzert mit
handfestem Jazz, traditionsbe-
wusst und dennoch absolut zeit-
gemäss! In der Reihe »Jazz in
concert«. Eintritt: 26,-/18,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
320:00 Sing mit Köln mit Bläck

Fööss, Brings, Cat Ballou, Höhner,
Kasalla, Paveier, Querbeat uvm.
Eintritt: VVK 30,- D Palladium,
Schanzenstr. 40

321:00 The Liza Colby Sound Garage-
Rock’n’Roll. Eintritt: 10,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

PARTY
BONN

311:15 Karnevals-Party im Anno
Eintritt frei. D Anno Tubac, Köln-
str. 47

313:15 AfterJob Sessionseröffnung
mit Die Paveier, Klüngelköpp,
Querbeat und Karnevals- und Par-
tymusik von Radio Bonn/Rhein-
Sieg DJ Nico Jansen. D Brückenfo-
rum, Friedrich-Breuer-Str. 17

318:00 Karneval meets Trash Köl-
sche Karnevals-Hits & Charts mit
den DJs AK Spoon & ILL-C. D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

KÖLN
311:15 Betrunken schunkeln! Kar-

nevalsmusik & Kölsche Klassiker

12
Dienstag

KINO
BONN

319:30 Cinema Augustinum Heute:
»Der Junge muss an die frische
Luft« - Spielfilm, Deutschland
2018, Regie: Caroline Link, mit Ju-
lius Weckauf, Luise Heyer, Sönke
Möhring, Joachim Król, Ursula
Werner, Hedi Kriegeskotte, Rudolf
Kowalski und Maren Kroymann.
Die von Kritikern und Publikum
gleichermaßen begeistert aufge-
nommene Verfilmung des gleich-
namigen autobiografischen Er-
folgsromans von Hape Kerkeling.
Eintritt: 6,- D Augustinum Bonn,
Römerstr. 118

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

320:00 Malina Moye Malina Moye
hat sich mit einer einzigartigen
Mischung aus Funk, Rock und Soul
innerhalb der neuen Generation
von Rockmusikern eine eigene Ni-
sche geschaffen. Eintritt: 21,50 D
Harmonie, Frongasse 28-30

320:00 Sheepy Sheepy aus Liverpool
machen Pop Punk mit mehrstim-
migem Gesang und eingängigen
Melodien. Eintritt: VVK 8,- D Bla,
Bornheimer Str./Ecke Franzstr.

KÖLN
319:00 Powerwolf Mit ihrem sieb-

tem Studioalbum »The Sacrament
of Sin« hat die Heavy Metal-Band
aus Saarbrücken für Furore gesorgt
und stürmte auf Platz Nummer 1
der offiziellen deutschen TOP 100-
Albumcharts. Eintritt: VVK 35,- D
Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Achim Reichel & Band -
»75 Jahre – Das Beste zum
Schluss« Als Frontmann der Ham-
burger Rattles spielte Reichel zwi-
schen 1960 und 1966, zu Zeiten
des legendären Star-Club, an die
30 Singles ein. Eintritt: VVK 40,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Badflower Support: Broken
Hands. Eintritt: VVK 22,- D Luxor,
Luxemburger Str. 40

320:00 Kollegah Rapper. VVK 39,50
D E-Werk, Schanzenstrasse 37

320:00 Of Monster And Men Seit
Ende 2011 gilt das Sextett als eine
musikalische Sensation Islands.
Support: Vök. Eintritt: VVK 32,- D
Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 Vancouver Sleep Clinic Ein-
tritt: VVK 19,- D Club Bahnhof
Ehrenfeld, Bartholomäus-Schink-
Str. 65/67

321:00 Empath - »Active Listening:
Night on Earth«-Tour Noise-Pop
/ Indie-Punk aus den USA. Ein-
tritt: VVK 15,- D Blue Shell, Lu-
xemburger Str. 32

321:00 Tarakany! Punk-Rock aus
Russland. Support: Señor Pilz.
Eintritt: 8,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

321:30 Jazz-O-Rama Heute: Tristano
Tribute. Eintritt: 5,- D ARTheater,
Ehrenfeldgürtel 127

PARTY
BONN

322:00 Cool Tuesday Charts, 90s,
Elektro, Deutschrap, HipHop &
Party Hits. Eintritt: 5,-/2,- D Car-
pe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

318:00 Geschlossene Gesellschaft
(Huis Clos) Stück von Jean-Paul
Sartre. Es spielt das Euro Theater
Central übergangsweise im Kup-

13
Mittwoch

KINO
BONN

319:00 Cinéclub Heute: Comme des
garçons (F/2017) - Komödie von
Julien Hallard mit Max Boublil,
Vanessa Guide, Solène Rigot. Ein-
tritt frei. D Institut français,
Adenauerallee 35

320:00 Kurzfilmabend in Zusam-
menarbeit mit der Kurzfilm Agen-
tur Hamburg. Eintritt: 7,-/5,- D
Namenlos, Bornheimer Str. 20

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

319:30 »Musik in den Häusern der
Stadt« Das Festival vom 13. bis 17.
November bietet 10 Konzerte aus
den unterschiedlichsten musikali-
schen Bereichen. Programm unter
kunstsalon.de. VVK 22,-/15,- D Di-
verse Veranstaltungsorte in Bonn

319:30 »SonJA’ZZ« Heute: Sonja’s
Spezial mit Jörg Hegemann -
»Boogie Woogie-Power«. Eintritt
frei. D Sonja’s, Friedrichstr. 13

320:00 Carol Knauber & Local
Heroes At Gadgets Präsentation
der neuen CDs »Simple But Easy«
und »Rhythm & Breath«. Eintritt:
17,- D Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
320:00 Black Pumas Ausverkauft! D

Helios37, Heliosstr. 37

320:00 Black Star Riders Rockband
um Thin Lizzy-Gitarrist Scott Gor-
ham. Special Guests: Diamond
Head & Wayward Sons. Eintritt:
VVK 36,- D Kantine, Neußer
Landstr. 2

320:00 Dopethrone Slutch Metal aus
Kanada. D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Elbow Die Platten der Brit-
Popper erhielten x-fach Gold-
und Platinauszeichnungen, und
die letzten beiden stiegen direkt
auf die eins in die britischen Charts
ein. Die Zahl der Auszeichnungen
ist kaum überschaubar, mit den
Höhepunkten Ivor Novello Son-
gwriting Award, Brit Award und
Mercury Music Prize. Ausverkauft!
D Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 Lizzo - »Cuz I Love You
Too«-Tour Hip-Hop, R’n’B und
Disco. Eintritt: VVK 40,- D Palla-
dium, Schanzenstr. 40

320:00 Lucky Chops Das New Yorker
Quintett liefert die spannendste
Neudefinition des Blasorchesters.
Eintritt: VVK 25,- D Gloria Thea-
ter, Apostelnstr. 11

320:00 Opeth Symphonischer Pro-
gressive-Rock aus Schweden. Ein-
tritt: VVK 43,- D E-Werk, Schan-
zenstrasse 37

320:30 Spermbirds Seit mehr als 35
Jahren gehören die Spermbirds zu
den maßgeblichen Bands der eu-
ropäischen Hardcore- und
Punkszene. Ihr Debütalbum »So-
mething To Prove« ließ die Band
um den US-Amerikaner Lee Hollis
Ende der 1980er Jahren schnell

Die holländische Jazz-Sängerin Masha Bijlsma gehört längst
schon zu den profilreichsten Stimmen auf dem alten Kontinent.
Das vielleicht größte Kapital im Gesang von Masha Bijlsma ist
ihre Wandlungsfähigkeit und die große Stil- und Ausdrucks-
breite, über die sie so souverän verfügt. Und exzellente Beglei-
ter hat Masha Bijlsma obendrein in ihrer aktuellen Band: Mar-
tin Sasse am Klavier, Schlagzeuger Dries Bijlsma und Bassist
Martin Gjakonovski.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

11. Montag KONZERT

Masha Bijlsma Quartet
Jazz in Concert
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BÜHNE
BONN

318:00 Der Rosenkavalier Oper von
Richard Strauss. Text von Hugo
von Hofmannsthal. Eintritt: 11,-
bis 57,20 D Opernhaus Bonn,
Foyer, Am Boeselagerhof 1

318:00 Huis Clos von Jean-Paul Sar-
tre in französischer Sprache. Es
spielt das Euro Theater Central
übergangsweise im Kuppelsaal.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

319:30 Minna von Barnhelm Lust-
spiel von Gotthold Ephraim Les-
sing. Eintritt: 9,90 bis 35,20 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof
9

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Premiere: Oh Alpenglühn
Ein musikalisches Lustspiel mit
Glamour, Gaudi und Gesang von
Mirko Bott mit Charlotte Heinke
und Benjamin Sommerfeld. Ein-
tritt: VVK ab 29,- D Malentes
Theater Palast, Godesberger Allee
69

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 fringe ensemble - »Rau-
schen« Mit einem international
aufgestellten Ensemble arbeitet
Regisseur Frank Heuel mit der
magischen Kraft der Sprache(n),
die es vermag, Themen zu fokus-
sieren und im vielstimmigen
Klang zu berauschen. Eintritt: 15,-
/9,- D Theater im Ballsaal, Fron-
gasse 9

320:00 Jung und ungebremst! Die
Bühne für Kabarett- und Come-
dy-Neulinge. Eintritt: VVK 7,- D
Namenlos, Bornheimer Str. 20

320:00 Matthias Brodowy - »Bis es
Euch gefällt« Der Preisträger des
Deutschen Kleinkunstpreises 2013
und Vetreter für gehobenen Blöd-
sinn mit Höhepunkten aus neun-
einhalb Musik-Kabarett-Pro-
grammen. Eintritt: 18,-/14,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 »Oh, mein Gott…« von Anat
Gov. Ein vergnügliches, intelli-
gentes und berührendes Theater-
stück, das das Grundverständnis
jüdischer Kultur und das Selbst-
verständnis unserer Zeit spiele-
risch hinterfragt und zeigt, dass
auch Gott sehr menschliche Pro-
bleme hat. Eintritt: 18,-/12,- D
Die Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele, mit dreizehn
tief in der dortigen Kultur ver-
wurzelten Künstlern. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Sven Kemmler - »Die neue
Mitte - China für Anfänger« Ka-
barett. Eintritt: 23,10/17,30 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 The Bonn Players -
»Ghosts« von Henrik Ibsen. Auf-
führung in englischer Sprache.
Eintritt: 20,-/15,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

KÖLN
319:30 The Book of Mormon Die

unverschämte Musical-Komödie
der South Park Schöpfer Trey Par-
ker und Matt Stone. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

zur Kultband werden. Support:
Karoshi. Eintritt: VVK 18,- D Ge-
bäude 9, Deutz-Mülheimer-Str.
127-129

321:00 Lamb - »The Secret of Let-
ting Go« 1996 gegründete Trip-
Hop-Band aus Manchester um
Sängerin Louise Rhodes, dem Key-
boarder und Perkussionisten Andy
Barlow. VVK 28,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

321:00 Mallrat Anfang September
erschien mit »Driving Music« die
dritte EP des Electro-Pop-Acts
Mallrat aka Grace Shaw aus Aus-
tralien. Eintritt: VVK 15,- D Blue
Shell, Luxemburger Str. 32

JOTT WE DE
320:00 Cat Ballou - »20 Jahre Cat

Ballou«-Jubiläumstour Köl-
schrock-Band. VVK 29,90 AK 32,-
D Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

BÜHNE
BONN

309:10 Und auch so bitterkalt nach
dem Roman von Lara Schützsack
für Zuschauer ab 14 Jahren. Ein-
tritt: 11,-/7,50 D Theater Marabu
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

318:00 Offene Bühne von und für
Senioren Die Bühne für ältere
Talente und interessierte Zuhörer.
Künstler-Anmeldung bei Werner
Reuter 0179-2410321 o. wernreu-
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ter@web.de. Eintritt frei. D Seni-
orenbegegnungsstätte, Breite Str.
107a

319:30 Compagnie Käfig - »Pixel«
Der Choreograf Mourad Merzouki
und seine großartige Compagnie
Käfig haben ein Tanzkunstwerk ge-
schaffen, in dem die synthetische
Welt der Computeranimation und
die physische Wirklichkeit der Tän-
zerinnen und Tänzer eine eigene
Dimension zu gründen scheinen.
Eintritt: 11,- bis 51,70 D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

319:30 Frau Müller muss weg
Komödie von Lutz Hübner und
Sarah Nemitz. Eintritt: 9,90 bis
29,70 D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

320:00 Basta - »In Farbe« A Cappella
& Comedy - stimmgewaltig, iro-
nisch und smart. Eintritt: 24,-/20,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Jakob der Lügner Ein Mär-
chen aus der Hölle nach dem Ro-
man des jüdischen Autors Jurek
Becker. Eintritt: 15,40 D Werk-
statt, Rheingasse 1

320:00 Michael Eller - »Ahoi, die
Kreuzfahrer kommen! – Cap-
tain Comedy packt aus!« Stand-
up-Comedian Michael Eller ist
Kreuzfahrt-Experte. In seinem
Programm geht es mit analyti-
scher Beobachtungsgabe und
außerordentlichem Geschick für
Wortwitz und Komik um alle Va-
rianten menschlichen Verhaltens
auf einem Luxus-Liner. Eintritt:
21,90/16,20 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele, mit dreizehn
tief in der dortigen Kultur ver-
wurzelten Künstlern. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 The Bonn Players -
»Ghosts« von Henrik Ibsen. Auf-
führung in englischer Sprache.
Eintritt: 20,-/15,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

320:00 Wednesday Night Live
Bonns älteste Offene-Bühne-
Show. Eintritt: VVK 6,-/5,- AK 8,-
/7,- D PAUKE -Life- KulturBistro,
Endenicher Str. 43

KÖLN
318:30 The Book of Mormon Die

unverschämte Musical-Komödie
der South Park Schöpfer Trey Par-
ker und Matt Stone. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Daniel Sloss - »X« Schotti-
scher Stand-up Comedian. Ein-
tritt: VVK 24,- D Kulturkirche
Köln, Siebachstr. 85

320:00 Mike & Aydin - »UN – Un-
vereinte Nationen« Das neue
Bühnenprogramm des preisge-
krönten Kabarettduos. Eintritt:
VVK 16,-/11,- AK 19,-/14,- D Bür-
gerhaus Stollwerck, Dreikönigen-
str. 23

LITERATUR
BONN

319:30 Ingrid Kansy - »Ayse’s ver-
botene Briefe / So wie unsere
Mütter nicht« Ingrid Kansy stellt
ihr neues Kinderbuch »Ayse’s
verbotene Briefe« (Ein türkisches
Mädchen in der Bonner Altstadt)
vor und ihr Buch für Erwachsene:
»So wie unsere Mütter nicht!« (
Die Lebensgeschichten dreier Klo-
sterschülerinnen). Eintritt frei. D
Altstadtbuchhandlung Büchergil-
de, Breite Str. 47 

320:00 Elke Pistor - »Lasst uns tot
und munter sein« Eine Weih-
nachtskrimi-Mitsing-Lesung. Ein-
tritt: 8,-/5,- D Thalia Bonn,
Markt 24

KINDER
BONN

310:00 Die Schnecke und der
Buckelwal Nach dem Bilderbuch
von Axel Scheffler und Julia Do-
naldson für Kinder ab 4 J. D Jun-
ges Theater Bonn, Hermannstr. 50

EXTRAS
BONN

317:00 Mehr wissen wollen Heute:
»Das Insektensterben – Ursachen
und Forschungslücken«. Vortrag
von Prof. Dr. J. Wolfgang Wägele.
D Museum Koenig, Adenaueral-
lee 160 

320:00 Anna Ternheim - »A Space
For Lost Time«-Tour Seit ihrem
2004 veröffentlichten Debütal-
bum »Somebody Outside« blickt
die Sängerin und Gitarristin in ih-
rer Heimat auf einen konstant
großen Erfolg: Ihr letztes, 2017 er-
schienenes Mini-Album »All the
Way to Rio« stieg in Schweden
wie alle Vorgänger unmittelbar
hoch in die Albumcharts. Eintritt:
VVK 28,- D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

320:00 Botticelli Baby Jazz Punk.
Eintritt: VVK 19,- D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

320:00 Brandt Brauer Frick Eintritt:
VVK 23,- D Stadtgarten, Konzert-
saal, Venloer Str. 40

320:00 Dead City Ruins & Mam-
moth Mammoth Heavy Rock aus
Australien. Eintritt: VVK 22,- D
MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Halestorm Hardrockband aus
den USA. Special Guests: In This
Moment & New Years Day. Ein-
tritt: VVK 32,- D Palladium,
Schanzenstr. 40

320:00 Herrenmagazin - »Atzel-
gift«-Tour Indie-Band aus Ham-
burg. Eintritt: VVK 16,- D Gebäu-
de 9, Deutz-Mülheimer-Str. 127-
129

320:00 Nikki Lane Mix aus Outlaw-
Country und bluesigem Garagen-
rock. Eintritt: VVK 24,- D Helios37,
Heliosstr. 37

320:00 Sarah Lesch Deutsche Lieder-
macherin. Eintritt: VVK 29,- D
Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 The Murder Capital -
»When I Have Fears«-Tour Dü-
sterer Wave-Punk-Sound aus Ir-
land. Eintritt: VVK 18,- D ARThea-
ter, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 The Weight & The Wake
Woods Double Headliner Tour der
beiden Rockgruppen. Eintritt: VVK
18,- D Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Yungblud Special guest:
Saint PHNX. Ausverkauft! D Es-
sigfabrik, Siegburgerstr. 110

320:30 Tier & Laute Band
Rock’n’Roll mit dt. Texten. Sup-
port: Katortz. D Tsunami-Club,
Im Ferkulum 9

321:00 Jeden Tag Silvester Deut-
scher Pop. Support: Ohrenpost.
Eintritt: VVK 25,- D Blue Shell,
Luxemburger Str. 32

321:00 Jewish Monkeys Die neo-
jiddische Klangfusion der Jewish
Monkeys aus Israel pendelt zwi-
schen zirkushaftem Chanson und
punkig-energetischem Pop, die
Sprache zwischen Englisch und
Jiddisch. Eintritt: 10,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
320:00 Tony Christie Abschieds-

tournee mit den Hits und der
neuen CD »Pop-Nonsense«. Ein-
tritt: VVK 49,- bis 78,- D Rhein-
Sieg-Halle, Bachstr. 1, Siegburg

320:00 Tygers Of Pan Tang Britische
Heavy-Metal-Band. Support:
Markk 13. Eintritt: VVK 18,- AK 22,-
D Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

319:00 Balfolk Tanzlernabend Bal
Folk ist ein Tanzfest zu Live-Mu-
sik. Getanzt werden Paartänze
sowie Mixer mit wechselnden
Partnern, aber auch Reihen- und
Kreistänze. Heute: Mazurka für
Fortgeschrittene  mit Walter Schü-
mann. Eintritt frei, Spenden er-
wünscht. D Margarete-Grund-
mann-Haus, Lotharstraße 84-86

322:00 Ladies Night Partyclassics,
R’n’B & House mit den DJs Ak
Spoon und Ill-C. D N8schicht,
Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 Throwback Thursday Trap &

Afro mit dem T.B.T. DJ Team. Ein-
tritt: 6,- (frei bis 24 Uhr). D Sub-
way, Aachener Str. 82
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Das Duo aus Manchester meldet sich mit seinem siebten Album
The Secret Of Letting Go zurück und lotet abermals den Klan-
graum zwischen sphärischen Sounds und stürmischen Rhyth-
men aus. Markenzeichen bleibt die überirdisch klingende
Stimme von Sängerin Louise Rhodes – Musik wie nicht von die-
ser Welt, gleichermaßen zum Träumen und Tanzen.

21:00 Uhr D Köln, Bürgerhaus Stollwerck

13. Mittwoch KONZERT

Lamb

14
Donnerstag

KINO
BONN

319:00 Nach dem Tod von Lady Di
Schicksalstage im britischen Kö-
nigshaus. Vorführung des vielfach
preisgekrönten Spielfilms aus dem
Jahr 2006. Anmeldung erbeten
unter anmeldung@hdg.de. Ein-
tritt frei. D Haus der Geschichte,
Willy-Brandt-Allee 14

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

319:30 »Musik in den Häusern der
Stadt« Das Festival vom 13. bis 17.
November bietet 10 Konzerte aus
den unterschiedlichsten musikali-
schen Bereichen. Programm unter
kunstsalon.de. Eintritt: VVK 22,-
/15,- D Diverse Veranstaltungsor-
te in Bonn

320:00 Hesen Kanjo - »Kanun so-
lo« Der in Aleppo geborene und
heute in Neuss lebende Hesen
Kanjo greift in seinen Stücken die
reiche multiethnische Tradition
seiner Heimat auf. Eintritt: 7,- bis
13,- D Versöhnungskirche Beuel-
Mitte, Neustr. 2

320:00 Ton Steine Scherben Aku-
stik-Konzert mit den Ur-Scherben
Kai Sichtermann und Funky K.
Götzner sowie Songpoet Gym-
mick. Eintritt: 22,50 D Harmonie,
Frongasse 28-30

KÖLN
318:30 Volbeat - »Rewind, Replay,

Rebound«-Tour »Rewind, Re-
play, Rebound« vereint Volbeats
punkigen Psychobilly-
Rock’n’Roll-Sound mit neuen
kreativen Höhepunkten. Special
Guest: Baroness & Danko Jones.
Eintritt: VVK 63,- bis 91,- D Lan-
xess Arena, Willy-Brandt-Platz 3

319:30 Deine Lakaien - »Acoustica
- A Festival Night« Ein Abend,
drei Projekte, drei Konzerte mit
Deine Lakaien, Helium Vola und
Veljanov. Eintritt: VVK ab 40,- D
E-Werk, Schanzenstrasse 37

Das Singer/Songwriter-Ausnahmetalent ist mit ihrem neuen
Album A Space For Lost Time auf großer Europatournee unter-
wegs. Die Schwedin ist eine signifikante künstlerische Persön-
lichkeit, gewährt in ihren hochpersönlichen Songs tiefe Ein-
blicke in ihre Gefühls- und Gedankenwelt und kreiert eine
dunkle Schönheit, die unmittelbar berührt.

20:00 Uhr D Köln, Gloria

14. Donnerstag KONZERT

Anna Ternheim
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320:00 Konrad Beikircher -
»Beethoven – dat dat dat
darf!« Kabarett. Eintritt: 25,- D
Eltzhof, St. Sebastianusstr. 10

320:00 Volker Diefes - »Smart oh-
ne Phone« Comedy mit Inhalt.
Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-/14,-
D Bürgerhaus Stollwerck, Dreikö-
nigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Holger Schüler - »1 - 2

oder 3« Der durch die SWR-Serie
»Der Hundeversteher« bekannte
Holger Schüler ist mit seinem ak-
tuellen Programm auf Tour. Ein-
tritt: VVK 31,10/27,80 D Stadthalle
Troisdorf, Kölner Str. 167

320:00 The Scottish Music Parade
Dudelsackspieler, Trommler, Mu-
siker, Sänger und Tänzer aus
Edinburgh nehmen das Publikum
mit auf eine Reise durch Schott-
land. D City-Forum Euskirchen,
Hochstr. 39-41

KINDER
BONN

310:00 Die Schnecke und der
Buckelwal Nach dem Bilderbuch
von Axel Scheffler und Julia Do-
naldson für Kinder ab 4 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

310:00 Mission Laika Ein Weltrau-
mabenteuer zwischen Dokuthea-
ter, Performance und Infotain-
ment für Kinder ab 6 Jahren. Ein-
tritt: 8,-/6,- D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

310:00 Viele Grüsse, Deine Giraffe
nach dem Kinderbuch von Megu-
mi Iwasa für Kinder ab 5 Jahren .
Eintritt: 12,-/6,- D Schauspiel-
haus, Foyer, Am Michaelshof 9

EXTRAS
BONN

318:00 Magie und Placebo Die Kraft
der Suggestion als Heilfaktor. Vor-
trag von Dr. Theo R. Payk. Eintritt:
6,- D Haus der Bildung, Mülhei-
mer Platz 1

318:15 Archäologie und Boden-
denkmalpflege im Rheinland
anhand aktueller Beispiele Vor-
trag von Erich Claßen (Bonn, LVR-
Amt für Bodendenkmalpflege im
Rheinland). Eintritt frei. D Aka-
demisches Kunstmuseum, Am
Hofgarten 21

319:00 »Blick auf Bonn in sechs
Jahrhunderten« Dr. Arno Berger
berichtet aus seinem Buch. Spen-
den willkommen. D Stiftung
Pfennigsdorf, Poppelsdorfer Allee
108

319:00 »Zum 200. Geburtstag von
Theodor Fontane« Manfred Ja-
strzemski stellt Leben und Werk
des großen deutschen Dichters
vor. D Lindenhof, Burbacher Str.
222

319:30 30 Jahre nach dem Mauer-
fall Neue Herausforderungen für
Deutschland und Europa disku-
tiert der Politikwissenschaftler
und EU-Experte Dr. Siebo Jans-
sen. Moderation: Jochen Leyhe.
Eintritt: 6,- D Augustinum Bonn,
Römerstr. 118

320:00 Gehirn – Bewusstsein –
Person Heute: »Die normativen
Herausforderungen von Neuro-
wissenschaften und künstlicher
Intelligenz: Was bedeutet es, das
Leben einer Person zu führen?«
mit Prof. Dr. Dieter Sturma, Bonn.
D Hörsaal VII, Hauptgebäude Uni
Bonn

320:00 Oliver Steller - »Hell &
Schnell« Oliver Steller (Gitarre,
Gesang, Rezitation und Konzept)
spielt Robert Gernhardt. Eintritt:
20,- D BuchLaden 46, Kaiserstr. 46

320:00 Tumult61 Kneipenabend mit
Musik. D Kult41, Hochstadenring
41

320:00 Was konstituiert die Per-
son? Vortrag von Prof. Dr. Dieter
Sturma, Bonn. D Hörsaal VII,
Hauptgebäude Uni Bonn

binden. In der Reihe Hardtberger
Gitarrenkonzerte. Eintritt: VVK
18,-/9,- D Kulturzentrum Hardt-
berg, Rochusstr. 276

320:00 Hinrich Frank Band -
»NützJaNix« Psycho-Metal-Jazz.
Eintritt: 18,-/10,- D Ortszentrum
Dottendorf, Dottendorfer Str. 41

320:00 Scala & Kolacny Brothers -
»Mädchennamen« Songs von
Frauen über Frauen. D Brücken-
forum, Friedrich-Breuer-Str. 17

320:00 »Sing das Rathaus!« Mit-
singkonzert mit Gitarrist und Ent-
ertainer »Filou« und Gästen. Ein-
tritt: 8,- D Kulturzentrum Altes
Rathaus Oberkassel, Königswin-
terer Str. 720

320:00 Solikonzert für Iuventa 10 2
Tage mit 6 Acts. Heute: Punk/HC
mit 1982 (Deutschpunk), augen
(Hardcore) & Spark Unit
(Noise/Punk). Eintritt gegen Spen-
de. D Bla, Bornheimer Str./Ecke
Franzstr.

320:00 TaktArt Club Show XI Fort-
setzung der rockigen Bonner
Konzertreihe mit drei erstklassi-
gen Bands. Eintritt: VVK 6,- AK
10,- D Rock & Pop Zentrum
Bonn, Moltkestr. 41

320:00 Trio Eclectico Pop- und
Folkhits aus Italien, Lateinameri-
ka, Swing & mehr. Eintritt frei. D
Mausefalle 33 1/3, Weberstr. 41

320:00 Wolf Maahn & Band CD-
Präsentation: Maahns Alben er-
reichten bereits in den 80ern
Kultstatus und bis heute landen
sie regelmäßig in den Charts. Ein-
tritt: 28,50 D Harmonie, Fron-
gasse 28-30

KÖLN
318:30 My Sleeping Karma Special

Guests: Stoned Jesus & Somali
Yacht Club. Eintritt: VVK 22,- D Li-
ve Music Hall, Lichtstr. 30

318:30 Volbeat - »Rewind, Replay,
Rebound«-Tour »Rewind, Re-
play, Rebound« vereint Volbeats
punkigen Psychobilly-
Rock’n’Roll-Sound mit neuen
kreativen Höhepunkten. Special
Guest: Baroness & Danko Jones.
Eintritt: VVK 63,- bis 91,- D Lan-

xess Arena, Willy-Brandt-Platz 3

319:30 Glass Museum Mischung aus
traditionellem Jazz, orchestralen
Arrangements und elektronischer
Musik. Eintritt: VVK 18,- D Jaki –
Klub im Stadtgarten, Venloer Str.
40

319:30 Nick Waterhouse US-ameri-
kanischer Singer-Songwriter. Ein-
tritt: VVK 27,- D Luxor, Luxembur-
ger Str. 40

319:30 The Sherlocks Alternative-
Rock. Eintritt: VVK 15,- D Helios37,
Heliosstr. 37

320:00 Calexico / Iron & Wine Bei-
de Bands werden nicht nachein-
ander, sondern zusammen auf-
treten, sie werden Tracks von der
gemeinsamen EP »In the Reins«
spielen, aber auch neue, ge-
meinsam geschaffene Songs, so-
wie natürlich auch Auszüge aus
ihren jeweiligen eigenen Schaf-
fenskatalogen. Support: Adia Vic-
toria. Eintritt: VVK 33,- D Palladi-
um, Schanzenstr. 40

320:00 Charli XCX Dark-pop, Indie-
Tronic. Special guest: Dorian Elec-
tra. Eintritt: VVK 30,- D Carlswerk
Victoria, Schanzenstraße 6-20

320:00 Gregor Meyle & Band Ein-
tritt: VVK 39,- D E-Werk, Schan-
zenstrasse 37

320:00 Hollow Coves Das Projekt der
Australier Ryan Henderson und
Matt Carins. Support: Alex The
Astronaut. Ausverkauft! D AR-
Theater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Kochkraft durch KMA -
»Endlich Läuse«-Tour Alarmiert
vom Zustand der Welt und inspi-
riert vom Spirit der mehrdeutigen
80er Jahre, mischen die Vertreter
und Erfinder der Neuen Deut-
schen Kelle ungehobelte Punkpo-
wer und engagierte Haltung zu
Songs mit Verve. Eintritt: VVK 12,-
D Subway, Aachener Str. 82

320:00 Lebanon Hanover Das Duo
aus der Schweizerin Larissa
Iceglass und dem Briten William
Maybelline spielt eine unver-
kennbare Stilmixtur aus Cold Wa-
ve und minimalistischem Post
Punk. Special Guests: Box And
The Twins & Winter Severity In-
dex. Eintritt: VVK 20,- D Gebäude
9, Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

320:00 Marc Amacher Blues. Eintritt:
VVK 16,- AK 20,- D Yard Club,
Neußer Landstr. 2

320:00 Sintrophy Metal. Special
Guests: Blackening / &therisk.
Eintritt: VVK 5,- AK 7,- D MTC,
Zülpicherstr. 10

320:00 Wallows Mischung aus Lo-Fi
Hip-Hop, Pop-Rock und Post-
Punk. Eintritt: VVK 20,- D Kanti-
ne, Neußer Landstr. 2

321:30 Radioactive Toys 25 Jahre.
Eintritt: 8,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

322:00 HGich.T Performance-Kollek-
tiv aus Hamburg. Eintritt: VVK 22,-
D Club Volta, Schanzenstr. 6-20

JOTT WE DE
318:00 Orchesterkonzert der Musik-

schule Troisdorf und Sankt Augu-
stin. Das Streichorchester, die Gi-
tarrenspielkreise, das Blockflöte-
nensemble »Magic Flutes« und
Preisträger verschiedener Wettbe-
werbe sind an diesem Abend zu
erleben. Eintritt frei, Spenden er-
beten. D Johanneskirche Trois-
dorf

319:00 Klingendes Pumpwerk Heu-
te: Musik aus Osteuropa auf drei
Ebenen des Pumpwerks. D
Pumpwerk, Bonner Str. 65, Sieg-
burg

319:30 Troisdorfer Bluesclub Heute
mit Sean Webster - Nominiert für
den British Blues Award 2015 in
drei Kategorien. Eintritt frei. D
Konzertsaal der Realschule »Am
Heimbach«, Heimbachstr. 10, Tro-
isdorf

321:00 The Final Cut Pink Floyd-Tri-
buteband. Eintritt: VVK 16,50 AK
19,50 D Kubana, Zeithstr. 100,
Siegburg
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15
Freitag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

319:30 Exprompt Die Mitglieder des
1995 gegründeten Quartetts bie-
ten ein breites Repertoire: Neben
Bearbeitungen von traditionellen
russischen Liedern, Romanzen
und Tänzen, Gypsy-Jazz oder
Tangos gehören dazu auch Werke
klassischer Komponisten wie
Tschaikowsky, Strawinsky und
Glinka. Eintritt: 15,- D Augusti-
num Bonn, Römerstr. 118

319:30 »Musik in den Häusern der
Stadt« Das Festival vom 13. bis 17.
November bietet 10 Konzerte aus
den unterschiedlichsten musikali-
schen Bereichen. Programm unter
kunstsalon.de. Eintritt: VVK 22,-
/15,- D Diverse Veranstaltungsor-
te in Bonn

320:00 Aspekte: Jazz im Kammer-
musiksaal Heute mit dem Shai
Maestro Trio. Der Israeli Shai Mae-
stro gilt als einer der talentierte-
sten Jazz-Pianisten seiner Gene-
ration. Eintritt: VVK 25,-/13,- D
Kammermusiksaal, Beethoven-
Haus, Bonngasse 24

320:00 Die Bigband der Bundes-
wehr und Eric Marienthal Be-
nefiz-Clubkonzert, die Einnamen
kommen dem Hospizverein Bonn
Lighthouse zugute. Eintritt: 18,-
/12,- D Pantheon, Siegburger Str.
42

320:00 Duo Joncol - »Luz de Ibe-
ria« Der Katalane Carles Guisado
und die Deutsche Britta Schmitt
präsentieren Konzertprogramme,
die neben der reichen Flamenco-
und Gitarrentradition auch zeit-
genössische spanische Musik ein-

Im Kom(m)ödchen-Stück »Irgendwas mit Menschen« geht es
um die richtig großen Fragen: Was ist der Sinn des Lebens? Wel-
che Werte braucht eine Gesellschaft? Und wie ging noch mal Ko-
chen ohne Thermomix? Mit vielen Rollenwechseln, Songs und
ungebremster Spiellust zeigt das Kom(m)ödchen-Ensemble, wie
schwer es heute ist, sich auf eine Idee der Zukunft zu einigen.

20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

15. Freitag BÜHNE

Kom(m)ödchen Ensemble
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PARTY
BONN

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

323:00 Lustig Wandern mit David
Hasert, Kalle Grabowski und
Schön im Wald. D N8Lounge,
Franzstr. 41

KÖLN
320:00 Die ultimative Ü50 Party

Eintritt: VVK 15,- D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

320:00 Ü40 Party Hits der 70er, 80er,
90er & das Beste von heute. Ein-
tritt: 12,- D Eltzhof, St. Sebastia-
nusstr. 10

323:00 Attaque Surprise New Wave,
Post Punk, Coldgaze, Dark Synth &
Indie Pop mit Decoder & Reptile.
D Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-
Str. 127-129

323:00 BallroomBlitz! Pun-
kRockRollHitz. Eintritt frei. D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

323:00 Betrunken tanzen Popmusik
und vergessene Hits mit Drunk
Walter Steinmeier & Granate
Künast. Eintritt: 6,- D Tsunami-
Club, Im Ferkulum 9

323:00 Poplife Pop, R’n’B und Par-
ty-Classics. D Live Music Hall,
Lichtstr. 30

323:00 Rock Station-Party mit DJ
Glen. Eintritt: 5,- MVZ. D MTC,
Zülpicherstr. 10

BÜHNE
BONN

310:00, 19:30 Löcher – Das Ge-
heimnis von Green Lake Thea-
terstück für Jugendliche ab 12
Jahren nach dem Roman des

amerikanischen Autors Louis
Sachar. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

318:00 Michael Kohlhaas nach einer
Erzählung von Heinrich von
Kleist. Preisträger des Monica
Bleibtreu Preises 2017. Es spielt das
Euro Theater Central übergangs-
weise im Kuppelsaal. Eintritt: 15,-
/9,- D Thalia Bonn, Kuppelsaal,
Markt 24

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele,
mit dreizehn tief in der dortigen
Kultur verwurzelten Künstlern.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

319:30 Cavalleria rusticana / Pa-
gliacci Opern von Pietro Mascagni
und Ruggero Leoncavallo. Eintritt:
VVK 11,- bis 62,70 D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Oh Alpenglühn Ein musika-
lisches Lustspiel von Mirko Bott.
Eintritt: VVK ab 25,- D Malentes
Theater Palast, Godesberger Allee
69

320:00 Die Installation der Angst
von Rui Zink. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 Falk Schug - »Lust & Laune
- Ein Sozialarbeiter packt aus!«
Stand-Up-Comedy. Eintritt: VVK
16,-/14,- D Clemens-August-
Saal, Clemens-August-Str. 32-36

320:00 fringe ensemble - »Rau-
schen« Mit einem international
aufgestellten Ensemble arbeitet
Regisseur Frank Heuel mit der
magischen Kraft der Sprache(n),
die es vermag, Themen zu fokus-
sieren und im vielstimmigen
Klang zu berauschen. Eintritt: 15,-
/9,- D Theater im Ballsaal, Fron-
gasse 9

320:00 »Herbstrasen« von Eric Co-
ble. Eintritt: 18,-/12,- D Die Pa-
thologie, Weberstr. 43

320:00 Jürgen B. Hausmann -
»Jung, wat biste jroß jewor-
den!« Rheinisches Kabarett. Aus-
verkauft! D Stadthalle Bad Go-
desberg, Koblenzer Str. 80

320:00 Kom(m)ödchen Ensemble -
»Irgendwas mit Menschen« Mit
vielen Rollenwechseln zeigt das
Kom(m)ödchen-Ensemble, wie
schwer es heute ist, sich auf eine
Idee der Zukunft zu einigen.
Hochkomisch und sehr politisch
zerlegen sie die großen Utopien
der Menschheit, die Niederungen
der Politik und auch ihre eigenen
Beziehungen. Eintritt:
26,50/20,80 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 The Bonn Players -
»Ghosts« von Henrik Ibsen. Auf-
führung in englischer Sprache.
Eintritt: 20,-/15,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

KÖLN
319:30 The Book of Mormon Die

unverschämte Musical-Komödie
der South Park Schöpfer Trey Par-
ker und Matt Stone. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Wallstreet Theatre - »All
inclusive - an Bord der MS Ar-
throsa« Comedy. Eintritt: VVK 16,-
/11,- AK 19,-/14,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Habbe & Meik - »The

Best!« Das grandiose Duo der vi-
suellen Comedy und des virtuosen
Maskentheaters. Eintritt: VVK
23,95 D Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Str. 167

LITERATUR
BONN

320:00 Prof. Dr. Silvio Vietta -
»Europas Werte: Geschichte -
Konflikte - Perspektiven« Das
Buch stellt zentrale Werte der eu-
ropäischen Kulturgeschichte vor.
D Buchhandlung Böttger, Maxi-
milianstraße 44

KINDER
BONN

310:00 Mission Laika Ein Weltrau-
mabenteuer zwischen Dokuthea-
ter, Performance und Infotain-
ment für Kinder ab 6 Jahren. Ein-
tritt: 8,-/6,- D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

319:30 Nachts im Museum Ent-
deckungsreise im Schein der Ta-
schenlampe für mutige Kinder ab
7 Jahren. Kosten: 17,- D Beetho-
ven-Haus, Bonngasse 20

EXTRAS
BONN

314:00 Shoppen in Bonn vor 100
Jahren Zusammen mit der »Per-
le« Berta begeben sich die Teil-
nehmer der Führung von Statt-
Reisen - Bonn erleben e.V. auf
einen Einkaufsbummel durch das
Bonn um 1909. Dauer: ca 2 Std.
Beitrag: 12,-/10,- D Treffpunkt:
Altes Rathaus, Markt

318:00 Brauereien und Bierkultur
in Bonn Führung von StattReisen
- Bonn erleben e.V. mit Kölsch-
Proben in ausgesuchten Wirtshäu-
sern. Dauer: ca 2,5 Std. Beitrag:
13,-/10,- (Getränke auf Selbstzah-
lerbasis). D Treffpunkt: Eingang
Münsterbasilika, Münsterplatz

318:00 Johannes Euler - »Wasser
als Gemeinsames« Teil der Ver-
anstaltungsreihe »Making.Com-
mons.Future«. Infos: bonn.com-
mons-institut.org. D Institut für
Medienwissenschaft, Raum 2.002,
Lennéstr. 1

318:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Stat-
tReisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

318:30 Nalakankar Expedition -
Der wilde Westen Nepals Vortrag
von Christof Nettekoven über sei-
ne Expedition im westlichen
Nepal. D WalkOnTheWildSide, Ei-
felstr. 10-12

319:00 The Night Watchman A walk
through the darker, wilder sides
of the city mit StattReisen Bonn
erleben e.V. Dauer: ca. 2 Std. Bei-
trag: 12,-/10,- D Treffpunkt:
Rheingasse, Ecke Brassertufer

319:30 Die Marquise von O. von
Heinrich von Kleist. Eintritt: VVK
9,90 bis 29,70 D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

320:15 Bier am Nachmittag - Char-
les Bukowski-Tasting Mit Volker
Kühn, Schauspieler und Künstler
und Christoph Steinhauer, Bier-
sommelier, Hobbybrauer und
Craftbeer-Store-Inhaber. Eintritt:
34,90 D Craftquelle Bonn, Breite
Str. 74

318:30 Stick To Your Guns US-ame-
rikanische Hardcore-Band. Sup-
port: Lionheart, Deez Nuts & Rot-
ting Out. Eintritt: VVK 32,- D Pal-
ladium, Schanzenstr. 40

319:00 Ezra Furman Eintritt: VVK
22,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

319:00 Jvck James Eintritt: VVK 18,-
D Jaki – Klub im Stadtgarten,
Venloer Str. 40

319:30 Half Moon Run Von Anfang
an war der Indie-Folk-Rock der
vier Kanadier keinesfalls auf eine
klassische Instrumentierung be-
schränkt, stets haben die versier-
ten Multiinstrumentalisten auch
mit elektronischen Elementen ge-
arbeitet und Keyboards und Synt-
hies eingesetzt. Eintritt: VVK 25,-
D Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 20 Jahre Neuser Jubiläum-
skonzert. D Subway, Aachener
Str. 82

320:00 Fayzen - »Dschungel«-Tour
Support: Thimo Sander. Eintritt:
VVK 16,- D Helios37, Heliosstr. 37

320:00 Floydbox Pink Floyd Tribute-
Band. Eintritt: VVK 25,- AK 30,- D
Kantine, Neußer Landstr. 2

320:00 John Diva & The Rockets Of
Love 80s Rock-Show aus Kalifor-
nien. Support: Rosy Vista. Eintritt:
20,- D Eltzhof, St. Sebastianusstr.
10

320:00 Mat Kearney - »City of
Black & White Revisited«-Tour
Mat Kearney wird Songs seiner
preisgekrönten Diskographie in
intimer akustischer Performance
präsentieren. Eintritt: VVK 20,- D
ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Moop Mama - »Ich«-Tour
Zehnköpfige Brassband aus Mün-
chen. Eintritt: VVK 30,- D E-Werk,
Schanzenstrasse 37

320:00 Neufundland Deutschpop.
Eintritt: VVK 16,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

320:00 Reject the Offer Hardcore.
Support: Backstabbed, Heavy
Kind, Pressure & Washout. D
Blue Shell, Luxemburger Str. 32

320:00 Stefanie Heinzmann Pop,
Soul. Eintritt: VVK 36,- D Carls-
werk Victoria, Schanzenstraße 6-
20

320:00 Tell You What Now - »Hy-
pocrite«-Tour Metal, Progressive
Rock. Support: Arise From The
Fallen. Eintritt: VVK 18,- D Tsuna-
mi-Club, Im Ferkulum 9

320:00 The Twilight Sad Shoegaze,
Post-Rock. Support: Man of Mo-
on. Eintritt: VVK 22,- D Club Vol-
ta, Schanzenstr. 6-20

320:30 Global Diffusion Heute:
Schaufenster »Voice Of Change«.
Worldmusic mit der ägyptische
Akkordeonistin, Komponistin,
Songwriterin, Sängerin und
Schauspielerin Youssra El Hawary.
Ihre Songs verbinden Alternative
Folk, französisches Chanson, In-
die-Rock und Jazz. Eintritt: 18,-
D Lutherkirche, Martin-Luther-
Platz 2-4

321:30 Radioactive Toys 25 Jahre.
Eintritt: 8,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
321:00 Dirty Deeds ‘79 AC/DC-Tribu-

te-Band aus Bonn. Eintritt: VVK
18,- AK 22,- D Kubana, Zeithstr.
100, Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,
Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
Black Music & Classics mit DJ Kim.
Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

322:30 Back to the 80s Eintritt: 3,-
D Namenlos, Bornheimer Str. 20

KÖLN
323:00 90s Reloaded Mix der 90’s.

Eintritt: ab 6,50 D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

323:00 Shake A Blitz! 20 Jahre Sonic
Ballroom Party mit Jay Kanone.
Eintritt frei. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Sweet Child Of 80s 80s-Par-
ty mit DJ Freddy. Eintritt: 5,- MVZ.
D MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 Sweet Child Of Metal Party
mit DJ Freddy. Eintritt: 5,- MVZD
MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 The Cure & more Dark 80s
Night mit dem Sleepwalker Team.
Eintritt: 8,- D Luxor, Luxembur-
ger Str. 40

323:00 Unicorn - The 80ies Night
Wave, Synthie & Post Punk mit
Martin Heiland. Eintritt: 6,- D Ts-
unami-Club, Im Ferkulum 9
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Kardes Türküler ist eine bis zu 20 Musiker umfassende anatolische
Folk-Bigband, deren Name man ungefähr mit »Lieder der Brü-
derlichkeit« übersetzen könnte und die in Bonn bereits erste Er-
folge verbuchen konnte. Im Rahmen von Grenzenlos 1 und unter
der Leitung von Dirigent Dirk Kaftan gibt’s nun die Neuauflage.

20:00 Uhr D Bonn, Telekom Forum

16. Samstag KONZERT

Vielfalt der Lieder reloaded

Kardes Türküler

©
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Telefonischer Notdienst 
für psychisch kranke

Menschen, Angehörige und
Freunde

BONNER VEREIN 
FÜR GEMEINDENAHE PSYCHIATRIE E.V.

(0228) 96 53 901
Sprechzeiten: 

20.00–23.00 Uhr (Mo–Fr)
18.00–23.00 Uhr (Sa, So, feiertags)

16
Samstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

317:00 20 Jahre Cosi fun tutti Ju-
biläumskonzert des A-cappella
Chors aus Bonn mit einem bunt
gemischten Repertoire. Gastchor:
»La Voce« aus Honrath. Eintritt
frei. D Aloisiuskolleg Bonn, Elisa-
bethstr. 18

318:00 Brass Band Düren Im Ge-
gensatz zur üblichen Besetzung
einer Blasmusikkapelle werden in
einer Brass Band ausschließlich
Blech-Instrumente gespielt. Die
Brass Band Düren unterhält mit
beschwingten Bearbeitungen von
Tänzen, Hymnen und Klassikern
der Filmmusik in der Tradition der
berühmten englischen Promena-
denkonzerte. Eintritt: 12,- D Au-
gustinum Bonn, Römerstr. 118

318:00 Gospelkonzert mit dem
Bonner Jazz- u. Gospelchor
Swinging Rainbow. Eintritt frei. D
Apostelkirche, Lievelingsweg 162

319:00 Bonner Vokalensemble Im
Konzert des Bonner Vokalensem-
bles wird das Requiem von Mau-
rice Duruflé in der Fassung für
Chor, Orgel und Solisten erklin-
gen. Ergänzend werden die
»Quatre Motets« von Duruflé und
ein Orgelwerk von Jean Langlais
zu hören sein, denen ebenso wie
dem Requiem gregorianische Me-
lodien zugrunde liegen. Eintritt:
12,-/6,- D St. Maria Magdalena,
Magdalenenstr. 25

319:00 Chorkonzert Der Chor der
Apostelkirchengemeinde, die
Kantorei und das Orchester der
Schloßkirche sowie Vokalsolisten
präsentieren Werke von Wolfgang
Amadeus Mozart und Johann Se-
bastian Bach. Eintritt: 20,-/15,- D
Schloßkirche, Am Hof 1

319:30 »Musik in den Häusern der
Stadt« Das Festival vom 13. bis 17.
November bietet 10 Konzerte aus
den unterschiedlichsten musikali-
schen Bereichen. Programm unter
kunstsalon.de. Eintritt: VVK 22,-
/15,- D Diverse Veranstaltungsor-
te in Bonn

320:00 Solikonzert für Iuventa 10 2
Tage mit 6 Acts. Heute: Akkustik &
Singer-Songwriter mit Clara Clasen,
Herr Simon Klemp & Einmannjan.
Eintritt gegen Spende. D Bla,
Bornheimer Str./Ecke Franzstr.

320:00 Tom Gaebel & His Orchestra
- »Perfect Day« Swing. In der
Reihe »Quatsch keine Oper«. Ein-
tritt: VVK 30,- bis 41,- D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1

320:00 Vielfalt der Lieder reloaded
Das Musik-Ensemble Kardes Tür-
küler und das Beethoven Orche-
ster Bonn spielen Werke von Ulvi
Cemal Erkin, Ludwig van Beetho-
ven sowie Songs aus dem Reper-
toire von Kardes Türküler. Eintritt:
17,- bis 34,- D Telekom Forum,
Landgrabenweg 151

320:15 Foroyal Melodic-Rock aus
Köln. Eintritt: 7,- D Rock & Pop
Zentrum Bonn, Moltkestr. 41

KÖLN
318:00 Global Diffusion Heute:

Schaufenster »Voice Of Change«.
Worldmusic mit Aida Nosrat -
»Singen im Exil, singen gegen
Verbote«. Eintritt: 18,- D Luther-
kirche, Martin-Luther-Platz 2-4

15. KONZERT

Calexico /
Iron & Wine

20:00 Uhr D
Köln, Palladium
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318:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele, mit dreizehn
tief in der dortigen Kultur ver-
wurzelten Künstlern. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

318:00 West Side Story Musical von
Leonard Bernstein. Eintritt: 11,-
bis 62,70 D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

318:15 Kunst von Yasmina Reza.
Eintritt: 10,-/7,- D tik theater im
keller, Rochusstraße 30

320:00 Raus mit der Sprache Poe-
trySlam. Moderation: Quichotte
und Ingo Pieß. Eintritt: 15,-/10,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Sixx Paxx - »#followme«-
Tour Men Strip Show. Special
Guest: Marc Terenzi. Eintritt: VVK
35,- D Stadthalle Bad Godesberg,
Koblenzer Str. 80

KÖLN
318:00 Niko Formanek - »Der Ehe-

flüsterer« Comedy mit Wiener
Schmäh. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK
19,-/14,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

318:30 The Book of Mormon Die
unverschämte Musical-Komödie
der South Park Schöpfer Trey Par-
ker und Matt Stone. D Musical
Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Enissa Amani Stand Up Co-
medy. Ausverkauft! D E-Werk,
Schanzenstrasse 37

LITERATUR
BONN

311:00 Hans-Jürgen Schatz -
»Gott, ist die Gegend herunter-
gekommen« Theodor Fontane
auf Reisen - Lese-Programm mit
Reisebriefen des Schriftstellers. D
Contra-Kreis-Theater, Am Hof 3-5

314:30 Dr. Manfred Lütz - »Als der
Wagen nicht kam — Ein Krimi
aus der Wirklichkeit« Bestseller-
Autor Manfred Lütz macht mehr
als ein halbes Jahrhundert nach
dem 20. Juli 1944 eine Ent-
deckung: Er findet die Autobio-
grafie seines Großonkels Paulus
van Husen, eine dramatische Le-
bensgeschichte aus dem Wider-
stand gegen die NS-Diktatur. Ein-
tritt: 25,40/19,60 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

315:00 Wohnzimmerlesung Nähere
Einzelheiten unter www.utes-
welten.de. D Ferdinand-Por-
sche-Str. 22

KÖLN
320:00 The Word Is Not Enough

Poetry Slam mit Gastgeber Alex-
ander Bach. Eintritt: 6,- D Blue
Shell, Luxemburger Str. 32

FEHLT HIER
DEIN KONZERT?

Schreibe eine E-Mail an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Dezember 2019 ist der:

12. November

323:00 We Still Believe! Hardcore,
Metalcore, Alternative, Metal,
Rock & Punk mit DJ JohnnyJusti-
ce. Eintritt: 6,- D Blue Shell, Lu-
xemburger Str. 32

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele,
mit dreizehn tief in der dortigen
Kultur verwurzelten Künstlern.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

318:00 The Bonn Players -
»Ghosts« von Henrik Ibsen. Auf-
führung in englischer Sprache.
Eintritt: 20,-/15,- D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Oh Alpenglühn Ein musika-
lisches Lustspiel von Mirko Bott.
Eintritt: VVK ab 25,- D Malentes
Theater Palast, Godesberger Allee
69

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 fringe ensemble - »Rau-
schen« Mit einem international
aufgestellten Ensemble arbeitet
Regisseur Frank Heuel mit der
magischen Kraft der Sprache(n),
die es vermag, Themen zu fokus-
sieren und im vielstimmigen
Klang zu berauschen. Eintritt: 15,-
/9,- D Theater im Ballsaal, Fron-
gasse 9

320:00 »Herbstrasen« von Eric Co-
ble. Eintritt: 18,-/12,- D Die Pa-
thologie, Weberstr. 43

320:00 Methodisch inkorrekt! mit
Reinhart Remfort & Dr. Nicolas
Wöhrl – Die Rockstars der Wis-
senschaft mit Physik und Humor,
ungewöhnlichen Experimenten,
spannenden Überlegungen und
bester Unterhaltung. Eintritt: 24,-
/20,- D Pantheon, Siegburger Str.
42

320:00 Six Pack - »Goldsinger –
Ein Agentenbrüller« Six Packs
neue A Cappella Comedy-Show.
Eintritt: 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:15 Plötzlich und unerwartet
von Francis Durbridge. Eintritt:
10,-/7,- D tik theater im keller,
Rochusstraße 30

KÖLN
314:30, 19:30 The Book of Mor-

mon Die unverschämte Musical-
Komödie der South Park Schöpfer
Trey Parker und Matt Stone. D
Musical Dome, am Kölner Hbf.

319:00 Siegfried & Joy Zaubershow.
Eintritt: VVK 18,-/14,- D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Niko Formanek - »Der Ehe-
flüsterer« Comedy mit Wiener
Schmäh. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK
19,-/14,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Fairytale - Der Elfen-Thron

von Thorsagon Ein musikalisches
Fantasy-Abenteuer zwischen Mu-
sical und Rockopera mit Klängen
von Mystic Irish Folk und Heavy
Metal. Für die musikalische Aus-
gestaltung verantwortlich ist das
Mystic Folk Ensemble Fairytale. D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

320:00 Margie Kinsky & Bill
Mockridge - »Hurra, wir lieben
noch!« Margie und Bill entdecken
– nicht ganz freiwillig nach Jahr-
zehnten mit einer turbulenten
Familie - ihr neues gemeinsames
Leben jenseits von Haushaltsrou-
tine und Lindenstraße, aber dies-
seits von Kreuzworträtsel und Se-
niorenteller. D Stadttheater
Rheinbach, Königsberger Str. 29

KUNST
BONN

318:00 Cheap Art Sensation Zum
21.mal lädt die Cheap Art Sensati-
on Sammler und Banausen zum
Kunstkaufrausch eìn und bietet
Orginale und Unikate aus den Be-
reichen Malerei, Grafik, Fotogra-
fie, Objekt und Skulptur zwischen
10,- und 100,- Euro. Eintritt: 3,-
D Kult41, Hochstadenring 41

318:00 CheapArt Deluxe Parallel zur
Cheap-Art-Sensation im Kult41
lädt die Deluxe-Variante zum
Kunstkaufrausch ein und ermög-
licht den Erwerb von Orginalen
und Unikaten zwischen 100,- und
1000,- Euro. D Fabrik45, Hoch-
stadenring 45

KINDER
BONN

315:00 Michel aus Lönneberga
nach dem Roman von Astrid
Lindgren für Kinder ab 5 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

318:00 Ein Sommernachtstraum
Komödie nach William Shakespea-
re. Eintritt: 9,90 bis 29,70 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof 9

SPORT
BONN

314:00 Bonner SC -  SG Watten-
scheid 09 Regionalliga West. D
Sportpark Nord, Kölnstr. 250

MARKTPLATZ
KÖLN

308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-
markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Neptunplatz, Köln-Ehrenfeld

EXTRAS
BONN

311:30 Bonner Stadtspaziergang mit
Rainer Selmann über den Beueler
Friedhof - In Stein gemeißelt am
Platanenweg: Sinti, Roma & Stein-
metzkunst. Dauer: ca. 2,5 Std. Bei-
trag: 9,- D Treffpunkt: Gerhard-
straße / Ecke Platanenweg

314:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« zur Ausstel-
lung »Ist das möglich?« für Kinder
von 4 bis 10 Jahren gemeinsam
mit ihren begleitenden Erwach-
senen. D Deutsches Museum
Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Näh- und Repaircafé Jeder
kann kaputte Elektro-Geräte,
Kleidung oder sein Fahrrad mit-
bringen, um sie zusammen mit
erfahrenen, ehrenamtlichen Hel-
fern zu reparieren. D Ermekeilin-
tiative e.V., Zugang Reuterstr. 63

314:00 Nordstadt-Planung - Der
Wandel zur »Altstadt« Führung
von StattReisen - Bonn erleben
e.V. mit der Stadtplanerin Brigitte
Denkel. Dauer: ca. 2 Std. Beitrag:
10,-/8,- D Treffpunkt: Max-
straße/Ecke Breite Straße

314:00 Tour d’amour Liebesge-
schichten aus Bonn. Führung von
StattReisen Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Altes Rathaus, Markt

316:00 Kochen auf Rheinisch Die
Teilnehmer kochen unter Anlei-
tung eines erfahrenen Kochs ein
Vier-Gänge-Menü. Dauer: ca. 3-4
Std. Veranstaltung von StattReisen
Bonn erleben e.V. Anmeldung er-
forderlich. Beitrag: 49,- D Treff-
punkt: Lehrküche FBS, Lennéstr. 5 

JOTT WE DE
310:00 Studieninfotag Informati-

onsveranstaltungen, Rundgänge,
Beratungsgespräche und Works-
hops von 10-16 Uhr zum Studien-
angebot der Alanus Hochschule.
Eintritt frei. D Alanus Hochschule
für Kunst und Gesellschaft, Alfter

mayer, Harald Genzmer und an-
deren. Eintritt: 15,-/8,- D Trinita-
tiskirche, Brahmsstr. 14

KÖLN
317:00 Adrienne Morgan Ham-

mond Gospel Konzert. Eintritt:
VVK 10,- D Kulturkirche Köln, Sie-
bachstr. 85

317:00 Sinfoniekonzert Die Junge
Sinfonie Köln e.V. spielt Werke
von  J. Offenbach, C.M. von We-
ber, R. Wagner und F. Mendels-
sohn. Eintritt: VVK 8,- bis 20,- D
Gürzenich Köln, Martinstr. 29-37

318:00 Global Diffusion Heute:
Schaufenster »Voice Of Change«.
Worldmusic mit Hani Mojtahedy -
»Die Rebellin«. Eintritt: 18,- D
Lutherkirche, Martin-Luther-Platz
2-4

319:00 Annett Louisan - »Kleine
große Liebe«-Tour Eintritt: VVK
ab 39,- D Palladium, Schanzen-
str. 40

319:00 Sound Of Nashville: James
Barker Band Die Sound Of Nash-
ville Konzertreihe schickt seit An-
fang 2019 regelmäßig Country-
Newcomer und angesagte Country
Stars aus den USA und UK mit Li-
ve-Akustik-Sets durch Deutsch-
land. Eintritt: VVK 24,- D Helios37,
Heliosstr. 37

319:00 Terror Hardcore-Band aus
Los Angeles. Special Guests: Death
Before Dishonor, Lions Law, No
Turning Back & Jesus Piece. Ein-
tritt: VVK 25,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

320:00 Banks Mischung aus R’n’B,
Pop und Elektro. Special guest:
Glowie. Eintritt: VVK 27,- D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 Ceylan Ertem Türkische Pop-
Rock-Jazz-Sängerin. Eintritt: VVK
30,- D Kantine, Neußer Landstr. 2

320:00 Gary Washington - »Black
Carpet«-Tour Rapper. D MTC,
Zülpicherstr. 10

320:00 Live on Mars feat. Alex
Thomas A Tribute To David Bowie.
Eintritt: VVK 35,- D Gloria Thea-
ter, Apostelnstr. 11

320:00 Steve Lacy Alternative R&B.
Eintritt: VVK 25,- D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

320:00 Strait Shooter Hardrock. Ein-
tritt: VVK 14,- AK 18,- D Yard
Club, Neußer Landstr. 2

JOTT WE DE
316:00 Brühler Schlosskonzerte

Heute: »Bach um vier I« mit der
Capella Augustina und Solisten.
Mit Johann Sebastian Bachs Kan-
taten und Kammermusik stehen
Schlüsselwerke dieses vielleicht
größten Komponisten aller Zeiten
auf dem Programm. Leitung und
Moderation: Andreas Spering.
Eintritt: 22,- D Schlosskirche,
Schlosstr. 2, Brühl 

318:00 Herbstkonzert des Akkor-
deonorchesters Müllekoven
Eintritt: 16,- D Stadthalle Trois-
dorf, Kölner Str. 167

319:00 Folk im Feuerschlösschen
Heute: Cathrin Pfeiffer’s Trezoulé -
Quetschen-Magie, Drum-Codes
plus Western-Strings. Live ent-
wickelt das Trio einen faszinieren-
den World-Mix mit treibenden
Grooves und tranceartigen Melo-
dien - ein Feuerwerk dynami-
scher Instrumentalmusik. Eintritt:
15,-/11,- D Feuerschlösschen,
Rommersdorfer Str. 78, Bad Hon-
nef 

PARTY
BONN

319:00 Neolonga St. Adelheid Mix
aus Non-, Neo- und Elektro-
tango. Schnupperstunde für An-
fänger um 18 Uhr. D Gemeindes-
aal St. Adelheid, Adelheidisplatz
13

KÖLN
319:00 Lindy Hop Swingdance zu

ausgewähltem Swing, R&B und
altem Jazz. Eintritt frei. D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

BÜHNE
BONN

316:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

318:00 Gastspiel: Ein ganz ge-
wöhnlicher Jude Das Stück von
Bernd Capitain spielt auf zwei
Zeitebenen, um zu verdeutlichen,
dass es nicht vorbei ist. Eintritt:
18,-/12,- D Die Pathologie, We-
berstr. 43

318:00 Minna von Barnhelm Lust-
spiel von Gotthold Ephraim Les-
sing. Eintritt: 9,90 bis 35,20 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof
9

318:00 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

318:00 Oh Alpenglühn Ein musika-
lisches Lustspiel von Mirko Bott.
Eintritt: VVK ab 25,- D Malentes
Theater Palast, Godesberger Allee
69
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Leseratten aufgepasst! Käpt‘n Book geht in Bonn wieder vor
Anker. Beim heutigen Familienfest in der Brotfabrik stehen na-
türlich eine Menge Lesungen wie z.B. mit Günther Jacobs, Vali-
ja Zink oder Christoph Dittert auf dem Programm. Doch es gibt
noch viel mehr zu entdecken: Theaterstücke, Filme und einen
Tanzworkshop. Ein Tag zum Lauschen, Staunen und Mitmachen
für die ganze Familie.

11:00 Uhr D Bonn, Brotfabrik

17. Sonntag KINDER

Käptn Book

17
Sonntag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

311:00 Oberkasseler Matinee Heute
mit dem Violinisten Jiri Kubecek.
Eintritt frei, Spende erbeten. D
Kulturzentrum Altes Rathaus
Oberkassel, Königswinterer Str.
720

318:00 Bonner Vokalensemble -
»Maurice Duruflé: Requiem« Im
Konzert des Bonner Vokalensem-
bles wird das Requiem von Mau-
rice Duruflé in der Fassung für
Chor, Orgel und Solisten erklin-
gen. Ergänzend werden die
»Quatre Motets« von Duruflé und
ein Orgelwerk von Jean Langlais
zu hören sein, denen ebenso wie
dem Requiem gregorianische Me-
lodien zugrunde liegen. Eintritt
frei, Spenden erbeten. D St. Elis-
abeth, Bernard-Custodis-Str. 1

318:00 Giuseppe Verdi - »Requi-
em« In einer Fassung für Solisten,
Chor und kleines Instrumentalen-
semble mit den Kantoreien der
Lutherkirche Bonn, der Martin-
Luther-Kirche Köln und Vokalsoli-
sten. Eintritt: VVK 15,- AK 18,-/10,-
D Lutherkirche, Reuterstr. 11

318:00 »Musik in den Häusern der
Stadt« Das Festival vom 13. bis 17.
November bietet 10 Konzerte aus
den unterschiedlichsten musikali-
schen Bereichen. Programm unter
kunstsalon.de. Eintritt: VVK 22,-
/15,- D Diverse Veranstaltungsor-
te in Bonn

318:00 Young Stars Heute: Armin-
Thomas Khihel - Klarinette und
Barbara Squinzani - Klavier spie-
len Werke von Wolfgang Amadeus
Mozart, André Messager, Carl Ma-
ria von Weber und Francis Pou-
lenc. Eintritt: 20,-/10,- D Kam-
mermusiksaal, Beethoven-Haus,
Bonngasse 24

319:00 Dichter sucht Komponist –
Petrarca tries Jazz Das forum vo-
cale St. Augustin präsentiert einen
Querschnitt durch die Vokalmusik
des 14. bis 17. sowie des 20. Jahr-
hunderts auf die Worte des
großen Italieners. Zu hören sind
Vertonungen von Orlando Lasso,
Claudio Monteverdi, Wilhelm Kill-

Bei der Sixx Paxx-Tour bleibt den Damen garantiert die Luft
weg. Tief durchatmen also. Denn niemand geringeres als Rock-
star Marc Terenci begleitet die heißen Jungs auf Ihrer Tournee
mit komplett neuer Show. Und bei den Sixx Paxx ist alles er-
laubt: Anschmachten, Kreischen und natürlich auch Anfassen.

20:00 Uhr D Bonn, Stadthalle Bad Godesberg

17. Sonntag BÜHNE

Sixx Paxx KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5
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320:30 Black Lips Garage Rock Band
aus den USA. Eintritt: VVK 20,- D
Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-Str.
127-129

321:00 Raketkanon Noiserock. Sup-
port: Astral Kompakt. Eintritt: 10,-
D Sonic Ballroom, Oskar-Jäger-
Str. 190

321:00 Tom Klose - »Echoes«-Tour
Singer-Songwriter Folk Pop. Sup-
port: Jo Laureys. Eintritt: VVK 13,-
AK 16,- D Blue Shell, Luxembur-
ger Str. 32

321:30 Jazz-O-Rama Heute: Jazz
Schorle. Eintritt: 5,- D ARTheater,
Ehrenfeldgürtel 127

PARTY
BONN

322:00 Cool Tuesday Charts, 90s,
Elektro, Deutschrap, HipHop &
Party Hits. Eintritt: 5,-/2,- D Car-
pe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreibe eine E-Mail an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Dezember 2019 ist der:

12. November

JOTT WE DE
311:00 Rüdiger Kaun - »Rechtfer-

tigung eines Heiratsschwindlers
und andere Texte« Buchvorstel-
lung im Rahmen einer musika-
lisch-literarischen Matinée. D
Pumpwerk, Bonner Str. 65, Sieg-
burg

KINDER
BONN

310:00 Gesellschaftsspieletag im
Museum Koenig In Kooperation
mit dem Bonner Verein »Wilde
Zockerei e.V.« verbindet das Mu-
seum Koenig von 10-17 Uhr Brett-
spiele, Natur und Wissenschaft.
Eintritt: 5,-/2,50 D Museum Koe-
nig, Adenauerallee 160 

311:00 Käpt‘n Book Familienfest Ein
rauschendes Familienfest feiert das
Kulturzentrum Brotfabrik zusam-
men mit Käpt‘n Book von 11-18
Uhr, dieses Mal mit spannenden
und lustigen Lesungen, Theater
mit »Foxtrott« von Theater Punkt
und »Mission Laika« von Theater
Marabu, Kino und einem Tanz-
workshop. Reservierung für die
Theaterstücke bis zum 14. Novem-
ber unter: 0228 - 42220013 o.
traumpalast@brotfabrik-bonn.de.
D Brotfabrik, Kreuzstr. 16

311:00, 16:00 Mission Laika Ein
Weltraumabenteuer zwischen Do-
kutheater, Performance und Info-
tainment für Kinder ab 6 Jahren.
Eintritt: 8,-/6,- D Theater Marabu
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

311:00 Premiere: Nils Karlsson Dä-
umling Kinderoper von Thierry
Tidrow für Sopran und sprechen-
de Geigerin nach Astrid Lindgren.
Eintritt: 12,-/6,- D Werkstatt,
Rheingasse 1

314:00 Familienführung durch die
Ausstellungen und zu den High-
lights des Museums. Kosten: Nur
Eintritt. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

314:00 Käpt’n Book Lesefestival Fa-
miliennachmittag mit Familien-
führung mit praktischem Teil zu
»Orpheus und die Tiere« und Le-
sung »Balduin fühlt lila« – Bil-
derbuchkino mit Fritzi Bender
und ihren Handpuppen. Eintritt
frei. D Museum August Macke
Haus, Hochstadenring 36

315:00 Kino für Kids Heute: »Mein
Lotta-Leben – Da tanzt ja der Fla-
mingo« - D 2019 - R.: Neele Lea-
na Vollmar - DF. Empfohlen ab 9
Jahren. D Kino in der Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

315:00 Michel aus Lönneberga nach
dem Roman von Astrid Lindgren
für Kinder ab 5 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

KÖLN
318:00 Premiere: theater monteure

- »Das Geheimnis der Zeit« Ein
Theater-Abenteuer über Lange-
weile für Kinder von 5-10 Jahren.
Kartentelefon: 0177 - 9256318.
Eintritt: 9,-/7,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
311:00 Käpt’n Book Familienfest im

Arp Museum von 11-18 Uhr. Ein-
tritt frei. D Arp Museum Bahnhof
Rolandseck, Hans-Arp-Allee 1,
Remagen

MARKTPLATZ
BONN

311:00 Bonner Schallplatten- & CD-
Börse Ca. 1 Million Tonträger aus
allen Musikrichtungen, Raritäten,
LPs und CDs für kleines Geld, Mu-
sik-DVDs, Poster, Books, Fan-Sou-
venirs und Fachzubehör gibt es von
11-16 Uhr. Eintritt: 3,- D Brücken-
forum, Friedrich-Breuer-Str. 17

EXTRAS
BONN

310:00 Sonntags-Frühstücksbuffet
von 10-14h. Anmeldung erbeten.

Erwachsene: 13,90, Kinder von 6-
11 Jahre: 6,50, Kinder unter 6
Jahren: 1,- pro Lebensjahr. D
PAUKE -Life- KulturBistro, Endeni-
cher Str. 43

311:00 Evolution der Sauropoden
Wie kam es zur Evolution des Gi-
gantismus bei den Dinosauriern?
Elsa Marlene Vorderwuelbecke
geht in der Sonderausstellung
»Groß, grösser - Dinosaurier«
dieser Frage nach und versucht,
Antworten zu finden.  D Museum
Koenig, Adenauerallee 160 

311:00 Klein-Amerika am Rhein
Führung von StattReisen - Bonn
erleben e.V. Dauer: ca. 2 Std. Bei-
trag: 10,-/8,- D Treffpunkt: Ame-
rikanische Kirche, Turmstr./Ecke
Kennedyalle

311:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« zur Ausstel-
lung »Ist das möglich?« für Kinder
von 4 bis 10 Jahren gemeinsam
mit ihren begleitenden Erwach-
senen. D Deutsches Museum
Bonn, Ahrstraße 45

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann über den Al-
ten Friedhof. Die Gräber des 19.
Jahrhunderts u.a. Schumann,
Arndt und Wesendonck. Dauer:
ca. 2,5 Std. Beitrag: 9,- D Treff-
punkt: Eingang Alter
Friedhof/Bornheimer Straße

314:00 Jüdisches Bonn Vom Leben
im Ghetto bis heute. Führung von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2,5 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Jüdischer Friedhof,
Römerstr. (Ecke Augustusring)

315:00 Miteinander Singen Das Mit-
sing-Format mit Sängerin und Ge-
sangspädagogin Gertraud Thal-
hammer. Am Klavier: Frank Hop-
pe. Eintritt frei, Spende erbeten. D
St. Franziskus Kirche, Adolfstr. 77

JOTT WE DE
318:00 Tafelspitzen Kulinarik trifft

Kabarett. Heute mit Martina
Brandl - »Frau Brandl macht es
kurz«. Kosten: 96,- (inkl. Vorstel-
lung, 5-Gänge-Menü, 1 Gl. Sekt,
2 Gl. Wein). D Vieux Sinzig, Köl-
ner Str. 6, Sinzig

319:00 Neues von den Sackpfeifen
Europas Ein kurzweiliger Einblick
in die Welt der Sackpfeifen, hier-
zulande bekannter als »Dudel-
säcke«, mit Angelika Belz und
Tom Kannmacher. Eintritt: 11,-
/9,- D Kunstforum Palastweiher,
Winzerstr. 7, Königswinter

Debüts »Affection«. D E-Werk,
Schanzenstrasse 37

320:00 Vav Eintritt: VVK 40,- D Kan-
tine, Neußer Landstr. 2

321:00 The Regrettes Punkrock-
Quartett aus aus Los Angeles um
Frontfrau Lydia Night. Support:
Lauran Hibberd. Eintritt: VVK 17,-
D Luxor, Luxemburger Str. 40

PARTY
BONN

322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

318:00 Der Sandmann von E.T.A.
Hoffmann in einer Bearbeitung
von Laura Tetzlaff und Nina Dahl.
Es spielt das Euro Theater Central
übergangsweise im Kuppelsaal.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

KÖLN
320:00 Kunst gegen Bares Offene

Bühne Show. D ARTheater, Eh-
renfeldgürtel 127

LITERATUR
BONN

319:30 Schecks Kanon Buchvorstel-
lung mit Denis Scheck und Man-
fred Osten: Die 100 wichtigsten
Werke der Weltliteratur. D Schau-
spielhaus, Foyer, Am Michaelshof 9

319:30 »Schecks Kanon« Lesung von
Denis Scheck. D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

320:00 David Imper - »Oliver und
ich« Autorenlesung. Eintritt: 10,-
D Kleines Theater Bad Godes-
berg, Koblenzer Str. 78

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00 Mission Laika Ein Weltrau-
mabenteuer zwischen Dokuthea-
ter, Performance und Infotain-
ment für Kinder ab 6 Jahren. Ein-
tritt: 8,-/6,- D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

310:00 Viele Grüsse, Deine Giraffe
nach dem Kinderbuch von Megu-
mi Iwasa für Kinder ab 5 Jahren .
Eintritt: 12,-/6,- D Schauspiel-
haus, Foyer, Am Michaelshof 9

310:30 Nils Karlsson Däumling Kin-
deroper von Thierry Tidrow für
Sopran und sprechende Geigerin
nach Astrid Lindgren. Eintritt: 12,-
/6,- D Werkstatt, Rheingasse 1

KÖLN
310:30 theater monteure - »Das

Geheimnis der Zeit« Ein Theater-
Abenteuer über Langeweile für
Kinder von 5-10 Jahren. Karten-
telefon: 0177 - 9256318. Eintritt:
9,-/7,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

EXTRAS
BONN

319:30 Webmontag Zwangloses Zu-
sammentreffen von IT- und Me-
dienschaffenden. Info: webmon-
tag-bonn.de. D Waschsalon
»Innovation Point«, Kaiserstr. 1B

320:00 Island – Naturwunder am
Polarkreis Live-Reportage von
Sandra Butscheike & Steffen Men-
der in der Vortragsreihe »das-ka-
leidoskop«. Eintritt: VVK 15,- D
Kinopolis, Moltkestr. 7-9

320:00 Karneval in Iberoamerika
Beispiele verschiedener Länder -
Kurzvorträge mit Präsentationen
aus Venezuela, Kolumbien, Boli-
vien, Spanien und Brasilien. Mo-
deration: Dr. Claudio Zettel. D
Kunstverein Bad Godesberg e. V.,
Burgstraße 85
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18
Montag

KINO
BONN

320:00 Human Nature: Die CRISPR
Revolution Der Film des ameri-
kanischen Regisseurs Adam Bolt
thematisiert einen der größten
wissenschaftlichen Durchbrüche
des 21. Jahrhunderts: CRISPR. Da-
bei handelt es sich um eine bio-
wissenschaftliche Schlüsseltech-
nologie zum Eingriff in den gene-
tischen Code, die große Chancen
bietet, aber auch schwerwiegen-
de ethische Fragen aufwirft. Son-
dervorstellung mit anschließen-
dem Expertengespräch. D Rex-
Lichtspieltheater, Frongasse 9,
BN-Endenich

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

320:00 Ian Paice feat. Purpendicu-
lar Eintritt: 43,50 D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 Lucas Sanchez & Band -
»The Songs of Bob Dylan« Ein
Abend als Annäherung an den
Musiker und Lyriker Bob Dylan
und eine Reise in das Leben und
die Poetik dieses Ausnah-
mekünstlers. Eintritt: 15,-/9,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
319:30 Sick Of It All - »Dragon Fi-

re«-Tour US-amerikanische Har-
dcore-Band. Special Guests: Co-
meback Kid, Cancer Bats & This
Means War. D Essigfabrik, Sieg-
burgerstr. 110

320:00 Armored Dawn Metal. D
MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Corroded - »The Bitter«-
Tour Die schwedische Hardrock
Band ist mit ihrem fünften Album
zurück. Eintritt: VVK 17,- D Heli-
os37, Heliosstr. 37

320:00 Eno Rapper. Eintritt: VVK 26,-
D Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Lisa Stansfield - »Affection
– 30th Anniversary«-Tour Die
als »British Queen of White Soul«
bezeichnete Sängerin feiert das
30-jährige Jubiläum ihres Solo-

19
Dienstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

319:30 Loss mer singe Mitsingkon-
zert mit der Familie Malente. Aus-
verkauft! D Malentes Theater Pa-
last, Godesberger Allee 69

KÖLN
320:00 Aldous Harding Singer-Son-

gwriterin aus Neuseeland. Ein-
tritt: VVK 17,- D Luxor, Luxembur-
ger Str. 40

320:00 Fever 333 Rock-Supergroup
aus Los Angeles. Eintritt: VVK 27,-
D Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 The Lumineers Die amerika-
nische Band um die Singer/Son-
gwriter Wesley Schultz und Jere-
miah Fraites war eine der ersten
Bands, die mit Folk- und Coun-
tryeinflüssen die Grenzen zum
Pop verschwimmen ließen. Jetzt
kommen die Lumineers mit ihrem
neuen Album »III«. Support:
Mighty Oaks. Eintritt: VVK 36,- D
Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 The Waterboys The Water-
boys wurden 1983 gegründet -
Mischung aus traditioneller iri-
scher und schottischer Musik,
Country und Rock ‘n’ Roll. Ein-
tritt: VVK 40,- D E-Werk, Schan-
zenstrasse 37

Der legendäre Schlagzeuger und das aktuell das einzig verblie-
bene Gründungsmitglied von Deep Purple kommt mit seiner
Band Purpendicular auf Tour, um seine Best-Of-Classic-Deep-
Purple-Show auf die Bühne zu bringen. Ian Paice live und ganz
nah in Clubatmosphäre zu sehen, ist definitiv ein Erlebnis! Zu
hören gibt es Deep Purple Klassiker wie Child In Time, Black
Night, Smoke On The Water, Woman From Tokyo und Hush.

20:00 Uhr D Bonn, Harmonie

18. Montag KONZERT

Ian Paice

Ein Mann, ein Mikro, keine Regeln – Michael Mittermeier prä-
sentiert den Comedykampf des Jahrhunderts. In der rechten
Ecke als Herausforderer: der Komiker. In der linken Ecke der Fa-
vorit: die Absurdität des Alltags und ihre großen Brüder. Mi-
chael Mittermeier, das bayrische Karate Kid der Stand-up-Co-
medy, fightet, wie man ihn kennt und liebt: Er schwebt wie
Bruce Lee und sticht wie Biene Maja.

20:00 Uhr D Euskirchen, City-Forum

19. Dienstag BÜHNE

Michael Mittermeier
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320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Fischer & Jung Theater -
»Männerhort« Eine Shopping-
komödie von Kristof Magnusson.
Eintritt: 26,50/20,80 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 »Lach mal was mit wünsch-
dirwas« Benefizkabarett zugun-
sten des gemeinnützigen Vereins
wünschdirwas e.V. mit Jürgen
Becker, Gregor Pallast, Roger Stein,
Matthias Reuter, Martin Zings-
heim. Musik: Bianka Kerres &
Hans Fücker. Moderation: Sandra
Niggemann. Eintritt: 25,-/20,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

JOTT WE DE
320:00 Michael Mittermeier -

»Lucky Punch - Die Todes-
Wuchtl schlägt zurück« Stand-
up-Comedy. D City-Forum Eus-
kirchen, Hochstr. 39-41

LITERATUR
BONN

319:30 Gesammelte Heiterkeiten
Literarische Schmankerl von Karl
May, Christian Morgenstern u.a.
mit Larissa Laë & Rainer Selmann.
Eintritt: 17,- D Theatergemeinde
Bonn, Bonner Talweg 10

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Michel aus Lönne-
berga nach dem Roman von
Astrid Lindgren für Kinder ab 5
Jahren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

310:00, 18:00 33 Bogen und ein
Teehaus nach dem gleichnami-
gen Roman von Mehrnousch Zae-
ri-Esfahani für Zuschauer ab 11
Jahren. Eintritt: 12,-/6,- D Werk-
statt, Rheingasse 1

EXTRAS
BONN

318:15 Aspekte der Erderwärmung
Ringvorlesung zum Klimawandel.
Heute: »Biologische Vielfalt und
Klimawandel« mit Dr. Jens Mut-
ke. D Hörsaal 1, Campus Pop-
pelsdorf, Endenicher Allee 19c

319:00 Jonglieren im Kult Offener
Jongliertreff. Eintritt frei. D
Kult41, Hochstadenring 41

319:30 Der Eigensinn des Theodor
Fontane Im Jubiläumsjahr Fonta-
nes erinnert das Ensemble Salon
K&K Berlin mit Instrumentalmu-
sik, Liedern und Texten an den
Dichter aus Preußen. Im Zusam-
menspiel von Literatur und Musik
bringt es dabei Rationales und
Emotionales in eine dramaturgi-
sche Form. Eintritt: 12,- D Augu-
stinum Bonn, Römerstr. 118

320:00 Neurodegenerative Erkran-
kungen (Alzheimer) Vortrag von
Prof. Dr. Anja Schneider, Bonn. D
Hörsaal VII, Hauptgebäude Uni
Bonn

ES GIBT UNS AUCH 
GRATIS IM INTERNET

ALS PDF-DOWNLOAD 
ODER READER

www.schnuess.de

»Neunmalklug«. Eintritt:
23,10/17,30 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 Florian Schroeder - »Aus-
nahmezustand« Auch in seinem
aktuellen Solo sprengt Schroeder
die Grenzen zwischen Kabarett
und Comedy: respektlos, gnaden-
los, lustig. Eintritt: 18,-/14,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Oh wie schön ist Malta Ein
Recherche-Thriller über europäi-
sche Steueroasen und die Hinter-
gründe des Mordes an der malte-
sischen Journalistin Daphne
Caruana Galizia. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

KÖLN
320:00 Andreas Weber - »Single

Dad - Teilzeit alleinerziehend«
Comedy. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK
19,-/14,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

320:00 $ick - »Shore, Stein, Pa-
pier« $ick redet frei, wie es sein
Herz befiehlt, von den dunklen
Stellen seines Lebens, ohne in
diesen zu versinken. Eintritt: VVK
18,- D Gloria Theater, Aposteln-
str. 11

JOTT WE DE
320:00 Bernd Stelter - »Hurra, ab

Montag ist wieder Wochenen-
de!« Eintritt: VVK 30,- D Rhein-
halle Hersel, Rheinstr. 201, Hersel

LITERATUR
BONN

320:00 Import/Export Literaturs-
how Zu Gast bie Dorian Steinhoff
ist diesmal Karen Köhler mit
ihrem Debütroman »Miroloi«.
Eintritt: 6,- D Namenlos, Born-
heimer Str. 20

320:00 Michael Schikowski - »Her-
man Melville und Moby Dick«

Melvilles Roman »Mobby Dick«
gilt heute als Begründer der ame-
rikanischen Literatur. Michael
Schikowski wirft auch einen Blick
auf Melvilles weitere Werke, seine
Südsee-Romane, den unvollen-
det gebliebenen Billy Budd oder
den subversiven Bartleby. Eintritt:
8,-/5,- D Thalia Bonn, Markt 24

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Ronja Räubertoch-
ter nach der Erzählung von Astrid
Lindgren für Kinder ab 6 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

KÖLN
310:30 theater monteure - »Das

Geheimnis der Zeit« Ein Theater-
Abenteuer über Langeweile für
Kinder von 5-10 Jahren. Karten-
telefon: 0177 - 9256318. Eintritt:
9,-/7,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

EXTRAS
BONN

317:00 EINE ART Fotografie Neben
der Möglichkeit, eigene Fotokrea-
tionen in der Fotobox abzulich-
ten, bietet der Jugendclub eine
Führung der Kuratorin Dr. Adel-
heid Komenda durch die Ausstel-
lung »Fotografie in der Weimarer
Republik«. Anmeldung über kon-
takt@eineartclub.de. Eintritt frei.
D LVR - LandesMuseum Bonn,
Colmantstr. 14-16

319:30 El Salvador, Honduras, Gu-
atemala, Nicaragua: Chaos im
Hinterhof der USA? Vortrag und
Diskussion mit Joachim Schlütter,
Friedrich-Ebert Stiftung. D Mu-
sikschule Bad Godesberg, Kurfür-
stenallee 8

320:00 255. Philosophisches Café
Thema: »Verstand und Gefühl«.
Moderation: Markus Melchers.
Eintritt: VVK 6,-/5,- AK 8,-/7,- D
PAUKE -Life- KulturBistro, Endeni-
cher Str. 43

320:00 Vampire Weekend Indie-
Rock/-Pop. Eintritt: VVK 36,- D
Carlswerk Victoria, Schanzen-
straße 6-20

320:30 Imperial Tunfisch Psychede-
lic Indie-Rock aus Belgien. Sup-
port: The Wild Rumble. Eintritt:
VVK 11,- AK 12,- D Tsunami-Club,
Im Ferkulum 9

321:00 Kellerkommando Urbane
Beats treffen wilde Volksmusik
und Rap. Eintritt: VVK 17,- D Blue
Shell, Luxemburger Str. 32

PARTY
BONN

322:00 Ladies Night Partyclassics,
R’n’B & House mit den DJs Ak
Spoon und Ill-C. D N8schicht,
Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 Throwback Thursday Trap &

Afro mit dem T.B.T. DJ Team. Ein-
tritt: 6,- (frei bis 24 Uhr). D Sub-
way, Aachener Str. 82

BÜHNE
BONN

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Oh Alpenglühn Ein musikali-
sches Lustspiel von Mirko Bott. Ein-
tritt: VVK ab 25,- DMalentes Thea-
ter Palast, Godesberger Allee 69

319:30 Theater Gerüchteküche -
»Ein Sommernachtstraum« Die
Theatergruppe Gerüchteküche
entfesselt in ihrer Inszenierung
die dunkle, unheimliche Seite
von Shakespeares Feenkomödie
und nähert sich dem vertrauten
Klassiker genussvoll im Stil des
Horrorfilms. Für die angemessen
morbide Stimmung sorgt dabei
die Bonner Death-Metal-Band
»Valborg«. Eintritt: 14,-/8,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Die Installation der Angst
von Rui Zink. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Florian Wagner - »Mein er-
stes Mal« Florian Wagner, der
mehrfache Preisträger beim Bun-
deswettbewerb Gesang in der
Sparte »Chanson« und Gewinner
des Freiburger Kleinkunstpreises,
hat zusammen mit seinem Bruder
Dominik (Ass-Dur) ein Klavierka-
barettprogramm entwickelt.
Eintritt: 21,90/16,20 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10
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Hinter der Medizinabteilung von Raumschiff Enterprise verbirgt
sich mehr, als man erwarten könnte: technisch, aber auch im
Selbstverständnis der Ärzte. Ein Vortrag über die Medizin bei
Star Trek lebt von Filmausschnitten. Die bekannten Personen,
die vertrauten Melodien, die Mode der Crew sind eine Zeitreise
in die eigene Vergangenheit – mit dem Arzt Dr. Magnus Heier
als Reiseführer.

20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

20. Mittwoch BÜHNE

Dr. Magnus Heier
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20
Mittwoch

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

320:00 Danny Bryant Bluesrock-Gi-
tarrist. Eintritt: 23,50 D Harmo-
nie, Frongasse 28-30

320:00 The Dissonant Series 74:
Uruk Uruk ist spirituelle Musik.
Diese beiden in der improvisier-
ten Musik fest verwurzelten Duet-
te (Drake / Zerang & Duthoit /
Hautzinger) suchen in Uruk, was
ein Ritual heute sein kann. Ein-
tritt: 15,-/9,- D Kreuzung an St.
Helena, Bornheimer Str. 130

KÖLN
319:00 Liquid Sky Network pres.

»2 Jahre #lsb_TV Cologne« Solo
Live Performances: Harald Gros-
skopf & Axel Heilhecker, Marlon
Jarek, Numinos, Ümit Han, Bob
Humid & Ruja Kiss. Eintritt: 8,- D
Blue Shell, Luxemburger Str. 32

320:00 Boy Harsher Sound zwischen
Dark Wave, Industrial und ver-
worrenem Techno. Ausverkauft!
D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Fink Indie-Rock, Singer/Son-
gwriter. Eintritt: VVK 38,- D Carls-
werk Victoria, Schanzenstraße 6-20

320:00 Greta van Fleet US-amerika-
nische Rockband. Eintritt: VVK 30,-
D Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Hannes Wittmer Das kleine
Spektakel - Hannes Wittmer (solo)
mit einer unterhaltsamen Mi-
schung aus Musik, Erfahrungsbe-
richt und Erzählstunde. D AR-
Theater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 Hot Water Music Post-Hard-
core-Band aus Florida. Ausver-
kauft! D Gebäude 9, Deutz-Mül-
heimer-Str. 127-129

320:00 Johannes Mössinger US
Quartett Eintritt: VVK 22,- AK 26,-
D Altes Pfandhaus, Kartäuser-
wall 20

320:00 Juju - Bling Bling«-Tour
Berliner Rapperin. Eintritt: VVK
23,- D Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 Radical Face Soloprojekt von
Ben Cooper. Eintritt: VVK 24,- D
Kulturkirche Köln, Siebachstr. 85

321:00 The Stems Garage-
Rock’n’Roll aus Australien. Ein-
tritt: 15,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

PARTY
BONN

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

BÜHNE
BONN

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Vor Sonnenaufgang von
Ewald Palmetshofer nach Gerhart
Hauptmann. Eintritt: 9,90 bis
35,20 D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

320:00 Dr. Magnus Heier - »Die
Medizin bei Star Trek« Hinter
der Medizinabteilung von Raum-
schiff Enterprise verbirgt sich
mehr, als man erwarten könnte:
technisch, aber auch im Selbst-
verständnis der Ärzte. Seine
Schöpfer hatten von Anfang an
einen fast prophetischen Blick in
die medizinische Zukunft. Ein
Vortrag mit Filmausschnitten von
Neurologe und Medizinjournalist
Dr. Magnus Heier in der Reihe

21
Donnerstag

KINO
BONN

319:00 Fahrradkino Filmreihe von
ADFC und Kinemathek. Heute:
»Das Fahrrad« - DDR 1982 – Regie:
Evelyn Schmidt. Eintritt: 7,-/5,- D
Kino in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

319:30 10. RPZ Showcase Heute mit
Neon Nightclub Fire, Rabbits On
Trees, The Bilats und Westnd.
Eintritt frei. D Rock & Pop Zen-
trum Bonn, Moltkestr. 41

320:00 RPWL - »Tales from outer
space«-Tour Progressive Rock- /
Artrock-Band. Eintritt: 21,50 D
Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
319:15 The Dark Tenor - »Laut &

Akustisch«-Tour Live-Show, be-
stehend aus einem ruhigen, fili-
granen und klassisch geprägten
und einem rockigen und kraftvol-
len Teil. Eintritt: VVK 40,- D Glo-
ria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Dermot Kennedy Irischer Sin-
ger-Songwriter. Eintritt: VVK 29,-
D Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Jeremy Loops Mischung aus
Folk und Pop mit Reggae-Ein-
schlag. Support: Sons Of The East.
Eintritt: VVK 28,- D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

320:00 Jim Bob Der Sänger der In-
die-Punk-Band Carter the Un-
stoppable Sex Machine solo. D
MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Mister Me Singer/Songwriter
Pop. Eintritt: VVK 20,- D Club Vol-
ta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Movits! Seit gut zehn Jahren
machen Sänger Johan Jivin‘
Rensfeld, sein Bruder, DJ und
Multiinstrumentalist Anders
Rensfeld und Saxofonist Joakim
Nilsson ihren groovigen Hybrid
aus HipHop und Jazz. Eintritt: VVK
20,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 The Chats Shed-Rock-Band.
Special Guest: Crocodylus. VVK 16,-
D ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 The Mundorgel Project Mit-
singabend. Eintritt: VVK 15,- D
Kulturkirche Köln, Siebachstr. 85

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5

Julia Gámez Martín aus Berlin und Ariane Müller aus Ulm sind
zwei preisgekrönte Musikerinnen und bundesweit bekannt für
ihre Shows voll rabenschwarzen Humor. Bei ihnen kann auf
der Bühne einfach alles passieren: virtuose Gesangsduelle,
derbe Wortgefechte und kluges Pointengewitter. Suchtpotenzi-
al sind Meisterinnen der gelebten Neurosen und bewegen sich
parkettsicher in allen Musik-Genres.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

21. Donnerstag BÜHNE

Suchtpotenzial
©
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320:00 Premiere: Cyrano von Ed-
mond Rostand, Jo Roets und Gre-
et Vissers. Es spielt das Euro Thea-
ter Central übergangsweise im
Kuppelsaal. Eintritt: 20,- D Tha-
lia Bonn, Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele, mit dreizehn
tief in der dortigen Kultur ver-
wurzelten Künstlern. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Suchtpotenzial - »Sexuelle
Belustigung« Eintritt: 18,-/14,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 »Weisse Nächte« von Fjodor
Dostojewski. Eintritt: 18,-/12,- D
Die Pathologie, Weberstr. 43

KÖLN
319:30 Disney Die Schöne und das

Biest Die Original-Musicalfassung.
D Musical Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Hans Gerzlich - »Und wie
war dein Tag, Schatz!!« Kaba-
rett. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-
/14,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Felix Lobrecht - »Hype« Das

neue Comedy-Programm von
Felix Lobrecht, jetzt noch voller
mit messerscharfen Alltagsbeob-
achtungen, noch unangenehm
wahrer und noch brüllend komi-
scher. Eintritt: VVK 31,- D Rhein-
Sieg-Halle, Bachstr. 1, Siegburg

KUNST
BONN

319:00 Vernissage: »Ich bin… -
Flüchtlinge stellen sich vor« Mit
persönlichen Porträts berichten
Flüchtlinge, die in Bonn Unter-
kunft gefunden haben, von ihrer
Geschichte. Eintritt frei. D Kult41,
Hochstadenring 41

LITERATUR
BONN

319:30 Norwegen-Abend Autor und
Übersetzer Holger Wolandt führt
durch die aktuelle und klassische
norwegische Literatur. Eintritt: VVK
12,- AK 15,- D Unsere Buchhand-
lung, Paulusplatz 2

319:30 Orpheus Und Eurydike Von
der Unendlichkeit der Liebe und
den Anfängen der Kunst. Eine Le-
sung von Timo Berndt unter Be-
gleitung der Aufführung »O Or-
pheus singt« op. 15. Es spielt das
Ensemble 20/21. Eintritt: VVK 18,-
AK 20,-/18,- D Museum August
Macke Haus, Hochstadenring 36

320:00 Angela Krauß - »Der
Strom« Autorenlesung. D Buch-
handlung Böttger, Maximilian-
straße 44

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Ronja Räubertoch-
ter nach der Erzählung von Astrid
Lindgren für Kinder ab 6 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

EXTRAS
BONN

318:00 Typisch Bauhaus? Bauhaus-
Architektur und das »Neue Bau-
en«. 18 Uhr Führung und 19 Uhr
Vortrag. Referent: Thomas Brandt
Deutsche Stiftung Denkmalschutz.
D LVR - LandesMuseum Bonn,
Colmantstr. 14-16

319:00 Ausländerrecht – leben und
arbeiten in Deutschland Referent:
Rechtsanwalt Dr. W. Buerstedde.
D Verein »Recht-Verständlich!
e.V.«, Deutschherrenstr. 37

319:00 Migration - Fakten und Be-
füchtungen Diskussion mit Dr.
Wilfried Skupnik. Spenden will-
kommen. D Stiftung Pfennigs-
dorf, Poppelsdorfer Allee 108

319:30 Das Europa der Sprichwör-
ter Ein heiteres Erzählprogramm
mit Tiefgang mit Historiker und
Entertainer Dr. Rolf-Bernhard Es-
sig. Eintritt: 6,- D Augustinum
Bonn, Römerstr. 118

319:30 Die Marquise von O. von
Heinrich von Kleist. Eintritt: VVK
9,90 bis 29,70 D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

320:00 Tumult61 Kneipenabend mit
Musik.DKult41, Hochstadenring 41

320:00 Von Jerusalem nach Offen-
bach: Gershom Scholems Reise
nach Europa 1946 Vortrag von
Prof. Dr. Noam Zadoff, Blooming-
ton (IN) / München. D Hörsaal
VII, Hauptgebäude Uni Bonn

21,- D Kulturkirche Köln, Sie-
bachstr. 85

320:00 OG Keemo Hip-Hop/Rap.
Eintritt: VVK 20,- D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

320:00 Peggy Sugarhill & Rocke-
marieche Rockabilly / Rock’n’Roll
op Kölsch. Eintritt: VVK 15,50 D
Helios37, Heliosstr. 37

320:00 Sotiria Die musikalische Erbin
des Grafen von Unheilig. Eintritt:
VVK 30,- D Kantine, Neußer
Landstr. 2

320:00 Sparkling Postpunk-und In-
die-Band. Eintritt: VVK 15,- D
Gebäude 9, Deutz-Mülheimer-Str.
127-129

321:00 Odes Odes ist ein sich fort-
laufend entwickelndes Kunstwerk
von Ted Miltons musikalischem
Zusammenspiel mit Künstlern
außerhalb seiner Band Blurt. Ein-
tritt: VVK 16,- AK 20,- D Blue
Shell, Luxemburger Str. 32

321:30 Damniam Punkrock. Sup-
port: Chin Up. Eintritt: 8,- D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

JOTT WE DE
321:00 Ray Wilson Der Ex-Sänger

von Genesis, präsentiert die größ-
ten Hits der Bandgeschichte und
seiner Solokarriere. Ausverkauft!
D Kubana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm
(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

323:00 Apriori Showcase Techno,
House & Techhouse mit Felix Zim-
mermann, Marc Erberich & vau-
na. D N8Lounge, Franzstr. 41

KÖLN
321:00 Tanzen! Die Magazin-Party

mit einem Mix aus Groove Klassi-
kern und aktuellen Clubhits. Ein-
tritt: VVK 13,- D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

323:00 BallroomBlitz! PunkRockRoll
Hitz. Eintritt frei. D Sonic Ball-
room, Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Dark Body Beats Industrial,
EBM, Gothic, Mittelalter, NDH,
Rock & Metal mit DJ Wulf. Eintritt:
5,- MVZ. D MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 Lust For Live The Dangerous
Glitter Party. D Blue Shell, Lu-
xemburger Str. 32

323:00 Poplife Pop, R’n’B und Par-
ty-Classics. D Live Music Hall,
Lichtstr. 30

323:00 Radio Na Na Unsterbliche
Hits mit Stevinski. Eintritt: 6,- D
Tsunami-Club, Im Ferkulum 9

BÜHNE
BONN

310:00, 19:30 Das letzte Aufgebot
Die Geschichte einer verlorenen
Jugend für Jugendliche ab 13 Jah-
ren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele,
mit dreizehn tief in der dortigen
Kultur verwurzelten Künstlern.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

319:30 Frau Müller muss weg
Komödie von Lutz Hübner und
Sarah Nemitz. Eintritt: 9,90 bis
29,70 D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Oh Alpenglühn Ein musika-
lisches Lustspiel von Mirko Bott.

Eintritt: VVK ab 25,- D Malentes
Theater Palast, Godesberger Allee
69

319:30 Theater Gerüchteküche -
»Ein Sommernachtstraum« Die
Theatergruppe Gerüchteküche
entfesselt in ihrer Inszenierung
die dunkle, unheimliche Seite
von Shakespeares Feenkomödie
und nähert sich dem vertrauten
Klassiker genussvoll im Stil des
Horrorfilms. Für die angemessen
morbide Stimmung sorgt dabei
die Bonner Death-Metal-Band
»Valborg«. Eintritt: 14,-/8,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Cyrano von Edmond Rostand,
Jo Roets und Greet Vissers. Es
spielt das Euro Theater Central

übergangsweise im Kuppelsaal.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 NightWash Live Stand-up
Comedy mit Bastian Bielendorfer,
Nizar, Phil Laude und Christin
Jungsch. Ausverkauft! D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 NippleJesus von Nick Horn-
by. Eintritt: 18,-/12,- D Die Pa-
thologie, Weberstr. 43

320:00 Rainer Pause & Norbert
Alich - »Fritz & Hermann
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Immer fröhlich, immer neugierig und immer im rot-weißen
Ringelpulli – seit 25 Jahren begeistert das kleine Mädchen
»Conni« als Buchheldin, in Hörspielen oder auch als Zeichent-
rickserie Erwachsene und Kinder gleichermaßen. Nun erobert
Conni erneut die Live-Bühne: Tolle Lieder, klasse Darsteller und
jede Menge Mitmachspaß bietet »Conni - Das Schul-Musical«.

16:00 Uhr D Siegburg, Rhein-Sieg-Halle

22. Freitag KINDER

Conni - Das Schulmusical
©

 C
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Das Ein-Mann-Rohorchester aus Sheffield (UK) erzeugt mit
mehreren Layern aus Gesang und Violine eine berauschende
Mischung von Sounds, die wachsende Popularität bei Hörern
von Neofolk, Dark Wave und Indie-Pop genießt. Die einzelnen
Songs werden live und Schicht für Schicht per Loop-Pedal ein-
gespielt und ziehen die Zuhörer so in ihren Bann, dabei rech-
net der Brite auf seinem neuen Album Crumbs u.a. mit dem
Brexit und seinen Folgen ab. Support: P.R. Unplugged.

19:30 Uhr D Bonn, Kult41

22. Freitag KONZERT

Sieben

20:00 Uhr D Köln, Bürgerhaus Stollwerck

21. Donnerstag BÜHNE

Hans Gerzlich

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5

22
Freitag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

319:00 75. Bonner Orgeltriduum
Heute: Werke von Dupré, Vierne
und Improvisation mit Quentin
Guérillot aus Paris. Eintritt: 10,-
D St. Josef, Hermannstr. 35

319:30 Sieben Matt Howden a.k.a.
Sieben ist ein Ein-Mann-Rohor-
chester aus Sheffield. Support:
P.R. Unplugged. Eintritt: 10,- D
Kult41, Hochstadenring 41

320:00 AkustikFabrik Diesmal mit
Catwalski & Michael Kolbe. Ein-
tritt: 5,- + XD Kunstraum Bühne
- Tapetenfabrik Beuel, Auguststr.
18

320:00 Europäische Romantiker All
stars Kammermusikkonzert: Das
zweiteilige Konzert umfasst Mei-
sterwerke von Franz Schubert,
Robert Schumann, César Franck,
Gustav Mahler, Richard Strauss,
Johannes Brahms und anderen
großen europäischen Komponi-
sten der Romantik. D Kammer-
musiksaal, Beethoven-Haus,
Bonngasse 24

320:00 Killerz A Tribute to Iron Mai-
den. Eintritt: 21,50 D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 Max Mutzke Swing. In der
Reihe »Quatsch keine Oper«. Ein-
tritt: VVK 30,- bis 45,- D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1

KÖLN
318:00 SPH Music Masters Viertelfi-

nale mit den Bands Get Jealous,
Maassa, Releave, Strangewar &
Wayne’s Traveling Band. Eintritt:
10,- D MTC, Zülpicherstr. 10

319:00 Seiler & Speer Die öster-
reichische Band von Komiker und
Schauspieler Christopher Seiler
und Filmemacher Bernhard
Speer. Eintritt: VVK 32,- D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

319:30 Dashboard Confessional
Support: Cory Wells. Ausverkauft!
D Luxor, Luxemburger Str. 40

319:30 Kelly Family - »25 Years
Over The Hump« Das komplette
Album »Over The Hump« live.
Eintritt: VVK 44,- bis 84,- D Lan-
xess Arena, Willy-Brandt-Platz 3

319:30 Lilly among clouds Breit-
wand-Pop. Eintritt: VVK 19,- D
ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 8Kids - »Wir bleiben
Kids«-Tour Rockmusik mit Ge-
schrei. Support: Kind Kaputt.
Ausverkauft! D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

320:00 Bausa Rapper. Ausverkauft!
D Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Bear’s Den Folk, Indie. Ein-
tritt: VVK 35,- D Carlswerk Victo-
ria, Schanzenstraße 6-20

320:00 Charlotte Illinger Quartett
Charlotte Illinger ist jung und liebt
das große Repertoire. Dabei kann
sie bereits auf einige Erfolge
zurückblicken, sie ist Mitglied im
BujazzO und gewann einige Prei-
se bei Jugend Jazzt, Sparda Jazz
Award und den Haestens Jazz
Award. Mit »But Beautiful« veröf-
fentlicht sie jetzt ihr Debüt: Die
Diven und Persönlichkeiten des
Swing-Bop Jazz der 50er und
60er haben es ihr angetan und
sie schlüpft mit lässiger Eleganz in
diese Zeit. Eintritt: 15,- D bistro
verde in der alten Schmiede, Ma-
ternusstr. 6, K-Rodenkirchen

320:00 Kevin Morby - »Oh my
God«-Tour US-amerikanischer
Singer/Songwriter. Eintritt: VVK
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323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR & Punkrock. Ein-
tritt frei. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

BÜHNE
BONN

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein Blick
in die vietnamesische Seele, mit
dreizehn tief in der dortigen Kultur
verwurzelten Künstlern. Eintritt:
VVK ab 42,-/21,- D GOP Varieté-
Theater Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:30 Linie 16 Eine musikalische
Achterbahnfahrt durch den rhei-
nischen Untergrund. Eintritt: VVK
9,90 bis 29,70 D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

319:30 Madama Butterfly Opern
von von Giacomo Puccini. Eintritt:
VVK 11,- bis 51,70 D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Oh Alpenglühn Ein musikali-
sches Lustspiel von Mirko Bott. Ein-
tritt: VVK ab 25,- DMalentes Thea-
ter Palast, Godesberger Allee 69

319:30 Theater Gerüchteküche -
»Ein Sommernachtstraum« Die
Theatergruppe Gerüchteküche
entfesselt in ihrer Inszenierung
die dunkle, unheimliche Seite
von Shakespeares Feenkomödie
und nähert sich dem vertrauten
Klassiker genussvoll im Stil des
Horrorfilms. Für die angemessen
morbide Stimmung sorgt dabei
die Bonner Death-Metal-Band
»Valborg«. Eintritt: 14,-/8,- D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

320:00 Cyrano von Edmond Rostand,
Jo Roets und Greet Vissers. Es
spielt das Euro Theater Central
übergangsweise im Kuppelsaal.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Lisa Feller - »Ich komm‘
jetzt öfter!« Stand-up Comedy.
Ausverkauft! D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

320:00 NippleJesus von Nick Horn-
by. Eintritt: 18,-/12,- D Die Pa-
thologie, Weberstr. 43

320:00 Rainer Pause & Norbert
Alich - »Fritz & Hermann
packen aus - Das Weihnachts-
spezial« Die rheinischen Vereins-
philosophen Litzmann und
Schwaderlappen mit ihrem neu-
en traditionellen vorweihnachtli-
chen Best of – gemischt mit fri-
schen Texten. Eintritt: 24,-/20,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
314:30, 19:30 Disney Die Schöne

und das Biest Die Original-Musi-

packen aus - Das Weihnachts-
spezial« Die rheinischen Vereins-
philosophen Litzmann und
Schwaderlappen mit ihrem neu-
en traditionellen vorweihnachtli-
chen Best of – gemischt mit fri-
schen Texten. Eintritt: 24,-/20,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Warten auf Godot von Sa-
muel Beckett. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

KÖLN
319:30 Disney Die Schöne und das

Biest Die Original-Musicalfassung.
D Musical Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Achim Knorr - »Lassen Sie
mich durch, ich bin Optimist«
Comedy. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK
19,-/14,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Ham & Egg - »Aus Spaß

verkleidet« Travestieshow. D
Kur-Theater Hennef, Königstr.
19a, Hennef

320:00 Margie Kinsky & Bill
Mockridge - »Hurra, wir lieben
noch!« Margie Kinsky und Bill
Mockridge sind seit 34 Jahren ein
glückliches Paar. Ihre vollkom-
men unterschiedlichen Tempera-
mente boten in über 30 Jahren
Zündstoff genug, aber ihre unka-
puttbare Liebe und eine dicke
Prise Humor haben ihnen gehol-
fen, sich immer wieder zusam-
menzuraufen. Eintritt: VVK ab
30,80 D Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Str. 167

KUNST
KÖLN

318:00 Eröffnung: Ruth Marten -
»Afterlife, my 20th Century«
Solo Show, die Künstlerin ist an-
wesend. Dauer derAusstellung:
bis 1. Februar 2020. D Van der
Grinten Galerie, Gertrudenstr. 29

KINDER
BONN

310:30 Nils Karlsson Däumling Kin-
deroper von Thierry Tidrow für
Sopran und sprechende Geigerin
nach Astrid Lindgren. Eintritt: 12,-
/6,- D Werkstatt, Rheingasse 1

315:00 Tiere zeichnen: Wasservö-
gel Workshop für Kinder von 8-12
Jahren. Anmeldung: 0228-
9093477. Mitzubringen ist eine
Sammelmappe. Mal- und Zeiche-
nutensilien sind vorhanden. Ko-
sten: 12,50 D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

JOTT WE DE
316:00 Conni - Das Schulmusical

Musicalspaß zum Mitmachen,
Mitlachen und Miterleben, mit
komplett neuen, tollen Songs.
Eintritt: VVK 17,90 bis 27,90 D
Rhein-Sieg-Halle, Bachstr. 1,
Siegburg

GAY/LESBIAN
KÖLN

321:00 30 Karat Deluxe Clubbing -
Schlager, 80er, Danceclassics,
House & Pop. Eintritt: 5,- D Café
Franck, Ehrenfeldgürtel/ Eichen-
dorffstr. 13

EXTRAS
BONN

316:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Stat-
tReisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

320:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 – 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt

320:00 Booze & Glory Oi! Punk.
Support: Giuda. Eintritt: VVK 22,-
D Club Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Christian Löffler Electronica.
Support: Fejká. Eintritt: VVK 25,-
D Carlswerk Victoria, Schanzen-
straße 6-20

320:00 Die Kassierer Punk. Support:
Aggressive. D Essigfabrik, Sieg-
burgerstr. 110

320:00 Knorkator Die Berliner Band
Knorkator ist eine schillernde Mu-
sikformation, der es gelingt, sou-
verän und verspielt aggressiven
Hardcore Metal mit feinsinnigem
und klassischem Tonsatz zu ver-
binden. Die Konzerte sind bizarre
Wechselbäder aus bunt zusam-
men gewürfelten Stilistiken, ei-
nerseits leichtfüßigem Tanz zwi-
schen rüdem Gefluche und zarter
Poesie, pathetischem Größen-
wahn und infantilem Blödsinn
andererseits. Eintritt: VVK 25,- D
Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 Mia. Ausverkauft! D Gloria
Theater, Apostelnstr. 11

321:00 Die Waltons Cowpunk aus
Berlin. Eintritt: VVK 16,- AK 20,-
D Blue Shell, Luxemburger Str. 32

321:00 Edis Pop-Künstler aus der
Türkei. Eintritt: VVK 35,- D Theater
am Tanzbrunnen, Rheinparkweg 1

321:30 The Devils Garage-
Rock’n’Roll aus Italien. Support:
Pie-O-My. Eintritt: 12,- D Sonic
Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
319:30 Dichter sucht Komponist –

Petrarca tries Jazz Das forum vo-
cale St. Augustin präsentiert einen
Querschnitt durch die Vokalmusik
des 14. bis 17. sowie des 20. Jahr-
hunderts auf die Worte des
großen Italieners. Zu hören sind
Vertonungen von Orlando Lasso,
Claudio Monteverdi, Wilhelm Kill-
mayer, Harald Genzmer und an-
deren. Eintritt: 15,-/8,- D Stadt-
museum, Markt 46, Siegburg

320:00 Still Collins Best of Phil Collins
& Genesis. Gastmusiker: Sydney
Youngblood. Im Anschl. Party mit
DJane Catrin. VVK 26,70/22,30 D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

321:00 Backstreets Back’s Backstre-
et Boys-Tribute-Show. Eintritt:
VVK 18,- AK 21,- D Kubana, Zeit-
hstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

320:00 JOJO Hausband Das Impro-
Sextett bietet Ungeprobtes, Uner-
probtes, Ungehörtes, Unerwarte-
tes und vor allem Unterhaltsames
im Bereich Spontan-Musik. D
Namenlos, Bornheimer Str. 20

322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,
Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 Hard Ant Tekk mit TripTer (Li-
ve) u.a. D N8Lounge, Franzstr. 41

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
Black Music & Classics mit DJ Kim.
Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 Attaque Surprise New Wave,

Post Punk, Minimal, Synth & In-
die-Pop mit Decoder & Reptile.
Eintritt: 6,- D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

323:00 Beatz&Boyz Dance, Electro
und Black mit DJCK und Sean
Baker. Eintritt: 8,- D Club Volta,
Schanzenstr. 6-20

323:00 Crossed Power Night Crosso-
ver-Party mit DJ Lars. Eintritt: 5,-
Mindestverzehr. D MTC, Zülpi-
cherstr. 10

323:00 Gogo Crazy 60s to 80s Pop &
Party Punk mit Kitty Atomic & Miss
Stereo. Eintritt frei. D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

323:00 Rockgarden Alternative, Har-
dcore, Emo/Screamo & Metal mit
den DJs Marcel und Mario. D Live
Music Hall, Lichtstr. 30

calfassung. D Musical Dome, am
Kölner Hbf.

320:00 Leslie Sternenfeld - »Das
liegt alles am Wetter, mein
Sonnenschein!« Lieder & Kaba-
rett. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-
/14,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Preview: Atze Schröder -

»Echte Gefühle« Der fünffache
Comedypreisträger mit neuem
Programm. D City-Forum Euskir-
chen, Hochstr. 39-41

320:00 Torsten Sträter - »Schnee,
der auf Ceran fällt« Comedy.
Eintritt: VVK 28,- D Rhein-Sieg-
Halle, Bachstr. 1, Siegburg

KUNST
BONN

314:00 Memento – Feinstoffliches
und Textiles Wochenendworks-
hop für Erwachsene (23. & 24.11.,
14-17 Uhr) mit Textilkünstlerin Be-
ata Prochowska. Anmeldung un-
ter 0228 655531 o. buero@au-
gust-macke-haus.de. Kosten:
60,- D Museum August Macke
Haus, Hochstadenring 36

KINDER
BONN

314:30 Museumsnachmittag für
Kinder ab 8 Jahren. Die Kinder
erleben einen kreativen Nachmit-
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23
Samstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

316:00 »Auf Erden bin ich nur
Gast« Der Kammerchor der
Stimmschmiede Bonn singt Trau-
ergesänge von Schumann, Rhein-
berger, Brahms und Bach. D St.
Winfried, Sträßchensweg

316:00 Fluid To Gas - 25 Jahre Fest
Fluid To Gas feiern 25. Jahre und
haben prominente Gäste gela-
den: Der Abend startet mit einem
besonderen Fluid To Gas Konzert
bei dem vergangene Hits auf die
Bühne geholt werden. Danach
spielen mit Trainer und This Girl
Will Self-destruct zwei Bands aus
Umfeld der Band sowie Crank.
Zum Abschluss spielen Fluid To
Gas aktuelle Songs und präsen-
tieren ihre neue 7inch »Handle
With Care«. Eintritt: 10,- D
Kult41, Hochstadenring 41

316:00 Nachklänge Konzert mit
Preisträgern des Beethoven Bon-
nensis Wettbewerbs. D Beetho-
ven-Haus, Bonngasse 20

316:00 »SonJA’ZZ« Heute: Walkin’
Shoes - Oldie & Rock’n’Roll. Ein-
tritt frei. D Sonja’s, Friedrichstr. 13

318:00 Herbstkonzert des Bonner
Orchestervereins Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Edward
Elgar und Franz Schubert. Eintritt:
12,- D Augustinum Bonn, Rö-
merstr. 118

318:15 45 Minuten Orgelmusik am
Samstagabend Heute: Florian
Stocker (Oxford) spielt Werke von
J. Pachelbel, J. S. Bach und C. M.
Widor. Eintritt: 7,- D Schloßkir-
che, Am Hof 1

319:00 Full Treatment Karaoke Ka-
raoke, bei dem nicht nur gesungen
wird, sondern auch alle Instru-
mente selbst gespielt werden. D
Bla, Bornheimer Str./Ecke Franzstr.

319:30 Heaven’s Basement Ein
Abend mit akustischer Popmusik,
diesmal mit Changing Colours,
Evan Freyer, Michael Kolbe und
Cinnamon Trail. Eintritt frei, Spen-
den erbeten. D Kulturzentrum
Altes Rathaus Oberkassel, Königs-
winterer Str. 720

320:00 Doro - »Forever Warriors -
Foerever United«-Tour Doro Pesch
samt Band mit dem neuen Album
»Forever Warriors, Forever United«
und zur Feier des 35-jährigen Büh-
nenjubiläums. D Brückenforum,
Friedrich-Breuer-Str. 17

320:00 Guildo Horn & Die Or-
thopädischen Strümpfe Die tra-
ditionelle Weihnachtsshow mit
Guildo. Ausverkauft! D Harmo-
nie, Frongasse 28-30

KÖLN
317:00 Hot Water Music Post-Hard-

core-Band aus Florida. Eintritt:
VVK 36,- D Palladium, Schanzen-
str. 40

318:30 Jinjer Ukrainische Metalcore-
Band. Ausverkauft! D Gebäude
9, Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

319:00 Alex Mofa Gang Punkrock.
Eintritt: VVK 16,- D ARTheater,
Ehrenfeldgürtel 127

319:00 Marianas Trench Pop. Sup-
port: Dirty Radio. Eintritt: VVK 18,-
D Luxor, Luxemburger Str. 40

319:30 James Gillespie Soul und
Blues. Eintritt: VVK 15,- D Heli-
os37, Heliosstr. 37

319:30 Moore And More Gary Moore
Tribute-Band. Eintritt: VVK 14,- AK
18,- D Yard Club, Neußer Landstr. 2

Da stehen sie wieder, Fritz & Hermann, wie Ochs und Esel an der
Krippe. Denn alle Jahre wieder schieben sich Weihnachtsfest
und Jahreswechsel gnadenlos mitten in die Session. Aber wenn
schon, dann nutzen sie die Zeit der Päckchen und Bilanzen und
packen aus: Lieder und Ideen, alte wie neue, Vorurteile und
natürlich Antworten auf Fragen, die niemand gestellt hat.

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

23. Samstag BÜHNE

Rainer Pause & 
Norbert Alich
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tag rund um Beethoven und sei-
ne Zeit. Nicht zu kurz kommen
dabei Schere, Kleber und Stift –
und natürlich auch die Musik.
Kosten: 17,- D Beethoven-Haus,
Bonngasse 20

315:00 AKG-Familienexkursion
Heute: Heimische Tiere im Muse-
um Koenig & Führung hinter die
Kulissen für Familien mit Kindern
von 7-11 Jahren. Voranmeldung
per E-Mail angeraten: akg@leib-
niz-zfmk.de. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Der Grüffelo Nach dem Bil-
derbuch von Julia Donaldson und
Axel Scheffler für Kinder ab 3 Jah-
ren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50

315:00 Wir lesen vor Tiergeschichten,
Märchen und spannende Erlebnis-
berichte für Kinder ab 4 J. DMu-
seum Koenig, Adenauerallee 160 

KÖLN
315:00 Fritzi Benders Zwergenlala

Kabarett-Liedershow mit Fritzi
und den Puppen Karlotta und
Herr Kauz. Eintritt: VVK 8,-/4,50
AK 10,-/6,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

315:00 Papperlapupp! - »Die
Schneekönigin« Puppentheater
mit Gesang nach Hans-Christian
Andersen für Kinder ab 4 Jahren.
Erw. VVK 10,- (Kinder freier Eintritt).
D Kulturkirche Köln, Siebachstr. 85

MARKTPLATZ
KÖLN

308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-
markt Günstige Fahrräder, Zu-
behör und Ersatzteile zu
Schnäppchenpreisen von 8-16h.
D Severinskirchplatz, Severinstr.

EXTRAS
BONN

310:00 Tag der offenen Tür in der
deutsch-französischen Grund-
schule École de Gaulle-Adenauer.
D École de Gaulle-Adenauer,
Meckenheimer Str. 45

310:00 Tag der offenen Tür an den
Bernd-Blindow-Schulen Bonn
von 10-13 Uhr mit Informationen
zur Ausbildung zum/zur Pharma-
zeutisch-technischen Assistent/-in
(PTA). Mehr Informationen unter
blindow.de. D Bernd-Blindow-
Schulen Bonn, Plittersdorfer Str. 48

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann durch das
Regierungsviertel - Zwischen Zu-
kunft und Vergangenheit. Dauer:
ca. 2,5 Std. Beitrag: 9,- D Treff-
punkt: Willy-Brandt-Allee / Ecke
Welckerstraße (gegenüber dem
Haus der Geschichte)

312:00 Hauptbahnhof Bonn
Führung von StattReisen - Bonn
erleben e.V. Dauer: ca. 2 Std. Bei-
trag: 10,-/8,- D Treffpunkt:
Hauptbahnhof Bonn, am Info-
point in der Bahnhofshalle

314:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« zur Ausstel-
lung »Ist das möglich?« für Kinder
von 4 bis 10 Jahren gemeinsam
mit ihren begleitenden Erwach-
senen. D Deutsches Museum
Bonn, Ahrstraße 45

320:15 Craftbeer, Music and Poetry
Mit Matthias Fuhrmeister, Schau-
spieler, Musiker, Regisseur und
Christoph Steinhauer, Biersom-
melier, Hobbybrauer und Craft-
beer-Store-Inhaber. Eintritt: 44,90
D Craftquelle Bonn, Breite Str. 74

KÖLN
318:00 Kölner Rednernacht mit 10

Impulsvorträgen von den besten
Speakern Deutschlands. Eintritt:
VVK 29,- bis 149,- D Lanxess
Arena, Willy-Brandt-Platz 3

wurden sechsmal mit dem New
Zealand Music Award ausgezeich-
net. Eintritt: VVK 20,- D Luxor,
Luxemburger Str. 40

320:00 The Godfathers Alternative-
Rock-Band aus London. D MTC,
Zülpicherstr. 10

320:00 Tony Hadley Pop. Eintritt:
VVK 43,- D Club Volta, Schanzen-
str. 6-20

320:00 Welshly Arms Rock, Blues.
Support: The Glorious Sons. Ein-
tritt: VVK 28,- D Carlswerk Victo-
ria, Schanzenstraße 6-20

321:00 Lied United Die Reihe für
akustisches Liedgut, heute mit Ja-
cob Miller, Hanna Fearns & Who
is afraid of the big bad Wolf? D
Blue Shell, Luxemburger Str. 32

JOTT WE DE
316:00 »Auf Erden bin ich nur

Gast« Der Kammerchor der
Stimmschmiede Bonn singt Trau-
ergesänge von Schumann, Rhein-
berger, Brahms und Bach. D
Apollinariskirche, Apollinarisberg
4, Remagen

317:00 Nonnenwerther Inselkon-
zerte Heute: »Mirabile Mysteri-
um« mit dem Ensemble Le Trois
Mains. Das Ensemble befragt für
dieses Konzert Werke und Kom-
ponisten der Barockzeit nach er-
kennbaren Intentionen. Musik
von Heinrich Ignaz Franz von Bi-
ber, Georg Philipp Telemann, Jo-
hann Sebastian Bach, Johann Ja-
cob Froberger u.a. Eintritt: VVK
28,- AK 30,- D Kloster St. Cle-
mens, Insel Nonnenwerth

PARTY
BONN

318:00 arTango Milonga. 17-18 Uhr:
Einführung in den Tango. D
Kreuzung an St. Helena, Bornhei-
mer Str. 130

BÜHNE
BONN

311:30 Martin Bross - »Die Aben-
teuer des Tom Sawyer« Live-
Hörspiel mit viel Spaß und einem
Arsenal an Geräuschen. Eintritt:
10,-/6,50 D Brotfabrik, Kreuzstr.
16

315:30 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

318:00 Figaros Hochzeit (Le Nozze
di Figaro) Opera Buffa von Wolf-
gang Amadé Mozart. Eintritt: VVK
11,- bis 57,20 D Opernhaus Bonn,
Am Boeselagerhof 1

318:00 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

318:00 NippleJesus von Nick Horn-
by. Eintritt: 18,-/12,- D Die Pa-
thologie, Weberstr. 43

318:00 Oh Alpenglühn Ein musika-
lisches Lustspiel von Mirko Bott.
Eintritt: VVK ab 25,- D Malentes
Theater Palast, Godesberger Allee
69

318:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele, mit dreizehn
tief in der dortigen Kultur ver-
wurzelten Künstlern. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

318:15 Alles Liebe oder was? Die
freche, frische und frivole Kaba-
rettshow. Eintritt: 10,-/7,- D tik
theater im keller, Rochusstraße 30

319:00 Die Feisten - »Junggesel-
lenabschied« Zweimannsongco-
medy - Die neue Konzertshow
der Kleinkunstpreisträger 2017.
Ausverkauft! D Pantheon, Sieg-
burger Str. 42

319:00 The Rock’n’Rollator Show
Ein musikalisches Programm von
Michael Barfuß über die Lust und
die Schrecken des Alters mit dem
Generationenchor The

Groove@Grufties. Eintritt:
26,50/20,80 D Haus der Spring-
maus, Frongasse 8-10

319:30 Nicole Nau und Luis Pereyra
- »Vida! Tango Argentino« Mi-
schung aus argentinischem Tanz
und Musik. Benefizveranstaltung
der Bürgerstiftung Rheinviertel.
Eintritt: 29,- bis 79,- D Schau-
spielhaus, Am Michaelshof 9

320:00 In And Out Hannah Arendt
Ein Plädoyer für die hartnäckige
Suche nach einer eigenen Stimme
und ein wütend-komisches Pam-
phlet gegen die Beschränkung
des Menschen auf Geschlechter-
rollen. Eintritt: 15,40 D Werkstatt,
Rheingasse 1

KÖLN
318:30 Disney Die Schöne und das

Biest Die Original-Musicalfassung.
D Musical Dome, am Kölner Hbf.

LITERATUR
BONN

313:00 4. Bonner Buchmesse
BonnBuch 2019 Zum vierten Mal
haben Bücherfreundinnen und
Bücherfreunde im Rahmen der
Bonner Buchmesse - BonnBuch

2019 die Möglichkeit, Neuerschei-
nungen auf dem Buchmarkt ken-
nenzulernen und Kontakt zu Au-
torInnen und Verlagen aufzuneh-
men. Details und Programm unter
BonnBuch.org. Eintritt frei. D
Brotfabrik, Kreuzstr. 16

KINDER
BONN

310:00 »Mit Käpt´n Book um de
Welt…« Abenteuerliches Ab-
schlussfest des Rheinischen Lese-
fests von 10-18 Uhr. Eintritt frei.
D Deutsches Museum Bonn, Ahr-
straße 45

311:00 Nils Karlsson Däumling Kin-
deroper von Thierry Tidrow für
Sopran und sprechende Geigerin
nach Astrid Lindgren. Eintritt: 12,-
/6,- D Werkstatt, Rheingasse 1

314:00 Familienführung durch die
Ausstellungen und zu den High-
lights des Museums. Kosten: Nur
Eintritt. D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

315:00 Der Grüffelo Nach dem Bil-
derbuch von Julia Donaldson und
Axel Scheffler für Kinder ab 3 Jah-
ren. D Junges Theater Bonn,
Hermannstr. 50
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Welshly Arms aus Cleveland/Ohio schnüren gewagten Alterna-
tive Rock zusammen mit raumgreifendem Gospel-Gefühl und
einem Herz aus Blues. Nach einem äußerst erfolgreichen letz-
ten Jahr im Zuge ihres zweiten Albums No Place Is Home meldet
sich die Band Anfang 2019 mit der aktuellen Single Learn To Let
Go zurück – und setzt damit ihre Tradition großer Hymnen fort.
Nun kommen Welshly Arms wieder auf Club-Tour nach
Deutschland!

20:00 Uhr D Köln, Carlswerk Victoria

24. Sonntag KONZERT

Welshly Arms

19:00 Uhr D Bonn, Pantheon

24. Sonntag BÜHNE

Die Feisten
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24
Sonntag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

311:00 Engel Violinistin Alina Po-
gostkina und das Beethoven Or-
chester Bonn spielen Werke von
Alban Berg und Antonin Dvorak.
10:15 Uhr Konzerteinführung im
Hörsaal X. Eintritt: 15,- bis 29,- D
Aula der Rheinischen Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn

315:30 149. Meisterkonzert Klassi-
sche Gitarre Heute mit Tomasz
Zawierucha. Eintritt: 18,-/10,- D
Auditorium des Kunstmuseums
Bonn, Friedrich-Ebert-Allee 2

317:00 Dichter sucht Komponist –
Petrarca tries Jazz Das forum vo-
cale St. Augustin präsentiert einen
Querschnitt durch die Vokalmusik
des 14. bis 17. sowie des 20. Jahr-
hunderts auf die Worte des
großen Italieners. Zu hören sind
Vertonungen von Orlando Lasso,
Claudio Monteverdi, Wilhelm Kill-
mayer, Harald Genzmer und an-
deren. Eintritt: 15,-/8,- D Ev. Kir-
che Oberkassel, Kinkelstr. 2

319:00 Triosence - »Scorpio Ri-
sing«-Tour Mischung aus Jazz,
Fusion, Folk, Pop und Worldmusic
- Die 1999 gegründete Modern
Jazz Band wird 20 Jahre alt und
geht mit ihrem neuen Album
»Scorpio Rising« auf Jubiläums-
tour. Eintritt: 21,50 D Harmonie,
Frongasse 28-30

320:00 Halva - The sweetest Klez-
mer Orchestra Das belgisch-
deutsch-dänische Ensemble Hal-
va erforscht die Verbindung zwi-
schen traditioneller Klezmermusik
und den sie jeweils umgebenden
Kulturen. Aus diesem Experiment
ist eine lebendige und energiege-
ladene Musik entstanden. Neben
einigen traditionellen Klezmer-
nummern umfasst das Repertoire
überwiegend Eigenkompositio-
nen. Eintritt: 17,-/10,- D Brotfa-
brik, Kreuzstr. 16

KÖLN
319:00 Tim Fischer & Band - »Zeit-

los«-Tour Tim Fischer singt zu
seinem 30. Bühnenjubiläum für
ihn neu geschriebene Songs und
Balladen. Eintritt: VVK 33,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

319:30 Gina Été Orchestra Cinematic
Post Pop - Ginas eingespielte
Band steht auf der Bühne mit 10
Streichern, 6 Blechbläsern und
der Kölner Experimental/Folk-
Sängerin Faira. Eintritt: 14,-/8,-
D Urania Theater, Platenstr. 32

320:00 GoldLink GoldLink vereint in
seiner Musik nostalgische Samples
aus 90’s R&B und Hip-Hop sowie
Afro-karibische Elemente und
tanzbare elektronischen Beats.
Eintritt: VVK 25,- D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

320:00 Six60 Mit ihrer vielseitigen
Fusion aus Rock, Soul, R’n’B,
Reggae, Dubstep haben Six60 mit
ihren zwei Alben, vier EPs und
rund zwei Dutzend Singles 39
Platinauszeichnungen geholt und

KARTEN
ZU GEWINNEN!

SIEHE S.5

ES GIBT UNS AUCH 
GRATIS IM INTERNET

ALS PDF-DOWNLOAD 
ODER READER

www.schnuess.de

20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

23. Samstag BÜHNE

Lisa Feller
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BÜHNE
BONN

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Thea-
ter Bad Godesberg, Koblenzer Str.
78

320:00 Springmaus Improvisati-
onstheater - »Auf die Tanne,
fertig, los!« Das Merry Christ-
maus-Weihnachtsprogramm.
Eintritt: 30,-/24,20 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Yvonne Willicks / Druckluft
Ein Stiftungsabend der Kirchlichen
Bürgerstiftung Johannes Nepo-
muk Beuel mit Lesung und Musik
von WDR-Moderatorin und Buch-
autorin Yvonne Willicks und der
Brassband Druckluft. Eintritt: 15,-
D Pantheon, Siegburger Str. 42

KÖLN
320:00 Kunst gegen Bares Offene

Bühne Show. D ARTheater, Eh-
renfeldgürtel 127

LITERATUR
BONN

320:00 Marcel Beyer - »Sag mir,
wo die Buchstaben sind« Auto-
renlesung und Gespräch mit dem
Autor. Moderation: Thomas Fech-
ner-Smarsly. Eintritt: VVK 12,-/6,-
AK 14,-/8,- D Buchhandlung
Böttger, Maximilianstraße 44

KINDER
BONN

309:30, 11:00 Der Grüffelo Nach
dem Bilderbuch von Julia Do-
naldson und Axel Scheffler für
Kinder ab 3 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

FEHLT HIER IHRE
VERANSTALTUNG?

Schreibe eine E-Mail an: 
tageskalender@schnuess.de

Redaktionsschluss 
für Dezember 2019 ist der:

12. November

315:00 Kino für Kids Heute: »Invisi-
ble Sue« - D 2018 - R.: Markus
Dietrich - mit Victoria Mayer. Kri-
mi mit einer Mädchendetektivin,
die sich unsichtbar machen kann.
Empfohlen ab 10 Jahren. D Kino
in der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

KÖLN
315:00 Fritzi Benders Zwergenlala

Kabarett-Liedershow mit Fritzi
und den Puppen Karlotta und
Herr Kauz. Eintritt: VVK 8,-/4,50
AK 10,-/6,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
315:00 Jan & Henry - Die große

Bühnenshow Das Theater Lich-
termeer bringt die bekannte TV-
Serie auf die Bühne. Eintritt: 21,-
bis 27,- D Stadthalle Troisdorf,
Kölner Str. 167

MARKTPLATZ
BONN

315:00 Mädelsflohmarkt Bonn Bör-
se für Mode und Accessoires
von/für Mädchen von 15-20h.
Eintritt: 3,- D Brückenforum,
Friedrich-Breuer-Str. 17

EXTRAS
BONN

310:00 Sonntags-Frühstücksbuffet
von 10-14h. Anmeldung erbeten.
Erwachsene: 13,90, Kinder von 6-
11 Jahre: 6,50, Kinder unter 6
Jahren: 1,- pro Lebensjahr. D
PAUKE -Life- KulturBistro, Endeni-
cher Str. 43

311:00 Beethoven ganz privat
Führung von StattReisen - Bonn
erleben e.V. Beitrag: 10,-/8,- D
Treffpunkt: Beethovendenkmal,
Münsterplatz

311:00 Der jüdische Friedhof an
der Römerstraße Führung von
StattReisen - Bonn erleben e.V.
Männliche Teilnehmer werden
gebeten, eine Kopfbedeckung zu
tragen. Beitrag: 8,-/6,- D Treff-
punkt: Jüdischer Friedhof, Rö-
merstr. (Ecke Augustusring)

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann durch De Kuhl
und was daraus wurde. Die wah-
re Altstadt von Bonn. Dauer: ca.
2,5 Std. Beitrag: 9,- D Treffpunkt:
Sandkaule / Ecke Josefstraße

314:00 Geheimnisvolles Bonn Eine
Tour zu spannenden Orten und
spektakulären Schatzfunden mit
StattReisen Bonn erleben e.V.
Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-/8,-
D Treffpunkt: Vor der Oper, Am
Boeselagerhof

315:45 Lachyoga Lachen und Ent-
spannen. Eintritt: 4,- D Kult41,
Hochstadenring 41

316:00 Konzerteinführung »Les
Béatitudes« Karin Freist-Wissing
wird anhand von Musik- und
Textbeispielen aus dem Werk,
aber auch ergänzenden Texten
aus der Literatur, sowie von zwei
Schauspielern szenisch, den Be-
zug zu uns Menschen heute her-
gestellen. D Kreuzkirche am Kai-
serplatz

316:00 Rembrandt Harmenszoon
van Rijn Kunsthistorikerin Dr.
Angelika Schmid stellt Leben und
Werk des Malergenies anlässlich
dessen 350. Todesjahr in Wort
und Bild vor. Spenden willkom-
men. D Stiftung Pfennigsdorf,
Poppelsdorfer Allee 108

316:00 Soli-Café Seebrücke Bonn
Austausch zu den Themen Seeno-
trettung, Flucht und den Umgang
damit. D Limes MusikCafé, Thea-
terstr. 2

319:00 »Selig sind, die Frieden
stiften« César Franck - »Les Béa-
titudes  -Die Seligpreisungen«.
Ein Oratorium für 8 Solisten, Sin-
fonieorchester und Doppelchor.
Aufführende sind die Kantorei der
Kreuzkirche Bonn, das Amadeus
Ensemble Bonn sowie Vokalsoli-
sten. Eintritt: VVK 12,- bis 25,- D
Kreuzkirche am Kaiserplatz

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Springmaus Improvisati-
onstheater - »Auf die Tanne,
fertig, los!« Das Merry Christ-
maus-Weihnachtsprogramm.
Eintritt: 30,-/24,20 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

LITERATUR
BONN

319:30 Werner Rügemer - »Die Ka-
pitalisten des 21. Jahrhun-
derts« Eintritt: 7,- (inkl. Geträn-
ke). D Altstadtbuchhandlung
Büchergilde, Breite Str. 47 

320:00 Walter Sittler liest Dieter
Hildebrandt - »Ich bin immer
noch da« Im Rahmen des
»Quatsch keine Oper«-Lesefesti-
vals. VVK 20,-bis 28,- D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Ronja Räubertoch-
ter nach der Erzählung von Astrid

Lindgren für Kinder ab 6 Jahren.
D Junges Theater Bonn, Her-
mannstr. 50

KÖLN
310:30 Ohrenschmausen Mitsing-

konzert fü Eltern mit Kindern bis 3
Jahren. Eintritt: 5,-/3,- D Bür-
gerhaus Stollwerck, Dreikönigen-
str. 23

EXTRAS
BONN

318:15 Aspekte der Erderwärmung
Ringvorlesung zum Klimawandel.
Heute: »Die Dynamik des Antark-
tischen Eisschildes – Auswirkun-
gen auf vergangene und bevor-
stehende Änderungen im globa-
len Meeresspiegel« mit Privatdo-
zent Dr. Michael Weber. D Hör-
saal 1, Campus Poppelsdorf, En-
denicher Allee 19c

319:30 Vorstellungskraft und Ein-
fallsreichtum Michael Serrer, Lei-
ter des Literaturbüros NRW, stellt
Ihnen die beiden Literatur-No-
belpreisträger Olga Tokarczuk und
Peter Handke vor. Eintritt: 6,- D
Augustinum Bonn, Römerstr. 118
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Das kalifornische Indie-Pop-Trio Lovelytheband kommt auf
»finding it hard to smile«-Tour. Lovelytheband machten sich in
kürzester Zeit auf, einer der heißesten Newcomer-Acts in den
USA zu werden. Gegründet vor gerade einmal drei Jahren von
Mitchy Collins, Jordan Greenwald und Sam Price in Los Angeles,
schlugen sie in den Airplay Charts der Staaten ein, wie es nur
wenige Nachwuchskünstler schaffen.

20:00 Uhr D Köln, Club Volta

26. Dienstag KONZERT

Lovelytheband
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Montag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
KÖLN

320:00 Cigarettes After Sex Slow-
Motion-Ambient-Pop-Projekt aus
den USA. Eintritt: VVK 28,- D Pal-
ladium, Schanzenstr. 40

320:00 Cult Of Luna Die schwedische
Post-Metal Band Cult Of Luna
kommt nach fünf Jahren zurück
auf Deutschland Tour. Special
Guests: A. A. Williams & Brutus.
Eintritt: VVK 23,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Das Moped - »Alle wollen
Liebe«-Tour Popmusik. Eintritt:
VVK 16,50 D Tsunami-Club, Im
Ferkulum 9

320:00 Look Mum No Computer Der
Londoner Tüftler mit der gewissen
Punk-Attitüde bringt seine selbst-
gebauten Modular-Synthesizer
auf unnachahmliche Art und
Weise zum Klingen. Eintritt: VVK
15,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Martin Turner Martin Turner
und seine Band feiern das 50-
jährige Jubiläum der Wishbone
Ash Gründung und spielen die
beiden Alben »Pilgrimage« (1971)
und »New England« (1976) in voll-
er Länge sowie andere bekannte
WA Klassiker. Eintritt: VVK 28,- D
Club Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Picture This - »Mdrn Lv«-
Tour Alternative Popband aus Ir-
land. Support: Svea. VVK 20,- D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Soft Kill Nach ihrer Deutsch-
land-Premiere auf dem Wave-
Gotik-Treffen 2017 kommen Soft
Kill im Novenber, um ihr viertes
Album »Savior« vorzustellen.
Special guests: Slow Crush &
Many Rooms. Eintritt: VVK 18,- D
MTC, Zülpicherstr. 10

PARTY
BONN

322:00 Magic Monday Eintritt: 5,-
D Carpe Noctem, Wesselstr. 5

26
Dienstag

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

320:00 Christmas Soul Evening
Funky-Jazz feat. Sax In The City &
Orange Fusion. Eintritt: 21,50 D
Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
319:00 Alter Bridge Die US-ameri-

kanischen Alternative-Superstars
werden neue Songs sowie Hits
aus 15 Jahren Bandgeschichte
zum Besten geben. Special
Guests: Shinedown & The Raven
Age. Eintritt: VVK 50,- D Palladi-
um, Schanzenstr. 40

319:00 Gwar - »Use Your Collusi-
on«-Tour Thrash-Metal-Comedy.
Special Guest: Voivod & Childrain.
Eintritt: VVK 30,- D Live Music
Hall, Lichtstr. 30

320:00 Attila US-Metal-/Deathcore-
Band. Special guests: Veil Of Maya
& Sylar. Eintritt: VVK 25,- D Essig-
fabrik, Siegburgerstr. 110

320:00 Electric Mary Rock aus Aus-
tralien. Special Guest: Eat The
Gun. Eintritt: VVK 16,- D MTC,
Zülpicherstr. 10

320:00 Kelvin Jones Eintritt: VVK
18,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Lovelytheband Indie-Pop-
Rock. Eintritt: VVK 20,- D Club
Volta, Schanzenstr. 6-20

320:00 Nils Wülker & Arne Jansen
- »Closer«-Tour Die beiden ver-
sierten »Songwriter des Jazz« im
Duett. Eintritt: VVK 24,- D Kultur-
kirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Seeed Reggae und Dance-
hall. Eintritt: VVK 50,- bis 115,- D
Lanxess Arena, Willy-Brandt-
Platz 3

320:00 Seratones Soul-Rock-Band
aus den USA. Eintritt: VVK 16,- D
Helios37, Heliosstr. 37

320:00 Vanessa Mai - »Für Im-
mer«-Tour Schlagersängerin.
Eintritt: VVK 48,- D Gloria Thea-
ter, Apostelnstr. 11

321:00 Marc Rebillet Ausverkauft!
D Bürgerhaus Stollwerck, Dreikö-
nigenstr. 23

321:00 Roman Clarke - »The Scor-
cher«-Tour Gospel, RnB, Soul &
Rock. Eintritt: VVK 16,- D Blue
Shell, Luxemburger Str. 32

321:30 Jazz-O-Rama Heute: Brain
Code. Eintritt: 5,- D ARTheater,
Ehrenfeldgürtel 127

PARTY
BONN

322:00 Cool Tuesday Charts, 90s,
Elektro, Deutschrap, HipHop &
Party Hits. Eintritt: 5,-/2,- D Car-
pe Noctem, Wesselstr. 5

BÜHNE
BONN

311:00 West Side Story Musical von
Leonard Bernstein. Eintritt: 11,-
bis 62,70 D Opernhaus Bonn, Am
Boeselagerhof 1

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

320:00 »5 Frauen auf einen
Streich« Die Nacht der Komike-
rinnen Vol. 50: Jubiläumsshow
mit Gerburg Jahnke und ihren
»Gästinnen« Victoria Helene Ber-
gemann, den Goldfarb Zwillingen
und Sarah Hakenberg. Eintritt:
22,-/18,- D Pantheon, Siegburger
Str. 42 20:00 Uhr D Köln, Helios37

26. Dienstag KONZERT

Seratones 

Die schwedische Post-Metal Band nach fünf Jahren zurück auf
Deutschland-Tour! Cult Of Luna haben sich in ihrer bald 20-
jährigen Karriere zu einer der führenden Bands des Genres eta-
bliert. Ihre Songs sind ausschweifend atmosphärische Trips in
dunkle Sphären, wo der geschickte Wechsel zwischen Dynamik
und hypnotischer Monotonie die Grundstimmung prägt. Spe-
cial Guest bei allen Shows: Death Gospel-Künstlerin A.A. Willi-
ams & Brutus.

20:00 Uhr D Köln, Bürgerhaus Stollwerck

25. Montag KONZERT

Cult of Luna
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320:00 Jan Plewka & die Schwarz-
rote Heilsarmee - »Wann,
wenn nicht jetzt« Jan Plewka
singt Rio Reiser. Eintritt: VVK 26,-
D Kulturkirche Köln, Siebachstr.
85

320:00 Michael Kiwanuka Special
guests: Celeste. Eintritt: VVK 30,-
D Essigfabrik, Siegburgerstr. 110

320:00 Miljö Unplugged - »Hück
nor Höösch«-Tour Die Kölsch-
Rocker auf Unplugged-Tour. Ein-
tritt: VVK 27,50 D Gloria Theater,
Apostelnstr. 11

320:00 Perfect Ed Sheeran Tribute
Act. Eintritt: VVK 22,- D Kantine,
Neußer Landstr. 2

320:00 Sido – »Tausend Tattoos«-
Tour Rapper. Eintritt: VVK 48,- D
Lanxess Arena, Willy-Brandt-
Platz 3

320:30 Voodoo Jürgens Österreichi-
scher Liedermacher. Eintritt: VVK
17,- D Gebäude 9, Deutz-Mülhei-
mer-Str. 127-129

321:00 The Division Men Dark Folk
Akustik-Duo aus Texas. Support:
Adrian’s Picture. Eintritt: 9,- D
Sonic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

HEUTE
GIBT ES DIE

NEUE

PARTY
BONN

322:00 Studentenfutter Studenten-
party. D N8schicht, Bornheimer
Str. 20-22

BÜHNE
BONN

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Preview: Schlager gibt es
immer wieder - Die Hitparade
der guten Laune Eine Schlager-
reise mit Familie Malente und
»Fräulein Wunder« Stephanie
Lamm. Eintritt: VVK ab 25,- D
Malentes Theater Palast, Godes-
berger Allee 69

320:00 Chippendales - »Let’s Mis-
behave!« Men Strip Show. D
Brückenforum, Friedrich-Breuer-
Str. 17

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Gregor Pallast - »Ansichtssa-
che« In seinem dritten Kabarett-
programm ist Gregor Pallast nicht
nur politisch sondern wird auch
philosophisch. Eintritt: 18,-/14,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele, mit dreizehn
tief in der dortigen Kultur ver-
wurzelten Künstlern. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Springmaus Improvisati-
onstheater - »Auf die Tanne,
fertig, los!« Das Merry Christ-
maus-Weihnachtsprogramm.
Eintritt: 30,-/24,20 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

KÖLN
319:30 Disney Die Schöne und das

Biest Die Original-Musicalfassung.
D Musical Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Turid Müller - »Teilzeitre-
bellin« Musikkabarett & Chan-
sons. Eintritt: VVK 16,-/11,- AK 19,-
/14,- D Bürgerhaus Stollwerck,
Dreikönigenstr. 23

LITERATUR
BONN

320:00 Kopfnuss-Lesebühne Die
bereits seit sechs Jahren stattfin-
dende Lesebühne bietet jedem
die Möglichkeit seine Geschichten
und Texte einem breiten Publi-
kum vorzutragen. Moderation:
Der Käptn. Eintritt: 4,- D Limes
MusikCafé, Theaterstr. 2

KINDER
BONN

309:00, 11:00 Rico, Oskar und die
Tieferschatten Nach dem Roman
von Andreas Steinhöfel, für Zu-
schauer ab 8 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

EXTRAS
BONN

319:00 Artenvielfalt - Arterhalt Be-
drohte Insekten – Was wir in un-
seren Gärten für die Artenvielfalt
tun können. Der Vortrag von
Martin Herbst erläutert die An-
sprüche der einzelnen Arten und
ihre ökologische Vernetzung und
gibt viele Vorschläge und Hin-
weise, wie jeder auch noch so
kleine Garten als Lebensraum
für unsere bedrohte Insektenwelt
aufgewertet werden kann. D
Museum Koenig, Adenauerallee
160 

319:30 Johannes Brahms - »Ein
deutsches Requiem« Vortrag mit
Musikbeispielen von Dr. Ulrike
Schwanse. Eintritt: 6,- D Augu-
stinum Bonn, Römerstr. 118

Tango. Eintritt: VVK 18,- AK 22,- D
Yard Club, Neußer Landstr. 2

320:00 Laith Al-Deen - »C’est la
Vie«-Tour Acoustic advent special
des Popsänger. Ausverkauft! D
Kulturkirche Köln, Siebachstr. 85

320:00 Lupo Jahresabschlusskonzert
der Kölner Mundartband. VVK
22,- D Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 Rikas Mischung aus kaliforni-
scher Strandmusik, britischer Beat-
musik und NewYorker Rock &
Jangle Pop. Eintritt: VVK 14,- AK 17,-
D ARTheater, Ehrenfeldgürtel 127

320:00 San Holo Immer wieder mixt
San Holo bei seinen Songs Trap mit
Future-Bass Elementen. Mittler-
weile zählt der 27-jährige Produ-
zent zu den Aushängeschildern des
Future-Bass-Genres. Eintritt: VVK
21,- D Kantine, Neußer Landstr. 2

320:00 The Bros. Landreth Alterna-
tive Country- und Folk aus Kana-
da. Eintritt: VVK 22,- D Luxor, Lu-
xemburger Str. 40

320:30 Coperniquo - »End Of The
World«-Tour Alternative-Rock.
D Tsunami-Club, Im Ferkulum 9

320:30 The Wedding Present - 30th
Anniversary »Bizarro« Tour Die
Indie-Pop-Band feiert das 30jähri-
ge Jubiläum ihres Albums »Bizar-
ro«. Eintritt: VVK 18,- D Gebäude
9, Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

321:00 Molley & Die Amplidudes
Mix aus Jazz, Hip Hop, Funk und
Soul. Support: Passepartout. Ein-
tritt: VVK 8,- AK 10,- D Blue Shell,
Luxemburger Str. 32

321:00 Trudy And The Romance Der
Sound schwelgt in der Pop-Rock-
Ästhetik der 1960er-Jahre, stilge-
recht in die Gegenwart übersetzt,
aber doch mit klar hörbarer
Nostalgienote. Eintritt: 10,- D So-
nic Ballroom, Oskar-Jäger-Str. 190

JOTT WE DE
319:30 Coreleoni - »Travellin

Men«-Tour Leo Leoni, der Gitar-
rist und Gründer der Band Gott-

hard kündigt sein erstes Solo Pro-
jekt an. Special Guest: Maxxwell.
Eintritt: VVK 24,- AK 28,- D Ku-
bana, Zeithstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Ladies Night Partyclassics,
R’n’B & House mit den DJs Ak
Spoon und Ill-C. D N8schicht,
Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 Throwback Thursday Trap &

Afro mit dem T.B.T. DJ Team. Ein-
tritt: 6,- (frei bis 24 Uhr). D Sub-
way, Aachener Str. 82

BÜHNE
BONN

318:00 Cyrano von Edmond Rostand,
Jo Roets und Greet Vissers. Es
spielt das Euro Theater Central
übergangsweise im Kuppelsaal.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

319:30 Les Ballets Jazz De Montréal
- »Dance me« Eine Hommage an
den 1934 in Montréal geborenen
Singer-Songwriter, Schriftsteller,
Dichter und Maler Leonard Cohen.
Eintritt: 11,- bis 57,20 D Opern-
haus Bonn, Am Boeselagerhof 1

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

320:00 Agora Theater - »Heute:
Kohlhaas« Ein musikalisches und
burleskes Schauerspiel über
Macht, Willkür und Widerstand
frei nach Heinrich von Kleist mit
Texten von Erich Mühsam. Ein-
tritt: 11,-/7,50 D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

320:00 Die Installation der Angst
von Rui Zink. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Draußen vor der Tür Schau-
spiel von Wolfgang Borchert. Ein-
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27
Mittwoch

KINO
BONN

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

320:00 Mark Gillespie’s Kings Of
Floyd Pink Floyd Tribute Show.
Eintritt: 25,50 D Harmonie, Fron-
gasse 28-30

320:00 Scott Fields Ensemble In
diesem Konzert wird das Scott
Fields Ensemble »The Assassinati-
on of a Mojave Desert Phone
Booth« uraufführen. Dieses um-
fangreiche Stück ist die vierte und
jüngste (2016) modulare Kompo-
sition des in Chicago geborenen
und aufgewachsenen Kölner
Komponisten Scott Fields für das
improvisierende Kammerensem-
ble. Eintritt frei. D Kreuzung an
St. Helena, Bornheimer Str. 130

KÖLN
320:00 Afrob HipHop. Eintritt: VVK

24,- D Live Music Hall, Lichtstr. 30

320:00 Dirty Dozen Brass Band Ein-
tritt: VVK 25,- D Luxor, Luxem-
burger Str. 40

320:00 FKA Twigs Electro R&B. Ein-
tritt: VVK 35,- D Carlswerk Victo-
ria, Schanzenstraße 6-20

28
Donnerstag

KINO
BONN

319:00 We shall never surrender
Ein Filmabend mit Winston
Churchill. Einführung durch Prof.
Dr. Harald Biermann. Anmeldung
erbeten unter anmeldung@hdg.
de. Eintritt frei. D Haus der Ge-
schichte, Willy-Brandt-Allee 14

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

319:30 Piano Piano 2019 Teil 3
Heute mit Paolo Alderighi und
Stephanie Trick. Das vierhändige
Jazz-Klavier-Duo spielt die Songs
der Swing-Zeit, ebenso Ragtime
und Blues. Eintritt: 20,- D Kla-
vierhaus Klavins, Auguststr. 26–28

320:00 Birth Control Progressive
Rock. Eintritt: 22,- D Harmonie,
Frongasse 28-30

323:00 Local Heroes Die Live-Sessi-
on: Erwin Ruckes präsentiert
Bands und Musiker aus der Regi-
on mit unterschiedlichen Musik-
stilen: Blues, Jazz, Pop, Rock und
Singer-Songwriter in lässiger Club-
atmosphäre. Eintritt frei. D Pan-
theon-Lounge, Siegburger Str. 42

KÖLN
320:00 Bonaparte & Le Nouchi Clan

- »Was mir passiert«-Tour Bo-
naparte ist der Künstlername des
Schweizer Songwriters und Pro-
duzenten Tobias Jundt. VVK 25,-
D Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Hiss Seemannslieder, Piraten-
polkas, Südsee-Ska und Tiefsee-

Erst kürzlich kündigte die Avantgarde-Ikone FKA twigs ihr neu-
es Album Magdalene an, das noch diesen Herbst erscheinen
wird und auf das ihre Fan-Gemeinde so lange warten musste.
Doch damit nicht genug an guten Nachrichten: Am 27. Novem-
ber kommt die Britin, die sich selbst als Punk definiert, mit ih-
rem neuesten Werk auch für eine einzige exklusive Deutsch-
landshow nach Köln!

20:00 Uhr D Köln, Carlswerk Victoria

27. Mittwoch KONZERT

FKA twigs
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tritt: 11,- bis 31,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

320:00 Premiere: Girls & Boys von
Dennis Kelly. Eintritt: 18,-/12,- D
Die Pathologie, Weberstr. 43

320:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele, mit dreizehn
tief in der dortigen Kultur ver-
wurzelten Künstlern. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

320:00 Springmaus Improvisati-
onstheater - »Auf die Tanne,
fertig, los!« Das Merry Christ-
maus-Weihnachtsprogramm.
Eintritt: 30,-/24,20 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

320:30 Theater Tumult: Das Ge-
spenst von Dachau Bei der Be-
freiung des KZ Dachau starben
mehr als 30 SS Männer. Erzählt
wird die Geschichte der amerika-
nischen Soldaten und auch die
Geschichte der deutschen SS
Männer. Eintritt frei. D Kult41,
Hochstadenring 41

KÖLN
319:30 Disney Die Schöne und das

Biest Die Original-Musicalfassung.
D Musical Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Black Out - The Digital
Dance Show A Story Of Electric
Dreams. Eintritt: VVK 35,- bis 69,-
D Theater am Tanzbrunnen,
Rheinparkweg 1

320:00 Die ImproVisaToren -
»Richard Gere tanzt Shakespea-
re« Improshow. Eintritt: VVK 16,-
/11,- AK 19,-/14,- D Bürgerhaus
Stollwerck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Let’s Dance - Die Live-Tour
Tanzshow. VVK 49,- bis 247,- D
Lanxess Arena, Willy-Brandt-
Platz 3

KUNST
BONN

318:00 Videoarchive erzählen In
der Veranstaltungsreihe »Videoar-
chive erzählen« stellen sich einige
der wichtigsten Institutionen mit
ihren Sammlungen vor. Zum Ab-
schluss laden die Bonner Partner
Videonale e.V. und Kunstmuseum
Bonn zum Video und Wein ein

und zeigen ein letztes Mal ihre
Programme. D Künstlerforum
Bonn, Hochstadenring 22-24

KINDER
BONN

310:00 Emil und die Detektive nach
dem Roman von Erich Kästner für
Kinder ab 7 Jahren. D Junges
Theater Bonn, Hermannstr. 50

310:00 »Hast du schon gehört?«
Eine heitere Musiktheaterperfor-
mance über böse Märchen und die
Angst vom Hörensagen für Kinder
ab 5 Jahren. D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS
BONN

316:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Statt-
Reisen Bonn erleben e.V.: ca. 2 Std.
Beitrag: 12,-/10,- D Treffpunkt:
Rheingasse, Ecke Brassertufer

316:00 Spionage in Bonn Konspira-
tive Tour durch Bonn mit StattRei-
sen Bonn erleben e.V. Anmel-
dung erforderlich. Beitrag: 19,-
/16,- D Treffpunkt: Café Müller-
Langhardt am Markt

319:00 Einbürgerung – Wie wird
man Deutscher? Referent:
Rechtsanwalt Dr. W. Buerstedde.
D Verein »Recht-Verständlich!
e.V.«, Deutschherrenstr. 37

319:00 Südfrankreich: Rotweine
mit Blick zum Mittelmeer Wein-
seminar mit der Sommelière Chri-
stine Balais. Anmeldung erforder-
lich: kulturassistent@uni-
bonn.de o. 0228 - 737609. Ko-
sten: 30,- D Institut français,
Adenauerallee 35

319:00 Von Schattenspielen bis zur
Sternenexplosion Dr. Michael
Geffert referiert die Entwicklung
der astronomischen Sternenerfor-
schung seit den systematischen
Beobachtungen der Helligkeits-
veränderungen durch Argelander
in Bonn. Spenden willkommen.
D Stiftung Pfennigsdorf, Pop-
pelsdorfer Allee 108

319:30 Die Marquise von O. von
Heinrich von Kleist. Eintritt: VVK
9,90 bis 29,70 D Schauspielhaus,
Am Michaelshof 9

(Ankündigung unter carpe-noc-
tem-bonn.de). D Carpe Noctem,
Wesselstr. 5

322:00 Freitag-N8 Charts & Classics
mit DJ MACrey. Eintritt 5,- D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 Bang Your Head 70s, 80s,

90s-Party mit DJ Wulf. Eintritt: 5,-
MVZ. D MTC, Zülpicherstr. 10

323:00 Ceremony Joy Division & New
Order Party. Eintritt: 6,- D Blue
Shell, Luxemburger Str. 32

323:00 Shake A Blitz! 20 Jahre Sonic
Ballroom Party mit Jay Kanone.
Eintritt frei. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

323:00 Tanzklub Ost Musikalische
Perlen der letzten 50 Jahre mit
Himbeerhans & FX Gold. Eintritt:
5,- D Gebäude 9, Deutz-Mülhei-
mer-Str. 127-129

BÜHNE
BONN

310:00 Agora Theater - »Heute:
Kohlhaas« Ein musikalisches und
burleskes Schauerspiel über
Macht, Willkür und Widerstand
frei nach Heinrich von Kleist mit
Texten von Erich Mühsam. Ein-
tritt: 11,-/7,50 D Brotfabrik,
Kreuzstr. 16

315:00, 20:00 Springmaus Impro-
visationstheater - »Auf die Tan-
ne, fertig, los!« Das Merry Christ-
maus-Weihnachtsprogramm. Ein-
tritt: 30,-/24,20 D Haus der
Springmaus, Frongasse 8-10

318:00, 21:00 Song Trang In Zu-
sammenarbeit mit der Vietnam
Circus Federation entsteht ein
Blick in die vietnamesische Seele,
mit dreizehn tief in der dortigen
Kultur verwurzelten Künstlern.
Eintritt: VVK ab 42,-/21,- D GOP
Varieté-Theater Bonn, Karl-Car-
stens-Str. 1

319:00 Wundertüten-Freitag krea-
tiv-ungewöhnliche Stunden in
kleiner Runde (19:00-21:30 Uhr,
max. 8 Personen). Kosten: 15,-
incl. kleiner Stärkung. Anmel-
dung über elk-design@buciek.de
o. 0228/420785. D La Vie, Sieg-
fried-Leopold-Str. 36

319:30 Minna von Barnhelm Lust-
spiel von Gotthold Ephraim Les-
sing. Eintritt: 9,90 bis 35,20 D
Schauspielhaus, Am Michaelshof 9

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Schlager gibt es immer
wieder Die Hitparade der guten
Laune mit Familie Malente und
»Fräulein Wunder« Stephanie
Lamm. Eintritt: VVK ab 25,- D
Malentes Theater Palast, Godes-
berger Allee 69

320:00 Cyrano von Edmond Rostand,
Jo Roets und Greet Vissers. Es
spielt das Euro Theater Central
übergangsweise im Kuppelsaal.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Girls & Boys von Dennis Kel-
ly. Eintritt: 18,-/12,- D Die Patho-
logie, Weberstr. 43

320:00 Jochen Malmsheimer -
»Halt mal Schatz« Es geht hier
um die wahrheitsgetreue Schilde-
rung all dessen, was in und um
Eltern so los ist, wenn sie Eltern
werden. Eintritt: 24,-/20,- D
Pantheon, Siegburger Str. 42

320:00 Krimi Komplizen - »Tod vor
der Kamera« Live Krimi Hörspiel.
Eintritt: 10,- D Kleines Theater
Bad Godesberg, Koblenzer Str. 78

KÖLN
319:00 Carolin Kebekus - »Pussy-

nation« Comedy. Special Guest:
Querbeat. Eintritt: VVK 36,- D

Lanxess Arena, Willy-Brandt-
Platz 3

319:30 Disney Die Schöne und das
Biest Die Original-Musicalfassung.
D Musical Dome, am Kölner Hbf.

320:00 Löschmeister Josef Jackels
& seine guten Bekannten -
»Löschen, Retten, Keller leer-
pumpen« Improshow. Eintritt:
VVK 16,-/11,- AK 19,-/14,- D Bür-
gerhaus Stollwerck, Dreikönigen-
str. 23

LITERATUR
BONN

320:00 »Effi Briest« oder: Die
Kunst, nicht alles zu erzählen
Vortrag von Prof. Dr. Klaus Mül-
ler-Salget. D Buchhandlung
Böttger, Maximilianstraße 44

321:00 Bal Littéraire Fünf Autoren
dichten eine Playlist und schrei-
ben die dazu passende Geschichte
– am Abend performen sie die
Texte zu Popmusik und bringen
das Publikum zum Tanzen. Mit
Juliana Kálnay, Ariane Koch, De-
nis Pfabe, Bastian Schneider und
Wilke Weermann. Im Anschluss
Party. Eintritt: VVK 5,- AK 7,- D
Das Nyx, Vorgebirgsstr. 19

KINDER
BONN

310:00, 18:30 Emil und die Detek-
tive nach dem Roman von Erich
Kästner für Kinder ab 7 Jahren. D
Junges Theater Bonn, Hermann-
str. 50

310:00 »Hast du schon gehört?« Ei-
ne heitere Musiktheaterperfor-
mance über böse Märchen und die
Angst vom Hörensagen für Kinder
ab 5 Jahren. D Theater Marabu in
der Brotfabrik, Kreuzstr. 16

EXTRAS
BONN

311:00 40 Jahre ADFC Tag der offe-
nen Tür im Radhaus von 11-17 Uhr.
D RadHaus ADFC, Breite Str. 71

316:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Stat-
tReisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

323:00 Live Beetz – Former & Fu-
ture Classics In der late night-Lo-
unge treten Klassik, Pop und El-
ectro Sound in respektvollem Dia-
log. Heute mit dem PopDuo Fati-
marie, dem preisgekrönten klas-
sischen Blockflöten-Duo Janna
Schneider & Sonja Fricke und DJ
Dr. Green. Eintritt frei. D Panthe-
on-Lounge, Siegburger Str. 42
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Bei der neuen Springmaus Weihnachtsshow »Auf die Tanne,
fertig, los!« geht es nicht weniger spektakulär zu, als wenn die
heiligen drei Könige auf einer schneebedeckten Tanne sitzend
den Kahlen Asten herunter rasen. Auf außergewöhnliche und
einzigartige Weise stellen die Akteure des bekanntesten Impro-
visationstheaters Deutschlands auch in diesem Jahr das Weihn-
achtsgeschehen auf den Kopf.

15:00 & 20:00 Uhr D Bonn, Haus der Springmaus

29. Freitag BÜHNE

Springmaus Improvisa-
tionstheater

29
Freitag

KINO
BONN

320:00 Out Of Joint Die bi-nationale
Koproduktion stellt sich den »aus
den Fugen« geratenen gesell-
schaftlichen Ordnungen und ver-
schobenen Machtbalancen unse-
rer Zeit. Der Tanz, jede Geste,
selbst der Atem, alles pulst und
pendelt ununterbrochen. Eintritt:
15,-/9,- D Theater im Ballsaal,
Frongasse 9

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

320:00 Enigma Sopranistin Maria
Bengtsson und das Beethoven
Orchester Bonn präsentieren Wer-
ke von Michael Tippett, Ludwig
van Beethoven und Edward Elgar.
19:15 Uhr Konzerteinführung. Ein-
tritt: 15,- bis 29,- D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

320:00 Klauen PostWaveNoisePop.
Support: Kratzen. Eintritt: 7,- D
Kult41, Hochstadenring 41

320:00 Mytallica A Tribute to Metal-
lica. Eintritt: 19,50 D Harmonie,
Frongasse 28-30

KÖLN
317:30 Boysetsfire US-amerikani-

sche Post-Hardcore-Band. Ein-
tritt: VVK 42,- D Palladium,
Schanzenstr. 40

319:00 Deine Cousine Eintritt: VVK
22,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Arnd Sprung Quartett -
»Sunny Side of Nippes« Eintritt:
VVK 18,- AK 22,- D Altes Pfand-
haus, Kartäuserwall 20

320:00 Clan Of Xymox Seit 35 Jahren
zählen die Niederländer zu den
profiliertesten Bands der
Wave/Goth-Szene. Die Symbiose
von Gitarren mit elektronischen
Soundelementen war dabei oft
ein bestimmendes Ziel ihres
Frontmanns Ronny Moorings –
angefangen von den ersten bei-
den legendären Alben auf dem
britischen Kultlabel 4AD bis hin
zum bislang letzten Longplayer
»Days Of Black«. Special Guest:
Palais Ideal. Ausverkauft! D Blue
Shell, Luxemburger Str. 32

320:00 Kummer - »Kiox«-Tour Das
Soloprojekt von Felix Brummer,
dem Sänger der Band Kraftklub.
Support: KeKe. Ausverkauft! D
Gloria Theater, Apostelnstr. 11

320:00 Phil Campbell & The Bastard
Sons Hard-Rock-Band aus Wales.
Eintritt: VVK 25,- D Gebäude 9,
Deutz-Mülheimer-Str. 127-129

320:00 The Hurricanes Trötenrock
aus dem Oberbergischen. Sup-
port: Kosmo Wallace. Eintritt: VVK
6,- D Tsunami-Club, Im Ferku-
lum 9

321:00 Japanische Kampfhörspiele
Grindcore. Support: Kinski /
Excrementory Grindfuckers. Ein-
tritt: 8,- D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

321:00 The Jeremy Days - »The un-
likely return«-Tour Comeback-
Tour nach über 20 Jahren. Eintritt:
VVK VVK 26,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

JOTT WE DE
320:00 Lies Guns n’ Roses-Tribute-

Band. Support: The Gäs. Eintritt:
VVK 18,- AK 21,- D Kubana, Zeit-
hstr. 100, Siegburg

PARTY
BONN

322:00 Endlich Wochenende...
Wechselndes Party-Programm

Mit einer brisanten Mischung aus heiligem Ernst und hanebü-
chener Komik gehen die Schauspieler von Anfang bis Ende zu
Werke und verleihen der Inszenierung eine faszinierende Aura
aberwitziger Bedrohung. Wer hier noch im Recht ist oder gar
die Gerechtigkeit im wahrsten Sinne des Wortes vollstreckt,
muss man sich immer häufiger fragen. Aus Kleists Novelle ist ei-
ne tosende und tobende Mischung aus Kindergarten und Ir-
renhaus geworden, die manchmal verdächtig an die Welt er-
innert. Zum letzten Mal in Bonn!

20:00 Uhr D Bonn, Brotfabrik

28. Donnerstag BÜHNE

Heute: Kohlhaas

20:00 Uhr D Bonn, Pantheon

29. Freitag BÜHNE

Jochen Malmsheimer
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311:00 Kochen auf Rheinisch Die
Teilnehmer kochen unter Anlei-
tung eines erfahrenen Kochs ein
Vier-Gänge-Menü. Dauer: ca. 3-4
Std. Veranstaltung von StattReisen
Bonn erleben e.V. Anmeldung er-
forderlich. Beitrag: 49,- D Treff-
punkt: Lehrküche FBS, Lennéstr. 5 

311:30 Bonner Stadtspaziergang
mit Rainer Selmann entlang der
Adenauerallee vom Regierungs-
viertel zum Koblenzer Tor. Dauer:
ca. 2,5 Std. Beitrag: 9,- D Treff-
punkt: Willy-Brandt-Allee / Ecke
Welckerstraße (gegenüber dem
Haus der Geschichte)

312:00 Musik zur Marktzeit Heute:
Weihnachtskonzert - Ein Überra-
schungsprogramm zum Hören
und Mitsingen mit dem Chor Vox
Bona. Eintritt frei. D St. Remigi-
us-Kirche, Brüdergasse 8

314:00 Die wahren Geschichten
der Bonner Republik Führung
von StattReisen - Bonn erleben
e.V. Dauer: ca. 2 Std. Beitrag: 10,-
/8,- D Treffpunkt: vor dem Haus
der Geschichte

314:00 Knistern, Rascheln, Falten
Familienworkshop »Bauen und
Forschen mit Papier« zur Ausstel-
lung »Ist das möglich?« für Kinder
von 4 bis 10 Jahren gemeinsam
mit ihren begleitenden Erwach-
senen. D Deutsches Museum
Bonn, Ahrstraße 45

314:00 Trash_Up_Christmas Special
Upcycling Workshop zur Ausstel-
lung »Martin Kippenberger. Bitte-
schön Dankeschön. Eine Retro-
spektive«. Information und An-
meldung: Kunstvermittlung/Bil-
dung, 0228 - 9171–243. Kosten:
10,-/5,- Erw., 6,-/3,- KinderD
Bundeskunsthalle, Friedrich-
Ebert-Allee 4

315:00 Weihnachtsbräuche in
Bonn Der Rundgang von StattRei-
sen Bonn erleben e.V. informiert
über die Entstehung von Weih-
nachtsbräuchen. Dauer: ca. 2 Std.
Beitrag: 12,-/10,- D Treffpunkt:
Münster, Hauptportal

318:00 Mit dem Nachtwächter
durch Bonn Ein Gang durch die
dunklen Seiten der Stadt mit Stat-
tReisen Bonn erleben e.V. Dauer:
ca. 2 Std. Beitrag: 12,-/10,- D
Treffpunkt: Rheingasse, Ecke
Brassertufer

320:00 Nachtwächter-Fackeltour
durch das mittelalterliche Bonn
Mit dem Nachtwächter ca. 2 Stun-
den durch die Gassen von Bonn.
Anmeldung unter 0157 – 38527455
(vanueuem-events.de). Preis:
10,-/8,- D Treffpunkt: Altes Rat-
haus, Markt

KÖLN
315:00 Wein-Matinée von 15-19 Uhr

mit Präsentation und Verkostungs-
phase vor der »Langen Nacht der
Weine«. Eintritt: VVK 10,- AK 12,-
D Helios37, Heliosstr. 37

317:00 ECG Fantreffen Das traditio-
nelle Clubtreffen des Eurovision
Club Germany e.V. Eintritt: VVK
37,-/32,- D Gloria Theater, Apo-
stelnstr. 11

320:00 Lange Nacht der Weine die
Veranstaltung findet um sechsten
Mal in Köln statt. Wein-Liebhaber
können über 70 verschiedene
Weine verkosten. Im Anschluss
geht die Lange Nacht der Weine
fließend in den Partyteil mit dem
DJ- Team Discobude über. Eintritt:
VVK 18,- AK 20,- D Helios37,
Heliosstr. 37
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dioalben veröffentlicht und davon
weltweit über 1,5 Millionen Ein-
heiten verkauft. Support: Tom Al-
lan & The Strangest. Eintritt: VVK
35,- D Palladium, Schanzenstr. 40

320:00 Skindred Die walisischen
Reggae-Metal-Visionäre melden
sich mit ihrem siebten Album »Big
Tings« zurück. Support: Blood
Command. Eintritt: VVK 21,- D
Kantine, Neußer Landstr. 2

320:30 Guitar Wolf Rock’n’Roll aus
Japan. Eintritt: VVK 16,- D Tsuna-
mi-Club, Im Ferkulum 9

321:30 Silver Dukes Beat. Support:
The Half Humans. Eintritt: 9,- D
Sonic Ballroom, Oskar-Jäger-Str.
190

JOTT WE DE
316:00 Adventskonzert Werke von

Camille Saint-Saëns und Antonio
Vivaldi mit dem Philharmoni-
schen Chor der Stadt Bonn, dem
Neuen Rheinischen Kammeror-
chester und Vokalsolisten. Eintritt:
18,-/12,- D St. Peter und Paul,
Kirchstr. 32, Remagen

320:00 Ohrenfeindt - »Tanz
nackt«-Tour Vollgasrock aus St.
Pauli. Support: Razzmattazz. Ein-
tritt: VVK 20,- AK 25,- D Kubana,
Zeithstr. 100, Siegburg

320:00 The Heart & Soul Blues
Brothers Show - »Jailhouse«-
Tour VVK 22,- D Rheinhalle Her-
sel, Rheinstr. 201, Hersel

PARTY
BONN

322:00 Bonn Voyage Partyhits, 90s,
Pop, Rock & Charts mit DJ Helmut.
Eintritt: 5,-/2,- (frei bis 23h). D
Carpe Noctem, Wesselstr. 5

322:00 OneN8Stand Clubsounds,
Black Music & Classics mit DJ Kim.
Eintritt: 5,- (frei bis 23h). D
N8schicht, Bornheimer Str. 20-22

KÖLN
323:00 15 Jahre Fields of New Ho-

nor Party mit den DJs Darkvoice
und Aglaon. Eintritt: 8,- D Luxor,
Luxemburger Str. 40

323:00 Metallica-Party mit DJ Glen.
Eintritt: 5,- MVZ. D MTC, Zülpi-
cherstr. 10

323:00 Mixtape Alternative Rock,
Grunge & Pop mit Caroline
Crystalline. Eintritt: 6,- D Blue
Shell, Luxemburger Str. 32

323:00 Shake Appeal 60sPunk, Ga-
rage, Soul, RnR & Punkrock. Ein-
tritt frei. D Sonic Ballroom,
Oskar-Jäger-Str. 190

BÜHNE
BONN

318:00 Song Trang In Zusammenar-
beit mit der Vietnam Circus Fede-
ration entsteht ein Blick in die vi-
etnamesische Seele, mit dreizehn
tief in der dortigen Kultur ver-
wurzelten Künstlern. Eintritt: VVK
ab 42,-/21,- D GOP Varieté-Thea-
ter Bonn, Karl-Carstens-Str. 1

319:30 Cavalleria rusticana / Pa-
gliacci Opern von Pietro Mascagni
und Ruggero Leoncavallo. Eintritt:
VVK 11,- bis 62,70 D Opernhaus
Bonn, Am Boeselagerhof 1

319:30 Nackte Tatsachen Komödie
von Kerry Renard. D Contra-
Kreis-Theater, Am Hof 3-5

319:30 Schlager gibt es immer wie-
der Die Hitparade der guten Laune
mit Familie Malente und »Fräulein
Wunder« Stephanie Lamm. VVK ab
25,- DMalentes Theater Palast,
Godesberger Allee 69

319:30 Vor Sonnenaufgang von
Ewald Palmetshofer nach Gerhart
Hauptmann. Eintritt: 9,90 bis
35,20 D Schauspielhaus, Am
Michaelshof 9

320:00 Cyrano von Edmond Rostand,
Jo Roets und Greet Vissers. Es
spielt das Euro Theater Central
übergangsweise im Kuppelsaal.
Eintritt: 15,-/9,- D Thalia Bonn,
Kuppelsaal, Markt 24

320:00 Fischer und Jung - »Indien
- oder Buddha bei die Fische!«
Theatercomedy nach dem Theater-
stück und dem Film »Indien« von
Josef Hader und Alfred Dorfer:
Zwei Beamte auf‘m Weg ins Nir-
wana. Eintritt: 24,20/18,50 D Haus
der Springmaus, Frongasse 8-10

320:00 Girls & Boys von Dennis Kel-
ly. Eintritt: 18,-/12,- D Die Patho-
logie, Weberstr. 43

320:00 In Stanniolpapier von Björn
Sc Deigner. Auf der Basis von Ge-
sprächen mit einer Prostituierten
entstanden, entfaltet der ein-
dringliche Text seine besondere
Wirkung durch Glaubwürdigkeit
fern von jeder Konstruktion einer
Geschichte. Eintritt: 15,40 D
Werkstatt, Rheingasse 1

320:00 Nächstes Jahr, gleiche Zeit
Komödie von Bernard Slade mit

Barbara Köhler und Wolf-Guido
Grasenick. Eintritt: 11,- bis 31,- D
Kleines Theater Bad Godesberg,
Koblenzer Str. 78

320:00 Thilo Seibel - »Schon
rum?!« Der politische Jahresrück-
blick 2019 mit Kabarettist Thilo
Seibel. Eintritt: 15,70/11,70 D
»Kulturraum Auerberg«, SKM-
Aufbruch gGmbH, Kölnstr. 367

320:00 Voxxclub - »Donnawed-
da«-Tour Neuen Volksmusik. VVK
35,-/33,- D Clemens-August-
Saal, Clemens-August-Str. 32-36

320:15 Crazy Christmas Das Weih-
nachtspecial mit satirischen Tex-
ten und Songs zum Fest. Eintritt:
10,-/7,- D tik theater im keller,
Rochusstraße 30

KÖLN
314:30, 19:30 Disney Die Schöne

und das Biest Die Original-Musi-
calfassung. D Musical Dome, am
Kölner Hbf.

319:00 Carolin Kebekus - »Pussyna-
tion« Comedy. Special Guest:
Querbeat. Eintritt: VVK 36,- D Lan-
xess Arena, Willy-Brandt-Platz 3

320:00 Maik Martschinkowsky -
»Ohne Oben« In seinem Kaba-
rett-Programm widmet sich Maik
Martschinkowsky den wichtigsten
Fragen aus Politik, Moral und Ge-
sellschaft und versucht die Welt
zu erklären. Das klappt nicht. Ist
aber lustig. Eintritt: VVK 16,-/11,-
AK 19,-/14,- D Bürgerhaus Stoll-
werck, Dreikönigenstr. 23

320:00 Reinhold Messner - »Welt-
berge - die 4. Dimension« Rein-
hold Messners neuester und zu-
gleich bildgewaltigster Vortrag - Er
zeigt dreizehn ausgewählte Welt-
berge auf bis dato unbekannte Art
und Weise. Im Vortrag ergänzen
sich alpinistische Erlebnisberichte
mit neuester satellitengestützter
Visualisierungstechnik, bestei-
gungshistorisches Wissen und fo-
totechnisches Know-how zu ei-
nem Gesamtbild. Eintritt: VVK 31,-
bis 49,- D Theater am Tanzbrun-
nen, Rheinparkweg 1

JOTT WE DE
320:00 Hagen Rether - »Liebe« Ha-

gen Rether bringt im Plauderton
böse Wahrheiten unters Volk - ge-
nau beobachtet und ohne Rück-
sicht auf Glaubenssätze oder poli-
tische Korrektheit. VVK 27,80 D
Stadthalle Troisdorf, Kölner Str. 167

KINDER
BONN

315:00, 18:30 Emil und die Detek-
tive nach dem Roman von Erich
Kästner für Kinder ab 7 J. D Jun-
ges Theater Bonn, Hermannstr. 50

315:00 Kindertheater Papperla-
pupp - »Die Schneekönigin«
Puppentheater für Kinder ab 5
Jahren nach Motiven von Hans
Christian Andersen. Eintritt: 8,- D
Kulturzentrum Altes Rathaus
Oberkassel, Königswinterer Str. 720

318:30, 20:00 Nachts im Museum
Taschenlampenführung für Fami-
lien mit Kindern ab 6 Jahren. Nur
mit Anmeldung unter 0228 / 9122-
227 o. besucherservice@zfmk.de.
Bitte Taschenlampen mitbringen.
Ausverkauft! D Museum Koenig,
Adenauerallee 160 

MARKTPLATZ
KÖLN

308:00 Kölner Gebraucht-Fahrrad-
markt 8-16h. D Am Bürgerpark
Köln-Kalk, Barcelona-Allee/Rück-
seite Köln-Arkaden

EXTRAS
BONN

310:00 Naturwissenschaftliches
Zeichnen Zweitägiger Workshop
(30.11 & 1.12., jeweils 10-15 Uhr)
für Erwachsene. Anmeldung er-
forderlich. Kosten: 40,- (inkl.
Eintritt u. Material). D Museum
Koenig, Adenauerallee 160 
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Ja, ist denn heut schon Weihnachten? Fast: die Heart & Soul
Blues Brothers Show goes X-mas. Bonns führende Blues Brot-
hers-Coverband präsentiert eine Weihnachts-Rockshow natür-
lich im stilechten Blues Brothers-Gewand. Als wäre das alleine
nicht genug, gibt’s obendrauf ein Aretha Franklin und James
Brown Special sowie die besten Xmas-Songs präsentiert von
Jake & Elwood und der Band.

20:00 Uhr D Hersel, Rheinhalle

30. Samstag KONZERT

The Heart & Soul 
Blues Brothers Show

30
Samstag

KINO
BONN

320:00 Out Of Joint Die bi-nationale
Koproduktion stellt sich den »aus
den Fugen« geratenen gesell-
schaftlichen Ordnungen und ver-
schobenen Machtbalancen unserer
Zeit. Der Tanz, jede Geste, selbst
der Atem, alles pulst und pendelt
ununterbrochen. Eintritt: 15,-/9,-
D Theater im Ballsaal, Frongasse 9

3 Programmkino (Kino in der Brot-
fabrik) D siehe S. 65

KONZERT
BONN

315:00 Ogelkonzert anlässlich des
Beethovenring-Wochenendes
Werke von Armstrong und Liszt
(Fantasie QAd nos, ad salutarem
undam«) mit Kit Armstrong (Lon-
don) an der Orgel. D St. Josef,
Hermannstr. 35

316:00 »SonJA’ZZ« Heute: Rose Val-
ley - Cover-Songs von Bob Dylan
bis Lady Gaga. Eintritt frei. D
Sonja’s, Friedrichstr. 13

318:00 Konzert 3.1 mit Solityar, Jan
Kalter und Jack&Joe. Eintritt: 5,-
D Kult41, Hochstadenring 41

319:00 Taste of Woodstock Taste of
Woodstock interpretiert die Musik
der Singer-Songwriter Crosby,
Stills, Nash and Young (sowie von
Musikern aus deren Umfeld), de-
ren Musikstil sich aus den Wurzeln
des Folk, der (britischen) Rockmu-
sik und aus der Countrymusik ent-
wickelte. In der Reihe Hardtberger
Herbst. Eintritt frei. D Kulturzen-
trum Hardtberg, Rochusstr. 276

320:00 2. Soul Night im Pantheon
mit Daria Asmus, der Heavy Soul
Band & Gästen - Ein Abend quer
durch die Geschichte des Soul.
Eintritt: 15,-/9,- D Pantheon,
Siegburger Str. 42

320:00 Jazz im Alten Rathaus Heute
mit Marius Peters & Heiner Wi-
berny. Mit dem Rüstzeug der
klassischen Gitarrentechnik und
dem offenen Geist der Improvisa-
tion strebt Marius Peters eine
Vielseitigkeit an, wie man sie bei
Solo-Improvisatoren bestenfalls
von Pianisten kennt. Diesmal
steht Heiner Wiberny mit auf der
Bühne, fast drei Jahrzehnte lang
eine Säule der WDR- Bigband
Köln als international renom-
mierter Lead-Altist. Eintritt frei,
Spenden erwünscht. D Kultur-
zentrum Altes Rathaus Oberkas-
sel, Königswinterer Str. 720

320:00 Julian Sas & Band Blues-
Rock aus Holland. Eintritt: 25,- D
Harmonie, Frongasse 28-30

KÖLN
317:30 SPH Music Masters Viertelfi-

nale mit den Bands Ruber Taurus,
The Mangonuts, The Vincent Ra-
ven Band & Tresmás. Eintritt: 10,-
D Blue Shell, Luxemburger Str. 32

319:00 Phillip Boa and the Voo-
dooclub Avantgarde-Pop. Ein-
tritt: VVK 35,- D Live Music Hall,
Lichtstr. 30

319:00 Temples Das Trio um Front-
mann James Bagshaws aus den
englischen Midlands hat das Psy-
chedelic-Pop Genre für sich ent-
deckt und modelt es nach eigenen
Vorstellungen um. Eintritt: VVK
22,- D Luxor, Luxemburger Str. 40

320:00 Buntspecht - »Draußen im
Kopf«-Tour Band aus Wien. VVK
14,- D MTC, Zülpicherstr. 10

320:00 Karolina Strassmayer &
Drori Mondlak - Klaro! CD-Re-
lease »Soul Miners«. Eintritt: VVK
22,- AK 26,- D Altes Pfandhaus,
Kartäuserwall 20

320:00 Mando Diao Seit 2002 hat die
schwedische Rockband acht Stu-
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Das gefällt
Idee, die:
(von griech. idéa: Gestalt, Erscheinung, Urbild);
Hirngespinst (künstlerischer, politischer oder
philosophischer Natur), von dem derjenige, dem
es im Kopf herumspukt, nicht weiß, wie es ent-
standen ist und was das soll, sich aber trotzdem
eine Menge darauf einbildet und es (»meine
Idee«) zu seinem geistigen Eigentum erklärt, wor-
aufhin nicht selten ein erbitterter (z Streit) mit
jemandem beginnt, der vom selben Hirngespinst
dasselbe behauptet.

IT, die:
Akronym für Informationstechnologie, d.i. Infor-
mations- und Datenverarbeitung auf technischer
Basis. Daueranwendung blockiert beim Anwen-
der die Funktionen des Gehirns und führt nicht
selten zu (Größen-)Wahnvorstellungen. Genießt
unter (z Nerds) Kultstatus.

Intelligenz, die:
(von lat. intellegere: verstehen, einsehen, erken-
nen); Leistungsvermögen des (z Verstands) ei-
ner Person, so denn welcher vorhanden ist. Wird
meist zu hoch (Selbsteinschätzung) oder zu nie-
drig (Einschätzung des jeweiligen Gegenübers),
nur selten gänzlich realistisch (»Sophia Thomalla
ist dumm wie Brot«) bewertet.

Interesse, das:
Aus dem Lateinischen entlehnte beschönigende
Umschreibung für übersteigerte Neugier und/oder
die lästige Neigung, seine Nase ungefragt in frem-
der Leute Angelegenheiten zu stecken.

Intrige, die:
geschicktes Ränkespiel, das Männer und Frauen
erfunden haben, um andere Männer (z Konkur-
renten) auszubooten, andere Frauen (z Mist-

stücke) zu diffamieren und/oder beide bzw über-
haupt alle anderen auszuschalten (z Game of
Thrones; House of Cards; Weißes Haus), die
den jeweiligen Interessen im Weg stehen. Grund-
lage für das Schachspiel, das Regieren, eine Karrie-
re beim DFB / in der SPD/CDU/CSU/FDP/etc.

Fortsetzung folgt. G.L.

Das teutsche Wörterbüchlein
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